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mit gh begeicbnet'en, éBreite be8 8eib8 ber %iale gleitl). $eierner finb bie einanber gleicben ©iftangen af, gh,

pd unb oe ber im ®runbrifi mit ik begeiebneten 2lu6labutung be?» %ialenfoeielä entnommen. EDie 2lu6labungö: '

©iftan5 ic bei» ®apitälgefimfeö ift im ®runbriffe bureb bie ©Diftang il normirt. 2luf ber im 2lufriffe von inaeb h

gegogenen ßinie ift al8bann bie sprofilirung bei; Siapit61lgefi1fimfeä gebilbet; bie einanber gleicben ®iftangen hk

unb Ic biefe6 ($efimfe8, bann bie benfelben ebenfall8 gleiebe e ®iftan5 em be6 unterften 9iunbftab6 finb'fämmt=

lieb ber ®runbrifibiftang km entnommen; unb mit bem, nnacb letgterer ©ifiang geöffneten, 3irtel ift auch bie

®.oblfeble be8 .iiapitälgefimfeö am? 11 befebr‘ieben. ®a8 in %8igur 35 angemnbeteßaubfapitäl fann fowobl für

eine %ialené al8 für eine %Bilb=©äule, wie für einen ®ragftetein benütgt werben. $n ben weiter unten folgenben

. ?1iorlegeblättern ift eine binlänglicbe Xu8wabl bon 8aub e entbalten, welcbe6 für alle 2lrten von" ®apitälen

anwenbbar ift, unb im %orlegeblatte XXI in8befonbere fiünb mebrere 8aubtapitäle unb ®ragfteine mit ßaub:

wer? bargeftellt. 9193a8. bie oben erwäbntm 9)i'arterfäulen runb ©wiglicbt=@äulen betrifft, fo gebbren biefe an

ben $abernafeln, unb werben baber weiter unten näber errbrtert werben. ' . . .

 

‚IX iburm = unb Spfeiler= @onftrzuetion, in8befonbere a‘uä ber

£lnabratnr unb 3Eriangulatur. ' *

1. Üaebweife über bie 2led)tl)eit ber „ ®.uaabratur H als alte Weißer=liegel.

_ __;— uabraturen finb bie eigentlieben ®runb>formen ber $bürme; benn obwobl aueb bier, wie

_—E" bei ben @ebäften,’ fowob'l bie rnnbe €‘3orm, al6 bie berfcbiebenen $ielecbe von ben 2llten

“ - angewenbet wurben, fo ift boeb, abg;efeben baoon, bafi bie 11nterfäge aller $bürme in

‚« ber Siegel Quabrate finb, bie oorberrrfcbenbe $burmform ba?» regulär au6 bem ©uabrat

> ‘ gebilbete 2lcbteef, welcbem bie —éliegel beer „fluabratur” su ®runbe liegt. ®eren eigentliche

‘ ‚__ @ntwirilung erfolgt war erft unten bei @rlciuterung be8 bie £irebenebor=ßonftruction ent=

baltenben éBorlegeblatteö XIII. B, ba inbeffen bie bort gegebene Quabratur fcbon bier bei ber $burm= unb

sJ)feiler=($onftruction au6 bem éBier= unb 2lebt=®rt al8 beten geometrifebe ©runbform sur 2lnwenbung tam,

lebterer (Sonfiruetion aber bei ber einmal angenommenen C€intbeilung biefeö 8ebrbuebeö unb—ben bi6berigen

2lnfübrungen fpäterer (Sapitel feine anbere ©telle mebr eingeräumt werben fonnte*), fo mut? ftbon bier ba6

9iäbere 3ur %egrünbung ber in $afel XIII. B gegebenen ©runbrifi=®uabraturen al8 alter, äcbter 9)teifter=

regeln angefübrt werben. ‘ _

©ie @tolloffigfeit unb bie febranienlofe Q53illtübr, weleebe bie arcbiteetonifcben Sprobuetionen ber mobernen

'3eit feit 2lnfang unfere6 $abrbunbertä fo febr su ibrem €9iacbtbeile cbarafterifirt, bafi man wobl von ber (ben

fumbolifcben $ormenbegiebungen b'e8 antifen, wie be6 gotlbifcben ©tole6 entgegengefebten) ?Bebeutungälofigfeit

moberner é8auforme'n fprecben barf**), ift ®cbulb, bafi mancbe, bie freilicb mit bem Q93efen be8 gotbifcljen

©tole6 nicbt fonberlicb vertraut finb, ineber von einer fonnbolifcben %ormenbegiebungim«gotbifcben (boeb vor:

*) 9)ian wirb fit!) inbef} baä ®tubium ber $l)lifiii= unb sJ)feiler:(ionftructionen erlleiebtern, wenn man baffelbe erft nad; ben, bie'Slir®endjor=ßonflructionen ent:

baltenben, Qiorlegebläitern XIII. A unb B bornimmt. . .

**) ®ie €))ielopen ber antiien $emlpel wurben gewbbnlicb entweber mit :9pfergerrätben ober mit :‘Baärelief5, welehe fiel; auf ben ($ott bei» Siempelä begogen,

oergiert. @ben fo erflärt fie!) bie 25nbringung bon 5I$3ibber= ober @tieri’bpfen al5 SIiergiernmg bnrcb ibre fpmbolifcbe $e5iebung auf bie mit bem beibnifcben ($btterbienfie

oeebnnbenen $bieropfer (nacb beten ?Bollbtingung man bie ffelle 5um färocinen auf ba5 £$empelbacb au legen pflegte). ißenn bagegen moberne 2[rebitecten in fclaoifcber

9iacbabmung beä 2lntiien bergleitben $bieribnfe in ibren :‘Banten anbringen, bann nubcbte man wobl fragen, auf waä fie fiel) begieben follen? ©ebr treffenb fagt

(5. ‘2l. 932en,3elin feinem „$erfutb einer ©arfiellung ber .Qunfi=@innbilber, ßerlin, 5J))ofen unb 93romberg 1840," ©eite 193: „(8änglicb bebeutnngäloä wnrben bie

antiien 91ier5ierungen ber @äulenorbnungen, als? ?Bignola SJ)allabio, @erlio, ©camoßgi, llebiglicb bie aniifen lieberrefte natimbmenb, nur ihre äußere ©rfdyeinung

iberitcifidotigten; burcb ben llmftanb‚ bat; bie bon biefen äöaumeifie'rn gegebenen Qiorfd;briften in allen ßänbern ber Gbrifienbeit blinb nad)geäfft wurben, hatte

man es gulth fo bequem, bafi man bei (Srfinbung ber éläer3ierungen gar nid)tä mebrf 511 benfen ober 3u überlegen braucbte, unb e6 bacbte ffd) and; wirflicb bbd)fi

felte'n Semanb etwas? babei, weil e5 eben bequem war, unb iebe finnbilblicbe éöebeutung; 3u ©rnnbe ging. ©eäbalb iii eä gar nicl)tä @élteneä, an ibrifilicben Rircben

ber lelgten 3abrbunberte antiie ®oferfcbébel, ®foferbinben, SJ>ateren unb bergleicben „®ram gu felgen, welcbeä ‘2llleä an ben antiien .‘Eempeln gang bin gehörig,

an d)tifili£ben Kirchen aber gang obne €inn unb älierfianb iii. Sci) möchte im entgegemgei'etgten <{falle‚ wenn‘wir bie Seiten oerwecbfeln, wohl wiffen, waä bie alten

Sibmer von einem 93anmeifter ibrer Seit gefagt l)ätten‚ wenn er auf bem $empel beä olmmpifeben 3uipiter £reu5e, 932onfirangen unb berglei®ennngebracbt hätte?—

9iicl)tö befio weniger war man nocb bi5 in baä neun3ebnie Sabrbunbert hinein in bie ?lntile fo obllig bernarrt, bafä fiel» éBeifpiele, wie bie oben angeführten,

genug oorfinben ließen." '
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3ug8weif'e chriftlichen) %aufttple, noch überhaupt von einer co11fequent unb ftreng» Durchgef13hrten geometrifchen

%eg'riinbung Deffelben' etwa6 wiffen wollen, inbem fie gerabe in Der göthifc'hen 211chitectur ein freie8 ‘{€elb für

Die fchranfenlofefte 953111113hr 311 erblicfen 'wähnen. 2111erbing8 3eugt Die enblofe 931annigfaltigfeit Der $ormen beä

'gothifchen ©thle8 hinlänglich für Die hohe 113nftlerifche $reihe-it, welche in feinem ®ebiete herrfcht; Doch Die

wahre Siunft befteht gerabe in einer freien ?Bewegung innerhalb beftimmter @chranfen; 1'e iveniger getöiffe

- (Siren3en gefth finb, je weniger Bann fich Der £13nftler alö folcher 3eigen, unb wo gar feine _®ren3en finb,

‚Daw‘ärr wohl einevöllige 91erflachung Der Runft 3u befDrgem $nnerhalb folcher ®ren3en aber bewegte fich

fowohl Die_antife, wie Die-gothifche 211chitectur, unb. e6 ift.noch fehr Die {frage, in welchem von _beiben @thlen

mehr w_ahr_e‚©hmmetrie, unb in welchem mehr 93111113hr herrfchte„ ©ie @egenfä9e beiber _©tvle'finb befannt

unb auffallenb genug, „weniger ihre-21ehnlichfeite'n. ©ie 93ergleichung beiber führt aber 3u fo intereffanten

' ' Stefultaten, Daß ich _michnicht enthalten ’fonnte, in Den éläorlegeblättern XI unb„Xlll. A ben ®urchfc_hnitt unb

21ufriß De6 $hefeu8tempdö'3u 211hen-mit Dem @chema einer gewöhnlichen, gothifchen .Rirche ober 51avelle, wie

man fie faft in 1'ebem ®orfe finben 1ann, neben einanDer 3u ftellen. ®ie @rtlärung Diefer %orlegeblätter ent=

hält 111 91ähere über Die 91efultate Diefer 91ergléichung' 98a8 nun Diegothifche 211chitectur betrifft, fo ift Diefelbe

recht eigentlich1n Der ©eometrie, unb 3war in Dem1enigen $heile Derfelben begrünbet, welchen Die r{“;ran3ofen fehr

bD3eichnenb Die Defer-i-ptive ©eomürie nennen, 2111ein Durch Die 21nwenbung Der let;teren auf Die (Sonftruction Der

(8runbfo1men De8 gothifchen ©thle8 laffen fich Diefe folgerecht begrünben unb biö in Die fleinften $heile hinein

entwic‘teln unD verfolgen, wo3u inDem gegenwärtigen 8ehrbuche Der 91erfuch gemacht worben tft ©aß aber 3

. auf D1efe 21rt Die alten 931eifter verfahren finb, unb Daß vor3ug8weife Die £uabratur (Dber Der $nbegriff Der

- über @c’f- uber einanDer gefiellten nuabrate) eine ihrer ®auptregeln w-ar, Dief18 wirb 1'eber, Der fich mit Dem „

(freilich fehr mühevollen)®tubiumber gothifchen %auwerfe abgiebt, nicht nur begreifen, fonbern e6 läßt fich

auch au8, äußern factifchen 131119111, unter welchen ich außer anbern ächten 1111unben unb “Quellen vor3i1glich

Die .biö auf unfere 8eit gelangten, alten ®teinmeig»=931eifterjtitäe verftehe, förmlich beweifen. ®i_efe 931eifter=

ftüc'f'e waren theil6 931obelle, theilö '3eichnungen, unb mußten irgenb eine gothifche (Sonftructio‘n (vor3ug8weife

' Die (Sonftruction De8 Rirchenchore8) enthaltent ©o fonnte in 91icrnberg, fo lange e6 91eich8ftabt war, mithin

noch. 311 21nfang De8 gegenwartigen $ahrhunberté, fein©teinmetg 931eifter werben, Der nicht ein folche6 931e1'=

_ ‚fterftücfverfertigt hatte.@ben fo wurbe e8 in $ranffurt am931ain gehalten, wo nach Dem unten folgenben

' 91achwrifwon 1734 fogar Die 931aurer, um 931eifter 3u werben, 931obelle von £reu3gmölben liefern mußten.

5311Den_15onftru'ctionä=é}tegeln Diefer 931eifterfti1cfebeftunben Die eigentlichen %Baugeheimniffe Der alten ©teinmetg=

' ' “brub'erfchaften, welche fo ftreng bewahrt wurben,Daß im $3ahre 1099 ein %i1rger 3u 1111echt Den Dortigen %ifchof

_ermotbete, weil er feinem @ohne Da8 „931ei1ter=®eheimniß” (arcanum magisterium) Der ®runbrißcon=

xftru‘ctio-n von .Siirchen abgelorfit hatte *) ©iefe %Baugeheimniff-e finb Der wahre unb ein3ige ®chlt3ffel, Der un8 Da6

%&rßanbniß Der gothifchen 211chitectur 3u öffnen vermag-, unb beweifen recht augenfcheinlich D1_e 9551'chtigfeit Der

©teinmehbrüberfchi1ften, Die noch 3u 21nfang unfere8 $ahrhunbertö im %efige folcher ©eheimniffe waren, unb

-' mö-glicherw'eife an einigen-®rten noch fein tönnen. im aber Diefer ®chat;1 trabitioneller Renntniffe Durch Die faf_t

aller ®‚rten, in größerem obertleinere'mllmfange, eingetretene 2111fhebung Der 313nfte verloren gieng, ba ferner ‘ '

Die wenigen,-noch'vorhanbenen, ächten ober „regulären—” (nämlich vonben 2llten abfiammenben) @teinmeßenver=

'brüberungen,von welchen e6 ohnehin 3weifelhaftift‚ ob fie mehr alt» Die alten äußeren ©ebräuche gerettet haben,

_ D_em"@rlöfchen nahe 3u fein fcheinen, unb Da e8 enbl_ich für Die gothifche ober vaterlänbifche 21rchitectur Doch

- von höchfter 9ßichtigfeit tft, Die alten 931eiftergeheimniffe vor ihrem völligen 95erfchwinben noch vom 11ntergange

; ‘3u retten, fof13hle ich mich verpflichtet, Die alten, au8 Der reich8ft®tifchen3eit 91ürnbergö ftammenben @teinme5=

‚ 931eiitetftöäe,111 Deren ‚%Befit; 311 gelangen ich fo glucflich war, 3u veröffentlichen. ®aburch werben alle, welche

fich—m'it Dem @»tuDi-um'Diefe8'8ehrbuchä befaffen, am fitherften-13ber3eugt werben, Daß Da81enige,'waö ich.hier vor=

‚ trage,fnichtbloä Da?» 91efultat rei_ne6 3wan3ig1'ährigen @tubium6 De8. gothifchen @thle6 (fo wie mancher pra1tifchen
_21113f13hrungen in .bemfelben) ift,fonbern Daß Die_fe8 91efultat 3ugleich auch auf Da?» allervollitänbigfte mit Den

_. (in'ben angeführten.93teitterflücfen unb anbern llrfunben enthaltenen) biz? auf unfere 3eit gelangtenlleberlie=

fetimgen'ber alten 931eifter übereinftimmt 91amentlich finb' in Den, in Den %orlegeblättern XIII. A unb B, XIV A

-_ unb B unbXV gegebenen, RirchenchDr= unb ©ewölbe=@onftructionen, (Shalenen für ®lieberungen aller 211tu11b

%ialen= @onftructionen Die alten 931eiftergeheimniffe felbft enthalten, welche hier 3um erftenn1ale an Da8 ßicht

treten. «\Sd) gebe nun in nachftehenbem ein 91er3eichniß fowohl Diefer alten @teinmetg=931eifterftürfie, al8 anberer '

alten 91iffe, ©chriften unb %iicher, welche wefentliche 21uffch'lt3ffe über gothifche (Sonftructionen enthalten:

*) ®anbbuch Der Siunfig-sfchichtc von Rugler, ®tuttgart 1842, ®cite 528.
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I. Q£Ite @teinmeg = 9)teifterfttirbe.

' _A. 2% %))ioDefle *).

1. %ragmente eine?» 2[Iabafter=9)tobdtä einer? £irehendthDreö au6 Dem 2tchte‘cte (in eingetnen‘ %auftein:

©chirhten sum 3ufammenfetgen) , tveIche 31vei©trebephfeiter nebft Den angrengenben-9)tauer= unD %enfter=

$heiten, mithin Die voltftänDigeßonftruetion De6 2Q£eufiern mie De?» $nnern (namentlich Der? ®ienfte6

mit Dem ©‘erobtbanfange) enthalten. ©iefe6 $Jtobeltl harmonirt votitommen mit Den unter B. 1 unD 2

aufgeführten $Jieiftergeirhnungen. V ' ' ' - »

‘ 2. 2[Iabafter=é))toDelt Der_2tnfänge einer? ®reuggervbtbeieä in einem ®blongum ohne ©etvblbefappen, mit

- Den angrengenben 9)tauertheiten (in givei @teinfthirtrhten), tretehe6 außer Der ©iagonatrivmauch 5tvei

93tauerrippen enthält. — ’ , " - -

3. 2£Iabaftem9)tobelt Der 2[nfänge eine6 £reuggetvbtbeöö in einem ®btongum, fiveIche8 {ich von Dem vorher:

gehenDen DaDurch unterftheiDet, Dafi e8 auch Die 2trin'fänge Der ©eroötbetappen‘ enthält. \

4. 2£Iabafter=äfiioDefl Der ®elvölbanfänge eine8 é)tühttectö ohne ©etvblbefappen, mit Den atrgrengenDen

* 9Rauertheiten (in Drei ©teinfchichten), tveIehe6 autfier 3rvei 9)tauerrivven auch 5tvei ©ervbtberivprn,

ftatt einer ®iagonatrippe, enthält. -

5. @in5etne D))toDettftiu‘te von 2[Iabafter, metrhe ®etvanbftiute unD ($$etvblberippe‘n, fo wie Den ©chiufi

von Drei, unD von acht gufammentaufenDen ©eivötb’erippen enthalten. '

6. %Iei=@habtonen,_ von tretrhen Drei aufeinanDer raffenbe @tinfe Die (Sonftruetion Der (Shor-erf=@trebe=

pfeiter einfrhtiefilirh Der @enftergemaantürte unD De5 ®ienfteö nebft Dem ®rv‘otbanfange enthalten.

(Sin @tiut enthält Die Gonftrurtio'n De6 ©etvbtbanfangö eine8 ©bIongum’6. 2tnDere @tücteenthalten_

%enfter: ®etvänDe=uer=®efimfe‚ 8ufammenftofi unD @thtufi Der ©etvbtberippen ze. $n Den 8iguren 4

unD ad 4 De8 é8orlegebtatteä XIII. B finD 51vei Diefer Ghabtonen in Derfetben ©rbfie tvieDergegebür.

7. 23ollftänbigeö ®oIg=é))toDelt Der %retter=ääerfchatung für Die ©ervblbe£éfteihungen eine8 achteetigen

®irrhenchoreä, nebft Dem auf Das ®runbrifibrett mit Der %eDer unD $ufch gegeichneten ®runbriffe De6

C5horö, unD Der $nfthrü’t: „.‘3ohann &SäoI—fgang $btcfet, ©teinmeßen=ä))teifterftiut. d. 6. Stov. 1755.”

B. 2% 3eirhnungen **). — '

1. 2[ufrifironftruetiotr De?» achtectigen .Qirthenthoreé. ®iefe 8eichnung mag au6_Dem 2£nfange De6 17. $ahr=

hunDert8 ftammen, unD Die Darauf gefchriebenen %emertungen Dürften vielleicht noch neuer fein, unge=

achtet fie nach ihrem, manche 2[uffrhtfeffe enthaltenben, S3nhaIte offenbar auch von Der ®anD eine6

©teinmetgmeifterö herrühren.

2. ®runbrifironftruction D‘e8 achtectigen 3irchenrhbre8 au8 Der S.:ruaDratur (oDer Hebereetfieflung'Der

fluaDrate über einanDer), tretthe 'Die %Beftimmung Der 9'Rauerftärfe nach Der ©röfie De8 ©an3en, unD

in Der, am? Der é))tauerbiete conftruirten, Eteinen ®.uaDratur 5ugteith Die €Regetn für fämmtlirhe

©IieDet De?» ®angen enthält. - ' ‘ ‚ ‘

3. ®runDrifieonftruction De8 .Rreuggetv’brbeö in einem ©btongum, mit Der tteinen fluaDratur (in Der

é))tiruerDirte) für Die eingelnen ®IieDer, fo tvie mit 3Dem 2tuftrage Der ©ervbIbe=©rhenfel in Den 2[ufrifi,

Deren 2£nfänge au8 Drei @teinfthithten beftehen. ©iefe ?)Jteiftergeirhnung ftimmt im übrigen, mit Dem

unter A. 3 aufgeführten ?))teifterftfute auf Da?» gemauefte überein. ‘ ‘ '

4. ®runbrificonftruetion einer ©ervbtbereihung aus Dem ©erhäecf in einem Stechteete, gl'eichfaü8’ mit Der‘

fleinen ®uaDratur in Der 9JtauerDicfe. ©iefe8 äßitatt enthält aufierbem Die 3eithnung einer großen

fluaDratur für Die @onftruetion einer ©eivötberet'ihung in einem 5R8(f)t8th au6 Dem 2[thterfe. $BeiDe

(Servbtbeeonftruetionen finD in vertieinertem ?))tacafiftabe in Den %iguren 2 unD ad 2 Der? %ortege=

blatt?» XIII.B tvieDergegeben. ' . ‘ '

5. fluaDratur innerhalb eines Streife8 für Die (Sonfftruction einer ®ervblbereihung au8 Dem ©uh6ect,

mit Drei tieinen QuaDraturen, unD mit Dem 2[ufitrage Der ©:henfet in Den 2tufrifi.

"‘)g9en %efitg biefer von 1 Div 7 aufgeführten äthten, alten 93ieifterfiücfe verbanfée ich theilä meinem %re1inbe, ‘2[rthitecten ®errmann ®eim in Siegene'sburg,

tbeilä Defi'en 98ate‘r, ®errn äRegierungä = unD vormaligen .Qreiäbau=äßath .®eim in $riieftorf bei ?£nébath, Der fo manche Sieftaurationen unD (%rneuerungen gothi=

{cher Stirchen in fl3ahern (3. 95. Der 8ießfrauentird7e gu €)iürnberg) an einer Seit Ieitette, mo Dieferen noch feine5roegä an Der .‘Eageäorbnunngaren, welcher 'Die

aufgegählten 9Jieifterfiücfe in 92frrnberg ferft erwarb, unD Dem ich für Die mir in iüngeeren 3ahren bemiefene, belehrenbe 2£ufmunterung in ©achen Der ?[rrhitectnr

511 fietem ®ante verpflichtet bleiben merDe. @rgängenbe @tüäe an Den unter ERo. 1 autfgeführten 8ragmenten befinDen fid) meineä %Sifienä im éBefitge De5 ®errn

($aiterie=©irectorö EReinbel in E)Zfrrnberg‚ unD Der? {oerrn ©omänenrathö ®eim in é)Regenf>burg.

**) 5)ie 9)iittheilung Der von 1 bit; 5 aufgeführten briginal=E))?eiflergeiehnungen boerDanfe ich Dem als ?£[terthumäforfcher unD ©ammIer betannten .9errn von

9ieiDer, fönigl. 2ehrer an Der tethnifchen 8eithnungäfchule g,u fi3amberg, weicher Dieffelben theib3 511 92ürnberg, theilä 5u :‘Bamberg erwarb, unD mir gefiattete,

genaue Gopien‘ Davon an nehmen. '
17



98on Den in Stv. 1 bi?» 5 aufgefübrten 9)teifter= 8eicbnungen in (8rofifolio finD Die 92ummern _2, 3 unD 5

auf©onigpapier gegeitbnet, unD ftammen biernacb au8 feiner ältern 3eit, al8 Der 9)titte De?» vorigenfäabr=

bunDert6. ©ie lvicbtigfte Derfelben, nämlicb Die @borconftruction aus Der fluaDratur 9to. 2, fo ivie Die

©etvblbconftruction au6 Der fluabratur 9to. 5 finD mit Den im éläorlegeblatte XIII. B im linien, obern

(Erle in Der nämlicben ®rbfie lvieDergegebenen Drei ©teinmet;en=é)fieiftergeicben (falt) geftempelt unDtragen

aucb DaDurcb Den %etvei8 ibrer 2lecbtbeit an ficb. 253enn Daber, ivie bierDurcb, in éBerbinbung mit Der

unten angefübrten ©telle auf» ßer8ner’6 $rantfurter _(Sbronit von 1734, ermiefen ift, Daß Die @teinmelgen

Der? vorigen .‘3abrbunDertä, an einer seit, too Die ?lrcbiteeten au6fcbliefilitb im ©aarbeutelftvle bauten, notb

im éßefitge Der gbtbifcben %angebeimniffe maren, fo Dürfen wir um? um fo iveniger fcbc'imen, bei ibneit

in Die ©cbule su geben, al6 Diefi Der eingige %!S3eg ift, Der um? sur @rforfcbung Der äcbten‚ alten Gonftruc=

tion8regeln nocb übrig blieb. éDbne 3iveifel ift Die unter Stv. 2 aufgefübrte, in %igur 1 bei? %Borlege:

blatt6 XIII. B vertleinert wieDergegebene, auf? Der ®älfte De?» vorigen $abrbunDertö berrübrenbe, ©tein=

metg=9)teiftergeicbnung Der (Sonftrnction De8 acbtec'f'igen Rirtbencborö vollfommen einerlei mit Der im éBefilge

De8 @errn von éBoiffere'e befinblicben jüngeren 93teiftergeicbnung, von tvelcber in Der erften 2lnm‘erfung

auf @eite IX Der @inleitung Die 9ReDe war. 8et;tere bat gtvar Den %orgug , von einer fcbriftlicben @rflä=

rung begleitet 5u fein, Docb ift erftere in $erbinDung mit Den fibrigen bier aufgefübrten Quellen aqu

obne éBefebreibung verftänblicb. 92amentlicb ivirD Duer Die, auf» Den unter Div. 2, 3 unD 4 aufgefübrten

®riginalen, in Derfelben ®rbfäe in Den $iguren ad 1, 1) ad 2 unD 3 Des $orlegeblattö XIII. B tvieDer=

gegebenen (im ®egenfag Der großen fluaDratur Der? Stircbencborä) tleineren flugDraturen, iveltbe nacb Dem

9)taafie Der %))tauerbicte eonftruirt unD in lebtere eingefth iverDen, Die bi8ber völlig unverftänDlicbe @telle

in De'm von @tieglilg verbffentlicbten, alten 93tanufcripte, Dafi nämlicb: „alle ©lieDer De?» 9153erfe8 aus? feiner

9)tauerbicfe gefunDen tverDen”, erft flar. 2lucb bier muß ivieDer bervorgeboben iverDen, Dafi Durcb folcbe

©cbema’6 feine8lvegö ein 3ivang, oDer eine fteife, unabänDerlicbe Qiorfcbrift berbeigefitbrt— wirD. s„man

braucbt Die angefübrten ©cbema’é ad 1, b ad 2, 3, Dann Da?» ältere ©cbema ältoricger8, %?igur 5, nur mit

einanDer au vergleicben, um gleicb au feben, Dafi fie, ungeacbtet alle von einerlei ®rbfäe, Docb in Den eingelnen

%ormen von einanber abmeieben. Sm @in3elnen bleibtbie %reibeit, iväbrenb Durcb Da6 au6 Der %))tauerDirte

genommene 9)taafi Der eingelnen %orm Docb erft Da8 recbte %erbältnifi gum ($angen ertbeilt ivirD.

II. 2llte gotbifcbe é)tiffe.

_ ßen, in allgemeinen ©cbema’8(Sonftructionägebeimniffe entbaltenDen, @teinmeben=é))teifterriffen finD alte

9}tiffe beftimmter ©ebäube entgegen gefetgt, Die, tvenn fie aqu an unD für ficb gleicb Den alten 233erfen

felbft intereffant unD belebrenb finD, Docb nicbt gleicb Den 9)teifterriffen unmittelbare é)tacbiveife über Die

ibnen su ®runbe liegenben (Sonftructionen entbalten. $cb fübre Daber von Den in meinem %Befitge

befinblicben ®riginal=%)ergamentriffen, ober von Den gablreicben, von mir nacb alten ®riginalriffen ange=

fertigten spaufen (melcbe $bürme, $abernafel, 93tonftrangen, 2lltäre u. f. tv. Darftellen) nur 5ebn (auf

einer éläerfteigerung ermorbene) .©riginalblätter in flein {“golio auf, welcbe auf beiDen @eiten begeicbnet

finD, nacb Der %orm De6 Qßaffergeicbenä (eine8 älteicb8aDlerö) Der giveiten ®älfte De?» 16. Sabrbunbertö

angebbren mögen, unD ®runDriffe von ©eroölbereibungen in Dreiecfigen , vierectigen, acbtecfigen, fecb6=

«Eigen unD runDen ®eivblberäumen (unD glvar im febeitrecbten, tvie im gemunbenen) , ®etvblbeonftruc=

tionen acbtecfiger Stirnbencbbre, givei ©etvblbeconftruetionen mit 2luftrag Der ©cbentel in Den 2lufrifi,

. ferner 93taafilvert für fpitgbogige unD runbbogige, tvie aucb fiir gang runDe $}enfter, unD enDlicb eine

.8eicbnung entbalten, melcbe icb für febr micbtig balte, Da fie 8inien=®cbema’ö Darftellt,tvelcbe ficb obne

ßtveifel auf Die ®bbenverbältniffe Der 2lufriffe begieben.

III. @ebriften unD äBütber mit 3eitbnungen unD thbilDungen.

1. ©a6 von Dem, für Die geometrifcbe %BegrimDung Der gotbifcben 2lr©itectur fo febrverDienten, verleb=

ten ®tiegli5 tbeiltveife verbffentlicbte %))tanuferifot mit %eDer5eicbnungen aus Der 9)titte De-6 17. Séabr=

bunDert8, melebe8 Stegeln für ®runD= unD 2lufrifi=@onftrurtion gotbifcber .Rircben unD gugleicb mebrere

tecbnifcbe2luäDrücfe entbält. ©agu gebbrt Der bit? 1th nicbt verbffentlicbte £Ebeil, weltber Gonftruc=

tionen von ($eivblbereibungen unD Den 2luftrag Der ®eivblbe=©cbentel in Den 2lufrifi entbält*).

*) 8egteren $beil erbielt id) Durcb Dritte {)anb gut: @inficbt, nämlicb Durcb .@erri1.‘löaninfpector von 8affaulr 5n 6bbleng, melcbcm Dorfelbe von ®tieglilg mitgetbeilt

morbcn war.
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2. ©ie bereitä in 'Der (€inleitung ©eite VIII angeführrte 2lbhanblung Deß 9tegenäburger ©om=9)teifterö

9Rathäub 9ioricger mit ®olgfchnitten, welche mit folgenDen 5153orten fchliefit: „2llfo hat ein ent D5

puechln D’ fialn gerechtitait. 2l$t%b ®®9)i$9t8. % %. CS(S(SCS. 835%fi33. $2lält 2léB@9t$ %3@$Sifä

119i© 333311853” *) ®iefe 2lbhanDlung enthält Die voollftänbige @onftrurtion Der %ialen au6 Der ®uaDra=

tur, unD außer Der (Sonftruirung von Q53iinbergern auch eine fluabratur für Die Gonftrurtion Der

©ewänDe, $enfterpfoften, ($efimfe, fo wie gleichggeitig für Die äßeftimmung Der ©rbfäe Der $ialen

unD Der Qßimbergen=%lumem 8eig»tere QuaDratur {habe. ich alt» fehr wichtig in $igur 5 De6 fläorleg‘e=

blatt8 XIII. B in Derfelben ®rbfie wieDer gegeben..

3. (€ine in Quart geDrucfte: „©eometria Deutf ” übberfchriebene, tleine 2lbhanDlung, gleiehfall6 aus Der

lebten 8eit De8 15. $ahrhunbert8, welche Darin eeinen intereffanten %eleg für Die 3ugrunbelegung

Der ©eometrie von ©eite Der alten'éißertmeifter eenthält, Daß fie (unter anDern) fogar Die (Sonftrue:

tion eine8 $urnierhelmä giebt, Deffen %reiten: runD ®bhenoerhältniffe nach geometrifchen' fliegeln

auf Da8 genauefte beftimmt finD. @inen ähnlichem %eleg enthält:

4. Daß bereit6 @eite 45 angeführte, 1538 geDrucite,. 9153er? ©ürer6 „unberwehfung Der ?))ieffung, mit

Dem 8irciel unD richtfcheht, in 8inien (Ebnen un ggan@en (Sorporenzr.” inDem Darin Die (Sonftrurtion

eine?» %ifchofäftabeö nach geometrifchen £Regeln gegerigt ift. 2lufierbem enthält Daffelbe (gleich Der unter II

aufgeführten, alten 8eichnung) mehrere 2lrten rom 8inien=©chema’ö für ®öhenmrhältniffe Der 2lnf=

riffe, hinfichtlich Deren Sbiwer namentlich bei gweei 2lrten beme-rtt: „Der mügen fich auch Die @teh=

melgen gebrauchen in Den aufigirgen.” Q53eiter unteen wirD hiervon au8fiihrlicher Die élieDe fein.

' '5. ©ie in Der (€*inleitung @eite VIII erwähnte, unterr Dem $itel „éläitrubiu8 $eutf ” ron SD. éißalther

- eg». é)iibiuö verfaf;te, unD mit 2lnmertungen oerfeherne, 3u %ürnberg von $ohan S3petreiuö 1548 in %olio

geDrucite Heberfetgung De6 éläitrubiu8, bon welcherr bereits am angeführten ®rte Die intereffanteften

‘ ©tellen eitirt finD. ‘ ‘ ' ‘

6. 58a6 in $olio geDruäte, feltene é8uch: „ ©runb=élitiffe unD 2£uffgüge aller ®irchengebäuDe in Der ©taDt

®antgig bon 9)taurermeifter éBartel Sianifch, 16955” **). ®affelbe enthält Die @onftrurtion von nicht

weniger al6 42 berfchieDenen, oierectigen (Sjewblberräumen mit abwechfelnDer, grbfitentheilö fehr reicher

unD romplirirter 2lnorbnung Der älieihungen, unD mit Den 2luftragungen Der @ewblbefihentel in

Den 2lufrih, nebft Deren %efchreibung. ‚ „

7. 8eräner’6 (Shronit von %rantfurt am $3’tain‚ wegen folgenDer, in Der 2lu8gabe von 1734, $heil I,

©eite 479 unD 80 unter Der £Rubrit „93iaurer unD ©tein=9)teg” enthalten’er @‘telle: „wann nun

einer sum 9)ieifterftitcf gugelaffen‚ Derfelbe foll Daö %))iaafi Der 9)ieifterftücfer bon Den ($efchmrnen

begehren, alfiDann folch %))taafi unD $heilung wie e€ ihme gegeben wirD, auffreifen, Darbeh bleiben,

unD in einem éläiertel Stéahr Da8 9)teifterftiiei oerfertigen. ä)tehmlich ein ©tein=äbielg foll machen eine

gewunDene ©rhner‘ie mit einem gantgen Umgang auf ©chofften unD @tollen, oben mit einer älieihung

unD auffgegogenen runben ®auben', sum anDern eine gewunDene £irch=flteihung, ©cheib=recht Durch

einanDer, famt einer i)ieihung in ein (Shor; ©ritten8 foll er einen %au reiffen von gangem ©runD ***),

unD Drehen @to'ciwercien mit allen ®emächern unD ©tegen, ©chornftein Deirinnen, Dergeftalt Dafi Der

éBau Dornen in8 ©eficht geftellt, auf gwehen @eiten mit ©ach unD allem su fehen fehn, unD ieber

@eiten ihr gebührenb 9)taafi an Der %reit unD ßänge gegeben werDe. (€in 9)taurer aber foll machen

ein Greutg=®ewblb, unD Dann sum anDern einen auffrechten ©chnerien, mit einem auffrechten 9Jiünrh‚

famt einer runDen gefprengten {rauhen “Darauf, welches"; alle6 von lauter gebacfen ©teinen, artlich

unD ohne %ehl gemauert fehn foll, oerfertigen, wänn fie mit Dem 9)teifterftüri nicht beftehen, wirD

mit ihnen gleich mit allen anDern ®aanercfern verfahren. ‘

$ch bemerte noch, Daß Die im 23orlegeblatte „XIiI.'A gegebene (Shorronftruction nach Den Siegeln errichtet

ift, welche in Dem unter 1. A. 1 aufgeführten ä))tdfterftiube, in Der unter 1. B. 1 erwähnten %))teiftergeichnung,

*) ©iefee Star? in S.nart ifi bon 9Jieifier 9ioric5er Dem %ifchof ißilhelm bon (@ichfiäDt (am? Der %amilie Sieichenau), Den er alä einen ®bnner Der Runfi

begeitbnet, gewiDmet, im Gingange mit Dem %appgt Dec? éBifchof5 oerfehen, Deffen 11mtfchrift befagt, Daß Der éßifchof Die?» ‘?Bltd) Drucfen lief}, unD mag wohl 5ur

%ertbeilung an ©teinmelz;hütten befiimmt gewefen fein. Qion Dem mir an ©eficbt geiiommenen (Exemplare nahm ich eine genaue €opie. unD theilte Diefelbe Dem

mir befreunbeten, berlebten ßaurath ®l)lmicller in 9Jiünchen (Dem 55aumeifter Der nemen gotbifchen‚9)iariabitlföiir®e in Der ?Iu) 3ur nochmaligen (Sopirung mit.

®ie legtere ?Ibfchrift iii eä, welche gen: von ä)ieiber in feinen „Q5emiebungen Der ®eutfcben in (€rforfcbung Der ©euimäler altbeutfcher 93aufiinfi, bor5üglitb

ihrer %anregeln, éßamberg 1841,” auffichrt. 11eberhcinptfcheinen biefe 2lbfchriften €Diiéwerf‘ränbniffe oeranlafit 311 haben, inDem 93oiffere'e in Der fürglich erfchienenen,

gmeiten ?luégabe feiner? ®blner ®omeä @. 85 bemerit, Sioric5er’ä .‘l‘aürhlein iomme feat: meifi nur in alten '2lbfd)tiften bot.

. **) ‘2lucb Die 9Jiittheilung Diefeö 913‘ud7e5 berbanie ich ®errn bon 8affaulr.

***) SDie %)Jiittheilung einer? folchen ©runbriffe5 eine5 äßohnhaufef„ welcher Durch Die oben angeführte ©tempelung mit Den Drei‘@teinmetggeichext beglaubigt ifi‚

oerDanie ich gleichfall5 {Denn von Sieiber in $amberg.
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fowie in Dem unter III. 1 genannten 9Jianufcripte entbalten finb, unD Daß ba6 wirbtigfte, wat» Die unter I. A.

2 bit? 5, Dann 7, ferner unter 1. B. 3 bi8 5, unD unter II aufgefubrten 93teifterftixcte unD 9)ieiftergei1bnungen,

enblicb Da6 unter III. 6 ermäbnte alte %ueb entbalten, in Den Qiorlegeblättern XIV. A unD B wiebergegeben

ift %ei allen Diefen (Sonftructionen liegt Die ©uabratur, ober Die 11eberecfftellung Der Quabrate uber unD in

einanber, weltbe bei Den, f1bon in fruberen éläorlegeblättern Diefe6 8ebrbutbeä Dargeftellten, $;ormen vielfältig

angewenbet wurbe, au ®runbe. Ilm 9)tißoerftänbniffen oor5ubeugen, muß itb iebotb bier ertlären, Daß Die

$enbeng Der in gegenmirtigem 2ebrbucbe aufgeftellten Siegeln Eeine8weg6 auf ein ftarre8 ©rbematifiren ge:

ri1btet ift, fonbern lebiglicb begweett, Die freie spbantafie unD Da?» fünftlerifebe ©efübl mit Den geometrifcben

©runbregeln in @intlang 311 bringen. élßieberbolt babe irb bereite? Darauf bingewiefen, Daß Die fünftleriftbe

%reibeit De8 ®cbaffenö Duer Die ®eometrie feine8wegö gebemmt, fonbern nur auf regelmäßige ä8abnen‘bin=

geleitet werben foll, um nicbt in maaßlofer %!Billtübr au ©runbe 511 geben. ©elbft innerbalb Der buer Dana:

,braturen beroorgebenben ©1bema’ö ift Die freiefte %Bewegung möglicb, Die bei jeber neuen (Sompofition aucb

wieber eine neue ©eftaltung 5uläßt, baber itb faft bei allen in Diefem 2ebrbucbe gegebenen-%ormen anbeutete,

wir Diefelben autb anber8, alt? bier gefebeben, bätten gebilbet werben fönnen. @ben Deßbalb bemertte icb aucb

fcbon in Der (Einleitung (©. IX.), Daß e8 eine ©erabfebung De8 raterlänbifcben ©tble6 wäre, gu wäbnen, feine

pbantafiereicben @tbbfefungen feien aus einer bloßen ßufammenfebung geometriftber unD aritbmetifcber %erbält=

niffe beroorgegangen. éläielmebr ift es bei Dem beutigen ®tanbe Der allgemeinen, wie Der .Siunft=äßilbung in8be=

fonbere für Den 2lrtbiteeten vor allem notbwenbig, guerft überbath ein S‘€1'1nftler au fein, um babureb befäbigt

511 werben, fein fperielle8 %atb Der 2lrcbitectur auf eine böbere 2lrt aufgufaffen, wa«3 Demjenigen niemal8 mbglitb

fein wirb, Der anberé nicbt, al?» nur mit ®ülfe bon 8ineal unD 3irtel im @tanbe ift, feine Stäbeen au85ubriufen.

2lucb Darauf babe icb in Diefem 8ebrbutbe bingebeutet, Daß man feine arcbitectonifcben $Deen 5uerft gang frei,

wie Spbantafie unD ©efi1bl fie eingeben (fei e6 im Siopfe ober auf Dem Spapiere) entwerfen, unD erft nacbber

fucben foll, Diefelben geometrifcb 5u begrünben'unb Demgemäß 5u entwicteln, ober nötbigen8fall8 umgugeftalten,

wie es Die iebe6maligen ®runbregeln De6 gegebenen 5I53erfe8 oerlangen. $n einem 8ebrbucbe, wie Da?» oorlie=

genbe, Deffen éltitbtung eine Durcbau6 brattif1b'e, weltbe8 nämlitb 5unäcbft für 2lnfänger unD ©tbüler, fowir

oorgugöweife für QBerfleute beftimmt iii, fonnten bebuf8 Der prattifcben 2lu8fi1brung feine anbern unD befferen,

al8 Deferiptio geometriftbe, Stegeln aufgeftellt werben, inbem, wenn man ?llle8 Dem bloßen @cbbnbeitägefi1ble

überlaffen will, ein 8ebrburb obnebin überflüffig ift. Ql3ieoiel aber Da8 @1bbnbeitä=®efiibl allein, obne näbere

£enntniß Der Siegeln Der alten 9)teifter bilft , Dieß beweifen sur ©enüge Die mobernen, mißlungenen sJ3robuc=

tionen im gotbifcben @tble! 9153enn folebe (Sarrieaturen Der gotbifcben 2lrcbitectur (wie fie Pugin treffenb

begeitbnet) oermieben werben follen, Dann ift e6 notbwenbig, auf Die alten 9)teifter=ä)iegeln 3uräet 5u geben,

unD ben %aben Da wieber angutnüpfen, wo er au C$nDe De6 fünfgebnten , ober im 2lnfange be6 fecbägebnten

$abrbunbertö abgeriffen wurbe. éißenn aber Die Quabraturen, wir bei Der 2luffi1brung obiger Quellen nacb=

gewiefen wurbe, 311 Den ®auptregeln gebbrten, nacb weltben Die 2llten arbeiteten, inbem fein ©teinmeg ä)Jteifter

werben tonnte, wenn er nicbt na1b biefen fluabratur=éliegeln 9)tobelle angefertigt batte, Dann wirb man guge=

fteben mi1ffen, Daß Die Dureb Diefe ©teinmeb=ä))teifterftücfe unD 9)teifter=ßei1bmngen entbüllte %erfabrungö=

weife Der alten %ertmeifter ein größerer? ©ewicbt bat, al8 Die moberne 2lnficbt @ingelner, welcbe ficb gegen

eineftreng geometriftbe _Gonftruction Der %ilbungen Der gotbifrben 2lrcbitectur wie gegen einen unerträglicben

ßwang fträuben, unD nicbt 3ugeben wollen, Daß Die %ormen, Die allerbing8 burrb Da8 tünftleriftbe ®efi1bl

frei beroorgerufen werben follen unD müffen, bocb erft Duer Die geometrifcbe %egrünbung Derfelben fowobl

ibren feften Spalt in fitb, wie eine barmonifcbe 11ebereinftimmung mit Den $beilen, Denen fie angebbren, erbalten.

éliäbere ä)tatbtreifungen über Die Deferiptio geometrifebe?lrt Der @rricbtung gotbifcber 6onftructionen folgen unten

bei ©rtlärung Der %orlegeblätter XIII. A unD B, XIV. A unD B, XV unD XVI.

2. Stellung Der l\ird)entbü1me im(61unbrifi'e.

itbt fo überfli1ffig, wie e6 fcbeinen mocbte, ift Die %emerfung: Daß Die $br'1rme eine befonbere 3ierbe

Der 2lrtbitectur finb. 3wa_r genügt ein éBliet auf unfere mobernen, flacben ©täbte, um gleicb 511

empfinben, Daß Deren 9)tangel an $bürmen eben ein 9)tangel an @rbbnbeit ift, allein Dennoeb batten

wir un?» Der $burm=ßierben entfcblagen, unD e8 ftbien, als wenn wir un6 baum norb bewußt gewefen wären,

wrlrben ©1bab von Eunftoollen $bi1rmen wir aus Dem 9)tittelalter befaßen. ®er antife $empelbau war tburm=

lo8, baber batten fitb Die mobernen 2lrcbiterten, al8 Gopiften be6 antiten @tble8, De6 $burmbaueö entbalten,

ober es waren, wenn man gleicbwobl $bi1rme im antiten ®tble gewollt, nur %))tißgeburten entfta_nben. ®offen
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wir, Daß Diefe Qierirrungen überftanben finb! ©ie jüngere @@eneration wirb e8 beffer 5u' würbigen lernen, Daß

in Dem, au8 Dem chriftlichen ©ultü8 hervorgegangenen, fähuurmbäu nicht nur Die höchfte 8ierbe, fonbern gerabe

Der £8orgug‚ber mittelalterlichen %aulunft vor Dem antiten I ©tvle enthalten ift, unb Daß wir, wenn wir in

Die äch-ten ®runbregeln einer fachgemäßen $hurmconftructioon einbringen wollen, nicht6 von Der antilen 2lr=

chiteetur, fonbern alle6 nur von Der Siunft unferer Deutfchenn %orfahren lernen Ebnnen, worüber weiter unten,

befonberä im ®inblict auf Die italienifch=gothifchen $hürme‚e, noch eine nähere @rbrterung folgen wirb. —'

®ie ©tellung Der .S°Qirchenthürme im ©runbriffe war in Denn verfchiebenen Sperioben Der mittelalterlichen %au=

' lunft eben fo verfchieben, wie Die 8ahl Der $hürme— felbft. { Stoch Dem vorgothifchen @tvle gehört Die 2lnoer

nung von vier $hürmen, welehe gewöhnlich mit 5wei £irirchenchbrenutib einer achteeligen-Siuppel auf Dem

.Rreus Der fiirche, ober auch mit 5wei .Siuppeln verbunbenn ift. é8eifviele Diefer 2lrt enthalten Die ®ome au

983orm3, @veher, éBamberg. über 9)iainger ©om hat fechhä $hürme, nämlich vier tleinere $hürme , unb

ftatt gweier .S°Cuppeln gwei große $hürme. ©äß Diefe ältere : 2lnorbnung auch für Den gothifchen @thl-benügt

‘werben lbnnte, ift sweifello6‘ unb würbe gu neuen, theilweifife noch reicheren ©eftaltungen führen, wobei einer

Der $hürme ftet8 al8 ®auptthurm angenommen werben tfbnnte. 11eberhaupt-lann eine größere 2lngahl von

$hürme'n Da8 $mvonirenbe eine?» ®ebäubeö nur vermehrenn, Daher Die ®eftaltung Der hinfichtlich ihre6 ©tvleö

von Der bmantinifchen 2lrchitectur abftammenben, ruffifchen S£“irchen infofer'n von fchbner 233irtung fein muß, al8

legtere ftet8 fünf ober fieben $hürme haben *). 53m gothiffchen ©thle finb folgenbe 2lnorbnungen unter Den

$hurmftellungen Die wefentlichften. Stift nur ein $hurm voorhanben, fo“ fpielt er in Der 5iegel, wie fich Daö

von ©tieglitg veröffentlichte, alte 93tanufeript au8brücit, unit Dem @hore gleich, D, h, er hat mit Dem Ghore

gleiche @tellung unb %reite. Sbieß iit Der $all entweber Ibei fleineren ®irchen, wenn nämlich nur ein @hor

(ohne 2anghauö) vorhanben ift unb Die gange %reite Der: %aeabe vom $hurme au8gefüllt wirb, ober auch

bei großen .Siirchen, wenn (Shor unb $hurm in gleichen %erhhältniffenbie' beiben @nben be6 breiteren ßanghaufeö

begrengen. ®o correfponbirt &. % Der $hurm be8 %Ereiburrger ä))tünfterö mit Dem hohen $heile feine?» (Shore6

(ohne Die llmgänge). ©er $hurm De8 11lmer ?))iünfteräift in (faft gang) gleicher %reite mit Dem ©hore an=

‘ gelegt, nur finb hier an Der vorbern %acabe Die %lügel D>e6 8anghaufe8 fo weit vorgerüclt, Daß Der fiihurm

gleichfam in Der £irche fteht. Sign ähnlich harmonirenbem %erhältniffe fiehen $hurm unb (Shor Der ©t.ä))iar=

tinéfirche au 8anbähut. Sbaß Der $hurm, wenn nämlich nme einer angebracht ift, nicht mit Dem ($hore gleich:

fvielt, D. h. wefentlich vom $erhältniffe Deffelben abweichtt,ift eine 2lu6nahme; vielmehr rührt eine größere

äußere, unb begiehungémife tleinere innere %reite bei» $hurrnre6 (im %erhältniß sum (Shor) häufig nur Davon '

her, Daß Die unterften ©toclmrle bei fehr hohen $hürmen 1maffiver gehalten finb; wogegen fchmäle're $hürme

alt; Der (Shor nur bei tleineren Siirchen unbgeringer $häurmh°ohe -angutreffen fein Dürften,bei welchen al8

;Differeng— etwa nur Der „weggelaffene äußere 11mfchlag bbe8 -innerften 2lchtort8” angunehmen wäre (wovon

unten au8führlicher Die é)iebe fein wirb). é))tertbar fchmäleere $hürme al8 Die %Breite De6 (Shore8 finb eigentlich

nicht vorhanben , Denn Die fleinen, erlerartig au8getragtem ®iebelthürmchen ober Die „Zbachreiter” ($hürm=

chen, welche auf Der ©chneibe Der? ®ache8 auffit3en), fowie tbie @chneclenthürme (ober %enbeltreppen=$hürme),

Deren 11mfang nur vom %Bebürfniß abhängt, gehören nichit h'ieher, unb bei lleinen .Siirchen, Die feinen eigenen

©hor‘, wiewohl einen fleineren $hurm an Der %aeabehabeen, fällt Da8 %erhältniß sum (Shor “von felbft weg.

53n legterem %alle Dürfte Die mittlere ©eite be8' achteeftigen— (Shorfchluffeö Die %Breite De8 $hurmeö nor:

miren. 11ebrigenö ift Die 2lnorbnung nur eine8 $hurmeöi Die neuere. ©ie älteren .Siirch'enhaben (wenigften6 . ‘

in Der 2lnlage) meift 5wei $hürme, welche bei Der reicherren unb fchbneren ©eftaltung Die vorbere £5°;acabe

begrengen, wie bei Den ®omen von £bln unb fliegenöburgg, Dem @traßburger é))iünfter u.,f.w. ®iefe 2lnorb=

nung harmonirt befonber8 gut mit Der @intheilung be8 $ännern Der Rirche in Drei ©chiffe, feiert e8 nun-Drei

gleich hohe ©chiffe ober ein 8anghauä mit gwei 8lügeln, iinbem in Diefem $alle Die „©cheibemauern"**) Der

©chiffe au8 Dem Sännern in ba6 2leußere al8 $hurmpfr'eiler hervortreten, unb baburch Die $heilung Der

äußern %acabe in Drei ®auvttheile mit Drei @ingängen in tbie Drei @chiffefich gleichfam gang von felbft ergiebt.

@@ lommt aber auch vor, Daß Die beiben ®auvtthürme, ftattt vorne an Der $acabe, in Der %))titte au beiben ©eiten

bei» 8anghaufeö, unb awar gelvbhnlich an Der ©telle ange‘ebracht finb, wo fich ßanghau8 unb (Shoe von ein:—

anber trennen. ©ieß ift %. %. Der %all bei Den beiben $Ehürmen De6 5153iener ©t»‚ ©tephan=9)tüniterä (von

welchen allerbing8 nur Der eine au8gebaut ift), welche.ant Dem erwähnten Splatge von Dem ®ebäube mit Drei

*) ®aß man De5 @uten ieboch auch 5n viel thun fünne, beweißt iene Eirche auf Dem £reml in 93ioäfau‚ welche, ungeachtet ihreé Heinen 1hnfaugä,

« Dennoch nicht weniger wie fcd)55€lm $hürme hat! ' '

**) SDie auf Den ©cheibebögen fuhenben 9)iauern.
18
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©eiten (Die angebauten (Sapellen ungerecbnet) frei abfteben; lebtere8 jeDotb offenbar nur au6 Dem 65runbe,

weil bier Der au8 Drei gleirb boben ‘@ebiffenv beftebenbe @bor Diefelbe éBreite mit Dem 2angbau8 bat, Denn

außerbem ergiebt fitb Durcb Die geringere éBreite De8 Gbore6 Die fcbicflicbfte ©elegenbeit, in Den beiDen @cfen

gw'iftben 8angbau6 unD @bor, unD war mit Dem 8angbau6 in einer %läcbe, swei $bi1rme angubringen.©iefe

2lnlage baben &. %B. Die mit Durrbbrocbenen „®elmen” (©acbfpiigen) oerfebenen $bürme Der ®aupttircbe gu

é)iotbenburg an Der $auber. 2lucb Der $reiburger ?))tünfter—bat an Derfelben ©telle gwei fleinere $biirme‚ wiewobl

bier Der ©runD mebr ein 5ufälliger ift, inDem Die an Diefem Splage nocb bon Dem ältern, oorgotbifcben %aue ‘

oorgefunDenen beiDen $bürme benübt, unD in ibren oberen $beile'n im gotbifcben @tble reftaurirtunD au8=

gebaut wurDen. 92icbt gufällig , fonDern organifcb natb Der erften 2inlage, follte aucb Der Ulmer %))iimfter am @nDe

De8 8angbaufeö in beiDen Geben gwifrben Demfelben unD Dem fcbmäleren (Sbore swei $bürme entbalten, ioelrbe aqu

im ©runDriffe (wiewobl Der eine sur ©acriftei erweitert iii) ficbtbar finD, iebocb äußerlicb nicbt 5u eigentlicber

$burmbbbe aufgefübrt wurDen. ©aß Diefelben,mit Dem ßangbaufe nirbt in einer %lärbe ficb befinDen, bat feinen

©runD offenbar nur Darin, Daß Da8 alte ßangbau8, wie befannt ift, im 16. Säabrbunberte erweitert wurDe‚

9153enn Die reicbften $burmgeftaltungen, wie Die De8 Rblner ©om8 unD'De8 @traßburger ?)Jiünfterö, au8 gwei

$bürmen befteben, fo ift Docb Die 2lnbringung bon Drei $bürmen Die fbmbolifrb bebeutfamere, welcbe8, wie

fcbon erwäbnt‚ bei Dem %reiburger, wie naeb Der urfprixnglicben 2lnlage aqu bei Dem lllmer 9)iünfter Der %all

iii. Qßeniger fcbbn ift e6, wenn Die Drei $biwme in einer 2inie, nämlirb an Der %aeaDe, angebracbt finD, was

Die fpätere sperioDe De8 gotbifcben ©tble8' begeicbnet. ©o entbält Die ©tiftöiirrbe au 2ln6barb an Der %aeaDe

einen mittleren unD neben Demfelben 3wei fleinere 3$bürme, alle Drei mit Durcbbrocbenen ®elmen. 38ie %aeaDe

De6 Sbome8 au (Sonftang follte nacb Derfelben 2lrt au8gebaut werben, inDem Der mittlere ä)iaum gwifcben Den

beiDen (mit Durrbbrocbenen gotbifcben Ruppeln gefcbloffenen) $bürmen au8gefitllt unD gu einem ®aupttburme

3u erbbben begonnen, lebterer aber nicbt au6gebaut wurDe. 2lucb Die, übrigen6 gang frbmucilofe, ©eberi=.$iircbe

5u (€rfurt (neben Dem ®ome) 3eigt Drei $bürmein einer ßinie, von weltben Der mittelfte Die beiDen anDern

überragt. @ebr intereffant finD Die beiDen, erft in neuerer 3eit wieDer aufgefunDenen, alten sJ3e‘rgamentriffe auf»

Der 9)iegen6burger %aubütte, bon weltber Der erfte eine %aeaDe mit gwei $bürmen, Der anDere aber einen

anDern Splan sur %acaDe entbält, narb weltbem Der untere 33beil nebft Dem originellen SJ)ortale De6 é)iegenö=

' burger ©ome8 bi6 sur ©allerie fo giemlicb beibebalten, Dann aber Die ©allerieen lint6 unD recbt8 an Der @telle

Der gwei $bürme au splattformen benütgt, unD Da6 ®ange su einem ungebeuern 931itteltburme bereinigt iii, bon

weltbem weiter unten notb näber Die 9iebe fein wirDr 2luf Dem ®acb De8 ®irtbentreu5eö entbalten Die Deutfcben

Rirrben gewöbnlicb nur ©acbreiter, welcbe meift bon ®ol3, feltner (wenn nämlirb aqu von fleinem llmfange)

bon @tein finD, wäbrenD im oorgotbifcben ©tble bier Die ®telle Der Siuppeln war. ©ocb tommen au8nabm6:

weife aucb größere $bürme an Diefem sJ)laige bor, weltbe al8Dann auf Den vier großen, (maffioer al8 Die übrigen

©ewblbefcbäfte gebaltenen) ®auptfcbäften De?» Rircbenfreugeä ruben, wovon Die .Ratbarinentircbe su ®pipenbeim

ein %Beifpiel liefert. $n @nglanb bingegen finD folrbe $bürme auf Dem Rirrbenireu5e febr bäufig.

3. Derfd>ieöene (Beltaltung Der Qbürme.

‘ auf feinen %all feblt, wenn man fieb an Den ®ruanag bält: „ie bbber, je befferf’ @ine allgemeine

\ Siegel über Da8 %erbältniß Der $burmbbbe 5ur $burmbreite aufguftellen, ift fcbwierig, weil bei Der

‚ großen 8reibeit De8 gotbifcben ©tble6 fait fo Diele $erfcbieDenbeiten, al8 eingelne {Gülle eriftiren. 2iucb weicben

Die ®efeige Der ®bbenberbältniffe Der $bürme von Den i)iegeln Der ®bbenoerbältniffe anDerer‘ $beile, 5. %. Der

©rbäfte, @trebepfeiler, %ialen u. f. to. nicbt ab, inDem alle ®runDrißmaaße bereit8 Die ®bbenmaaße in ficb ent=

balten, wobei e6 ieDeömal auf Die im ($runDriß entbaltenen éläielecte antbmmt. ®o gebt am? Der ©.uaDratur

Da6 natürlicbe %Berbältniß von 1 an 8, unD auf» Der $riangulatur von 1 su 6 oDer 9 beruor. 2lußerDem ent=

. balten Die ®iagonalen De6 ®ruanuabrateö unD feine8 .Siubu8 wieDer befonDere 2lnbaltöbunfte für Die ®bben=

oerbältniffe, welcbe bei Der fluaDratur gwei oDer viermal, u. f. f., bei Der $riangulatur bingegen Drei oDer

fecbämal u. f, f, in 2lufriß gebrarbt werDen fbnnen. 2lucb Die geometrifrben 5proportionen finD bier maaß=

gebenD, fo wie Die oben erwäbnten 8inien=©rbema’ä Der 2llten‚ bon weltben weiter unten bei Den ®bbenoerbält=

niffen Der $bürme näber Die ilieDe fein wirD‚ — 5253a6 nun Die oerfcbiebene ®eftaltung Der $bürme, unD war

in Der Eircblirben 2lrtbitectur betrifft, fo erfrbeint bier al8 eine Der älteften 2irten Die „runDe %orm,” welcbe

au6 Der borgotbifcben in Die gotbifcbe 2lrcbite-etur übergegangen ift. (ä8ergleicbe 5. %B‚ Die runben $bürme De6

©ome6 unD Der ©t. Spauläiirrbe au éißorm8) $nDeß finDet man Die runDe $burm‘=ä?orm bei gotbifcben .Siirrben

i® ie bocbauffirebenDe {form berrfcbt fo umfaffenD in allen Ebeilen Der gotbifrben 2lrrbitectur, Daß man

.
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nur fetten, nnb meift nur bei äiteren, tieineren .S’Cirtben ‘annf bem 8anbe; ancb fommt es vor, baß man auf

äitere, rnnbe 11nterfäbe bon $bürmen fpäter atbteetige ?Iünffätge erritbtetn ®ber bie rnnbe %orm ift 3roar

oorbanben, aber niebt ai8 ®anptform angebracbt, %. && ber oioierectige 11nterfat; gebt in baß 2tcbtecf, nnb Ietgtereö

in ba8 é)“innbe über. ©eftattnngen in Iebterer 2irt tommen it in “ber fpäteren Speriobe vor, 9täcbft bem 9tnnben ift

bie ättefte $bnrmform ba8 „Qäiereet mit 2tnöfrbinß be8:8 2ttbteet8ß ®ier muß trieber ber giebebiofe oier=

eetige $bnrm, nnb ber oiereetige $bnrm mit ©iebein, oberer ber:

atteitbnrm nnterfebieben tverben, treicber enttoebeber ein einfaeber ober boppeiter ift, ie nacbbem er

groei ober bier ®iebel bat. ©er ©atteitbnrm ift & auf" bem 8anbe (befonber8 in ä8abern nnb ©cbma:

ben) febr bänfig, 'nnb feine ©iebet finb entirebener mit ftaffetartigen 2ibfätgen oberßinnen oerfeben

(wie in %ignr 2), ober niebt. 58er „geginneite’”) ©attei= ot ober ©taffeitbnrm bat gemöbniicb feine weitere $er=

5ierun”g , inbem fottbe bnrtb bie 8innen erfth wirb, mogegegen ber ginneniofe ©iebei meizigften8 einer einfaeben

$beiinng bnrcb %3foften bebarf, um einige?» 2tnfeben an gemrrinnen, von roeirber 2[rt in— %ignr 1 ein einfacbe6 1.

%eifpiei gegeben ift. ®iefe ®iebeitbeiinng i1’t ber reitbften % $ergiernng bnrcb—9fiaaßmert‘ fäbig nnb bietet fcbon

bnreb bie 9253ab1 ber 2[ngabi ber Spfoften bie größte 2[broecbebéinng bar. ©a8gange fläerfabren, treicbeä im %or:

IegebIatte V bei %ebanbinng ber %aaßtvertöoergiernngenx bargefteiit trnrbe, nnb gnnäcbft bei ben $enftern

oortommt, finbet biefeibe 2imrenbnng aan für bie %ergieiernng von ©iebein, nur baß bort äBergiernng nnb

s,pfoften bnrcbbrocben, bier aber nicbt bnrebbrocben finb, e88 {ei benn, baß binter ber ©nrebbrecbnng nocb eine

streite Q$anb angebracbt tft: eine reiebe ®eftaitnng , metebe ' niebt bei fotcben $bnrmgiebein, fonbern getröbntieb

nur bei @ircben=®iebein größerer ®atbebraien angewenbet ' tft, Sbie ®iebei be8 .Siircbenfrengeé ber ©ppenbeimer

£atbarinentirtbe bieten feböne %eifpieie biefer 2£rt bar. ®i<ie ©iebeipfoften tönnen ancb, tra8 feibft bei einfatbe=

ren $bürmen ober ®äufergiebein oortommt, bnrcb ba8 S©acbfim6 bnrcbtanfen nnb oben ai8 %iaten in bie

- 2nft ragen. $n ben bier in ben %ignren 1 bie 10 gegebbenen, oerfcbiebenen %Beifpieten von gang einfacben,

oiereetigen $bürmen finb bie oberften ©efcboffe, in $?ignr <1 mit a b c d begeiebnet, ai?» regelmäßige Quabrate

angenommen. ©iefetben tönnten iebocb aneb ein anbere8 £Qäerbäitm'ß baben, %. %. bie ®öbe bnrcb bie ®iago=

naie be6 flnabrate6 ober ibre8 Stnbn8 beftimmt fein. Sie nnit ef begeicbnete ©iebeiböbe be8 $bnrme8 %ignr 1

ift ber ©iagonaie g h be8 ®rnnbrißqnabratä entnommeen. QSSa8 bie boppeiten ©atteitbürme betrifft,bei

webben ficb groei ©iebei bnrebtrengen, fo ift von biefer 2irtt in — $igur 2 ein äßeifpiei gegeben, ©oirbe ©iebet_= 2.

fren5e fommen nirbt nur bei fäbürmen, fonbern ancb beei größeren (öffenttieben) ®ebänben vor. ©ie unter:

fcbeiben fitb von ben .Siirebentrengen babnrcb, baß bei ibmen nur bie ©äcber, träbrenb bei ben Stireben ancb

bie ?))tanern, ba?» Streng biiben. 2[utb bier nmrbe bie ®ieb»dböbe (ober bie (€ntfernnng bet 8inie a b von ber

8inie @ d) bureb bie ©iagonate e f be8 ®rnnbrißqnabratö beftimmt ®iefe- %eftimmnng ber ®iebetböbe bringt

ein gnte8 %erbättniß beroor, treber gn niebrig, nocb 511 botb. ®ie 2[nbringnng eine6 ©aebreiter8 auf einem

fotcben ®iebeitbnrme ift jeber5eit paffenb, inbem obne benfeiben ba6 ©ebänbe mebr bem (Sbaratter eine6

®aufe8 iieb näbern mürbe ©er bier bargeftettte ©atbreiter mürbe übrigenö noeb 1'tbtgemäßer nnb mitbin beffer

. geftaitet fein, wenn fein finabrat im.äßerbäitniß sum ®runbrißqnabrate be8 $bnrm6 über @et gefieittträre;

aneb bätte eben fo gut bie aebteetige %orm geträbit toerben tönnen. ©a8 %iereef op qr be6 ®acbreiter8 ift

bnreb bie >3inie s t beftimmt, mitbin bnrcb ein“ in ba?» ®rnnbrißqnabrat be6 ©acbe6 über (€et gefiettte8, arbeite6

-finabrat. ©iefe8 9Ji'aaß tönnte aan bei ber 11eberectftelinng be8 ®acbreiterö beibebatten werben. ©ie ®öben=

oerbättniffe finb bier fotgenbermaßen an8 bem ©rnnbriß entmictett. ©ie ®öbe bi6 gnr (Siebeifpibe, ober bie

(%tfernnng ber 2inie @ d ron ber >3inie hi, ift nacb ber %Breite einer ©eite bei? ($rnnbrißqnabratä, 3, 913.

ber ®iftang g e ober gf genommem ®ie ©iebetböbe be8 ®acbreiterö ift nur naeb beißen %Breite genommen,

roa8 bie geringfte ®öbe abgiebt, ireicbe ein ggotbifeber ®iebei baben‘tann, nnb nur bei foIeb’ tleinen, nnterge=

orbnete_n $beiten iieb recbtfertigen läßt. ©ffenbar eonfeqnemter nnb beffer wäre ‚e6 getrefen, aneb biefem fieinen

®iebei baffeibe Qterbäitniß, rote bem großen $bnrmgiebeii fetbft an geben. ®ie ®aebböbe be6 i'£biermcbené ift

nacbgnaei @eiten be6 ®rnnbrißqnabrateä genommen, nämiticb bie ©ntfernn'ng ber %inie kl von m, nnb bie mit

biefer (äntfernnng gieicbe ©iftanz, mn entfprecben (stefannmengenommen) ben ®rnnbrißbiftangen @ g + g f.

3mifeben ben geginneiten nnb nitbt geginneiten ®iebel= ober ©atteitbitrmen fteben jene in ber 9)iitte, bei ioeicben,

ooran8gefetgt, baß fie ron %Baetfteinen erbaut finb, bie éßaetfl’teinfcbiebten mit ibren natürlicben @nben bie ©iebei=

Iinien bitben, mobnrrb ficb alterbing8 aneb ©taffein bitbem, beten llmfang ieboeb fo nnbebentenb ift (nämlicb

nur bie %actffeinbict‘e entbäit), baß biefeiben bei geringer ©ntfernnng für ba8 2inge in eine eingige ßinie

*) ‘2[uöbr’ncf im $iturel.
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3ufammen fallen*). + 9153a8 bie „3innenthirrme mit gerablinigem ©chlufi'e” betrifft, fo gehört biei’e
©eftaltung in ®eutfchlanb bem ©ebiete ber %efeitigungöbaufunft an, unb tommt bemnach in ber Siegel nur
bei ©tabtthporen ober $hirrmen von @tabtmauern ober %urgen vor. %))iir iinb wenigften8 in ®irbbeutfchlanb
nur einige fleinere Stirchen, befonber6 nur ©orffirchen befannt, beren _58ierecf mit 5innen gefrbnt ift, in welchem
%alle ba?» inwenbig angebrachte, guweilen fteinerne, ©ach, su ben niebrigen gehört. ®äufiger mag biei'e 8orm
in é)torbbeutfchlanb {ein. unter anbern hat ber $hurm ber fiirche be8.ehemaligen ©eutfchen ©rben8 su 9)iariené
burg in spreufien einen gerablinigen 8innenfchlufi. 11ebrigen8 gehören folche Stirchen vorgugéw—eife ber ältern 5eit
an, unb werben häufiger in ber vorgothifchen, al?» in ber gothifchen Speriobe gefunben. 93teiften8 wurben folche
3innenthirrme in fpätern ßeiten mit hohen 2Dachhelmen verfehen, fo bafi bie urfpricngliche 8orm felten vollitänbig

. erhalten iii. Sbafi 8innenthirrme gar feine, ober wenigften6 feine, von außen iichtbare, ©ächer haben (nämlich
als? „Spultbächer” nach innen hinab fallen), biefi gehört gleichfall6 ber éßefeftigungöbaufunfi be?» gothifchen
@thle8 an, gu welcher gewifiermafien auch bie %ohnhäui'er in ®täbten su gählen finb, wenn fie berg'leichen
3innenthirrme haben, benn al6bann iinb biefelben éBurgen (fiatt außerhalb) innerhalb ber ©täbte. %efonberö
an ben @cfen ber mittelalterlichen Qßohnhäufer finb häufig fleine 8innenthirrmchen angebracht, welche wegen
ihre6 unbebeutenben 11mfange8, unb infofern ihr @teinboben eine £Rinne bilbet, auch gar feine8 ©ache8 bebirrfem
%eiiviele hiefirr enthalten ber ®ürgenich gu Sibln (au6 ber erften ®cilfte bei» 15. $ahrhunbertä) unb ba8 fteinerne
®au6 su %}ranffurt a, 933. (Sin feh—r interefiante8 %Beifpiel eine6 folchen bachlofen 3innenthürmchenö, gänglich
au6 burchbrochenem %))taafiweri beftehenb, enthält eben bafelbft bie 9iicolaiiirche an bem, bem Sibmer 5ugefehr=
ten, @cte. ©er horigontale ©chlufi beffelben erfcheint hier ale? burch bie horigontale, maafiwerfvergierte äBruftwehr
be_8 gan3en ®ebäube6 bebingt, unb möchte im übrigen allerbingä weniger mit bem tirchlichen @harafter harmo=
niren, als vielmehr für bie bürgerliche %auiunft gothifchen ©thle6 3u empfehlen fein. @ine anbere hübfche
2lnorbnung ift _bieienige, wenn ber ©chlufi be8 ®ebäubeö, wie bei bem viereriigen ©tabtthorthurme „2llbertl”
in ©veher, mit einer burchbrochenen ©allerie verfehen ift, auf beren burchlaufenben Spfoften ba8 ®ach aufl‘teht.
2lehnlich iii ber ©chlufi be6, übrigen6 reicher vergierten, vierecligen 2lltitäbter $hor=$hurrn8 in Sprag. %Ißenn
ber 3innenfchlufi von .Rirchthirrmen in EDeutichlanb au ben 2lu8nahmen gehört, unb bie ®achloiigfeit berielben
außer bei ber %efeftigungäbaufunft gar nicht vorfommt, fo bilbet beibe8 bie Siegel bei ben gothifchen Siirchen=
bauten in ©nglanb, unb theilweife auch in %rantreich,wovon unten noch näher bie 9Rebe fein wirb. ©ie ®eitalt
ber 8innen an unb {für {ich wirb gleichfallö weiter unten noch befonberé erläutert werben. é8on {ehr hohem
2llter, unb 5unächft noch ber vorgothifchen SJ)eriobe angehbrig, finb bie:

iebellofen, viererfigen $hirrme mit %Ißalmbächern.” $m vorgothifchen @thle wurbe bie $hurm=
breite gewöhnlich nicht einmal, ober hbchften8, sur ®bhe be6 élßalmbacheö genommen. ®ingegen ift
baffelbe im -gothifchen ©thle noch niebrt'g; wenn {eine ®bhe bie ©iagonalebeä ©ruanuabratä nur

unbebeutenb ober gar nicht überragt. ®äufig iii mit folchen ©ächern, um ihnen ein beffere8 2lnfehen gu ver=
.leihen, noch eine anbere ©eftaltung in fläerbinbung gebracht, — wie 3.é& in %igur 3, wo burch vier ®ach‘=
giebel bie ©intbnigfeit bei» ®angen unterbrochen ift, ein $erfahren, welche6 eben fowohl bei $hürmen, ale?
®äufern anwenbbar ift. ©olche Zbachgiebel fbnnen entweber mit ber 9)iauer in gleicher $läehe fichbefinben,ober
nicht. (érftern $all8 finb wieber' giveierlei 2lrten möglich. ©ntweber geht bie 9)tauerfläche ohne alle 11nterbrechung
in bie {fläche b'eö ®achgiebelö über; biefi würbe jeboch sur %olge haben, bat? ba8 ®achgefim8 linie? unb recht?»
vom, ;Dachgiebel vorfpränge, unb in ber 9)iitte abgebrochen wäre: wie unfchbn eine folehe -?lnorbnung au6fieht,
bavon fann man fich bei fo vielen mobernen ®ebäuben irbergeugen, wenn nämlichbei 233ohnhäufern ein mittlerer
$heil bie übrigen ©toctmrfe überragt unb ba8 lbachgeiim8 abgefchnitten ift. ;Daher ift es in folchen %ällen
wohl vorgugiehen, ben ©achgiebel (ober %))iittelbau) war in gleicher gleiche mit ben unteren 35heilen, jeboch rar
©achgefimö ohne Unterbrechung fortlaufen au lafl‘en. éfoenbar fchbner ift aber biejenige 2lnorbnung, nach welcher
folche ©achgiebel um bie ©achgefimäbicle vor ben übrigen $;lächen au6gefragt werben ober vorfteh’en, wa%gans

*) ®ie neuerlich oft wieberholte éBehauptung, bafi baä 93aumaterial ben %auffnl bilben müfi'e, ift (ehr richtig, both ift biefe ?lufgabe bereite? burch bie mittel=
alteflichen .‘Bnufhjle trefflich gelbfit, Deren @onfirnctionäweife fich nach &?erfchiebenheit bee? $)?aierialä (®anbfiein, %arlflein, .9ol5 ober 9)?etalle) frei?» wefentlich
mobificirte. 2Ramentlich ber 93acf'fteinbau fiihrt faft unwilliirhrlich 5u ($eftaltungen, biehiit bem einfachen goihifchen @tnle gufammentrefi’en. Sch führte einfi bie
é)ieftauration eines alten, großen unb befonberä hohen ©chlofigiebelä au5 éBaäfteinen', ber im vorigen Sahrhunbert mit ©chneclenwinbnngen verfehen worben war,
in ber ?lrt aus, bafi‚ich ie eine befiimmte ?lngahl 515acffteinlagen in ihrer 932anerhicle an ber (8ibellinie 3n flafielartigen Binnen benfugte, unb beren ®ächer fo
gefialtete, bafi bie fchräg barauf gelegten ?Baclfteine von ber €))?auerfläche vorftanben, woburch ihre 98ori'vrünge von felbii Heine äßafi‘ernafen bilbeten unb bie in %?ignr 1
Der? éb‘orlegeblattä XII bargefiellte %orm erhielten. -‘8erner lief} ich in jeber 3inne in ber 9)iitte eine ®effnung, b_iemit 5wei, gleichfallö ichräg gegen einanber
gefiellten, 93acf‘fleinen gefehlofi'en wurben, wobnreh fich ein alti'ächfifcher, von ferne einem gothiy'chm éBogen ähnlicher, @chlufi ergab. 2qu biefe »‘lßeife hatte iebeßinne
ihr ßach nebfi @5efimä‚ unb ihre @nrchbrednrng, ohne bag bie minbefte éöehaunng ber .‘Bacl‘fteine nöthig gewefcn wäre, bie vielmehr nur bnrch bie verfchiebem
®tellung ber @teine erfelgt wurbe. V
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Dem "9253'e1'e11 ”De8 gotbifeben @11,111 "e11tfbriebt,men11 11.1111) t DergIeieben er’f'erartige &?ormen für nnfere 2I11gen

n11ge1rbanieb geworDen finD’, inDem Die @e'b'onbeit Der gotbizbifeben (€rferfa1't aIIer $rten poIi5eiroibrig, nämIieb

Deren @rbannng bon Der 131111811011511 niebt geDnIDet i1't @ ©a8 in $ignr 3 im ober1’ten ©toefn1erfe gegebene

%en1'ter 5ei1;t,Da1i and) oiereet'ig gefebIoi1‘ene %en1'ter mit Dnrnrebbroebenem 9)Iaa1än1erf oer5iert1'ein fbnne11. s253a8

bei Die1'er 2Irt an 81ebt oerIorr1'1 gebt, Ea11n Dnreb Die %enfn1'terböbe (ma8 freiIieb bier niebt geiebab) mebr aI8

‘binIänineb erfebt Ioerben, beioi1ber8 wenn man beDentt,1 1reIebe nnnbtbig boben $en1‘ter in Den moDernen

($ebänDen5111: é))ioDe gen1orDen finD *). 38a1} 11brigen8 Da8 oierereefige $en1'ter 11111erer %3obngebänDe gan5 eigentIieb

von Der gotbi1'eben 2Irebitettnr ab1‘iammt, Davon 1'ebeint mman bentige8 $age8 tanm mebr einen %egriff 511

babe11, inDem man irrig meint, aIIe8 gotbi1'ebe m111'1'e 5ngIgIeieb aneb 1'piigbogig fein, 1111D niebt bebenft, DaB

SportaIe nnD $enfter in Der rbmi1'eben, wie in Der a118 8 Die1'er beroorgegangenen itaIienifeben 2Irebiteet11r

(meIebe Doeb 1‘o Iange unfere fliiebt1'ebnnr biIDeten) bor5ng8181oeife rnnDbogig, bingegen Die $?en1‘ter in Der niebt

fi11ineben, ‚gotbi1'eben 2Irebiteetnr oieretfig gefebIoifen iinD. % fi33a8 Die 2Inoannng Der ©aebgiebeI bon %ignr 3

betrifft, 1'o iit bier Die >gan5e ®aebbreite gk (im ®rn11Drifi)ä) in Drei gIeiebe $beiIe, gl) , hi 1111D ik getbeiIt,

um) von Die1'en Der mitteI1’ie 5111 %reite Der SbaebgiebeI, 1'on1vie 5ngIeieb 511r’ .g11'1be ibrer oiereefigen 11nter1'1ibe

abe f genommen, tooD11reb Iebtere &naDrate biIDen. ©ie: ®bbe De8 SißaImDaebe8, oDer Die (Entfernung Der

8i'nie a b von Der ©11i13e c e11t1'11-riebt Der ©iagonaIe gdi De8 ©rnnDrifiqnaDrat8, 1111D Die ®iagonaIe De8

fluabrat8 abef i1’t 511r ®öbe Der ®aebgiebeI genomme'1'n. @cbbner unD eonfeqnenter i1'i Da8 %läerbäItn'iiä,‘

wenn Die 8i-nien Der ®aebgiebeI mit Den .Sianten De8 Q53111Imbaebe8 (5. %B. 0 c) paralIeI finD, rooD11reb Die

©i1'ian5 vom . 2Infa11ge De8 QßaImbaeb8 bi8 511m (E11De Der ’£Daebgiebd einer ©eite (k g ober R d) De8 ©rnnbrifi=

quaDrate8 gIeieb fein Iri1rDe. ©ie im ©11111Dr1'11‘e mit hl 1111ID im be5eiebneten ®i1'tan5en ergeben fieb von 1'erft,

inDem 1'ie Die, im 2I11fri13 mit p q martirte $iefe oon1 2Infa1nge Der ©aebgiebeI bi8 an Da8 éIßaImD‘aeb entbaIten;

in äanieber 2Irt finDet 1'ieb Der 61r1111Dri13111‘1nft n , inDem 1er Die $iefe De8 %irfte8 Der ©aebgiebeI be5eiebnet.

éBei reieberer ©e1‘iaItnng 1111°1rbe man Die ©aebgiebeI mit %In'men ber5ieren. .‘311 Der fliegeI fommenbie —a118=

fcinefiIieb oiereefigen Ebürme in ®ent1'ebIanb nur in Der o1orgotbi1'eben sperioDe, oDer Dorb 11111 bei ©orftireben

*oor, nnD 1'i11D aI8Dann gembanieb gan5 febmnetIo8. ©ageg1en 1onrDe Da8 niebrige, oorgotbi1'ebe %aImbaeb in

Der gotbi1'eben sperioDe in Die ®bbe ge1‘treeit, 1111D biIDete 110 Den 11ebergang 511 Den eigentIiebenz

eImbäeb een , unter meIeben man im aügemeinen ieDee bobe $b1'11111111ibe, mitbin aneb ein bobe8 %IßaImDaeb,

gemoanieb aber Die aebteeiige $bnrmfpibe oer1’tebt. Lbie (Sonfir1111ion Diefer ®eIme i1't1'ebr oérfebieben.

Sbnreb Die ($rnnDrifie Der in Den %ignren 1 bi8 11 eein1'eine1}Iieb Darge1’teüten Sibi1rme 5eigt iieb, mie aneb

Die (Son1'trnction 1'oIeber gotb'ifeber $bnrn1Däeber, ferb1‘t wenn e8 bIofi_e 8iegeI= oDer ©ebinbeI= ®äebe1 finD,

a11f Den nämIieben geometr11'eben ©rnnDflgnrenbernbetDeren1(Son1‘trnetio11béreit8 oben im %orIegebIatte 11 erfIärt

111111D'e —— Sän %ignr 6 i1‘t Da8 éBiereet De8 ®eIme8 uber (@1E in Da8 %Biereet De8 ©aebanfainj8 einge1'ebt. ®ie .

%Be1'iimmntig Der ®rbfie De8 innern, uber @et‘ gefielIten, ®.naDrat8 mirD bier auf foIgenbe 2Irt gef11nben.

‚Tin Da8 ©rnnDrifiqnabrat De8 ©aebanfang8 11111D ein finaabrat aber (Ser? geft-,eIit 1oeIebe8 bier Dnreb Die 1111nf

tirten 8inien a b @ angebentet i1‘t. 9253o fieb Die1'e ßinien mitt Den ®iagonaüinien De8 änfierften finaDrat8 Dnreb %

Eren5en, wa8 in Den mit g nnD h be5eiebneten Spnnften D>er {°5aII ift,’ Da mirD- Dureb Diei'e sJ31111’f‘te a118’ Dem ‚

(Sentrnm Der gan5en $ignr ein .Sirei8 ge5ogen, meIeber Die: mittIeren $beiInng8Iinien De8 gan5en ©rnnDrifi:

quaDrat8 in d, e 1111D f beri1brt, nnD Dnreb Die1"e Spnnete Eben Umfang Der über Get 1‘tebenben $bnrm1'pibe in

ibrem 11nter1‘ien ©11reb1'ebnitte be1‘timmt. ©1'e ©obe Der $b1urm1'pibe i1't naeb Der DreimaI genommenen ©rnnb=

rifiDi1’ian5 a c, ober Der %reite De8 ®rnnDrifiqnabrat8 gemommen, inDem Diefe ©i1'tan5 von i naeb k, von R

naeb_ ], nnD von ] naeb m getragen 1onrDe. 31oifeben Denn, über @ef gefieflten, éBiereef nnD Dem regeIma1iig'en

2Iebteef 1'tebt eine anDere Con1'trnetion in Der %))Iitte, Dere1n %orm 51rar gemii1‘ermaben aebteefig (namIicb mit

bier an81oart8 1111D bier ein1oart8 gebogenen ober ftnmpim1inf[igen (Seien oerieben) i1't, ieDoeb Der ®anptform

11a1b IeDiineb a118 einem, in ein anDere8 finabrat uber (51? gefieflten, finaDrate in Der 2Irt gebiIDet mirD,

Daß man an8 Den bier @efen De8 Iebteren ®naDrate8 8inien1 in Die gegü1nberftebenben Gärten De8 er1'tern Ena=

Drate8 5iebt @8 111111De aI1'o (ma8 511r 21nfgabe Dienen maag) im ©rnnDriife Der 81’g111 6 5 %. an8 Dem (Set

11 eine 8inie in Da8 obere, reebte @e‘i De8 äußeren QuaDraate8, nnD an8 Dem ($ete b eine ßinie in Da8 untere,

Iinfe (Sie? De8 a111}ern éD.naDrate8 ge5ogen, mornaeb Die mitt a , [) 1111D @ be5eiebneten sJ)11nfte au81oart8 gebogene

") ®ic1'eIIebn 1‘ebeinen fait nur De1})db1'o uberboeb 511 fein,um 11be111111'1'1'ge SiaII,tee, wie ‘lßnmn, (je und) Den Snbre85eiten) e1n5nIa1'en Denn mare ib): Broeef

mitflicb nur, giebt 511 gewinnen, fo 111111De111nn fie 1111oe11Dig 11id)t von oben b18 untenn fo D1I)t mit Dop'pe Iten —SBorbnngen oerbangen, Deren Ctoff I)11111'1'g 11id)t febr

Dureb1"d)11g iii.
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(Sitten wären, unD einwärt8 gebogene @eben genau an Der ©telle fiel) bilDen wörben, wo Die ®iagonallinien

De6 äußernéä.uabrateö Die 8inien De?» im ©runDriß bon %‘igur‘ 6 inwenDig über (% gefiellte‘n QuaDrateö

berübren. 2luf Die1'e 2lrt conftruirte ©acbbelme finDet man häufig Da, wo Da8 9)taterial Der ©atbbebectung

in @tbiefer beitebt. ©ie gmöbnlicbften $burmfoitgen finD jeDotb Die acbterligen. 3Die 11ebergätige Derfelben

an?» Dem unterften, oiereciigen ®acbtbeile fönnen auf oerfebieben_e 2lrt vermittelt werDen, bon ‘welcben Die in

Den $iguren 4 unD 5 Dargeftellten Die gewöbnlirbi‘ten finD unD 2lebnlicbfeit mit Dem llebe—rg'ang Der ©cbäftei

au8 Dem %läieretf in Da?» ‘2ltbt'ert (oermittelft einfacber unD gufammengefelgter) Qßaiierfcbläge haben, Sign beiDen

8iguren ift Die ®röße De6 innern 2lrbteci'6 gang auf Diefelbe $£SBeife gefunDen, wie in $igur 6 Die ®röße De6

innern über (Sie? gefiellten fiuaDrat8, nur Daß Die punftirten 8inien, weltbe in %igur 6 mit abc begeicbuet

. finD, —— in %igur 4 mit fh g marfirt wurDen. ©ie ®öbe Der $burmfpige ift bier Duer Die 3weimal genom=

mene Sbiagonale de D'e8 ®runDrißquabraté beftimmt‚ inDem Diefelbe von a nacb b, unD von b nacb @

getragen wurDe. ®öber wurDe Daß %erbältniß au8gefallen fein, wenn ftatt Der ©iagonale De8 ®runDriß=

quaDrat6 Die ©iagonale feine6 .Siubu8 3weimal in 2lufriß gebracht worDen wäre, wa€ Deßbalb Den %orgug

oerDient hätte, weil, Die größere ®öbe nirbt nur mebr 2lnfeben gibt, fonDern gugleicb aqu (Da Der 11mfang

De6 ®runDriffe8 Derfelbe bleibt) eine fcblaniere %orm oerleibt. 11eberbaupt finD fämmtliebe, im %orlege=

blatte IX gegebenen $burmy'pitgen nur al8 ein 9)iinimum bon $burmböben au betracbten (welcben fcbon

De8 beftbränften é)iaumeé wegen feine größere 2lu8Debnung gegeben werDen fonnte, wie auf» Den, in Den

. $iguren 10, 11, 13, 14 mb 15 weggelaffenen, $burmfpigen erbellt).— 53n ‘{’;igur 5 ift Die ®öbe Der $burm=

fpige Durcb eine @eite (3. 28. ef) De8 ®runbrißquabratö normirt, weltbe Dreimal genommen, nämlirb von

a nach b, von b natb @ unD von @ nacb d getragen wurDe‚ —— $n %igur 8 ift Die Qäerbinbung eine8 fecb8=

ectigen ®elmeö mit einem oiereetigen $burme Dargeftellt (wobei im oberften $burmßoäwerte mit äBegug auf '

Die 3abl 6 nebeneinanDer Drei fcbmale %enfter angebracbt wurDen). ©ie ®tellung De8 @etb8ecfä innerbalb

De6 fluabrat8 ergiebt fiel; auf folgenbe 2lrt. %om (Sentrum De8 ©runbrißquabratö finb punttirte 8inien in

Die fluabratee‘fen l unD k gegogen, unD innerbalb De?» fiuaDrat6 ift 3ugleicb ein Sireiö beftbriebem 9253o let;=

terer Die ©iagonalen fcbneibet, nämlicb in Den mitm unD n begeicbneten Spuntten, Da iinD beiDe Durcb eine

blinbe ßinie oerbunDem ©etge nun Den 3irfel mit Dem einen %uße in Da8 (Sentrum, öffne_ibn mit Dem anDern

%uße bi?» an Die 2inie mu, unD befrbreibe mit Dieter 3irfelöffnung einen weiten .Sirei8, innerbalb Deifen

al8Dann Da?» @etb8ecf De8 _£Dacbbelm6 conftruirt wirD. ©ie 2lufrißDiftang a b, welcbe Den 11ebergang De6

unterften, oierectigen ©acbraumeö in Da?» @_ecb8ecf De8 ©elme8 bilDet, iii Der ©runDrißDifiang fg, oDer einer

@eite De6fecb8erfigen ®elm=2lnfangé, gleitlm @nblicb beft_ebt Die ®öbe De8 ferb6eciigen ®elmtbeileö aus Der

Dreimal genommenen ®runbrißDiftang li ober lk (nämlicb einer ©eite De6 ®ruanuaDratö), weltbe von b

nach e, von @ natb d unD von d'nacb @ getragen iii, (©ie ®iagonale lh De8 ©runDrißquabratö bätte Die

®öbe nicbt bebeutenb oermebrt, wenn man fie vom 2lufrißpunft a an Dreimal aufwärt8 getragen baben

würbe.) (Seine anDere 2lrt oierecfiger $bürme finD Die „@5iebeltbürme mit boben ®elmen,” bei weltben

Die vier ©eiten mit vier ©iebeln verfeben finD, über Denfelben aber, ftatt Der in %igur 2 entbaltenen, fiel)

freugenben @attelbärber, bobe ©acbbelme fitl) erbeben. Sn — %igur 9, wrlrbe nur eines jener kleinen, erber=

artigen $bürmtben Darftellt, Die bäufig an ©rten von ®ebäuben, unD awar fowobl an Den bier ©atberien

von .Siirtb= wie ©tabttbor=ßbitrmen, wie aucb bei ®äufern al?» Cßrt'ertbürmcben angebracbt finD (nur Daß

in legterem 8alle Da6 8enfter De?» $bürmtben8 größer fein müßte), ift mit Den bier ®iebeln nur ein 5153alm=

Dacb oerbunben. unter Dem, im ©runDriß abgebrocbenen (Sitte muß man fitf) Daß ©tt eines größeren, über

Geb ftebenben ®runDrißquabrat8 Denim, über weltbe8 Da8 fleine fluabrat De8 $bürmcbenö über @r‘f tiert"th

wurDe. :Da Diefe 11eberectoerfeßung regelmäßig ift, fo müfl'en Die mit ab, 1) c unD cd begeicbneten fäbeile

einanDer gleitb fein. 58er Hebergang awif‚rben Dem größeren QuaDrate De?» ©ebä1ibeö unD Dem fleineren De8

$bürmcbenö iii Durcb gufammengefegte, auf: unD abwärts gericbtete &ßafferftbläge oermittelt, welrbe in Diefer

2lrt eine eben fo eigentbümlitbe, al8 _(namentlicb bei reicberer ©lieDerung) malerifcbe ®eftaltung beroorbringen.

©ie im ©runDriß mit'a d begeicbuete %reite De6 $bürmcbenö ift im 2lufriß Dreimal in Die ®öbe getragen,

nämlitb von e nacb f, von g nacb h (ungerecbnet Da8' 3ioifrben _beiDen ®öbentbeilen befinblicbe %enßerfimö),

unD von i nacb k, Durcb welcb’ letgtere ©iftang Die ©iebelböbe befiimmt wurDe. (EnDlitb wirD Diefelbe ©iftang

nocbmal6 Dreimal, nämlicb bon k nacb ] , von 1 narb m unD bon m narb n aufwärt8 getragen, unD normirt

fo Die @öbe Der ©acbfpige. ©oltbe %almbäcber erbalten übrigen?» ein beffere8 %erbältniß, wenn man ibnen

unten, bei ibrem éBeginne, einen éBrixcb, wie Die äußeren 2lnfangä=ßinien Der $burmfpitgen 4, 5 unD 6, ober ‘

eine ©®weifwg giebt, wie Dieäußere 2lnfang8=ßinie Der $burmfpiße ‘{°gigur 13+ 9€ocb gierlicber wirD Da8
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%11bä11n1'5, 11111n man b11 gan5e_ ©111b1111151 111111) 111111 g1111)11)111111111 211111 b11b11,111ob1111b b118 91b1)1 b18 %111=

1118 gen111b111,11nb 511g11111) eine b1b11111nb1 @11)111n1b111 ggeg1b1n 1111b1n 1ann. 311 b11111 2111 111 5. % b11

©1111)111151 b18 11n1n b11 beiben 11111111g111 $b1°11n11 b11 ®1on111'1181111be 511 (5511ng1n g1b11b11, mob11 iebo1b

1on11q111n1 111111) b11 11111 ®11b11 111111) 111111 g1111)11111111n 81n1111 -1on11111111 11nb. %11111 nnb 111)1g11111'11311 111 18

iebocb, b118 281111)1111111 über (%11 in b118 %111111 b11 $1)111111111111111111 511 111111n, 1111 im ©111nb116 b11 %1g111 6

na1b 93111115g11b1 b11 pnn111111n 111111 ab 0, ober 1n1o111n 1 111111) b11 931111111b1111 ber 1111 8111111 in 21n11b111g

511 bringen 111, n1111) 9311111‘6g11b1 b11 b11nben 81n11s1'1n %151g111 2. @1ne 10111)1 (5511111111111g 11g11b1 1111) 1'1b11g1n8

gan5 von 111b11, 1o1111 man 1111) 81n1111 b1n11, 1111ch1 11118 b11111 1111 ®11b11111151n 111)111n11b1111111) 11111111‘1118 1111g111,

unb 1on11111 b111118 b11 oo1gotb111ben $bn1n11111151n vom %1111 111111111'g1n .11111b1b1‘11n11n 111111 man b11 %e1b1n=

bung b11 ©11b1_1 mit boben ®11n11n oo1511g8111111 11111 b1n11 811nb1 1111, 5 %. in b1n ®01111111)111 $1)1M8,11118=

nab1n81o1111 iebo1b 111111) bei ©111b11111ben (n11111 11118 b11 aä11111n gotb111ben 93111ob1)‚ 5. % bei b1n b11b111

$b1111111n b18 2111g8‘b111g11 ©on118, b11 b11 abgebmnnten s33111111'11b1 511 ©11n1b111g, b11 b11 9J111111n1111b1 511

>3üb111. ®1‘1—1111g 111 ben1 %111111 b18 181111)18, 111 18 1°1b11 63115 ge111111 ober n11bt, babn11b b11 @1bein b18 2111)1=

1118 gegeben, mg in b11 93111111'1b11 ©1111 eine 111)111)11 @1bn111b1 obet‘ .11an11 angeb1ncbt 111 11nb b18 5111 811151

bin111111111111; ob11 b11 %111n1 b11111)1(11111 oben b11%1g111 6 b1111b111b1n 111111b1) 11118 11111 1111811111118 11nb 11111 11n1m'1118

gebogenen@ä1n. ®11g111'1ben ®111111111n1o1111111n 111111) 1111 1111))11111g111 oo1go1bi1cben $b111n11n (1111n11n1111b in .81111n

unb anb11n %111n 11111 91b1111), nnb 5111111111)851bn11111) vor, 1nb1n1 1111)1 1111811111118 g11111)1111 (111111 von b1n 1111)1

©11b111111151n, 11nb 1111)1 einmä118 gebogene ©111n von ben 1111))1 .S111n11n b18 2111)11118 11118g1b1n. 1811 11118g1b11b11111

%o1n1 b11 181111)1)111111 111 1'1bo1b b11 11g1111°111 1111)11111g1, 111111 111 5. %. 1n ben £31g1111n 4,11nb 5 vorfon1mt.

' 5811111b1111131 1111) 11111 111111)11b1111 211111118 ben bier ©11b111111151n 11nb b1n 11111 12531n11111 b18 $b111n111111118 1111=

11111111n: 5. %‚ 1111n11 man b118 2111)1111 b18 12111n118 über (%11? in b118 %1111b1111 b11 $bu11nn1aner 111111, mobn1cb

an ben 11111 6511b111111'151n b11 ©111g11ng 1111n111111b111 beginn11, 1111'1b11nb in b1n 11111 9331n111n eine 111)11°1g1 obe1

g1111)1111111 81n11 b1n 111b11g1111g 11111111'1111n mm}. 953118 1111111 b11 ®1'1b11111b1g11ng111 111b11 b1111111, 1o 1on11111 '

18 111111) oo1, b1113 b11111b1n —— 1111 $;1'g111 7 511g1, abg111b111111n1 11nb, mobn11b 1111) eine a1btecfigev(be1n 6bo11811bt116 .

11118 b11n 2111)1111 111111111benb1) ©111111111ng b11 $b111n11111131 erggib1,1o111be 1111) namen111'cb in 2111b111)1111 511111111111bo1=

11nb11. 211111) b11 2111 b11118 21b111)1111118 b11 651-eb111111151 b1111 1111n1 1111111°1b11111)1 111'n. 15111 111 b11111b1 11111 1o1genb1

931111 no1m1'11. 1811 @111111n1111g von a 111111) 11 (1n121111111111)111 von b11: 81n11 ab 11111111°1118 111111) (_: getragen,

1111111)11 9111n11 b11 oo111 ©11b111)13b1 be5eicbnet. 91311 bei b11n mit e 11nb f be5111bn111n 21111111111111n 111111)11111)

111, gebt b11 ©111g11ng b11 1111)11111g111 ©1111;1 n11b1 11n111111111ba1 von 1b11n 21nfängen 11118, 1onb11n 111 b111 b11111)

eine 1111ne_ ®ob111b11 111111111111,b111n @n1111n1111g bon1 a1n1311111n 9111nb1 1n1 ©111nb115 b11111) b11 b11nb1 81n11

g h b151111)n11 111 %11 ©n1111n11ng 111—11111 21n11 oo1n (51111111111 b18 ®1‘11nb115q1111b11118 aber 111 im 21111115

von 0 111111) 11 g11111g111, 11nb b1111'n11111 1o ben 21b111)n111 b18 ©11b118.1811 ®obe b18 ®a1bb111n18 111 b11111) b11

©111nb11'fib11111115 ik no11111'11, 1111111)1 511111n1111,n111111111) von d na1b l nnb von 1 nacb m 111 b1n 21111116

g11111g111 111 913118 b118 931111111111 b11 ©1111)b11111ng b1111111, 1o 1111)111 1111) b111111b1 na1111111b na1b b1n 111111)11b1111n

©111111b€1111n, nnb b11111)1 b111)11 en1n11b11 in 811g11n, oben @1binbetn obe1 ©11)11111‚ 1on111 111111) (b11o11b118

b1111111111111 .1Eb1‘11n11b1n) 1n %1111), 511111111 nnb 111b11 8111111. %11 311g11b1'11b11n b11111)1 eine be1onb1re 3111b1

. in b11 21n1111nb11ng 11111b11b1n1111b1g g11111'1111 811g11, von 1111111)11 2111 111) 1118 %11111111 b118 511111)111b1111) b11

953111111 ©111ban811'11be an1üb1e. ®111e 93111n1'11 1)111 man 1111 n1n1111 8111, nam1n11icb 1n %111)1111 (11)11'18 b11

91111a1111111on1n 111111 ®eb1'111b1, 11)11'18 b11" 2111111°1b111ng 11111111) 1n11 ©1111? 1111b11 1111g1111nb11*). %11b111, be111=

111 ®1111b1111111 Wegen rnit %111111b1 ange11111b1n1n $1)1111111111115111 bon ©1binb11n (111118 '1n $191o1 11g111111°1131g

11111 b111g111n11 {farbe g1111)11b1) 111g1 b11 ©1b11n11 n11be, 111m1n b11111) 21nb11ngnng 1n1b11111b1g11 381111'n8 111111;

1111)1111 1n11 111111111b1'g11 811g11g1111111 511 geben. 3811 ©1b111111b11111b11ng 11g111111'11) 11111 111n1g11111 511 b11o11b1111

21118111)1M1111111g, mog1gen b11 b11 21n1111nb11ng von %1111), 31111111 ober 31nn 5111 ©a1bb11111bnng b11 2111b11n=

gung oon'%11nnen 1111 ben $111n11n 11nb 11111 b1n ©1111n 11b1 nabe 111g1, 1111b 1111) 111111) in 11111n (91bänben

b11 b11 913111)1 1o111111 9311111111111 11118 oo111nbet, wovon 111111111 11h11n no1b b11 911b1 111'n 1111b. 111b11'g1n8

eignen 1111) 1191e11 9311111111111 11111b 5111b11'11111111n ©n1cbbrecbmngen b11 ©acbfläcben, 1o11111 511 1b111n111'1111 %11go1=

bungen, wovon in 11111n %eba1bnngen b11 n11111n1g1111b111n %111111111 oo11on1men (1111 b11 ©1111)1111151 b11 91111n=

b11g11 2o1111511 $1111_1)1, obe1: b118 1og11111nn11 „go1b1ne ®1111)11” 511-$nn8b11111, an 111111)’ 1111111111 1111 b1n

©1111)111n11n 111111 b11 b111 gembbn1icb angeb1acbten %1111111111 111111n1b1 631111n b1n111111111111n). 911111)111 65111111=

tungen 11118111)111131111) 1111111‘1g11, gotb111be1, b. 1). 1o111)11$b11°111111, 1111111)1 n1'1bt1'n b118 2111)1111 übergeben, gebbrm

111©1n111b111nb (1111 11bon oben b1n11111 11111b1) 511 b1n 21118n11bn1111, unb, wo 111 oo11o1nn1111, 11111'11 b11

*) @in 111)111118 :‘b‘11'11111 bietet b118 ®.111) ber 211b1111g811'111)1 111 9311111111111 bar.
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fpäter'n 3ei’t an; ‘biefelben baben ieboeb in ber Siegel tvenigiien8"ein'e in bLL6 2lrbteeb übergebenbe ©dtbfviba
©ie obere Spfarrfirebe an %Bamberg bat 5, % 'fnnf mit '9)taafirverb vergierte, vieree‘r'ige ©torfrberfe über ein=

anber, LLLLb 5Lvar obne alle %erjfingnng, fogar obne ©treben (wenn man ba8 an einem @rfe angebraebte

@ebneefentbürmrben nith für eine ©trebe gelten l.aifen Lvill) ©iefer $bnr'm 1'rbeint aber nicbt an8gebant 511

fein, ba er nur mit einer 2l'rt 9iotbbaeb über'beebt iii %on _febr frbbnen %erbältnifien “nnb mit reicben Ctre=

ben verfebeLi‚ babei LLLLLb organifrber eonf-ir1Lirt, nämlicb bie vierecfige‘n @torbtverbe abgeie'bt (mobnrrb bie oberen

geringeren umfang baben), ift ber $bnrm ber Rirtbe 3LL ©llfelb am ältbein, beffen oberfie6 ä8iereef mit einer

bnrcbbrotbenen ©allerie verfeben Lvat, Lvelrbe -b1chb %ranb ‘3erfibrt Lvrirbe nnb_ mitbin bie%efcbaffenbéit be?»

$bnrmiebluife8 3Lveifelbqft läßt, bLL berielbe LLLL8‘ ber 3eit nacb, bem (im vorigen $abrbnnberte fiattgebnbten)

%Branbe berrübrt. ©er ®Lbl1Lfi folcbe'r bierecfiger $bfwme bnrcb ®allerieen iii bänfig, 3.éB_. bei bem $bnrme

ber $béinäfircbe in sJ’J'rag, Lvelrbe mit einer arbteäigen ®aebfvibe gefebloffen, nnb nebfibé’m—an mit fleinen,
gncbteebigen @eftbürmcben verfeben iii. (Line eignitbünLliebe'Qäermittelnng ,be6 viererfig—e’n $burmbaneä mitbem‘ '

aebteefigni ©acbbelme entbalten bie $bürme ber 9)iarbnrger @liiabetbäfir'cbe, beren, über“ ber ©dllerie„ be6

$bnrmviererfä an8 vier ©iebeln 'entfpringenber, nnbüber ben ©iebeln,ttorbmdlö bnrrb einej®cillerie abgefelgter‚ ,

' acbterbiger{belm iebe-gemcinert iii 2l-ebnlicb ift bergleicbfallö 'viereefige'ßbnrm ber -„.5Lirebe' 311 ält'e'ütlingen,

beffen aebteefiger ®ean‘ an ben £anten nbeb mit %lumen, unb- ba8 $bntmviereeb 5Lvifeben”ben ®iebeln mit

%?inlen'befebt iii. ?ll6 eine nnorgdnifcbe, feliene 2ln8nabm’e iii e6 in Zbentfeblanb‘3n' betrarbten, Lven'h, Lvie

et1va in ältotbenbnrg an ber $anber, ba8 galleriegefrbnte $ierer‘r" bet $bürme unmittelbar mit einem dcbt=. -

_ _eciigen, bnrcbbL'ocbenen ®elme g_efcbloiien iii, Lva8 man in ber ‘,éltegel‘ anfälligen llrfdcben (g. %. in ‘biefe'm
8alle ben. verfcbiebenen @rba11nngägeiten be6 $bürmoiererfö unb be8 ®elme8) 51L3ni'cbreiben'bat. ®rganiiebet

iii bie vierecfige (ba6' 2lebtetf auäfcbliefienbe) ®efialtnng, Lvenn naeb bem galleriegebrbnten ©eblnfi'e be6*nnteren

—28ierecfä ein gtv’eiteä, ‚gnrürffiebenbeä éBiererf ben ®elm trägt, 'Lvie-bei ben $bürmen @. ©—ebdlb an Siitrnberg,

beren $bn'rmbärber acbterfig enbig_en. 2lebnlieb' iii bie ©tüttgarter ®anptfirrbe, foLviebießffilinger ©ionrfiin6£

fircbe'. (Line ber gierlirbfien QSiererl'89efialtnngen iii biejenige ber $biwme -be6 ®ome8 511“ %afel‚ —éßefonberö

ber eine berfelben iii in bi'eier ®infirbt intereffcrnt. ©a6 untere %i’eretfgiff mit einer mit an6gela‘b'enen, bnrcba

brorbenen ©allerie gefrbloiien, innerbalb beren?fieb ba6‘grveite, geregelt gnrfi‘efgefebfe, Quabrat -befinbet,

Lveltbeö mit einem bnrcbbroebenen, nebteefigen_ ®elme gefrönt iii, beffen- @teignng ficb narb einer gefebmeiften

8inie erbebt$©bnoobl bier bie &nabratverfebnng über Gel? feblt, Lvelcbe ftet6 fivlgemäfieL ift unb mebr%or=

nienLverbfelentbält, fo fommen, bocb gerabe inber fvätern, gotbifeben Speriob'e folrbe éBilbnngen, nnb nament=.

lieb ©Leinbelme von viereefiger y®efialinng obne £?erfelgnng‘überßef vor,-melrbe bann-dnrb meiftené, bocb
nich immer, narbeiner gefrbtveiften 8inie‘ gebilbet finb. %orgug8tveife erfrbeinen folrbe ©efialt1ingen al6©ie= '
beltb’iirmrben ober _©acbreiter-bon ®orffirtben ober. ‚Ravellen,'Lvie & %. LLLLf bem ©t.®etet8fiirrbbofe’ an

©algbnrg. 9)tancbmal iii bei folcber äBilbnng LveniL;ften6 eine -%egiebnng “auf bie 8LLblr 8 gegeben, wie bei

einem viereet‘igen (gleiebfallä nith überß‘rf gefiellten, jeborb mit feinem _@teinbelm veLfebenen) ©arbreit'er

auf einer .SLirrbe neben bem $rexflinger ZDome, beffe'n vier ©eiten- -bnreb fie—3Lvei febmale, folglirb im 5@5LLngezi

burrb acbt geniter getbeilt iinb. 3iemlicb reicbe .®eflaltnngen —entbalte'n bie beib'en', an ben é)ifiiffeitenibeä

Stege118bnrger ®ome8 angebrarbten, viereefigen $bürme, beren' (obmobl nnbnrcbbrorbene) ”©teinbelmefan- ben

Siant'en mit %lnmen abgeblattet finb, @in %eifpielyeineä burtbbro‘ebenen', viereefigen ©üinbeln‘ieö ifi‚ein

©iebeltbürmcben gli 9taven8bnrg, beifen £anten ni1-rb einer-gefrbtveiften 8inieÜgebilbet fi‘nb, Sbiefe8vie‘reriige

$bürmcben iii gleicbfall6 niebt über @ef gefiellt, fonbetn fiebt mit givei, bnrcb %apven‚geftbloffe1Len,’ @treben

von "ber @iebelrvanb vor, Lvelcb’ lebtere (glviirben ben 5Lvri @treben) gerablinig abgefebnitten iii @pät, aber

febr eigentbümlirb gefialtet finb bie 5Lvei, 511 beiben ©eiten be8 (Sbore8 ber 31veibrürfer „gaanptbirrbe an ben

®acbanfangen recbtrviülirb angebracbten, viereefigen £Ebnrmcben, beren mdafitverbvergierte,bnrcbb‘roebene

©teinbelme ficb LLLL8 ben vier @cfen gleiebfam nur 511- balber ®obe erbeben , inbem bier Qßimbergenäänge \

(b bbnrcbbrocbene, nacb gefrb1veiften ßinien gebilbete, nnb ficb burebbreügenbe ®iebelgefimi'e) angebracbt finb,

LLLL8 Lve,lcben maffive 8ialenipiben empor fteigen, beren, naeb einer fieileren 8im'e gebilbete, £dnten mit ben

.$ianten bei» lbnrcbbrorbenert‘®elnLeö einen é8rucb bilben. 9)Lan iii getvobnt berg'leicben éBilb'nngen Enrgtveg-al6

2lu8artung be8©tvle6 31L vertoerfen, niebt8 befiorvenigerbilben b_iefelben bänfig febr malerifrbe, ebenfo über:

rairbenbe 'al8 3ierlirbe ©eftaltungen. ®ie 3Lveite, nnb eigentlirbe ®anptfldfe bet £bürme iii bieienige, Lvelcbe;



.
.
-
;
W
_
>
v
w
w
v
m
w
u

w
w
w
.
—
„
_
_

_

77

nö Dem %ierecf in Da6 2lcbtort übergebt. ?£utb tb bier, wie bei Den ©tbäften, läßt ficb Die gleicbe

? ($ntftebungäart niebt vertennen,ginDem man aueb be bei Den $biirmen anfangä nur Die vier @cten ab=

* “ fafete, unD erft fväter‚ naeb vorauögegangenen @rfc'rfabrungen, Den ä)Jiutb batte, Diefe ?lbfafungen fo

weit au83ubebnen, bi6 Darau8 Da8 reguläre 2[tbteet bervorgicgieng. Sber noeb vorgotbifcbe ß:burm Der ®orffircbe

$auf‘iircbergbei 93iitntben entbält ein éBeifpiel Der erwäbnterten, verfucb6mifen 2lbfafung, wäbrmD Da6 reguläre“. ‘

2tebtert bei $bürmen allerDingö febon in Der vorgotbifeben 54 sperioDe voriommtl(wie &. %B. an Der ©elnbaufer

$irtbe, oDer an fo maneben ®ireben am é)ibein‚ befonDerö 53 5a Sibln), ieDotb Dort meiften8 al6 2lcbtee'f' an ficb, '

nicbt aber“ al8 liebergang au8 Dem %ierecf. ®ie einfacbfte % 2lrt Der gotbifcben, aus Dem %iereef in Das 2lcbtect

übergebenDen $bürme ift Diejenige, bei weltber „é8iereet u unD 2[tbteef in einer %lutbt” liegen, wovon Die

8iguren 12 bit? 15 %eifpiele geben, weltbe von Der allereinfatfacbften bi8 su entwirfelterer ®eftaltung übergeben.

%193a6 3unäcbft Die ®runDriffe Diefer $biwme betrifft, fo munuß guerft bemerft werDen, Daß Diefelben fämmtlicb

nacb Der in $igur 24 gegebenen unD Dort näber ertlärten „i „Siegel Der QuaDratur” conftruirt finD, Daber

Die %))iauerbicte in $—igur 12, in weltber fie wegen ‘2lnbringngung vonnur vier %enftern fcbwäcber fein fonnte,

Der ;Diftang ab in %igur 24 entfvrirbt, Die S)iauerbiete in n Den %iguren 13 unD 14 bingegen, in weltben acbt

%enfter angebraebt finD, Der ©iftang a c in £3igur 24 gleiebicb fommt, unD in "{;igur 15 Die ©runDrißDiftangen

ab unD b (: Den ®runDrißDiftangen ab unD be in %igu;ur 24 entfvreebm. —— $n %igur 12 finD Die, Durtb

Die äßutbftaben h (: gd unD iekf begeit'bneten, Stimme alal8 fluaDrate von gleicber ©rbße angenommen; Die

;Diftangen gi unD de Der einfacben %lßafferfcbläge aber, t weltbe %ierecf unD 2lcbterf verbinDen, entfvrecbrn

Der ©runDrißDiftang b ]. ®a6 bier gegebene Z®Cltf) ift von & äbnlicber ®bbe, wie ein 9153almbacb, mitbin als ein

9Jiinimum gotbifcber 58acbbbbe su betracbten, Deren mit 00p begeicbnete ®iftang Duer Die ®iagonale eine6,

nacb Der ®acbbreite mn au erritbtenDen, ©uaDrate8 beftinimmt tft. ©iefe ©iagonale läßt ficb frbnell finDen,

wenn man nacb Dem 9Iliaaße m n in %igur 12 Da6 in — Derer 8igur ad 12 entbaltene é)“tecbtecf b a c ‚in Der 2[rt

erritbtet, Daß Die SDiftangen b a, wie a c Der ®iftang m nn gleitb fein mitffen, worauf man Die ©iagonale

b c in Die %igur 12 von 0 natb p überträgt. %ab Die 2[2[ufrißverbältniffe Der — %igur 13 betrifft,—fo wurDe

bier Die ®bbe c (1 Des? 2[cbtortä an?» Der ©runDriß=®iagonnale a b, unD Die ®bbe c r Der, $ierec‘f unD 2itbtort

vermittelnben, gufammengefetgten Qßafferfcbläge auß Der C®runbrißDiftang f k entnommen. ©er £Raum, wo

Diefe %afferfcbläge angebracbt finD, läßt ficb übrigen8 aucbb auf eine anDere 2lrt febr ftb'on verwmben, nämlicb

5u fleinen (Eetgallerien. ®iefe 2lnoanung von vier @ctgallllerien finDet ficb 5. ?B. am $burme Der ®auvtfiube

au 9Remmingen, unD am S))iitteltburme Der 2lnbbacber ©6tiftäfircbe. %ISSa6 Den ®elm betrifft, fo muß bier im

‘allgemeinen bemertt werDen‚ Daß man war nieDrige %Ißa'almbäeber, oDer ©ätber, welcbe nicbt bbber al6 Da6

ml 12.

13.

in $igur 12 gegebene finD, obne ©efabr vom SianDe Der , $burmmauer an in einer %lucbt aufwärt6 fteigen .

laffen tann, Daß bingegen, wo bobe {oelme angebracbt Werben follen, legtere ftet8 (feien fie von—bolg oDer

©tein) von Dem äußern $burmranDe 5urircifteben müffen.. 5Diefer 2[bftanb gebt gleitbfall8 aus Der in $igur

24 gegebenen fluaDratur bervor, inDem Da6 im ®runDriß iDer $igur 13 Duer Die 2inie 11 f begeicbnete £uaDrat

(auf» weltbem Da8 2ltbtecf De8 ®elm8 gebilDet ift) -Demiemigen ®.uaDrate in %igur 24 entfvriebt, an Deffen

llmfaffungölinien fieb Dieéßutbftaben b sth v u qq beefinDen. fiber 2[bftanD De6 acbtecfigen ®elmeä vom

2[rbtecf Der ?))iauer farm nun entweDer, wie in $igur 15 :gefcbeben, an einem Ilmgang mit ®allerie benübt,

oDer Durtb eine 2lbDacbung vermittelt werDen. ©ie äußere $burmfante 0 s in €?igur 13 muß auf Den %ucb=

ftaben e treffen, unD Die Zbiftang e d (De8 vorerwäbnten betanbeö gwifcben ©atb unD %))iauer) Der ®runDriß=

Diftang fg gleitb fein. Zbie einanDer gleicben ®bbenbiftanggen De?» ®elme8 lm, m n unD no .finD nacb Der

untern ©aebbreite p q genommen. Sbie ®bbe @ s Der nacl‚b einer geftbweiften 8inie gebilDeten 2ibDaebung De6

®elme6 ift Duer Die ®runbrißbiftang ik normirt. — $n $$;igur 14 (wie aucb in $igur 15) ift Der liebergang

vom %8iereeb in Da8 2lcbtort Dureb ein ©efim8 begeicbnet, umD ftatt bloßer %afferftbläge Durcb eine 2lrt Spfeiler:

14.

anfatg vermittelt, weltbe man anweilen antrifft, wo förnnlicbe- ©treben nitbt notbwenbig finD, 5. %.am ‚

$burme Der ßiebfraueniirtbe 5u %ranffurt am äDiain. ©eir bier Dargeftellte ®elm fbnnte (gleitb Dem in %igur

15 gegebenen) von @tein fein. ®äufig wurDen Dergleicbern unDurcbbrocbene @teiubelme, wenn fie nicbt mit

bebauenen @teinen, oDer nur mit %acffteinen gemauert finD , mit einer f®ieferfarbigen (ßftricbmaffe über:

5ogen (wie 3. 98. Der ®elm De6 ßanDöbuter ©t. 9)iartim=$burmeä oDer Der ®elm De6 ©fcbenbeimer $bor=

tburme8 an %ranifurt am 93iain). Sbie 2iuäftbmiutung Deer $anten folcber ®elme mit éBlumen fommt öfter

vor, 3. %.in ?Reubtting in 2[ltbavern. 38er 2[ufriß von %3igur 14 entbält in Den, einanDer gleicben, ©iftan'gen

ab unD ]) c eine @eite De?» ©runDrißquaDratö, %. %. Inn, gweimal. ZDie 2lbDaebungébiftang, de De6 ®elmeä

entfpricbt Der ®runDrißDiftang f oe. ©ie, einanDer gleicben, , $;bbenDiftangen @ h, hi unD ik De?» @elme6 finD
20



78

be1 ©11111b115b111®3 lm entnommen. ®ie ®etmtan'tepn 111115 nacb 0 tteffen, 1111b bie_58111c11130 q be1 .

©11111b1-113b11’111n'3 .1 s gIeitb fein, womit bafi'ere?8e1bäItnifi be3t_itbnet ift, w'eItbe6 in %ign-1 13 näbe1 btftbtieben _

*1_1111_1bt; %e1ne1 1Tt bie 2Inftifibiftan3 tu be1 ©1nnbrifibiftan3' fg gIe1tb, nnb_ bie@ntfert1nng be1; binie wu _

.11om_ 9211111te X, obe1 bie ®bbe be1-b1e1 enbenben, 3nfgmmengefebten 98nffetftbräge ent-fptitbt b11« @1n11b116=

biftan3 vs. $Die @ntfe1nn'ngen be1 ?8Inmen be6 ®eIme6_ bon e'1’nanbe1 wn1ben'b‘iet fo ge'o1bnet, 'b'c1fi@ ©11111b115=

biftan3 zy (vom (Sen11nm zb16 in e1ne6 be1 @_11en,be6 innetften‘ 2Itbto1t6) von be1 ©pibe p kan (wo

. ba6, be6 911111me6 wegenfebIenbe, ©efim6 .binttäfe), nennmaI be1nnte1getmgen 1ft;7—— 311 81gnt_ 15 111-bie

2Inwenbnng einflnbe1 ©tteben, fowobIam 981e1e11, aI_6_ -2Itbtort be6 $bn1me6 ge3eigt, unb Iebte1e6 mit eine1

(5511IIe11e geftblofi‘en, inn11baIb beten be1 ®eImft‘ebt; ®ie 2Ino1bnnng be1 ©11tben be6 $b111mqncib1qt6 ift in

.$ign1 24 11116111b1I11be1 e1611e11;1ene be6 211bto116,wenn bie Streben an ben bie1 @tteninne1baIb be6 nette:

gang6 vom 181e1ett in ba6 2[tbto1t nngeb-1acbt1111b,etgiebtfitb infofe_1n- meb_1 bb11_fthft, 1116 bie ©tteb'en

wenigften6 in feinem %alIe über ba6 $b111mviereä vo1fieben b111'fe11; ©_ie1_1tbt SpfeiIt1 an benbier (5111en be6

$bu1m=©1unbtiffe6 von $1'g111 15 baben bie Sbiftan3de ober d g 3111181_eitt, nnb baffere 9)taafi 1111tb 311m

%o111111111ge fg,weItbe beibe be1 ©1nnbrifibtftan3 ab entnommen 1111b -ßebte1e ©11’tq1‘13 1it_ nbe1 be1 ©11111b116= .

biftan3 ab int'$ig111 24 gIeitb. ®iefere %81111ew11'1b131111tb 311 ben ©’tt.eb1n be6 2I_tbto_1jt6 genommen; ®ie, '

einanbe1 gIeitben, ®bbenbiftan3en m-n nnbn 0 be6 2_£1111111e_61111b11116 bem©1nnb1iffe, natb be1 @ntfe11111119

be6 Spnntte6 p von be1 ßinie rq,- genommen; 2911 ©o11er11’t11n3 s _t'*bet @tteben be62Itbto116 e11t1'pricbt b11-

($mnbrifibiftan3 iu; 28115 be1 „$1agefim6”*)_ obe_1anb bt6,-11111ba6 911113e 2Itbt—ort g_ebenben, nnb11111 .bn1tb

bie Spfe'iret nnterb1ocbenen %enfie1gtfimfe6 angeb1_atbt tft, wa6‘111tb1.notbwenbig getvef_en wöwe, g11'tbab Ieb'i‘int'b; ‘

um 'meb1; 2Ibwetb6Inng be1: $o1men be11o13nb11ngen. {bieeingnbet gIettben®obenb1ftan3en be6b‚i1e_In1e6WX_**), _

xy, yz nnb z aa {111b bn1tb bie ©1nnb116b11‘tbn3 b 'v (obe_1bie?8_1111e be6 2I-tbtott6) no1m1'11 5911 mit

b b be3-e1tbnet‘e81nie im ®eIme, wo b1_e ®eImfenfte1 beginnen, wn1be 11111 fo meb1 ge1abe in bet 9)titte

_ 3wi‘ftben be1 ®iftan3 xy angenommen, aI6 an b1efe ©teIIe obne'binüeine Stäbe %Inme11- ttifft; be1 511111111

11111‘ be1 ©pibe biefe1 ©atbfenftet aber ift ge1abe-1'11 be1- $Dbftan3y .angeb1atbb2tntb eine 3w"eifatbe Steibe ' '

foche1 ©acbfenftet übe1eitmnb11 tommt 3nweiIen 1o1, w1e_3;-;18.be1 ben $bn1mbeImen be1 81ebftanentiube

3119253o1m6. ®ie ©aüeriebobe, einf_th1'efiIitb be1 ©e11mfe, von ee' b16 ff entfp111bt be1 ©11_111b115b111an3 u g g;

Sbie Swifd)enbiftan3en be1: ®eImbInm-en finb bie1 (abwe1tbenb von be1-2Ino1bn11ng'3-i-n 81g111 14) to geo1'bnet,

bafi b1_e ©11111b115b11'111n3 1- q (obe1_ eine ©eite be6 ®eI111=_2f_tbtort6) atb'tmnIvon a a an,wobin ba6 ©ef1'm6 be1:

(wegen be6 febIenben 911111111e6w_eg_geIaffentn) {oeImfp1be t1afe, b16 anf ben 1111191111; bttnbtetgetrage11 ift . -

®änfig, befonbe16 in be1 {bitte-111, gotbiftbe'n 5J)e.11obt1'1'11bb1e %1e1e_cfe b1_1 $_bntme _feb1 botb, nnb bie 2Itbt=

„o111 feb1btn1‘3 Sbiefe_ 2Ino1bn—nng i_ft in tetbniftbe1’ ®inficbt«anf1.111113111'1-1111e *_feb_1 111b‘111; @erft bei ben _'

.Sthnet $bft1men tft. ba6 2Itbto1_toe1bäItnifimäfiig 11113, wogegen bei be_m %1ei-bn1gtr 93111111‘te1b116 2Itbto11‘.

foga1 notb ein ©tüttf bbbet_ 11I6 ba6 $bn1mbie1ett -‘1ft;©1t 3weite ®a_npta11 bet bom %81e1ett in ba6 2Itbteet' _ '

_- nbe1gebenben $bü1me tft bieien1ge, wenn be1bt $beiIe 111_tbt 111 ein_11 %Intbt'.Iie'gen, fonb_e1n „von ein11nbe1

abgef'ebt” finb; ®iefe ‘2Ibfebnn'g tann, wie 3; 18;111 $ign1 bad 27,1eb1: ftb_watb fein, obe1_:_‘fi'e 11111n einen

1egnIäten 2[bftanb biIben. @1fle1nfaü6 eignet 11tb bie 2Ibfebnng 11111 ba11n 311 einer ©11IIerie, wenn man ben

11mgang bu1tb 111111 an6geIabene ©e1111‘11'e über bie äußere 98anbftäcbe be6 58111e116 etwa6 binan61ntft, wn_6_.

feb1 oft vo1tommt, 3; %; an bem %1eibn1get 9)1ünfter, befi'en, obe1baIb be6 $bn1mbie1etf6 a1_1gtb1acbte, ._ ‘

©abe11e ib1_em größten $be1'Ie nacb nirbt 11111 feb1 ftar_tf an6geIaben 111, fonbe1n foga1 b1111b fb1mtitbe Strag1‘teine.

«geftübt werben mußte, weit b1e1 ba6 211bto11 mit bem 231e1e11 eine $Iätbe b1Ibtt; $m ©1nnbtiffe 1?1g111 26

111 ein eigentbnmIitbe6 @1nan6treten einige1©düetietbei£e übe1 ba6 ®1nannab1at angeo1bnet, wa6 weiter

unten näbe1 etbrte1t_ werben w11b; *2Intb tom'mt e6‘ vor, b115 .tIeine©aüerietbeüe, 111111 an ben bier @t't'en,

bieImeb1 an ben b1e1 9Jtitt_eItbeiIen be6 2Itbtort6 (näm-Iitb bei beffen 8n1üctfebnng vom $bn1mvie1eet) angebrath ‘

111111 , wenn fta11e ©treben obe1: 98enbeItreppen-(Me an ben 811nb6bnte1 .Stittben 311 @t. 9)ta111n nnb ©t;

‚‘3obot) ben s])Iab'be11'perten; Zbie 2Inbringnng foItbe1 %enbeItteppen 111 anfie1 'be-1en 3wectmäfiigteit antb *

infofe1n 11nn1e11b, 11I6 bieferen bie ©t1ebepfeiIe1 am 2Itbto1te e11'eben; 58115 b1eferen atbtectig fein {oben, wo

fie fitb an ein 2Itbtott, obe_1 fetb6ectig, wo fie fitb 1111 ein ©etb6eet anfth1'efien, betftebt fitb von fer1‘t; ©oItbt

©ätbn1mcben, bie bann mit ib1en tIeinen ®eImen ben groben ®eIm_ 1'_eb1 maIetiftb umgeben, finb oft in

ungIeitben ®bben angeb1atbt; mantbmaI überragt eine6 betferen bie 'obetfte ®auetie, wie 3; % an bem

$bn1me be1 @5I111ge1 ®anpttitcbm ZDie erwäbntm (Siaflerien an ben 2Itbtott= 9JtitteItb11Ien formen nbtigen6

*) ®er alte tetbniftbe 21116b1u11 für benien'igtn s})feiIe11'imä, w“echer ba angebtatbt 1f1, wo bet—b)feüe1 fitb abfebt, ober geringere ©tätte beton1mt.'

**) ®cr ?811tbftaben w wurbe bei Der Eitbogmpbie übetfeben; et foIIte oberb'albbeäo, 111'1111Iitb oberbaIb beä-®aIIeritfittife6 Reben, wo befien ®111tbbretbung beginnt.
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aueb unter fieb in %erbinbung fieben, wenn Der umgang bintete'r Den großen Streben mittelft Deren ®urebbreebui1g

fieb fortfebt, wa6 3. %. bei De1n 81a1'1ffurter ®omtburtne Der r ;?aII ift.51ing6umiaufenDe ©11Iierien am %iereeb

baben 3. %. Die %11rnberger .Rireben von 631 8oren3 unD @@t. ©ebaID, Die %31°1r3burger ßiebfrauenfirebe, Der

9Jiagbeburger ®o111. %oeb reieber mirD Die ®eftaitung, mennn %iereef unD QIebtee’t” mit ©aIIerieen Derfeben finD,

111116 bei Den meiften großen ®omen Der %aII ift. (Eine befo1onDere 8ierDe erbaIten Die ©aflerieen Dureb ?Inbrin=

gung von fiaIenartigen ®eftaItungen. ii>a6 einfaebfte ift, weoenn man au6 Den (Erben De6 Siran3e6 %iaIen fieb

erbeben Iäßt (ma6 3ugIeieb Dem .S‘Cran3 3ur %efefiigung Dieienen Iann). 2qu Diefe 2Irt ift 3 %. Da6 2Iebtort

Der $bur1ne De6 Sbon1e6 in %eiffen gefebIoffen. 2Iueb Die e (9aIIerie De6 $burmviereef6 fann, wie 3.%. bei

Der 2iebfrauenfirebe3u %311r3burg, mit %iaIen rer3iert fein.1. %ei Dem 9)iagDeburger ©on1e ift Die @aIierie

De6 %iebeéf6, ftatt mit vier, bieI1nebr mit aebt %iaIen befebtät, ne°1n1Iieb mit je vier an Den bier (Erben, unD fe

vier in Den é))titten Da3noifeben. 21111 ©ebqufe De6 2Iebtort6 tDe6 8anb6buter @t. %iartintburme6 finD Die aebt

$iaIen niebt an Den aebt Geben, fonDern in Den %iitten Dem: aebt ©eiten angebraebt unD in Der ®obe Dureb_

©eb_noibbbgen *) mit De1n ®eI1ne auf eine 21rt oerbunDen, DDaß Der 31veef Der %efeftigung mobI fiebtbar ift,

wäbrenD Die an Den %))iagbeburger $bi1r1nen innerbaIb De6 Stran3e6 ftebenDen, mit Dem 2Iebteet Dureb @ebiuib=

bbgen berbunDen1n bier %iaIen aI6 bIoße %er3ierungen, unD> infofern vermerfiieb erfebeine1'1, aI6 fie eine ©tütge

' vorfteiien‚ meIebe fie Doeb in Der ß:bat niebt -.finD @ine befo'onbere 2£rt biIDen Die:

.

u6geIabenen $bur1ne, Deren oberfter %beiI nämlIieb, gan3 im ®egenfab 3u Derbi6ber Dargefieflten

(Sonftruetion6ireife, ftat_t_ naeb innen 3uruetgefebt 3111 fein, DieIn1ebr naeb außen au6geIaben ift, oDer

» —. Dorftebt,1biemobI Diefe 2Iu6Iabung niebt immer fobiiel beträgt, Daß fie Den unterften ©oeteI überragen

113111De. ßebtere6 fo1111nt 1'eDoeb ebenfaii6 vor, befonDer6 bei rumDen %b1'1rmen. @o befinDet fieb 3. %. in fliotben=

burg an Der $11ub'ei‘ ein runDer .Siirebtburn1, Deffen %unbu1ngfieb in Der ®bbe au6IaDet, woraufein abermaI6

 

— . ‚au6geIaDene6 2Iebt_ort rnit aebt erinen ©treben foIgt. 2Iueb Die aIten %3arttbürme an Den ®ren3en Der freien

@taDt %ranffurt finD (ob1vobI gan3 rob) in Diefer Qirt gebaIten, inDen1 aueb bier ein au6geIaDene6 ’Eu‘r3e6

Qtebtort (von {ooI3 unD mit @ebiefer beiIeiDet) auf Den runiDen $burmtbeiIaufgefebt ift-@oIebe ®eftaItungen

finD freiIieb nur bei erinen $bi1rn1en au6fi1brbar, wo fie nnanebn1aI eine 1naIerifebe %3irtung bernorbringen,

' wäbrenb e6 3u eonftruetion6toibrig unD gewagt fein wurDe, einen febr boben %burn1 ftatt naeb innen, naeb

außen ab3ufeben. 2[u6IaDungen fon11nen Daber 31var ofter vor, überragen 1eDoeb niebt Die unterften $burn1=

tbeiIe, oDer erreieben niebt ei111naI Deren ©ureb1neffer. @o ffinD 3. %. Die beiDen %ebentbrirn1e Der 2In6baeber

©tift6firebe, weIebe vom %iereef in Da6 21ebtort übergeben„ in Der 2111 au6geIaben, Daß Die obere 2[btbeiIung

'De6 2Iebtort6 uber Deren untere ?IbtbeiIung uber (Set gefebtt_ ift, foIineb Iebtete rnit ibren @eten überragt, unD

_figb an Diefere Dureb umgefebrte, oDer abwart6 geriebtete %BafferfebIage anfeineßt. @nDIieb fo1111nen aueb 21u6=

.IaDungen vor, noeIebe nur ein3eInen $beiIen angeboren. ©oo 3.%.ift Da6 3ie1nIieb bobe %iereef De6 ®an3iger

%atbbau6tburn1e6 an feinen bier Geben, ieDoeb erft in Der 9)iitte De6 %iereef6, mit aebteefigen, borftebenben

@eftburtneb1n befebt, Die fieb unten erierar_tig an Da6 %ierecef anfeineßen. 11eberbaupt geboren Diejenigen 21rten

‘DD1'1@rférn bierber, meIebe fieb tburn1a-rtig mit ®eIn1en_ eenDigen. 2111 ewigen ©teIIen war bereit6 von Deni

'-aebreitern TunD ‚®iebeItbiirtneben, namentIieb von Der viereetigeii ®eftaItung Derferen Die Diebe.

unter Den SQ—aebrei11rn rerftebt man *Die erinen fiäbf1r1ueben, meIebe auf Den ®äebern von ®ebäuDen

fo angebraebt finD, Daß fie auf Den ®aebfirften gIIeiebfan1 reiten. ©ie fon1n1en niebt nur auf ©äebern

fteinerer .S‘iireben baufig vor, 3. %. auf Dem ®aebe Der %iiinoritenfirebe 3u Roin, oDer Der IeiDer abgeriffefien

©pitaIfirebe 3u %ranffurt am %iain**), fonDern aueb auf @taDttbortburmen, 3. %. Dem 21Ib'erti in @peber,

oDer ferft auf £irebtburn1en. ®o ift auf Da6 ©aebfreu3 D1e6 $burtne6 Der 9)iarftfirebe 3u ®annorer, Deffen

bier ©eiten mit vier ©iebeIn gefebIoffen finD, aI6 ©aebreitter ein 3meite6 foIebe6 $br'1rmeben in rer?Iei11erte1n

9)iaaßfiabe aufgefebt. .®ie ®auptfteüe Der ®aebreiter ift a:1ber auf Den ®äebern von .S’Direbenfreu3en. @ebon

*) %iefe6 %3ort baIte ieb für Den alten, teeb11ifeben 2Iu6brucif 3ur %e3eiebnung Deer gleiebfan1 febx'1»ébenDen %ogen, meIebe 111‘1111I1'1b gan3 frei, obne mit einer

$Jiauer beIafiet 311 fein, von einem $beile 311111 1111De111,3.% von Den ®trebepfeiiern Deer 2[bfeiten 311 Den ®trebepfeiIern De6 (Sbore6, gefprengt finD. 9iiebt ungIueflieb —

bat man in neuerer 3eit Diefe %ogen mit Dem 2£u6bruei,,fliegenbe %treben” 311 be3ei1icbuen be*11bt, Doeb beDarf Die Deutfebe ®praebe einer foIebe11 11n1febreibung

11iebt, Da Da6 %3ort‚,Cebmibbogen' (oDer @ebmebebogen) 1eDenfail6 ein aneriannt ahite6, 1111D Der 2[116Druef „febmebenb” ebenfo be3eiebneub 1111D ricbiiger aI6

„fliegenD" ifi

**) %efonbe16 1nteref'ant war Da6 ($erobiIb Diefet .Pirebe wegen Der in aIIen Reeru3fieiien feiner %eib1mgen angeb1aebten 3ierlieben %Iumen, noeb mebr aber

Die angebaute @of1eitaibaiie aI6 %eifipiei Der bürgeriieb’en %auiunfiab'eö 9Jiitteiaiterä. .©Die %en1übungen Der ‘Sranifurter Kunfifrennbe waren niebt im ®tanDe, Da6

€)?ieDerreißen Diefe6 um einige bunDert OuIDen auf Den 2Ibbrueb Derfaufteu ®enimai6 311 verbinDeru! (%ergIeiebe Die von .g1errn .%ibliotbeFar Dr.81. %obmer

berauögegebenen „5i11fpraeben fur Die Smile De6 ®eiligengeifibofpitai°6 311 81anffurtamt %iain." .foenbaeb 1840) '
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oben wurDe bemerbt, Daß, tvährenD bei Den nicht Deutichen, beionber6 bei Den englifchen fiathebralen eigentliche

$hürme‚ unD offt fogar Die ®auvtthürme an Diefer ©telle angebracht finD, iich in ©eutfchlanb in Der Siegel
nur ©achreiter hier befinben‚ ivie &. %, auf Den .S’CreugDächern De8 ©ome8 au (Sonftang, Der 91iarburger

@lifabethfirche oDer De6 $ranfi'urter Sbome8 (wenn auch Die ietgige ®eftalt De8 lehtern ©achreiter8 eine moDer=

nifirte iii); Unter Den ©iebelthürmchen finD nicht foivohl $hürmchen mit @iebeln 5u verfiehen (obwohl Die:

felben meiften8 ©iebel haben), als vielmehr folche $hürmchen‚ roelche auf Den ®iebelmauern von ®ebäuDen

angebracht finD. ®iefelben Ebnnen bei Kapellen, fleinen Stirchen, é)iathhäufern oDer ©taDtthoren vortheilhaft,

nämlichgrbßere $hürme erfvarenb, angebracht iverDen. ®iefe, geivbhnlich achtectigen, ®iebelthicrmchen, toie

Die Sbachreiter, finD bei fleinerem llmfange meiften8 von ®olg unD mit ©chiefer oDer 9)tetall belleibet, wovon

fchon oben Die €ReDe war. ®äufig ift bei Denfelben éBlei “unD 3inn angemenDet, unD befonDer8 finD Die %ylumeu

meiften8 au8 Diefem SJtetalle gegoffem @teinthürmchen Diefer 2lrt befinben {ich unter anbern au %ovvart am

9thein unD su £)iothenbcirg an Der $auber auf Der @efeleäfirche ©aö let;tere mit {einem gtvar Durchbrochenen, _

ieDoch an Den Sianten laublofen 63elme fteht fo über @ci, Daß geraDe in Der 93iitte Der ®iebebvanb Der eine

©trebepfeiler vorfteht unD Dann in fchräger é)iichtung iveit hinunter lauft. @ine6 Der fchbnften ®iebelthürmchen

unD von größerem ilmfange al6 getvöhnlich befinbet {ich auf einer ©iebelmauer De6 @lofter6 ®eilöbr‘onn,

unD i1’t auch Durch feine fech6ecfige ©eftaltung mit fech6 ©treben merftvürbig @ein, übrigenä auch laubloi'er,

®elm unD befonber8 {eine $enfter. finD auf eine eigenthicmliche 2Crt mit S))taaßtverf Durchbrochen. 2luch ift

bemerben6iverth, Daß Die ?[bfeigung De6 ®elme8 vom ©ech6ecl? Durch eine 2lbbachung, wie Die in %igur 14

mit de begeichnete, vermittelt ift. 2lußerDem befinDet fich noch ein anDere8 ®iebelthürmchen in ®eil8bronn,

melche6 auf einem magrecht abgefchnittenen, vorgothifchm ®iebel fteht, mit acht laubvergierten, gefchiveiften

®iebeln (givifchen tvelchen' Die acht &Weiler in acht $ialen enDigen) gefchlofi’en iii, unD einen unDurchbrochenen *

©teinhelm hat, Der nur mit Der ®reugblume gefchmfxcit ift‚ %Berivanbt mit Den ®iebelthürmchen unD Sbach=

reitern finD übrigenö Die Sbachfeniter, wenn fie mit hohen ®iebeln unD @vigen verfehen unD mit ( geivbhnlich

ginnernen) %lumen vergiert finD. 2ll8 éBeifpiele Dienen Die ®achfenfter De6 ältern $heile6 De8 äliathhaufe8 3u

Sibln. éßefonberä geichnet {ich Die alte %3falg im ä)ihein Durch eine .3ahllofe 93ane von ähf1rmchen= unD ©achfenßer=

©viigm, au8, unD wäre ein tvichiger ©egenftanb an einer £lieftauration im Deutfchen @thle, fotvohl Durch ihre

romantifche 8age, al6 hiftorifche %eDeutfambeit $n Den $;iguren 10 unD 11 iinD givei @iebelthicrmchen Dar=

gei‘tellt, an welchen 5ugleich Die beiDen, getrbhnlichften 2lrten anfchaulich gemacht murDen, Durch welche man

Die ©ie‘bel De?» 2lchtort8 mit Dem achtecfigen ®elme in flierbinbung bringt, nämlich entiveDer toie in ?;igur 10

DaDurch, Daß Die acht/®elmfanten in Den acht 9253inteln givifchen Den ®iebeln au8 Den acht Rauten De6 2lcht=

ort8 entfvringen, oDer Daburch, Daß fie, wie in %“;igur 11, von Den acht ©iebdfviigen au6gehen, mag {ich auch

au6 Den ©runDriffen beiDer $iguren Durch Die Dort angegebenen 8inien Der ®elmbanten ergiebt. llebrigen8

fonnte in „beiDen %iguren (Der? mangelnben £Raumeä ivegen) nur ein fchmaler $heil De6 ©iebel6 Dargeftellt

merDen, auf ivelchem Die $hürmchen {ich erheben. —— Sin $;igur 10 ift gum 11nterfah De8 $hürmch_enö ein

%8ierecf genommen, unD, wie Der ($runDriß geigt, über @cE Der ©iebelmauer gefiellt. @ine folche 2lrt‚ivo Der,

Die _9)tauer überragenDe, $heilgleichmäßig auf beiDen @eiten vorfteht, ift Der ®altbarfeit ivegen vorgugiehen;

au6 Demfelben ©runDe iviche in %igur 11 Der ®runDriß beffer fein, ivenn auf Der fläorDer°feite De8 2lchtortö

nur Drei ©eiten Deffelben vorftehen, unD Die vierte unD fünfte gang in Die 9Jtauerbicte Der? ©iebel6 hinein=

fallen mürDen, tvoDurch auch auf Der Siücffeite ein ueberragen De8 2lchtort8 über Die 9Jiauerfläche entfiänbe.

über in %igur 10 vorragenDe $heil De8 vierecfigm Unterfa5e8 fchließt fich am heiten, ivie hier gefchehen, frag='

fteinartig an Die ©iebelmauer an. Sie @ntfernung Der 2inie ab vom spunfte @ ift nach Der @ntfernung

De8*©runbriß=@entrumö vom @ct d oDer 1 oDer k, mithin nach Der halben ©iagonale Dec? ®runDrißvierecfä

normirt. ©ie unterfte @nbigung Ebnnte übrigen8 fchictlich mit einem %lßavvenfchilDe vergiert fein. ©ie ®bhe '

fg De8 vierecfigen Unterfa@e8 ift Der ©runDrißbiagonale dl entnommen. ©ie einanDer gleichen ®bhenbiftangen

gb unD hi Dec? ?Ichtort6 finb givei ©eiten De8 ®ruanuabratö (dk + kl) gleich. ZDie ©iagonale dl De6

©ruanuaDrat6 bilbet enDlich, Dreimal über einanDer gefiellt, Die A;abhe De8 ®elmeö, inDem Diefelbe von Der

ßinie ki nach 1, von 1 nach m, unD von—m nach 11 getragen ift‚ ?luch Da8 —— in %igur 11 Dargeftellte

®iebelthürmchen hat einen tragfteinartigen„ober, Da Der 11mfanghier beDeutenber ift, vielmehr erferartigen

@chluß, ivelcher nach S)iaaßé;abe Der ®rbße oDer £leinheit De8 angenommenen %))iaaßiiabeä noch auf manch’

anbere 2£rt, als hier gefchehen, geftaltet fein fonnte; 5. %. Dürfte Da6 @nDe al8 eine runDe, von Der ©iebel=

manD frei abi'tehenbe, ©äule noch. ein @ti'uf tveit herunter laufen, unD Dann nochmal8 Durch einen fleinen

.Siragftein geftügt fein; oDer Die @nDigung fönnte in einen %alDachin au6gehen, unter welchem al6Dann Die
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%igur be8 ®eiligen ber ®ircbe auf einem ®ragftein angubriningen wäre. ®ier (in %igur ii) fiub bie, einanber

gleicben, @nbigungö=äbiftangen hi, wie bie©iftang ber 8ininie ki vom s]3unfte ], burcb bie @ntfernung be6

®runbrib=@entrumä von a ober b, mitbin burtb ben balbrlben ®urcbmeffer be8 2lcbtetf6 normirt; bie @nt=

fernung ber 8inie oh bon ber 8inie pc aber, ober bie ; ©bbe ber bier angebrachten 2lu8labung ift einer

» ©eite be?» 2lcbtort8, &. %. ber ®runbrifibiftang mn, gleicb ?. ©ie, unter ficb gleicben, ®bbenbiftangen be8 2lcbt=

ort6, wie feine6 $;elme8, alfo bie ©iftangen c (1, de unb f fg, bann bie Sbiftangen ron ber 8inie qg bi6 r,

von r bi8 s, von s. bi8 t, von t bi8 u, finb fämmtlicb nacbcb ber ©runbrifibiftang ab“, ober bem ©urcbmeffer

bei» 2ltbtort8 genommen. ©ie intereffixnteften unb reicbften 3$bürme finb bieienigen, welcbe mit:

®ome borfommt. 2luf ba8 mannicbfaltigfte gebt t beren ®eftaltung vom einfacberen bi8 5um aller=

reicbften üben ßur einfacbften %Bebanblung gebbrt, t, wenn man, wie in ber %igur b ad 27 gefrbeben,

ben unterften $beil be6 ®elme€ au8 bem ®runbe unburcbbrorocben läßt, weil berfelbe, wenn ber ®elm ficb binter

einer ©allerie abfelgt, in ber Stäbe bocb nicbt, fonbern erft i in weiterer %erne ficbtbar'trerben fann‚ 53n biefer

2lrt finb bie brei $burmbelme ber 2lnbbacber @tiftöfircbe b bebanbelt, nur bay} bei lebterer bie ®urtbbrecbung

nocb weiter oben beginnt, mitbin ber unbur'cbbrocbene 5Ebeileil aucb in größerer Stäbe al6 folcber ficbtbar bleibt,

unb ber burcbbrocbene $beil buer ein au6gefragte8 ®efim'm6 'ring8um oorftebt. (©ie näbere @rflärung ber

@onfirurtion be8 ©elme8 von %igur b ad 27 folgt be8 3ufafammenbangä wegen weiter unten.) ©ine befonbere

bläergierung ber ©elme ift beren 11nterbrecbung mit ®allerieie=firängen; wie ber am ®elme ber %ig'ur 28 ange=

bracbte. éBerfcbiebene éßeifpiele biefer 2lrt entbält ber ®elm b be?» 11lmer S)tünfter8 nacb bem 9riginflriffe.2lucb

an bem ®elme be8 @5linger ©ome6 ift botb oben ein fleineéte6 ©alleriefrängcben angebracbü 11ebrigenö fommen

folcbe £ränge aucb bei unburcbbrotbenen ®elmen vor, wie 3 3.98. am {Reutlinger $burm'e, ober am 8anb8buter

@t. 9Jiartinbtburme; an lebterem freilicb von ber allereinfafacbfien 2lrt. ©iefe .Sbrängebilben jebocb nicbt immer

©allerien, fonbern eben fo oft aucb bloße %ergierungen, natamentlicb wenn biefelben nur bureb 5ufammenbän=

genbe ®iebel=ober %imbergen=®efimfe gebilbet werben, nmeche an ben @anten unb auf ben ®pigen mit

éßlumen geftbmürft finb. äUtit folcben 2lrten bon ®efimöfrirängen ift &, %. bei: ®elm be6 583iener ©tepban8=

tburm6 oergiert ®äufiger (wiewobl fpäter) werben jeboeb bieie ®elmfrünge burcb ineinanber oerfcblungene, blu:

menoergierte %imbergen=®efimfe gebilbet, wie jene an benx beiben oben befrbriebenen, oierecbigen $bürmcben

ber 3weibrüefer ®auptfircbe. über ®elm be6 11lmer é))iünfteterö entbält fünf foltber berfcblungener 583imbergen£

gefimfe, von welrben nur ber oberfle, vermöge feiner unterrrn ©efim8aublabung eine wirflicbe (8allerie bilben

fbnnte‚ wenn er nirbt bereit?» (gleicb jenem am @filinger $b'iburme) su bocb oben angebracbt wäre. über unterfte

®elmanfang farm übrigens auf breierlei berfrbiebene 2lrten ! beginnen. Sbie einfacbfte ift, wenn ba8 2lebtort mit

bem ®elme (wie in %?igur 14) burcb eine 2lbbacbung oerbuntnben ift, wofür bereit8 oben ber burebbrocbene ®elm

be8 ©iebeltbürmcben8 in ®eil8bronn al8 %eifpiel angefübrt n wurbe. ®ie gweite 2lrt bilbet ber gerablinige ©cblufi

be?» 2lcbtort8 burcb ein'e ©allerie, wie in ben $iguren 15 uunb 1) ad 27, ober ber ©cblufi be8 3wblfort6 in

%igur 28. é8on ber @cbmüefung biefer ®allerieen bureb %ialalen war fcbon oben bie Stebe‚ 2lucb ba?» 2ltbtort be6

@filinger 5Eburme6 ift gerablinig, nämlicb mit einer ©allerie 'e gefebloffen, bie an ben aebt C€cfen burtb acbt8ialen

überragt wirb, 1relcbe bureb @tbwibbbgen mit bem burcbbrozocbenen ®elme oerbunben finb, unb bie ©nbignng

ber gang einfacben, glatten ©treben be6 2lebtort6 bilben. fi©a8 %ier'ert biefeä $burmeä (unter beffen beiben

oberften, burcb Spfoften getbeilten ©toäwerten ficb ein bürgegere6 mit bem ©acbgefimä in einer $;lc‘ube befinbet),

ift gleicbfall8 buer einfacbe @treben begrengt, welcbe in %äialen enbigem 92ur an einem (&cfe biefe8 $burm=

rierecbe8 tft ein @cbnecfentbürmcben angebracbt, gleiebmie eein folcbe8 aucb an einer @eite bei? 2lcbtort8 mit

8ialen an ben @ct‘en unb blumenoergiertem fteinernem, ieboelcb unburebbrorbenem ®elme auffteigt unb über bie

2ltbtortgallerie nocb weit binau6ragt. :»Da8 2lcbtort ift aucb bbier im %erbältnifi sum untern $burmoierecb burg

unb bilbet nur ein @toäweä. ©elbft ba8 2lcbtort be6 reicbenn Qßiener ©tejobanötburmeä ift gerablinig‚wiembl

bie ben Ilmgang begrengenbe ©allerie mit feinem ©efimfe'e gefcbloffen, fonbern ba8 burebbrocbene 9)taafiwert

berfelben enbigt ficb nur in einer geraben 8inie(obne ©efitimä), unb wirb nicbt an ben acbt Gaben, fonbern in

ben 9)iitten ber atbt ©eiten mit (über (&cb ftebenben) %ialen : unterbrocben. ©ie britte, in ber Siegel sum reicbften

@tble gebbrenbe 2lrt bilbet ber ©eblufi be?» 2lcbtort8 buer ®äiebel, beren ®efimfe mit äBlumen abgeblattet, mit

einer ®reugblume auf ber ©pitge unb in ber Siegel aucb mit %%ialen gwifcben ben ©iebeln oerfeben finb, in welebe

bie 'acbt @treben be8 2lcbtortb ficb enbigen. (iin folcber blu‘u‘menoergierter‚ von $ialen begrengter @iebel ift im

äßorlegeblatte XVI bargeftellt. 11ebrigen8 fommen folcbe 2letcbtort=@nbigungen vor, aucb wenn bie ®elme nicbt
21

@urcbbrocbenen, atbtecfigen ®elmen oerfeben fitfinb, wa?) in ber fliegel nur an ben $bürmen grober



82

Durchbrochen, unD felbft wenn feine ©allerieen angebracht finb, 5. %B. an Den $hiwmen De8 ©ome8 au ßaben=

burg .(gwifchen ®eibelberg unD 9)iannheim) von welchen Der eine mit ©iebeln, unD Der anbere mit Q53imbergen

gefchloffen ift, Die ®elme aber nur mit @chiefer gebecft finb. 2luch Der in 9)ioller’ö 5153er? veröffentlichte 2lufriß

eine6 .S°Qirchenthurmä mit Durchbrochenem ®elme (nach einem '%9ergamentriß au8 Dem viergehnten $ah'rhunbert)

enthält Den ©chluß De8 2lchtort8 mit ©iebeln unD $ialen Dagwifchen, ieboch ohne 2lnbringung einer ®chluß=

gallerie. ©elbft Der llebergang De6. éBierect6 in Da8 2lchtort ift manchmal giebelartig vermittelt, wie an Den

9)iarburger $hürmen (wa8 fchon oben angebeutet wurbe)‚ fo wie an Dem é)ieutlinger $hurme, eigentlicher aber

am $hurme Der £irche au $ranienberg in ®effen, wo Da6 fläierecf (ohne ünterbrechung Durch eine ®allerie) mit.

vier ©iebeln gefchloffen ift, au6 welchen Da6 2lchtort fich erhebt. %eim reichen ©chluffe bei? lehtern Durch ®iebel

fehlt felten, wo ein burchbrochener ®elm vorhanben ift, Die 2lnbringung eine?» galleriebegrengten Ilmgang6‚

welcher fich Dann gewöhnlich gwifchen Der ?))iitte Der ©iebel befinbet, unD Deßhalb nur ftellenweife mit feiner

©urchbrechung fichtbar wirb, ®iefer reiche ©chluß Deö 2lchtort6 fommtbei Den $hitrmen von £bln, 8reiburg,

$ranffurt a. ?))L unD film, bei lehterem jeboch al8 (verfchlungene) %imbergenform vor. 8ugleich geigen biefe

$hürme, gleich Dene1i 3u ©traßburg unD 9153ien, Die @eiten De?» 2lchtort8 in völliger Sburchbrechung, welche

nur Durch Die funftvolle, weiter unten befprochene 2lnorbnung Der @trebepfeiler‘mbglich wirb. 28er reiche ©iebel=

fchluß Der‚2lchtortgallerie ift bei Den ®omthixrmen von $reiburg unD $ranifurt im allgemeinen infofern gleich,

al8 fich bei beiben Die ®allerie ohngefähr in Der s))iitte Der ®iebel befinbet. 2lm 2lchtort Der .Siblner $hicrme

trifft Da6 ®auptgefimö auch in Die é)Jiitte Der ®iebel, Die ©allerie liegt aber über Dem ®auvtgefimfe‚ fo Daß

Die ®iebel Die ©allerie wenig überragen, Daher hier Da8 Durchbrochene ä))iaaßweri Der lehtern am meiften, weniger

am %reibnrger, unD am 8rant'furter Ehurme am wenigften hervortritt, wo Daffelbe auch nicht Durchbrochen‚

fonbern nur ba8relief gehalten ift, währenb am 11lmer $hurme fogar Die Q53imbergen Der ©allerie Durchbrochen

finb. 8wifchen Den ©iebeln De8 $rantfurter $hurme8 befinben fich gewöhnliche, mit Den .Sinäufen Der ©iebel=

fvihen an gleicher ®bhe aufragenbe %ialen, in welche Die 2lchtortftreben enDigen; Doch finb Diefe ©treben auch unter:

halb, wo fie ftärier werben, mit %ialen befeht, währmb Die @treben De6 $reiburger 2lchtort8 gang glatt hinauf=

laufen, unD erft oben in, Die ©iebelfpihen bebeutenb überragenbe, alte %ialen enDigen, welche an Den Drei äußern

@eiten wieber mit jungen $ialen befth finb, £Roch ftärfer ift Die %ialenconftruction am Siblner 2lchtorte, wo Die

acht ftarien, alten %ialen mit je vier jungen $;ialen über @cE umftellt finb.‘ ®iefelben fteigen bi6 gum Dritten Quer:

banDe De6 hohen ©elmeö, ober fo weit über Die acht ©iebelfpigen empor, als Die ©iftan5 von Der ®bhe Der

lehtern bi?» gur ©allerie herunter beträgt. C€ine folche ©eftaltung Dient Dem hohen $;elme al?» äßieberlager, währenb

einfache, fleine %ialen, wie am %rantfurter $hurme, ein folche6 nicht bilben fbnnen, hier aber auch, wo Die (Son:

ftruction auf feinen hohen ®elm berechnet war, für Die ©pihbogenfuvml mit ihrem ileineren unD fchwächeren

2luffahe nicht n-bthig waren. ©arin liegt gugleich Der %ewei8‚ Daß Der 2lchtort=®iebelfchluß unD Die ©vihbogmfuppel

De6 %ranifurter $hurmeö einer unD Derfelben ©tvlperiobe‚wie einem unD Demfelben @ntwurfe angehören (waä in

neuefter geil von einigen begweifelt werben wollte), inbem für Die 2luffelg;ung eine?» hohen ®elme6 Die Qäerftrebung

offenbar ftärier hätte fein mirffen. 2luch am 9253iener (übrigenö gerablinig abgefchloffexien) $hurme ragen Die

acht @treben an Den acht @cfen De8 2lchtort6, um ihre QBirfung in %Begug auf Den hohen ®elm an

verftärfen, fialenartig bi6 5u bebeutenber ©bhe über Die in Der ($alleriemitte angebrachten $ialen hinau6, inbem

ihre ®bhe mehr als Die vierfache ®bhe Der ®allerie beträgt. 2lehnlich ift Da8 %Bähältniß Der @nbigungen Der

acht Doppelt abgefehten, achtecligen ©treben De8 2lchtort8 De6 filmer ?))iünfterthurme8, welche neben mit je 3wei

fleineren (an Die Q53imbergen fich anfchließenben) %ialen befeht finb, unD Deren mittelfte, höchfte %iale, bi?» über

Die fech6fache ®bhe Der ®alleriehbhe auffteigt. ©ie ®auvtfti'xhen fowohl für Das 2lchtort, welche8 ungeachtet

feiner ©urchbrochenheit noch ben hohen ®elm au tragen hat, al6 für Den lehte„rn felbft, bilben jeboch Die vier

©trebepfeiler, welche fich auf Den vier @cfen be6 $hurmviererfä, unD mithin an vier ©eiten De?» 2lchtort6 erheben;

®iefelben gerfallen in Drei ®auvtartm. (Sintweber ftehen fie frei vom 2lchtorte, hbchftené Durch ©chmibbbgen

oben mit Demfelben verbunben, ober fie hängen mit Den vier 2lchtortfeiten 3ufammen, welche alöbann nicht

,Durchbrochen finb, eben De6halb aber auch feiner fo bebeutenben ©tühen bebicrfen. @ine6 Der allereinfachften

é8eifpiele Der lehteren 2[rt enthält %igur 15, währmb Die ©treben in %igur b ad 27 nicht viereciig, fonbern

Dreieclig (vielmehr halbe, über (€ci gefiellte QSierecie), unD theilweife mit 9)iaaßwert vergiertfinb. 2luch Der in >

%igur 28 Dargeftellte ßz’hurm enthält awar reichere, aber Doch noch rüäwärt€ mit Dem 2lchtorte gufammen=

hängenbe ©treben, welche unten mit einem tleinen ®urchgange verfehen finD. ©ie 3weite 2lrt folcher ©treben

befteht in Deren @rfehung Durch %enbeltreppenthürmchen, wovon fchon oben Die Diebe war,.unb von welchen

Der 11lmer 9)iünfter Da6 reichfte $eifviel enthält. ©iefe (Sonftruction gewährt fehr viel %eftigteit, auch
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wenn folche ©chnecten, wie am @trafiburger 93iänfter, größtetentheilö frei vom 2ichtorte abftehen, unb nur an

einigen ©tellen mit bemfelben verbunben finb. ®ie 2lchtortftfchnerien be8 lllmer $hurtne6 (nach bem 9iiffe)

ftehen fait gang frei ab, finb jeboch felbft wieber, befonberö « an ben vier @cfen bee” $hurmviereeiö, bebeutenb

verftrebt. ©ie britte, reichfie unb fchbnfte 2lrt biefer ©treben ( aber bilben bie tabernafelartigen @trebepfeiler,

welche unten bei ihren ?lnfängen awar (wiewohl in ber Siegel { nicht) mit bem 2lchtort 3ufanrmenhängen fbnnen,

ieboch im 2luffteigen unb 2lbfehen ihrer ($lieber {ich allmählig’ig vom 2lchtort lo6lbfen unb gulth in eine %iale

enbigen, ©olche @trebepfeiler enthalten häufig an ben pa»affenben ©tellen $abernafel ober ©ehäufe für

{”giguren, wie an ben $hurmen ber Sbonre au ©trafiburg, .Sifibln, 8reiburg, &“yranffurt am 9)iain, é153ien. $n

.Sibln beginnen bieie tabernatelartigen ©trebepfeiler mit eitinem Qiierect, auf welchem fich acht %ialen in

berfelben %ißinielrichtung erheben, unb baburch ein innere8r,6 abgefehteö %iereri umftellen. ®ann lbfen {ich

an ben vier @cien vier %ialen lo6, worauf bie vier ba6 .Sireum bilbenben “{“;ialen, unb gulth bie mittelfte $iale,

auffteigen, welche lehtere fait bie —Z>bhe ber acht ®iebelfpiheaen erreicht ®och finb bieie ©trebepfeiler an ben

vier äußern (€rien be6 untern $hurmviererfö noch befonber6 & verftrebt, unb hängen hier mit ben @trebevfeilern

be8 lehtern wieber 5ufanrmen. llebrigenö geigt {ich ber alrlte ©thl ber ®blner $hurrne auch barin gang

augenfcheinlich, bafi fait alle ©lieber (nur bie ©lieber be>er äußern %enftergemänbe, wie bie Sportalglieber

au6genontnren) mit ©orieln unb Siavitälen verfehen finb.. @elbft bie ©allerieen haben @orfel (wiewohl

feine ßavitäle). ®ie %ialen folcher tabernaielartigen ©trrebepfeiler (in ber fliegel wenigften8 bie untern)

. finb ieboch fo geftaltet, bafi ber 8eib berfelben nicht nrafiivp, fonbern burchbrochen ift, ober auf vier ©äulen

fteht, welche ®ehäufe für %iguren bilben. ©o enthalten birie vier $abernaielpfeiler am 2lchtort beä %rant=

furter ©onre6, welche unten gleichfall6 vierecfig beginnen, ann ihren vier (€cfen vier, mithin alle vier $J3feiler

3ufamnren gwblf vierer’iige {Räume für %iguren, inbem bieie $abernatel=éßierecfe wieber in je neun gleiche

Quabrate getheilt finb, von welchen bie vier an ben @cien bbefinblichen bie %}ignrengehäufe, biefünf bagwifchen

liegenben aber ben freugarmigen £ern bilben, 31vifchen welcfcheni über ben vier %iguren=®ehäufen vier junge

8ialen auffteigen, tvährenb fich in ber %))iitte bie ireugartig; gefiellten, vier alten %ialen erheben, au6 beren

é))iitteltounfte enblich bie legte, über @ei geftellte %iale bi6 fifaft 3ur ®bhe ber acht ©vihbbgw (unter ben acht

2lchtort=©iebeln) emporftrebt. 11ebrigenö haben bieie ®auvtftftrebevfeiler be8 %?ranffurter ©onrthurnre8 noch bie

befonbere @igenthirmlichieit, bafi fie nach 2lrt ber ©chmibbbégen, welche bie ©trebepfeiler bet 2lbfeiten unb

be6 8anghaufeö verbinbm, burch ähnliche, nämlich ileinee ©chmibbbgen mit bem 2lchtort be8 $hurme6,

unb war nach bem 9iiffe an gwei @tellen, in ber 9153irflirhhfeit aber nur an einer, verbunben finb. 2luch bie

(Sonftrurtion ber vier ®auptftrebepfeiler am 2lchtort be8 élßie1ener E£’hurnreö ift ähnlich. 2luch hier ift eine %ialen=

ftellung über ba8 .Sireug angebracht, innerhalb welcher ein früher (Sri ftehenbe6 Quabrat abermalö ein anbere8,

in biefern über ©cE gefiellte8, Quabrat einfchliefit , welcheö ] lehtere bie (fogar au gleicher ®bhe mit ben acht

2lchtort=@treben auffteigenbe) @nbfiale bilbet, währenb au8 Eben vier @cien bei» erfteren bie @nbigungen ber an

' bie (Enbfiale angefchnriegten, vier ileineren %ialen hervorgehhen. 2luf benr oben erwähnten fähurmriife au6 bem

viergehnten $ahrhunberte fieigen bie vier ®auptftrebepfeiler info hoch auf, bafi beren lehte %ialen etwa bie ®älfte

be6 hohen ®elnrö erreichen. Q53ährenb bieie unb anbere tabernaafelartige @trebepfeiler an?» bem 28ier= unb 2lchtcct

gebilbet wurben, finb bieienigen, welche bei bent %reiburgerr %))iirnfter ba6 $hurnrviereri mit bem 2lchtort ver=

binben, auf eine {ehr finnreiche %IS3eife au6 bein ©rei=unb @äech8=@cf conftruirt. Si>iefelben bilben einen fchla=

genben %Bemei6, mit welcher (Sonfequeng bie alten ?))ieifter ggeonretrifche= wie 8ahlenverhältniife burchguführen

pflegten. ®iefe $pfeilereonftrurtion am $hurnre be?» %reibuurger 9)tfrnfterö ift aber uni fo bebeutungövoller,

al8 auch bie ©runbrificonftruction beffen 8anghaufeä unb ($$horeä wefentlich auf bein ®rei= unb ®ech6=ßfcie

beruht. ®ie Uebergangöftelle be8 untern $hurnrvierectö in tba6 2lchtort tft hier ba5u benugt, in ben vier (5cten

vier ©reierie angubringen, welche mit ben vier Gärten be8 $huurmvirrerf8 in eine ®ante gufammenftofien, gleichmie

vier ©eiten be6 2lchtort8 mit ben vier ©eiten be6 $hurmvvierecfö eine %läche bilben, ®iefe Sbreierfe erheben

fich al6 mafi'ive @oefel an einer im Qierhältniffe sur éßreite iihrer @eiten etwa breifachen ®bhe‚ ®ie ©eiten iinb

burch sJ)foften in je brei %elber getheilt, beren im fpihbogigigen ©chluffebefinblicheö 9)iaafiwwf brei %iguren

mit je brei 92afen enthält. Reber bent ©efimfe biefe6 breiecfcfigen @ociel6 finb brei (irien be8 ©reiect6 in ber

2lrt abgefchnitten, bafi baburch ein fechäer'iiger, innerfter .Siernn ftehen bleibt. ©ie abgefchnittenen breieciigen @cten

aber iinb an ihren brei ©cien mit je brei ©äulen, mithin boer gange.$i°orper mit neun ©äulen befeht, innerhalb

welcher brei “8iguren ftehen, über benen {ich bie neun @äullen au brei tabernafelartigen ®ehäufen vereinigen,

unb in fechéecfige “frialen enbigen, welche frei abftehen von bem, oben nochmal8 abgefe5ten, fech8eciigen Stern

bei» ®angen, in welchen, nachbem er in ferh8 ®iebel geenbiigt, nochmal6 ein weites? (tleinereä) ©ech6ecf über
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Get gefiellt ift, weltbe8 bie lebte unb bbebite, einen @ngel tragenbe, %iale bilbet ©rei=unb ©ecb8=@efe finb

alfo bier geometrifrb regelrecbt mit einanber oerbunben unb in gleirber 9153ei1'e bie 8ablenberbältniffe von brei,

fecb8 unb neun babei angewenbet. fiber eine ber beiben, oben erwäbnten äliegen6burger $burmrifi'e, weltber

fitb buer einen ungemeinen £Reicbtbutn au83eicbnet *), entbält anbem (wie beim 11lnrer 35burnie) erft au?» ber

gangen %aeabe ficb erbebenben, oierecfigen ß:beile be8 $burnte8 nacb ber (bie gan5e $aeabe einnebmenben)

®auptgallerie nocb eine weite ©allerie, welcbe burcb freiftebenbe, mit burcbbrocbenetn %ogenwerl oerbunbene,

%ialenfäulen geftübt wirb, binter weltben‚ mitbin unterbalb ber gweiten ®allerie, fo wie—aueb oberbalb ber=

felben ficb je in ber é))titte ein grofie8 %enfter befinbet, ron weltben ba6 legtere mit boppeltent, bintereinanber

gefielltent s]3t'oftenwerfe oerfeben ift. ®a8 obere %enfter begeicbnet burcb bie 2lnfänge feine8 ©pigbogen6 bie

©telle, wo ba8 2lcbtort beginnt, inbem ficb gerabe bier bie acbt, febr reicb gebaltenen, 2lrbtortftreben bbcbft

eigentbixmlicb auf ®ragfteinen erbeben. ®a8 2lcbtort felbft, weltbe6 fürger al6 ber untere, oiererfige $burm=

tbeil iii, entbält gleicb oberbalb be8, nocb am bierecligen $beile beginnenben, ?)Jtittelfenfterö eine ©allerie,

nacb weltber iicb ba8 ?lcbtort gurixcf= unb abfebt, worauf eine©iebelftellung folgt, gwiftben welcber bie?lcbtort=

ftreben binauflaufen. 2luf biefen, ftart oorfpringenben, ©iebeln fteben ©äulen, welcbe iicb burcbfreugenbe ©iebel

tragen; unb awar fteben auf iebem ber acbt ®iebel je vier @äulen, mitbin auf ben acbt ©iebeln gufamnren

32 ©äulen, weltbe‚ ba ie gwei ©äulen ficb an einem burcbbrocbenen ®iebel oerbinben, im ©angen 16 ficb burcb=

freugenbe ©iebel formiren, unb einen überauä reicben eigentbirmlieben $irang bilben, weltber unterbalb ber

©iebelfpiben mit ber burcbbrocbenen ©cblufi=©allerie enbigt. ©ie acbt 2lcbtortftreben aber reicben mit ibren

legten %ialenfpi5en gerabe bis in ben ©cblufi ron arbt burcbbrocbenen ®iebeln, wäbr‘enb bie anbern acbt

burcbbrocbenen ®iebel gwifcben ben 2l®tortftreben gang frei bleiben. ©iefe ®iebelburcblreugung, welcbe bier

organifcb burcbgebilbet erfcbeint, fomtnt al8 eingelne Qäergierungöfornt bereit6 am %33iener @tepbanätburme

(gwifrben ben 3wei 2lcbtortitreben) unb eine äbnlicbe, gleicbfant rerfucbäweife, $orm am burcbbrocbenen unter:

{age ber fiebenecfigen .Stuppel be8 $burmeä ber .Rircbe au 9)tariaftiegen in $!ßien vor, ©ie bier tabernatel=

artigen @trebepfeiler am 2[cbtorte be6 9iegen8burger $burtnriffeö erfcbeinen gunätbft al8 eine %ortfelgung ber

©trebepfeiler be8 $burnwierecfb, inbem iicb aqu am 2lcbtorte bie Sr‘reu5ftellung ber $iereefftreben fortfelgt.

53n biefe8 Streug iit ein %Bierect über @ct gefth mit vier in ben Sireugarmen über (Er? fiebenben %ialen,mlcbe

’ ben ©cblufi ber @reugarme unb 3ugleicb bie éßegrengung be6 über (Eftf ftebenben %ierect8 bilben, in weltbem

16—17.

ml 16.

17 u. 19.

ein gweite6 unb in lebterenr wieber ein britte6 über @rE gefith ift, au6 benen firb bie eingelnen ®lieber al6

%ialen ablbfen, bi8 bie lebte %iale in gleicber ®bbe mit bent ©cblufi'e ber acbt (unteren) ©iebel bei» 2lcbtort8,

unb bemnacb allerbing8 eine giemlicbe @trerfe unterbalb be8 éBeginneä—beö boben ®elnre8 enbigt. 233a6 enblicb

bie ®eftaltung ber burcbbrocbenen ®elnte felbft betrifft, fo wirb bieroon au8fübrlieber weiter unten bei @rflä=

rung be8 in %igur b ad 27, bargeftellten ®elme8, aueb int, ©inblict auf bie ®elme unferer größeren ®otne,

bie £Rebe fein. $ebocb mitfi'en bier nocb einige unregelmäßige ®elmgeftaltungen, unb in8befonbere baäz

otbifcbe ®uppelbacb aufgefübrt werben+ (Eine ber einfacbften, unregelmäßigen ©elmgeftaltungen,

au8 weltber alle fpätern beroorgegangen 5u fein fcbeinen, ift in %igur 16 entbalten. ®iefe $burm=

enbigung, iebocb nicbt au8 bem 2lcbtecte, fonbern oiereefig gefcbloffen, fomrnt in $ranfreicb bäufig

vor, unb finbet ficb 5. %. (wiewobl mit blumenlofen .Sianten) an bem , auf bem .$iircbenfreuge ftebenben

$burnre ber (gegen bie %))titte be8 brei5ebnten $abrbunbert6 erbauten) Stirrbe äliotre=®ame su ©ijon.‘ Qßobl

bie reicbfte 2lu8bilbung biefer %ortn ift in betn 2lufi'a3e auf bem bierecfigen ®reugtburme über ber ®uppel

be8 ?))tailänber ©ome8 entbaltetu llebrigenö begeicbnet ber in %igur 16, wie in ben %iguren 17 unb 18 al6

burebfcbnitten bargeftellte $beil ben ©cblufi be8 galleriebegrengten 2lcbtort8. ®iefe, wie bie %igur 19, finb nacb

bem ®runbriffe ber %igur 15 gebilbet, inbem bie, in ben %iguren 16 bi8 19 mit ab unb cd begeicbneten

%reite=ober ®urcbfcbnittö=©iftangennacb ben, im ($runbrifi ber %igur 15 mit a cc unb bv begeicbneten‚

ZDiftangen gebilbet finb. 2lueb bie ©alleriebbben ber $bürme 16 bi8 19 entfprecben ber ©alleriebbbe von

%igur 15. — ®ie %igur ad 16,17ä9nb 19 entbält bie Siegel, nacb welrber bie ®urrbfcbnittänraafie ber, in

ben %iguren 16, 17 unb 19 bargeftellten, ®e'lnrauffäfge gefunben iinb. ©cbon oorber wurbe bemerft, bat? biefe

‚ $burrnfpilgen narb bem ®runbrifi'e von %igur 15 ronftruirt finb, baber bie (wegen Sileinbeit be6 ?))iaafiftabe8'

*) ®erfelbe {tbeint, utigeacbtet im (—‘öaug‚en bie @5iebelforrn borberrfcbt (welche bei ®etail5 mit beat auf zwei @pilgbogen=%tfäugeu fiebenben (Siebel abwecby'elt),

wegen ber tbeilweife borfommeubeu %imbergenformeu (bie an einem 8enfter fogar eine gefpalteue, und; beiben @eiten ficb umbiegenbe 253imbergenfpilge 5eigt) ber

fpätern gotbifcben Seit anaugebören, fo wie nach ber auffallenben ?febnlicbfeit ber ?Blumeu mit ben in 9Jieifter Sioricger'ä %ialengerecbtigleit oorfommenb‘eu

éßlumcn wobl mit 5iemlicbcr (8ewifibeit von ber ®anb biefe5 9Jieifierä ber5urfzbreu.
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mtb sur fläermeibnng Don11nbentIicbbeit an einen befwbern Smeatg gegeitbnete) ®rnnbriß=8ignr ad 16, 17 n. 19

nur aI6 eine $Dttfetgmng De6 ©rnnbriffe8 Don %ignr 15, nämIitIitb fD 511 betratbten iii, ab3 ftitnbe Da’8 in erfierer

$ignr mit a b c d begeitbnete fläiereti genau auf Dem in Ietgttgterer $ignr mit c dd marfirten (mitbin Daffere

9)iaaß entbaItenben) 2Itthrte. ®ieran8 erbelIt, Daß bier bie„g„gange 'C50ttfftlltiißtt auf vier regniär, nämiitb auf '

fDitbe 2Irt in einanber geßeiiten S.:).nabraten bernbt, wie fDItbtbe8 bei ben %ignren 24 nnb ad 27 näber erfiärt

werben wirb. Sign Da8 Dorerwäbnte &nabrat abcd wirb > aber vermitteift Deffen ©tirtbfrengnng Durcb Die

fi)iagmtaflinien nnb eine?» an8 Dem @entrnm X gengenen .Sifireife6 ein weites ®.nabrat, nämiitb Dat? mit ef

begeitbnäe, erritbtet. ©a5 Dnrtb Die nämIicbe 93tanipnIatim ererricbtete Dritte, innerfte Enabitat Digit nitbt an Den

bier Dargefteüten ®eImanffäben, fvnbern fDIIte nur geigen‚ 1 wie nDtb fernere %))taaße 511 ®eimanffäigen Don

geringerem 11mfange Dber DDn eompIicirterer ©eftciitnng bätteten anfgefnnben werben fbnnen. ®a6 £mabrat e f

aber ift Daöjenige, an8 weItbem Die (Dort ebenfafl8 mit ef be>egeitbnetm)‘ oberften 2Itbtorte Der %ignren 16, 17

nnb 19 gebiibet finb. ®ie auf Der 8inie e f mitöet nnb h begeidtbneten spnnfte marfiren Die Gärten De8 2Itbtorté,

weche8 an8 Dem mit ef begeitbneten ®.nabrate fitb ergibt llnm nämIicb, wenn man auf ein gegebene6 %ie1£etf

im 2[nfriß ein 2[tbtbrt ritbtig anffetgen wiiI, nitbt jebe6maI nDb_tbig an baben, erft im ®rnnbriß ein bbflftänbigß

2Itthrt gn formiren, genügt Die in Der gegenwärtigen $;ignr gtegeigte SprDtebnr, bei wecher Die Zbiftang g h ober

Die %reite Der (in Den %ignren 16,17 nnb 19 gwiftben @ f beffianitben) 93iitteifeite Der? 2Itthttö fD gefnnben iii,

Daß man ben 3irfeI in bar? (Set @ einfebt, ibn bi8 gnm (Semtrrim x öffnet nnb mit Diefer 3irfeibffnnng Den

Spnnbt h mariirt, worauf anf biefeibe QBeife an?» Dem @tfe f Der $pnnft g begeicbnet wirb. ®ie ®Dbenbifiangen

De8 ®eimanffabe8 -—— $ignr 16 (weItber‚wwie er bier geßaitet iift, ebenfo gut DDn ®DI5 nnb mit 9Retaii beiIeibet,

aI8 an6 ©tein tonftrnirt fein fann, nnb in Ießterem %aiIe (anti) Dnrtbbwtben werben Dnrfte) wtirben bier {D

. ang'enommen, Daß Die‘©iftangen gh 'nnb hi einanber gIeitb„ nnb beibe natb Der ©iftaitg de in Dem (in Der

S3ignr ad 16, 17 n. 19 abgefbnbert gegeitbneten) ®rnnbriffe ggebiibet finb. ©ie $bnrmfpibbbbe kl aber ift Der

@rnnbrißbiftang p u ($;ignr 15), Dber Der ®iagonaIe De8 ®rnuannabratö entnommen. @ine {Ditbe 35bnrmfpibe,

wie fie in "{;ignr 16 entbaiten tft, Dann gewiffermaßen ai6 %8Drbiib Der —— in %ignr 17 entbaitenen ©eftaitnng

betratbtet werben, Deren ®anptform in Dem fD eigentbt'tmiitbenn $bnrmanffatge De8 %rantfnrter ®0me8 entbaiten,

nur in Iebterem reitber an8gebiibet ift, inbem Dort Der %tthbrtftbrnß nitbt gerabiinig fDnbern mit ©iebein nnb

%iaIen geftbmntit tft, Die bInmenbergierten .Sianten Der fpigboggigen .Sinppei gngIeitb amb pfoftenartig erbbbt finb,

nnb ba8 SinppeI 2Itthrt mit einem Dnrcbbrotbenen ©aflericieifrange, Wie mit freiftebenben @treben beginnt.

2Intb finb Die %erbäitniffe in $ignr 17 anber8,nämiitb gefirererfter. ®ie ®bbe Der ©pibb0genbnppeI gf, waie

Die 2[tbtortbbbe Dom @thnffe biefer £nppeI bis gnm 2£nfangge Der 2ItbtbrtgiebeI, Dber Die ©iftang fe finb beibe

einanber gIeitb nnb entfpretben Der baiben ©iagonaIe p 11 Dube8 ©rnnbrißqnabratö (8ignr 15). ©ie ®eimbbbe

ih vom ©iebeiftbinffe bi6 sum ®eImgefim8 ift natb Der ®iftdang, eg‚'Dber nacb Der gan5en ®rnnbrißbiagonale

p u gebiibet. 59er aus Den Spnnbten @ nnb d fitb erbebenbbe ©pitgbvgen Der ®nppeI ift an8 Den @nbpnnbten

Der 8inie @ d gegogen, D. b. Der 3irbei natb Der 9153eite Dee8 %))tanerbnmbfcbnitteö a b ober natb Der %253eite

Det? ©rnnbrißqnabratä a cc (%ignr 15) geöffnet, nnb mitt biefer 8irferffnnng Der ©pigbogen beftbrieben.

®ie .®iftangen Der %Inmen Der? Dberften ®eime6 finb bier (twie antb in %ignr 16) fo normirt, Daß Die ©rnnb=

rißbift'ang gh ($ignr ad 16, 17 n. 19) nennmai, twm Dbberften ®eImgefimö angefangen, bernntergetragen

wnrbe. StärrtbftmIitb tft Die 2Infitbt, aI8 Db im gotbifcben @3the gar beine finppeIn DDrfamen; fie fommen

war nur anbnabmémife nnb erft in Der fpäteften SperiD..'>be Diefe6 @ttfleö DDr, nnb folIen bier feine8wegö

entbebIen, iebotb einige ibrer beften %Drmen gegen eine biintbe %Berwerfnng in @tbntg genommen werben. 9Jtan

nberfiebt nämIitb gewbanitb, Daß Die (in Der Siegei) geftbwaeifte SinppeIform Der gbtbiftben 2Irtbitettnr nitst

anber8 aI8 Die confeqnente 2Inwmbnng nnb ®nrtbfftbrnng Der geftbweiften %ngen= ober Qßimbergen= ?“;Drm

ancb auf Den ©eIm ift. ?)Dtan wirb ftbweriitb Die @tbbnbeit Dee8 mit einer geftbweiften .S‘CnppeI enbigenben, Durcb=

ertbenen 3Ebnrmbeime8 Der £ircbe 3n é))tarie ©tiegen in &Ißien beitreiten fbnntn; wenigftené‘» fDiIten Dieß Die

namiitben 2Irtbitetten nitbt tbnn, Die DDtb fonft fo große 28erebrer Der (itaiieniftben) @nppeiform finb. é)tbtb

weniger wirb fitb gegen eine thbiftbe .SinippeI ftitbbdtig etwai8 einwenben Iaffen, ireItbe wie jene De?» 55ranffnrter

©Dmtbnrmeö geftaitet, nämiitb‘ Iebiintb an8 ©pitgbbgen g;ebiIbet tft. (Serabe Diejenigen, weche DDtb bi8ber

im ©pit;ngen Da8 faraeteriftifcbe %))tertmaI De6 gbtbißbeen @tbie8 erincbten, folIten Die (Sonfeqneng nnb

©trflmaßigieit Der 2Inwenbnng be6 ©pinggen8 ancb auf Den {aeim nitbt abfireiten 11ebrigenö ift bei Der

$ranffnrter ©pißbvgenfnppei antb norb Der befwbere sweetf, weItben Die ©tabt bei Diefem Dame im 2Inge

batte, an bernrtficbtigen. 938 fviite nämIrtb auf Dem 2Itbtbrrt Die bieibenbe Qßobnnng einer? %!Batbterö erritbtet

‚ 22

16.

17.
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11111De11*), meId)e Dei einem D111(D11118 Dnr(Db1o(Dei1en 5De'Ime ni1D1 1DDDI an8fi1Drba1 gemei'en fein 111111De. 211111)

1T1 (€ Da1fDar, Daß D111(D Die ©pigbogenfnppe1 mit iD1en DInmenDefeiéten 51an1en eine ®inDe111nng auf Die

_ 511111‘e111'o1‘1e Dätte 111169eD11°1111 merDen folIen, morin geraDe Dei Dem %111n1f1111e1 ßome, (1I8 Der f11iferIi®en

.%15311DI 1111D 51113n111198=©111D1, 111'(I)16 gefn(D1e8 Iäge, %!Bei1er unten foIgt ein nn51oeifeIDafte8 %eifpieI Diefer 2111;

1811611111’ Die ©115Dogen'fnppe1anf-gefeigte 21tho11 mit {einem ®eIme aDe1if1 jeDenfa1I8 im 1DeIfie_n ©11)Ie

. geDaIten, nnD De1Deifit Din1änin©, Daß IeDte111 Dem @rfinDer Der 51111111'1I 5111 ©1nn-ge geIän'fig war. (% 1o1nmen

De1flDi1bene RnppeIform(n> an 51ircDen D(1 fpä1eren gotDif1Den SperioDe Dor, Don Denen id) freiIicD Die 11e111'9f1e11

. 5111 91a1DaDmnng empfeDIen mo(Dte,_ Die jeDD(D anigefüDrt we1Den müffen, umDeine 81111e in De1 %oüfiänbigfeit

ad 19.

18.

1111(D De'6 fpc'11e'1n gD1Dichen ®them8 511Iaffen. %Bon mir?IüDen „1nnDen 51nppeIn” iii mir 11111 ein %eifpie1

Defa11n1, nämIicD Da8 erine, acD1ec1ige $DnrmcDen auf Dem (mit Der 5311D1e8511D1 1486 DerfeDenei1, mitDin Dom

®Dmbanmeiffet 91o1i15e1 De11nD11nben) ®ieDeI De6 StegenäDnrge1 ®Dme6, meIcDeö in eine gIei'chaflä 11(Dtecfige

fiein11ne 51111111e1' enDigt, Die (1DDDI'11I6 DefonDe-1e 6511111“ De8 931ei1‘1e18) 1111(D einem ®11ID51'111I, mitDin1nnb

ge-1DDID1 ift.‚-®iefe1D11ommt De1 %ignr ——-ad 19'DÖ'IIIQ gIeicI), 1DDD(i Da6 Don De1„ßinie ab 11D111'1'118 geDenbe

®efim8 iicD'an D1'18 etroa6 5n1i1cfgefefgte -?[11)10111111f11)1185t 21111311D111111inn11e i(D mi(D einer 11I1en eIfenDeinernen

931“o11f11a115, Deren ®De1g(Dänfefaff gan5 Die %o1m Der ©11’111I111’ng De8 'T51anffn11er $Dn1manffaigeö D1111e,11nb

Do'nJ-"Di'efem nur Da1111*11n1e1chieM11 111111, Dat? Die 511111e1 Diefer %))10n1’1111n5 111111 11118 '@pié)Dögen, 11116 Dinanf>gen

geDiI‘Det,i11i '11D1i91n De1e11 55111n1en gIeicDiaü8 mit 93Inmen, nnD Die 511111DeI11115e mit (1DnIicDem @e1manfl'arge

DerieDen war. 21m g'etvöDnIi(th‚_en im gotDiflDen ©11)Ie finDieDo1D Die „511111 (In Don gef(D1D(if1(1 äßogem

form” in meI1Der 2111 fie---‘fo11DDI D111(DD1D(D(11 1118 nnDnerb1o1Den—Do1fommen, @D‘ DiIDen Die, mit. 58Iei .

-geD-ecft(n, $Dn1man-ffätge De‘8©_1Dfimünfierä in 81111(D_(111181Dem611'be Des? fünf5_eDnten $11D1D11nbe118) 1111D111(D=
Dro.cDene'ßnppeIn Dongechmiftev éßogenform, nnD 11111en 51-1mr @1faDe De1 feDIenben*®111(D‘D1D(DenDei1mit ..

go1DiflDem 931111115111111 D(11111I1,1DDDD11 11D(D ’ieDt“DentIüDe @pnren Do1Danben finD ®iefe1 $Dn1mfdflnfi if1

11D11'ge118 DefiDaID feDr Confeqnent,111ii 1111(D Die 111D1@ei1@1 De8 $Dnrm=21(I)1D116 mit 11(D1 ©i1DeIn Don

gef(Dmeiffe1 äßogenform chIie‘éem ©oIcDe gechmeifte 5111111eI11 iinD Dänfig 1111(D mit %8Inmen (111 Den 5111n1en

De1e11, 11116 5 93 Dei Denjen'igen De1 $Dnrme De1 651 HI111D61111De 511 21ngäDnrg (1111(D e'inem_aIten 55DI51'(Dnitte)

eDemaI6 Der? %“;11II war. 2111(I) Die weit Dorfpringenben®DergeDänfe 11De1 51vei sJDD1111Ien Der 51i—rcDe 511 931111111

®1iegen in &SSien, De1en Spongon( 11118 frei chmebenDen, gech1oeiften %BDgen (mit %i1111nD1151111che11) DefieDen,

finD mit _nnDn1cDb1D®ene11 ©1einfuppeIn von gech1Deifter $orm 11Derbe111,11nb Deren fämmtIicDe „Damen mit

?BI1'1men Defegt. %D1Iftänbig mit 931aafitoerf DnrcDDro®ene ©1einDeIme Don gef1D1veifter %Dgenform‘ DefiDen Die

51D11 DorDern ©eite1itDürme Deé Sbomeö in (Sonf1an5, Dei 1D(I(Den Die %Inmen an Den 5111n1en jeDocD 11111 511

feDIe'n f(Dei11en, Da Diefeä -1oenigfie'nö fi(D1Ii(D Dei Der feDr DoDen- '©1einfpi15e Der %1111 iii, De1en 1‘1115e11'1 Ianger

91a11m 51Dif(Den ®eiimö 1111D @(DI11511111'11F offenDa1 auf Die 21nDringnng einer 5Cre115bInme De1e(Dnet 11111.—

.511 $ign1 18 111 eine m1111511111D111®D1D®1n1, geflD1veifte ©1einfnppe1 Dargef1eItt %ei fo11Den 5111131eIn, Wenn

fie, mie Die1, aDQefeßt Dom Dorf-ieDenDen 21(D1D11e fi(D DefinDen, if1 18 111th11m, fie ni(D1 gIei(D Dinter Der 211D1o11= '

gäIIerie 1111511D‘1i119en, fonDern e1f1 nocD ein 51oei1e8 211D1D11 iDnen 511 nn1e1fegen, IoeiI fie aufie1Dem Don unten

niiD1,geDörig fi(D1D111 mä1en, 1D11-8 namen11icD Dei Den @onf111115e1 ®1Imen De1 81111 111, Dene11 511111 111111) ein

211D1o11, aDe1ein*DieI 511 11115e8, nn1e19eIegt iii, Da Ie51ere8 auf einem äBiereé anffteD1, .111(I(De8, wenn {eine

.@©Infigaüerie nith feDIte, Die» 511111111I no(D meD1 De1Decf(n 11111De. lleDrigénö iii Dei Den ‚gäflDmeiften,
gotDif1Den ®nppeIn 11305151! Demerfen, Dafi -De1en‘ ©(Dmeifnng' fi(I) 111161(D11efiI1d). auf“ Die £nppepriDe'be5iebt,

inDem ieDe anD11e, ober 1111D1f11(1)11e, “11‘11'D feIth-‘eine ©1Dmeifnng (im ®nppeIai1fang'e Dem-®‘11arDenteIftfle

angeDö_11. ©er-2111fangäDogen Der gD1Dif®en 51nppeI mnfi fi(D f1e18, oDne aIIe-”@cD1oeifnng, (1113 Den ID1D1e(Dten

81111e11-‚fe17n16 1111111111516 erDeDen, wie in $ign1 18 Dei De1 mit f De5eicheten’ 8inie e1‘fithIitD _if1. '53n 81911118

finD Die©ifian51n @ f11nD fg Don gIe_üDer ®DDe angenommen, nnD DeiDe 111111) De1 éß1eite De6 65111an1111D11118

a b, ober 111111) De1 (811111D115D1e1'1e a 00 in %ig111 15 no1mirt C€incmber conform finD Die geflDmeifien %Dgen,

1111(D1D(I(D111 Die1: fotvoDI Die 511111e1,11I8 Die %enfte1 geDiIDet finD ©ie Def1e 583i1111ng 1111D jeDo(D D11D1111D

'De,1DD19_(D1MD1, wenn man nith 11111 Die eigentIicDe 5111DpeI, fonDern 1111(I) Den iD1 11111e1ge1‘e131en $Dei1, Der

Die1 i11nerDaID Der ©11'111n5‘ e f Degriffen_ if1, D111(DD11(D1. -®iefi 111 Der *{’;111I Dei Dem $Dn1me Der f(DD11DDe11‘

11mäDnten 51111De 911111'i11 @1iegen-5néißien, 1111 111111111: _1111(I) Die 511111‘1en Diefeö unte1en, ger‘1'1inni'gen $DeiIeä >

mit%Ininen Defe51 finD, fo ‚D‘1'16 D'118 ©an5e von De1 (Die1-anf “De1 8inie' cd DefinDIi®en) ©aIIerie 1111 D18 5111

*) 921111) Dem 93erithe S. @. 5J)11ff111111111’15 1'1De1 Den 931111 De1? Ä)orntDnrmö 511 %1anffurt «. 9Ji. 1'nfeiner „5111111111111 D111(1)@118I1111D1111D :‘I5e1131111” (Eranifurt

111119)111i11_1833)_1D111De_1111(1) Dem im Sabre 1497 gepflogeucn Si1111)1‚ „ 1Di( Deä_iße_cbtefä @anä_ auf5uricbieu 111),” Defdflofien, Den (in 931DII111’5£&11 D(röffcut=

111111e11) 9115 De?» im 53.11)11 1480 «1% ißerfmeifler angenom1nenen 9)ieifteriä .911116 Don 31191ID11111 a1165uf1'1D1111.
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ob‘eriten‘ @pi5e nur eine eingige, maaßioer'fburchbrochenei;elmmmaffe bilDet, iooDurch 5ugleich auch eine anfehnliche

_©‘bhe erreicht mirD, melche außerbem bei feiner £uppel bon fofolch geringem umfange er5ielt merDen ibnnte. $ür

Den gothifchen ©thl Die bebeutfamfte iit Die „fpilgbogige .Ru*uppelform”, von welcher ?lrt ich freilich nur ein

eingige6 %ei—fpiel fenne, nämlich Die fchon oben angefuhrte Siupmpel Dei. %ranlfurter ©omthurme6 (1415 »—— 1512),

welche (nach Der 8eichnung) ebenfo fchbn, al6 _eigenthiimmlich ift*). C$nDlich muß ich hier eine 2lrt'bon

- ®uppelform anführen,irelche eigentlich noch Dem oorgothifch'chen ©thle angehört, Doch große 2lehnlichfeit mit

Dem®pilgbogen hat; nämlich jene ©achfpilg.en oorgothifcher, acachtecfiger $hürme, bei welchen fich au8 Deren acht

©iebeln eine fteinerne, gleichfall8 achteciige ©pihe erhebt, DDeren 8inien ieDoch nicht geraDe, fonDern etma8

geiriimmt finD unD mithin eine ?lrt bon ©pitgbogen ober äBifcho)ofömütge bilDen, melcher %or—m&. 23. Die gemauerten

$hurmfpilgen Der ßeonharDät‘irche au %ranffurt a. 9Jt. angelehb'ren. Gin %eifpiel bon 2lneignung Diefer %orm

im gothifchen ©thle ienne ich infofern, als bei Der ©t. %urihiharDä £apelle in &Bür5burg eine folche oorgothifch'e

' fähurmfpihe an Den Siatiten mit gothifchen éBlumen oer3iertt ift', welche offenbar erft fp.iter eingefth tourben.

©tho'n— vorher tourDe bemerit, Daß eine ©chroeifung im Siupiopelanfan.3e nicht mehr Dem gothifchen ©thle ange=

hört. ©iefe 2lu6artung fann entireDer Darin beftehen, Daß uunten bei Dem %Beginne De6, Die .S°Quppel bilDenDen,

?Bogen8 eine @inbiegung ftattfinbet, irie folche— Die %igurr b ad 19 an Den mit a unD b begeichneten ©tellen

geigt, unD %. %. bei Den fpäter aufgefetgten &“uppeln Der 9)iüünchner $rauenthicrme**) oorfommt. 2ll6 ältere6

%eifpiel einer gefchroeiften .Siuppel mit unten einmärt6 gebogegenen 8inien muß ich Da?» ältathhauö 311 2luDenaerbe

in Den 9tieDerlanben anführen, too Diefe %orm gleichmohl au88 einem befonbetn ©runbe oolliommen ale? gere’cht=

fertigt erfcheint. .©iefe8 £)‘iathhauö, (im fpätern, aber noch : reichen, gothifchen @thle) hat einen $hurm mit

©allerieen, Der auf» Dem ‚Qiierecf in Da8 ?lchtort übergeht. 8egrgtereö fth {ich nacheinem ©alleriefrange nochmal6

ab, unD, Diefe6 5ireite, fchlrächere 2lchtort ift mit einer Durchbr1rochenen ©teinfuppel geirbnt, welche eine ioirfliche

.Rrone ooritellt, auf Deren @pitg—e ein 9)iann eine %ahne in'n Der ®anD hält. Sie 2lu6artung Der gothifchen

£uppelform fann aber auch Darin beftehen, Daß bei Dem ä%eginne De6, Die .®uppel »bilDenDen, %ogen8 eine

2lu8-biegung Deffelben oorfommt, welche 2lrt fchon'Durch) Den Stamen „ibelfche ®aube‘” ihren 11rfprung

angeigt, währmb Der %ogen ieDer .Ruppel ohne @in= oberer 2lu6=%iegung, fonDerri parallel mit Dem ihm

unterlegten 11nterfahe auffieigen foll, fo Daß Daß .Siuppelggefimä, wie in %igur 18, girifchen 11nterfah unD

_2luffatg. liegen, unD nur Die Hebergangbftelle 5ibifchen beiDen 1 begeichne1i foll. éRur Die gang runDe .Siuppel (wie

' man an Der angeführten De8 é)iegen8burger ®ome8’, mit Deieffen ©iebel entf'chieben gleichgeitigen erfieht) bilDet

infofern eine ?lubnahme, ab.? hier Die é8ogenlinie 5irar auchh ohne (Sin: ober 2lu8biegung,’ ieDoch unmittelbar

auf Der 2lu8labung De6 ©efimfe8 beginnt, mie folche6 in DDer — $igur‘19 bei Der 8inie ] ge5eigt iii. ®er in

Derfelben Dargeftellte $hurmauffatg. enthält girar eine %BilDunng , welche im trefentlichen Die obllige 2lu8artung

D'e8- gothifchen @thle8 begeichnet, unD mit %enft'ern' “von rrunDer %orm unD ®inioeglaffung Der %lumen,

fbioie Die .?iuppeln etira bei Den 2lnfängen noch mit au8biegenitDen ßinien oerfehen, bereit.? oollftänbig Dem ®aar=

beutelßrfle angehören mürDe;”gldehroohl finD Die 9)iotioe hhier noch Diefelben mie‘in Dem $hurmauffahe Der

%iguren 16 unD 17, nur} Daß fich'Die @ache oerfchieDen gefeftalte't, ie nachbem man' Die fieile‘ ®iebellinie, Den

i)iunbbogen, ®pitg.bogen, ober Den gefchioeiften äBogen anmenhDet. ®ier ift Der gefch’ioeifte é8ogen fbroohl bei Den

%enftern beiDer 2lchtorteg alt? Der erften unD gr‘oeiten Ruppel anngeroenbet, Deren éBefelgung mit éBlumen Denfelben

immer noch ein erträglicheö 2lu8fehen verleiht. (fine ähnlichee, metallgeDecfte $hurmfpiige hat Die $efuitenfirche

in S‘€bln, nur Daß Die untere .Siuppel Dortau8 einem ®albgirifel ohne 11ebergang in Die horigontale 8inie -gebilDet

‚iii, unD Die obere mit einer au8biegenben’ßinie beginnt. Z®er untere, in %igur 19 “mit a b begeichnete, $heil ftellt

hier Da?» %iereci De8 $3hurme8 (gleichfall8 nach Dem ©runtDriffe Der %igur 15,_Dort mit a cc begeichnet)‘ vor.

©ie {obhe h k De6 2lchtort8 nmrDe Durch Die oierfach genomnnene %Breite gh einer feiner ©eiten normirt. 2lu6

Demg9)tittelpunfte ] ift Der Sirei8 De8 untern Ruppeltheilö {gegen m befchrieb'en; Die ®bhe De8 obern 2lchtort6

n 0 aber ift au8 Der ®runDrißDiftang d e (%igur ad 16, 17 u. 19) genommen. @ine fehr fräte au8geartete ©“eftal=

tung ift Diejenige Der $hurmfpitge De8 %re8lauer 8iathhaufeö. 58a8 2lchtort fchließt nämlich mit éißimbergengiebeln,

uber Denen eine runDbogige 8Duppel {ich befinbet, auf welcher: ein fchirächere8 2lchtort ftéht, Deffen ©pighelm mit

{gefchnaeiften ßinien beginnt. %ei %ergleichung De8 £R'unDboogenö, ©pigbogm6, unD De8 gefchioeiften %Bogenö

wollte ich übrigenö Durch Die %iguren 20, 21 unD 22 auch Daarau'f aufmerffammachen, irie Diefe $ormen foioohl

*) (Eine 9?achahmuug Derfelben fcheint Die, hmßchtich ihreé ®ur_chfchnittö runDe„ hinf1chtid) ihreä 2[ufrifie3 aber fpiigbogige, fieinerne unD auf Der ©piße,

gleichfalb3 mit einem ?qufabe beriehene .®uppel Deä $hurmeä De5 alten Gehloffe5 in S)Oochft bei %ranifurt « 933. 511 fein, obwohl Der ®tnl Diefeä 6chluffw (Dc6

übrigenä weit alleren runDeu $hurmeä) bereits? Dem fieben5ehnten SahrhunDert angehort

**) ®iefe $l)iirme blieben gegen 70 3ahre nur mit %rettern 5ugeDeei‘t, unD .ilä5 nachher enDlich 932ittel 5um ‘llusbaue511f.nnmerii.nncu, war“ Der gothifche

©tpl nicht mehr Der übliche, Daher Die ieß‚ige -’S”orm fich eril.nt. . .

b ad 19.

19.
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im ©runDriffe, al6 im ?lufriffe, ale bei Den @ewölben unD enDlich felbft bei Den ®achbebecfungen vorfommen.

®er StunDbogen —— %igur 20 fommt im ©runbriffe als? Sburchfchnitt von ©äulen unD ®ienften, wie al8 eingelne6

SprbfilirungäglieD vor; feine 2lnwenDung im 2lufriffe al6 $hür= unD $enftereinfaffung erfcheint (nicht nur regel='

mäßig im borgothifchen, fonDern auch) in Der fpätern gothifchen Speriobe, Dann bei Den gothifchen frei8runDen

ober ranbrmigen $enftern,’ fowie auch bei eingelnen %ogenformen De8 9)taaßmrtö,felbft in Der fchbnften

SperioDe. 2llö ®ewblbbogen fommt Der ältunDbogen fowohl in Der oorgothifchen,alö in Der fpätern gothifchen-

SJ)erioDe vor. (SnDlich al?» ©achbeDec€ung fann Der 3iunDbogen (nach Dem oben angeführten) auch bei Stuppeln

oortommen, namentlich wenn folche mit 2luffähen oerfehen finD‚ ©er ©pihbogen — $igur 21 tommt in

eingelnen $heilen De6 ®runbriffe6, befonDerö al8 sprofilirungäglieD, wie es hier Dargeftellt ift, aber auch al8

©runDriß anDerer eingelner $heile vor. ©o ift mir 5. %B ein fleiner éßalbachin aus Der £irche von 9Rotre Zbame

in sJ)ariä betannt, Deffen ©urchfchnitt einen förmlich'en @pihbogen bilDet ©ie %orm’ De6 ©pihbogen8 bei

r{°;enftern unD $hüren, fowie bei Den eingelnen ®etailformen De6 9Raaßwerf8, unD enDlich alé' ®ewblbbogen ift

ohnehin betannt genug, unD Daß Der ©pihbogen auch nl8 Sbachbebecfung borfommt, Dafür wurbe vorhin Die

©pihbogentuppel D'e8 $ranffurter @ome8 al?» äßeifpiel angeführt. 9153a8 enDlich Den gefchweiften %ogen ——

%igur 22 betrifft, fo tommt Derfelbe im ®runDriffe gunächft al6 Da?» hier Dargeftellte sJ3rofilirungäglieD (Deffen

%orm in Der ä)iegel noch mit einem S])lättchen an Der ©pihe oerfehen ift), fowie al?» @arnife überhaupt beigalleti

man von Sprofilirungen vor. $m 2lufriß erfcheint Diefe 8orm in Der fpütern gothifchen sJ)erioDe gewöhnlich al6

blumenbefehte @infaffung bon %enftern oDer S„bortalen, fowie überhaupt al6 gefchweifte ®iebelgeftaltung oDer

élßimberge (bergleiche %orlegeblatt XVI) 2ll8 ©achbeDectung, aber ift Diefe ?Bogenform Die gewöhnliche bei

‘ gothifchen .Ruppeln, wofür oben mehrere %ei‘fpiele angeführt wurDen. 96ur für Die 2lnwenD‘ung al‚8 ©ewblb=

bogen eignet fich Diefe %?orm nicht wohl. 253a6 anDere bielectige, jeDoch:

*ichtachtectige $hürme betrifft, fo bilben Diefelben Die 2luänahme. li>aß Da6 ©rei= @ech6= unD

3wblf=@ct, wie in Den £irchenbau überhaupt, fo auch in Den $hurmbau verwebt ift,tommt natürlich

häufig vor, Da Da6 ©reiect unD Da8 é8ierect Die beiDen ®runbformen finD, welche bei Den großen ©om=

bauten fich ftet6 gleichgeitig angemeet finDen, unD einanber gegenfeitig Durchbringen. @o wurDe oben Die au8

Dem ®reiect heroorgegangene (Sonftruction Der ©trebepfeiler De6 übrigenä achtectigen $reiburger 932ünfterthurmö

befchrieben. 2lu6nahm8weife tommen jeDoch auch bielecfige ®bergefehoffe bon $hürmen vor, welche nicht achtectig

finD. 2[l6 %Beifpiele bon fech6ectigeh $hürmen habe ich oben Das (1473 erbaute) ®iebelthürmchen Der? J;oeil6=

bronner Silofter6 mit feinem Durchbrochenen ©elme, fowie Da8 gleichfall8 fech8ectige, Durchbrochene ßinnen=

thürmchen Der‘$rantfurter é)ticolaifirche angeführtl 2luch in $loreng befinDet fich ein mittelalterlicher, fech8ectiger

$hurm. %ielleicht Daß intereffantefte %eifpiel eine8 oielectigen, nicht achtectigen $hürme8 ift Der (ebenfallö

bereit6 oben emühnte)‘fiebenectige $hurm Der .Stirche 5u S)taria @tiegen in %I€5ien mit Dem Dort näher befchrie:

benen, Durchbrochenen fiebenectigen ®elme ©iez

nhtftrchltch en $hürme unterfcheiDen fich, infofern fie %efeßigungäthürme, alfo entweber ©taDtthor:

oDer @tabtmauer= oDer éßurgen=£Shürme finD, allerbingä wefentlich von Den Stirchthürmen (namentlich

De?» reicheren @thle6), Da Der ©thl Diefer $hürme meift ein fehr einfacher ift, welchem fehr häufig Da6 au8=

fchließliche éBieree't' oDer auch Der 11ebergang vom %ierect inDie runDe {form au ®runDe liegt, unD Qtergierungen

mehr an eingelnen $heilen, 3. && al6 Umgebung De8 Qßappen8, angebracht finD. @o ift beifpiel8weife Da8

lllmer @taDtthor au 9)iemmingen ein einfacher ©attelthurm mit einem ©achre'iter. ?luf Dem oorDern ®iebelift

aber Der ältaum um Da8 gemalte ®tathappw mit einer blumenbefehten %imberge umfchloffen, welcher noch

gwei fchmälere &Bimbergen angereiht, unD alle Drei Durch sJ3foften getheilt, fowie gwifchen Den lehteren in Den

beiDen äußeren %üllungen gwei .Rragfteine für %iguren angebracht finD. (©ie spfoften Diefer Qßimbergen beftehen

au6 blau unD weiß glafirter,Die äBlumen aber am? nicht glafirter, mithin rbthlicher, gebrannter @rDe.) ®e6

bierecfigen $horthurmä‘fflllbertl” in @peher, Deffen ®auptoergierung aus einer Durchbrochenen ©allerie— unter

Dem Sbache befteht, wurDe fchon oben erwähnt. 2luch Der, oberhalb De?» $horbogen8 bergierte, 2[ltftäDter $hor;

thurm au sprag hat nur eine oierectige ®eftalt, Deren bier" (€cten mit achtecfigen fleinen $hürmchen befeht finD, unD

ein gurüctftehenDeö @attelbach, welche?» ftatt Der gwei@iebelfeiten ieDe8mal nach 2lrt eine?» (ShorDacheö achtecl‘ig

'gefchloffen ift‚ ®ie 11eberecl‘ftellung Der $iérecte finDet fich bei folchen au6fchließlich oierect'igen $hürmen häufig

fehr glücflich angewenbet‚ @o finD beifpieläweife am ?))iünchner fiäbtifchen 8eughaufe, wie an Dem oierecfigen

©tabtthorbau bon @fthenbach (in Der ©egenb bon 2ln8bach) auf Die rechtwint‘lichen 9)tauerecten fleine, oierectige
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$bürmeben über ©ef gefebt. 11ebrigen8 tommt aueb Der llebebergang bom $iereef in’8 2lebtort bei ©taDttbor:

tbürmen, nur gembbnlieb in gang einfaeber 2lrt vor. 2ll8 äBeifbfoiel fübre ieb Den} bon %aetfteinen erbauten S)iiibl=

tbortburm bon %BranDenburg a. D. ®aoel an, Deffen 2lebtort mmit 3innen gefebloffen ift, innerbalb meleber fiel) ein

gemauerter, aebteefiger ®elm erbebt. ®ie 3innentbixrme bilDeben übrigens eine befotibere (Slaffe unter Den niebt

fireblieben $bürmen. Sbiefelben tourDen febon oben, wo bonn Dem geraDlinigen $butämfebluffe Die SieDe war,

eribäbnt, unD gebbren in Der ältegel Der %efeftigungäbautunft, l, befonDer8 Dem %Burgbau an, ®oeb erfebeinen folrbe

3innentbferme niebt immer Daeblo8, wie man an Dem eben en erroäbnten %ranbenburger %übltbortburme fiebt;

aueb Der febbne, auf» Dem Qäiereet in Da8 é)tunDe übergebenbebe @febenbeimer $bortburm su %rantfurt a. %))i.‚

meleber mit 8innen febliefit, ift gleieb feinen 9iebentbirrmeben, I, mit bober gemauerter $burmfpitge berfeben. QSSo

ieDoel) folebe 3innentbirrme bloß bieree‘tig finD, baben fie in Der er Siegel feine bon außen fiebtbare, nämlieb nur Spult=

:Däeber (ober folebe, melebe naeb innen geben}. %)Jtebr Dem firebliolieben @tble näbern fiel) Die Siatbbauötbürme, melebe

5u1oeilen gleieb ®omtbürmen reieb au6geftattet finD, bon melebeber 2[rt mir außer in %elgien freilieb feine %Beifpiele

betannt finD. Hebrigen8 fommen aueb im einfaeben ®tble menanebe intereffante ältatbbauätbixrme bot. @o 3. %,

befinDen fiel) an Dem $burme De6 éltatbbaufeö au é)iotbenburg g a. D, $auber, meleber born %iererf in Da8 2lebtort

übergebt, auf Deffen, beiDe $beile berbinDenDen, abgefebmiegteten bier (Eetpläben bier ruanearbeitete, freiftebenbe

é)‘iitter au8 ©aantein obne ©oetel, reelebe Sißianabnen bon %Bßleeb in Den ®änDen balten unD tleine %BalDaebine

über fiel) baben. {binfiebtlieb Der: '

ietheutfeben $bürme muß im allgemeinen bemerft mmerDen, Daß Der bollenDete ®rganiömu8 Der Deutfeben

2irebitettur bei Denfelben niebt angutreffen ift; vielmelebr berrfebt bei ibnen Daß %iereetige mit 2luöfeblirfi

De?» liebergangeé in Das (nur au6nabmötveife b0r8omnmenDe) aebteefige, ober überbaufat bielerfige ®ber=

gefebofi bor, unD Die boben, Durebbroebenen ®elme feblen faft gcgänglitb. $n @nglanb, mo Die firebliebe 2lrebiteftur

fieb Die 5innen al6 %ergierungöform gang aneignete, bilDet Derer @eblufi Der $bürme Dureb einen 3innentrang, fo

wie Die biereelige ©eftalt Diefer Säbi1rme unD Der feblenDe ®elmn Die 9iegel. ZDie einfaebfte 2lrt Diefer ®attung beftebt

Darin, wenn Der geraDlinige 8innenfeblufi foleber $bürme niebtbt einmal Dureb tleine $bürmeben an Den bier Gärten

unterbroeben mirD, roofür Der ®aupttburm Der SiatbeDrale bomn ;Durbam (meleber Den beiDen anDern gegeniiber

ftebt), ober Der auf Dem .Stirebentreug Der StatbeDrale au %%Jorf ftebenDe 3innentburm (Deffen gerabliniger

' 3innenfeblufi nur an einem feiner bier (Erben Dureb ein gangng fleine8, funnelgeDeefteä $bürineben unterbroeben

mirD) al6 é8eifpiel Dienen tbnnen. ®embbnlieb finD ieDoeb Die>ie bier @efen, gleiebfam 3um (Srfa5e De6 feblenDen,

boben ®elme8, mit bier tleinen $bürmeben mit ®elmen, oberer fialenartigen ©eftaltungen befetgt, ma?» 3. %B. bei

Den .RatbeDralen bon &Brerbam unD ©artlepool, fon>ie mit 1 Den beiDen an Der %arabe befinDlieben $bürmen

Der .??atbebrale bon ©urbam Der %all ift. 58a6 unorganifeiftbe Diefer %ilDung bleibt immer auffallenD, Da

äbnliebe ®eftaltungen Deutfeber ©ome Den ®elmen al6 Q&BieDerlage Dienen, wabrenD , mo lebtere fe'blen,

folebe $bürmeben giveeflo8 finD unD bbebften6 ale? bübfebe)e %ergierung erfebeinen. 11ebrigen6 ift Der eigen=

tbümliebe 8innenfebmuef Der englifeben $bf1rme allerDingö a1auf eine febr febbne unD reiebe %!Beife au8gebilbet.

$tamentlieb finD Die %üllungen Der 3innen bäufig mit é))taafitfitvert bergiert. éßeifpiele foleber bierertiger $biirme,

melebe gugleieb mit bieleetigen ®elm=$bfermeben an Den bier t ($efen, berfeben finD, entbalten Die .Siatbebrale bon

Ganterburb unD Da?» é))tagDalene (Sollege au ®rforü ßugleieieb erfebeinen Die 3innen bäufig (aufier _Dureb Die

@eftbürmeben) aueb an Den @eiten Duer emporragenbe %ialelen unterbroeben unD gefebmfteft, fo Der $burm De6

9)tagbalene (Sollege an ieDer @eite Dureb bier, unD Der $burmx Der .Siatbebrale bon %rerbam an ieDer ®eite Dureb

Drei $ialen (Die anDern bier, in melebe Die ©trebepfeiler ieDer < ©eite enbigen, ungereebnet); 2lueb Der 8innenfeblufi

Der beiDen (biereetigen) $bürme an Der %aeaDe Der ®atbeDraltle 5u 6,5ort ift an feDer ©eite Dureb Drei %ialen über:

ragt. Siommen Dagegen auf Den englifeben $bürmen‘auänabbmämeife bobe ®elme bor, fo erfebeint ibre aebteeiige

©eftalt Dureb fein ibnen untergefebteö 2lebtort bermittelt, fonDeern fie erbeben fiel) obne allen liebergang unmittelbar

auf Dem äl‘siereet. 2[ueb feblt Diefen ®elmen (gleieb Den fleinen 4 ®elmen Der ©ettbfxrmeben) Die ©auptgierbe, nämlieb

Die ©urebbreebung, mogegen ibre £anten allerbing8 mit éBlunmen befetgt, unD fie außerbem aueb manebmal ftellen=

meife mit unDurebbroebenem %))iaafimert bergiert finD. %Beifpieiele Diefer 2lrt finD Die $bürme Der .Statbebralen bon

Stormieb unD @ali8burxp. ©er ®elm Der lebteren ift an Drei @telellen mit folebem %))taafimert in borigontaler é)‘iiebtung

unterbroeben. ©a8 unorganifebe foleber $burmgeftaltungen lbbirD aber niebt berDeett, wenn aueb, wie in ©ali8buro,

Da8 bobe $burmbiereef mit feinen bier aebteefigen ©eftbürmtbzben noeb fo reieb ber3iert ift. Qßirflieb Durebbroebene

®elme gebbren Dagegen unter Die feltenften 2lu8nabmen, mieie Der $burmauffag Der Statbebrale bon Siemeaftle,

meleber, fobiel id) an?» einem mir b0rliegenben @tablftiebe errfeben farm, uiebt aebteefig, fonDern au6 abgefegten
‘ 23
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éBierecfen confiruirt, unb 5ugleicb Durcbbrotben su fein ftbeint @eine eigentbitmlicbe ©eftaltung erinnert febr an

Den Siburmauffab De8 8ranlfurter ©ome6 nacb Der alten 3eicbnung. «®aß in @nglanb in Der Siegel aucb au6

Dem ®acbe bei» Siirtbenfreugeä, auf Den an biefer @telle angebracbten febr maffioen ©tbäftät', firb $bürme

erbeben, rourbe -ftbon oben bem'ertt. éßeifpiele finb Die £reugtbürme Der £atbebralen bon %]orf unb @aliéburtp.

é3ei lebterer tft e8 gerabe Der ®aupttburm mit feinem coloffalen, unburcbbrocbenen ®elme, Der an Diefem

Splabe ftebt, roa8 allerbing8 ettoa8 febr titbne6 bat, ba Der $burm nur auf Den eben ermäbnten bier ©rbäften,

nicbt aber auf 9)tauern rubt‚ 3u Den 2lu8nabmen eine8 oielecligen 2luffatge8 über Dem Qiierecfe gebbrt‘ Der $burm

Der Rirtbe von @t. ZDunftan in ßonbon; bocb feblt aqu biefem Der ®elm. %‘n $ranfreicb berrfrbt gleicbfall8 Die

oierecfige ©eftaltung Der $bürme unb 93iangel an boben ©elmen, trenigftenä bei ben großen Ratbebralen, vor.

%!Bäbrenb aber in @nglanb Die 'au8fcbließlicb biererl‘ige $burmgeftaltung Dorb in ibrer eigenen Q53eife au6gebilbet

erfrbeint, finb e6 in %ranfreicb Die robert @runbformen Der? &?iereel8, melebe ungeacbtet reitber é8ergierung, su

übertriegenb oorberrfcben. 2lucb tft es eine gang eigentbirmlirbe (Erfcbeinung, Daß, nnibrenb in ©eutftblanb Der

gotbifcbe _©tbl fitb ©tbritt vor ©cbritt aus Dem oorgotbifcben entwirfelte, in $;ranfreicb, wenigften6 bei’m

$burmbau, Die organifcbe (Entrriclelung Der $burmgeftaltung, melrbe ficb Dort bereit6 im rorgotbifcben ©tbl

entfaltet batte, trieber oerlaffen unb gleicbfam nocbmal8 von vorn angefangen murbe‚ ©enn träbrenb in

$rantreicb bereit6' Die oorgotbifcben $bizrme be?» airblften fäabrbunbertö au8 Dem äläiereef in Da?» 2lrbtort übergeben

unb mit acbtecfigen ®elmen, unb girar bäufig mit ©teinbelmen enbigen, verläßt Der frangbfifcb=gotbifrbe @tbl
Diefen (Entioirtlungögang. ;Den $birrmen be?» breigebnten $abrbunbert8 feblt nämlitb in Der Siegel Da8 2lcbtort

unb unmittelbar über Dem Qiierecf erbebt firb Da6, inba8 ?ltbterl übergebenbe, $burmbacb, melrbe8 mobl aueb
an Den bier @cfen mieber mit fleinen ©acbfpiben rerfeben ift. ©iefer‘ ©th berrfcbt eine 3eitlang, unb mirb

nur etwas? reicber, inbem namentlieb Dem @rbluffe be8 éBiereel6 eine ®allerie beigefügt mirb. Sbie ©treben

feblen Dagegen anfangö faft gänglicb ober fommen Docb nur in einfacbfter %orm von ®o rote Dagegen Die

i‘£bürme oollftänbig mit ©trebepfeilern rerfeben finb (Denen iebocb Die, organifcbe @nttoicflung De6 Deutfcben

@tble8 mangelt) unb Der eigentlicbe reicbe, gotbifcbe ©tbl ficb entwirfelt, feblen in Der é)iegel Die großen ®elme Der

$bürme gan3, unb lebtere finb entireber nur mit Stotb= ober Qßalmbäcbern gebecft, wie Die $bürme Der £atbebralen

bon €Rbeim8, ober fie baben gar feine ©äcber irie Die £atbebralen ron ä)iotre=ßbame au 93ari8, $robe, $onnere,

9Jieaur unb anbere betreifem Q53o ein acbterfigeö ébbergefcboß in $bürmenoorfommt, ift e6 gewöbnlirb febr

furg, gebbrt unter Die 2luönabmen unb faft immer bereit6 Der fpätern gotbifcben speriobe an. 2lucb feblt

folcben é8ielee‘ten bäufig Die ®elmfpibe, wie 3, %. bei ‚@t ©uen in äliouen. ®obe Zbarbfpi9en fommen givar
aqu bäufig oor, nicbt aber burcbbrocbene ®elme. ©eroiffermaßen Den liebergang gu Den $biirmen Der rein

Deutfcben 6onftructiori8meife bilben mancbe $bürme im'©lfaß, 5. 93, Der fleine, aber febr reirbe unb gierlicbe

$burm Der Rircbe au $bann. ®erfelbe bat ein febr bobe8, rergierteä éBier‘eet mit einer ireit au8gelabenen

©allerie, auf melcber ein tür5ere8, fcbmale8 2ltbtecf ftebt, Deffen 5trei ©toctrrerfe‚»gleicb Dem ftbönen, acbtecfigen

®elnie felbft, gänglicb burcbbrocben finb+ ©elbft su ©traßburg erfcbeinen 2lcbtort unb 98iererf mebr aufeinanber=

gefetgt, al8 organibe au8einanber berauötoarbfenb. 233ie ficb aber Der gotbifrbe ®th im @lfaß einigermaßen

Dem frangöfifcben näbert, fo näbert er ficb in Den 9tieberlanben, unb 3trar febr auffallenb, Dem engliftben,

inbem aucb bier Da8 Qiierectige be8 3burmbaueb oorberrfcbt, unb aucb bier Der in (&nglanb Die Siegel bilDenDe

(unb freilitb autb in %ranfreicb oorlommenbe) gebrürfte @pibbogen bäufig angetroffen wirb‚ 2lucb in

©panien, too Die maurifrbe 2lrcbiteftur lange borberrfcbte, tft Der oiererfige $burmbau obne ober nur mit

ftumpfen ©äcbern (wie 3. 58. bei Der .Siatbebrale ron 8eon) Der getrbbnlicbe. ©ie fpanifrbe, ober aucb portugiefifcb:

gotbiftbe 2lrrbiteftur fann überbaupt, menigften8 im allgemeinen (eingelne 2lu6nabmen abgerecbnet) trugen ibrer

fo gu fagen maurifcben %ebanblung Weniger für un?» in äßetracbt tommen. Ebenn wenn„roa8 3. %. bei Dem

8enfter über Dem SJ3ortale Der Ratbebrale‘ von %atalba in sportugal oorfommt, Da8 ©ange von unten bis

oben mit Durcbbrocbenem 9'Jiaaßirert au8gefiellt tft, fo erfcbeint Die gotbifcbe %orm Der eingelnen Qiergierung

nur al6 9iebeirfacbe unb al8 ®auptfacbe Die, maurifrbe %))tanier, eben ben gan5en Siaum mit fliergierung su

überbeclen. %reilicb fommen eingelne gotbifcbe 2lrbeiten in ©panien vor, Die äcbt beutfcb, aber freilicb nur

Deßbalb fo äcbt finb, treil fie ron beutfcben 9)ieiftern berriibren. ®o finb aucb mobl Durcbbrocbene ®elme, wenn

fie au6nabménaeife oorfommen, meiften8 Deutfebem @influffe gu3ufcbreiben‚ trie 5.93. biejenigen Der Ratbebrale

von %arcellona, melcbe ron Deutfrben 9Jieiftern berrübren follen. 2lutb Die ®elme Der beiben $bürme Der

(erft im fünfgebnten $abrbunbert rollenbeten) %acabe Der ®atbebrale ron éthrgo8 finb folcbe ?lu8nabmen.

9153a6 enblitb Die italienifeb=gotbifcben $bürme betrifft, fo gebbren Diefelben einem entfcbieben eorrupten

©tble an. @cbon Die in $talien alte ®itte, Daß Die ®lorfentbürme in unanfebnlicbet @bbe‚ unb abgefonbert
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bon Der 5%ircbe i'teben, bringt eine febr ftbiecbte %3iriung bermbor. @benfo Die unmecfmäßige (Soniirnction, nacb

weirber Daä %ierect De8$burmeö, wa€ bier Die fait auöftbiiiießlitbe fliegei biibet, bon unten» bis oben in einer

%Iäcbe auffteigt, wie 3. %. Die ©Ioctentbiirme Der £ircben @©t. 8ranceäco gu 2[ffifi, ©t‚ Spaul in Siom, ®t.

@cbotaftica gu ©ubiaeo u.11 w. ®iefe $bürme finD Durcbwepeg mit febr nieDrigen sl$3atmbäcbern geDecft, weche

oftma18 nocb Durcb eine %ruftwebr, wie g. 58. in 2[ffifi, tbeieiiweife berbecit werDen. ®iefe 9ii®tbeacbtung Der

Siegel Der 2£b= unD 3urücf=@eigung Der bericbiebenen $burmmftoäwerfe fann feine anDern, aI6 unfcbbne $er=

bäitnifi'e mit ficb bringen*), wie feibft Die beften unter Den i1itaiienifcb=gotbifcben $bitrmen beweifen, 3. %. Der

bon ©iotto erbaute ®Iocfientburm Der ®aupttircbe au %!orenng, weltber bon unten bis oben, fecb8 ©tocfwafe

binDurcb (biz? su einer ®bbe bon 252 %uß), in gteieber äBrsreite unD %Iäcbe obne alle 2[bfäig;e auffteigt, wa8

ungeacbtet alter %ergierung unD 2£ufwanD an 9)tateriat, (nnämticb %ertieibung bon rotbem, fcbwargem unD

weißem 9)tarmor) gefrbmacbio6 ift, wenn gieicb .Raifer Start ‘V. an Diefem $burme ein fo große6 Q53obigefailen

batte, Daß er ibm ein %utterai wünftbte‚ weltbe8 man nur can ©onn= unD %eiertagen abnebmen folle! &ßobt

Da8 befte %))iufter eine?» italienifd3=gotbifcben $burmeö entbäitt ein mitteiaiteriicber éRiß su %Ioreng, bon weiebem

bor $abren Der _éfoofbaumeiiter .Rnabb bon ©tuttgart eint %acfimile**) genommen bat, weicbe6 in einigen

wenigen 2[bDriufen eriftirt. 2£ucb Diefer $burm fteigt obne alle: %erjüngung oDer 2£bfe5ung in fetb6 2tbtbeiiungen,

wobon Die unter1’te nieDrig, Die übrigen fünf bon beiläufig gg!eicber ®bbe, Docb alle nieDriger alt? breit finD, an

einer bebeutenben ®b_be empor unD fcbiießt mit einer ftarf <au6geiabenen ©ailerie, auf Der ein turge6 2icbtort

ftebt, wetebeä an bier {einer acbt Durcbbrocbenen ©eiten mit tbier in %iaien enDigenDen ©trebepfeiiern befth iii,

auf Deren ©pitgen @nget Reben. {Der acbtectige ©eim feibft ift nicbt Durtbbrocben, ieDotb an Den Sianten mit

%Iumen befebt, unD auf feiner @bibe ftebt gleicbfailö eint Gänge! mit einer %abne. ©iefer 5iiß bat große

2[ebniicbfeit mit Dem borerwäbnten $burme ®iotto’6, befonhDerö wenn man 3ugIeicb bebentt, Daß es nacb Der

allgemeinen 9)ieinung ®iotto’8 S;pIan gewefen fein fo“, feinerm $burme nocb eine spx;ramibe aufgufeben (wercbe

ibn um mebr aié acbtgig »Tguß erbbbt baben würDe)***), unD Daaß Der erwäbnte 9iiß wirfiüb einen fotcbenl bbram-i=

Daten 2[uffaß bat ®iernatb fübit man ficb fait berfucbt, Diefenn é)iiß für einen @ntwurf ©iotto’8 feibft 5u- bauen.

©aß er sum wenigften au8 {einem ßeitalter berri'ibrt, Dürfte1unbemeifelt fein. &Bäbrenb fein acbtecfiger @cbiuß

aberbing8 eine in S3taiien feltene, organifcbe @ntwietrung geizigt (Die ficb fogar febr Der Deutfcben (Sonitructionä:

wei1'e näbert unD bielleicbt autb Deutfcbem @infiuffe 5u3ufcbreibben iii), fo entbäit Docb Da8 ©ange unD befonber6

Der untere bierecf‘ige $beii fo recbt Da8 Sburcbeinanber gotbi»ifcber unD antifer oDer moberner %ormen, wie fie

Dem italienifcb=gotbifcben ©tbie eigentbümiicb iinD, Der gieicb nneben gotbifcben 8enftern Die &ßänbe mit %iiiiungen

bon bierecfiger ober fonft bielectiger (bier befonDer6 fetb8ectigger) ©eftait beDecft.

4. Don Der ®‚uabratur Der Iburm=é€onfiruction insbefonbere.

cbon oben wurDe angebeutet, Daß e8 eine unD Dießfere Quabratur ift, au8 weitber fowobi Die (Son:

ftruction De?» acbtecfigen .Rircbencboreö , wie Diejenigge De6, au?» Dem %Bierect in Daö 2chtort übergebenben‚

fäburme8 entfmingt, befonDer6 in Denienigen %äfiIIen, in weltben (wie ficb Da?» mebrerwabnte alte

9)tanufcrijot au8Drinft) Der $burm mit Dem @bore gteicb f:fpieit, D. b. wo nur ein $burm, unD awar-Dem

(Sbore gegenüber, angebracbt ift, mitbin mit Demfeiben corretefponbirt. ©ie in —— %igur 24 gegeigte QuaDratur

beftebt aber au8 fecb6, in fotcber ?[rt über @cf über einanDexer gefieitten, $.3uaDraten, Daß au8 Den beiDen erften,

bermitteift Deren (bi8ber fcbon mebrfacb eriiärter) ©iagonaibuurcbtreugung, fitb Die übrigen Quabrate geometrifcb

fotgericbtig (gieicbfam bon feibft) ergeben, inDem Die beiDenn äußerfien éD.uaDrate 3ugteicb Die ®iagonaten Der

beiDen mitteiften, unD Iebtere Die ®iagonaien Der beiDen innnerften fluaDrate biiben. {»Die Drei (mit fcbwargen

8inien gegogenen) nicbt über Get ftebenben fiuaDrate biiboen bäufig Die %));„auerftärte De6 untern, bierecfigeit

$burmtbeiie8, nämlicb Die Sbiftang ac. (€twa8 fcbwätber fä'äiit Diefeibe au6,*wenn man Die ©iftang ab ober

Die, auf Der anDern ®eite mit hk begeicbnete, ©iftang beii i in 3wei gteicbe $beile tbeitt, unD einen Diefer

$beiie bon h nacb 1 trägt, inDem aibDann Die ©iftang ]lk fcbwatber ab?» Die ©iftang dg ober ac ift.

*) @ofienoble fcbiIbert in {einem 95ucbe „über altbeutfcbe ?[rcbitectur unD Deren Urfrfprnng”, weicbeö Daß sIierDienft bat, fcbon 1812 (an ®aile) erfcbicncn 5a

(ein, in Dem :‘Beifpiele, wdcbe5 er (©. 56) über Die 2[rt unD %eife giebt, wie man $Ebürme nicbt bauen Dürfe, unwiilfübriicb Die altitalienifcben (Santpanile’ä:

„ >)Jian Denie ficb einen 31burm bon beträcbtlicber Sgöbe mit flacben, bi>cbiienä Durcb eingelne1e, fieine, nur eben gut innern @rleucbtung binreicbenbe i?cnfier Durcbbrocbcne,

9)iauern in einer äßreite bis am: bbcbfien ®Öbe hinauf gebenD; welcbe nnbebeutenbe wiDririge %iriung! 3bre %dwere, bermebtt Durcb fiarfe, weit borragane €inn'e,

war nur in %eflungätbürmen erträglicb.” '

**) Sie €))iittbeiiung eines? foItben %acfimiie’ä berDante iii) Dem ®errn 53iibbauer @@cbmibt bon Der 8aunitg 3u %ranffurt a. %.

***) Ucbcrfetgnng ®ciDmann’ä bon Quatremére de Quincy’s ($efcbicbte Der beruübmtefien ‘2£rcbitecten unD ibrcr 953sze it. fi)atmftabt unD 8eipg,ig 1831.

?Banb I. @. 30. " /

21.
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{»Die mit be begeitbnete ®iftang aber genügt in ber Siegel 5ur @tärfe be8 ®elme8 unb bie ©iftang ab

bleibt al8bann für ben llmgang um ba8 2lcbtort einftbließlicb be8 ©alleriefrangeä übrig. 9)ian fann iebo‘cb

autb bie 53iftang d g bei e unb f in brei gleicbe $beile tbeilen, unb al8bann bie ©iftang @ g für ba8 2tcbtort,

wenn foltbe6 nacb feiner %efcbaffenbeit mebr 9)tauerftärfe erforbert, oerwenbm; bie Sbiftang d 6 aber, infofern

folcbe für ben llmgang nicbt breit genug wäre, baburcb vergrößern, baß man ben ®alleriefrang nacb 2lußen

fo weit au6labet, al6 erforberlicb iß‚ ®iefe init 3, b unb @ begeicbneten $)taaße wurben bei ben, in. ben

%iguren 12 bis 15, bann 16 bis 10 bargeftellten, fleinere_n $bürmen, fowie bei ben $burmgrunbriffen %igur

25 unb 26 su ®runbe gelegt, wäbrenb ber ®runbriß be8 bbbern $burme8 b ad 27 fcbon eine complicirtere

©runbrißgeftaltung bat. $m übrigen ift nicbt au überfeben, baß folcbe ®.uabraturen ba’6 ricbtige %erbältniß

ber %))tauerftärfe angeben, gleieboiel, weltber 9)iaaßftab gewäblt werbe, ba ficb ba8 Q&erbältniß ftet6 gleicb bleibt,

(wovon unten bei ber (Sboreonftruetion nocb näber bie £Rebe fein wirb). Stacb ber in%igur 24 bargeftellten

Quabratur gebt man auf ieben %all febr fieber, ba bier bie gange unterfte 9)tauerbicfe a 0 genau bie ®älfte.

ber inneren, unterften ßicbttoeite be6 $burnwiererfö entbält, ein $erbältniß, ba6 wie in ber oorgotbifcben, fo

aqu in ber fpätern gotbifcben $j)eriobe bäufig oorfommt, unb &. %. bei ber 9)tünebner %rauenfircbe genau

gutrifft, inbent bier bie unterfte 8icbtnéeite im $nnern ber £bürnte 24, unb bie 9Jiauerbicfe ber $bürme 12

©cbube beträgt. ®ie unterfte %))tauerftärfe be6 ftbbnen, biererfigen $burnte8 5u Cßllfelb am £Rbeinbeträgt faft

bie é;oälfte feine8 unterften‚ innern éfiau1ne8 im 8icbtem 2lucb ber 2£rrbiteet ber neuen, gotbifcben £ircbe

in ber ?£u bei 9)iüncben bat ficb, um gang ficber su geben, an biefe8 %erbältniß gebalten. $tacb ber in

$igur ad 27 gegeigten (ber (Sborconftruction im fläorlegeblatte‘ XIII. B. völlig entfprecbenben) Quabratur

au ber, in %igur 27 au6gefübrten ©runbrißeonftruetion be8 in $igur b ad 27 bargeftellten $burme8

entbält bie, in ber ®iflang von gg aaa entbaltene, 9Jiauerbicfe etwa?) weniger al6 ben britten $beil bee?

unterften fluabratraumeö im 2icbten, inbem nacb bent unten (b ad 27) beigefügten äbiaaßftabe bie 9)iauer=

biete niebt gang fünf, unb ba6 innnere 8icbttnaaß niebt gang oiergebn ©tbube beträgt. Sm allgemeinen fann

man biefeä Q?erbältniß von 1 au 3 al8 eine6 ber bewäbrteften annebmen, inbem ficb baffelbe (etwa unbebeutenbe

Sbifferengen abgerecbnet) an einer großen 2£n3abl von $bürmen au8 ber beften 8eit al8 angewenbet betau6=

ftellt, von weltben es genügt, bie $bürnte von £bln, ©traßburg unb $ranffurt am 9)iain angufübren. 636

giebt aber aucb nocb Eübnere @onftructionen, bei weltbenrbie $burnnnauerbicfe ben vierten 55beil'be8 unterften‚

inneren 8icbtraumeö, 'näntlicb genau bie in ber Quabratur %igur 24 mit d f begeicbnete ©iftang beträgt. ©iefe6

%erbältniß im unterften ©runbriß bat & && ber $burnt be6 %reiburger %))?13nfter8. ©a6 alte 9)tanufcript fagt:

„©ie ©tärte ber $burmmauer ricbtet fitb nacb ber ®bbe be8 3Jburnte& $ft biefer 200 ©tbub boeb, fo wirb

„bie 9)iauer 10 @rbub ftarf, auf 300 ©tbub ®bbe 5 ©tbub @tärfe. Stacb biefer @tärfe ricbtet fitb ber ©runb=

„bau, ba bann inwenbig unb au8wenbig eine balbe %))iauerftärfe 5ugegeben wirb. $ft ber ©runb feft unb gut,

„fo fann man biefe @tärte nur sum %uß be6 ®runbbaue8 nebmen unb bann mit @taffeln abfeigen.” ®ie

?lngabe biefer 95iauerftärte ift aber offenbar au bocb, inbern felbft ber @traßburgn $burm nur gebn @cbube

%))iauerftärte bat. ©tiegliig, legt baber mit Siecbt auf bie 2[ngaben be6 9)tanufcripteä, infofern fie bloße %uß=-

znaaße geben, feinen großen 233ertb. @in anbere8 ift e8 jebocb mit ben übrigen 2[ngaben be6 93tanufcripteö,

welebe nicbt auf bloße 8ußmaaße, fonbern auf gegenfeitige %erbältniffe fieb grünben, unb baber, namentlicb'

wenn fie mit ben geometrifrben %erbältniffen ber alten ©teinmegmeifterftür‘ie übereinftimmen, oolle“éßeacb£

tung oerbienen. ©ie ©runbrißeonftruetion von $igur 24 geigt 5ugleicb oerfrbiebene ®eftaltungen von ©trebe=

pfeile'rn, ie nacbbem foltbe im %erb‘ältniß 5ur ®bbe unb fonftigen ©eftaltung be8 $burnteä von geringerer

ober bebeutenberer ©tärte finb. $n ba8 ®reug geftellte ober bonpelte sJ)feiler finb nur bei großen, boben

$bürmen notbwenbig, baber ath bei bem, in ber %?igur b ad 27 bargeftellten, $burrne folcbe ©trebepfeiler

genügten, welebe nacb ben ©iagoballinien be8 @runbrißquabratö über (ch gefteIlt finb. SDie %igur 24 entbält

im obern, linten @cte‘bie (Sonftruction aucb einer? fblcben, (mit ben é8ucbftaben m nr q begeiebneten) ©trebe=

pfeilerö, wogu bie 8inien ber beiben innern ®.uabrate benütgt finb, inbehr bie 8inien be?» mittlern ®uabrate6

oben an bem äußern Quabrate bei m unb n, fowie im gegenüberliegenben, untern (Erle bei 0 unb p, bie 8inien

be6 innern ®.uabrateä aber oben am äußern éD.uabrate bei s unb t, fowie im gegenüberftebenben, untern

(Sitte bei 11 unb v martirt finb, ®ierauf lege ba?» 8ineal an bie sJ)unfte m 0 unb np unb giebe bie 8inien

m q unb n r, beren ßänge burcb ba?» äußerfte, blinbe ©.uabrat beftinnnt ift. @obann giebe mittelft 2lnlegung

be?» 8ineal8 an bie spunfte s u unb t v bie 8inien bb y unb cc z, worauf enblicb nacb bem 2lbftanbe

ber ßinien q m unb y bb von »einanber aucb bie 8inie WX gebilbet wirb. ®iernatb ergeben fieb gweierlei

sJ)feilermaaße, nämlitb m nrq unb bb cc xw, welcbe gugleicb al6 2lbfebung be6 5pfeiler8 benübt werben,
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Da Iebterer oben nicbt mebr Der rollen @tärte wie unten beDebarfl Siür3er tbnnen Diefe sJeritermaafie aI6 Die

im untern, Iinten (Erbe “mit ff qq unD qq 1‘1‘ martirten ®ia„iagonabiinien begeicbn—et werDen, inDem Die sJ3‚feiier=

breite mu Der ®iagonaiiinie ff qq, unD Die sbe’eiierbreite bbb cc Der ©iagonallinie qq rr entfpricbt. ®ie

Spfeiteriinie y z aber, wetcbe Die oberfte, oorDerfte s;pfeirerabfeg’egung (in %igur 31 Die 8inie a be) biiDet, ift au8

Dem ?)Jiaafie d f Der é))tauerbiete genommen 2tn Den übrigen Gärten Der ?:zuaDratur finD nocb oerfcbiebene, anbere

9)iaafie für Den unterften ®feiierumfang gegebem ©o entfpriricbt am'untern Iinten Gute Die Spfeilerlänge dd

ee Der ?))iauerDicfe d g, unD Die spfeilerbreite ee ff Der mitit df begeicbneten Sbiftang Der S)tauerbicfe. f®iefe

Spfeiierbeftimmung ift Die nämlicbe, wercbe in Dem mebrerm'räbnten, alten 9)ianufcripte in foIgenDer @tefle ‘

entbaiten ift: „(%rbatten Die $biirme Sbe’eiier, fo wirD Deren G©tärfe au8 Der %))iauerbiete gefutbt, inDem Diefe

„®icfe in 3 $beife getbeiit wirD unD gwei Derferen Die sbeeiierftärirfe beftimmen. S&irD Der spfeiier nacb altgotbifcber

„9)ianier mit riet StieiDung oergiert, fo muß er 21/„ foicber $beitile ftart gemarbt werDen. ©ie ©tärte Der 5Weiter

„1% mai genommen gibt feine ßänge.” Zbie Siicbtigteit Diefer $UiegeI bewäbrt ficb unter anDern aqu am Sibiner

®ome, Deffen Sburm=%bfeiter fo giemtieb swei ®rittbeiie Der $bburmmauer=@tärfe betragen, nur Daß Diefe fotcbe6

9)Jtaafi im QuaDrat entbatten, obne einen ßufab sur ßängee._ 2£ucb Die 8Weiter Der é)iegen8burger $bürme

bommen Der £Reget De8 9)ianuferipte8 beitäufig nabe, infofern man bei Der groben unregetmäfiigteit unD 25er=

fcbieDenbeit feiner 93iauer= unD 5pfeiter=©tärten ein ©urcbfcbniittämaafi annebmen Bann. ®ie $burmpfeiter De8

$reiburger é))tünfterö baben etwa?» mebr a18 Den Dritten $beitt Der $burmmauer=@tärte, inDem bier Da8 Qier=

bciitnifi wie 6 su 8 ift. ©agegen ift Die ßänge Diefer $burrnp;feiter Defto beDeutenDer, inDem fie mebr aI8 Da6

©oppeite ibrer ©tärte beträgt. (Ebenfo lang finD Die 5pfeiier Dior ©trafiburger $bürme, ungeacbtet Deren ©tärfe

fogar nicbt viel weniger a18 Die $burmmauerbirte beträgt, wa8 D>er obigen alten Siegel nabe tommt, nacb wertber Die

s})feiterftärte, wenn fie mit viel .SiieiDung bergiert wirD, Drittb)alb $beiie Der $burmmauerftärte betragen folk

11ebrigen8 fteben $burmmauerftärte unD 5pfeiier=©irte= wie 8änge in umgefebrtem $erbäitniffe; wa€ Dem einen

ucimlicb abgebt, muß Dem anDern 5ugefetgt werben, Daber Der bebeutenDe sJ3feiierumfang Der $biwme au @trafi=

burg unD %reiburg fitb au8 Der .Rübnbeit ibrer (Sonftruction unD großen ®bbe‚fowie bei Dem $reiburger $burme

namentlicb Darau8 erttärt, Dat? Deffen unterfte $burmmauerftärte nur Den vierten $beit feine8 unterften

9iaume8 im ßicbten beträgt ©ie anDere SJ)feiterbeftimmung Der %igur 24 im untern Iinten (Erbe, wetcbe mit Der

‘ oorbefrbriebenen gieicbe ©tärte entbäit (Da Die ©iftangen ff ‘ iiunD ff ee einanDer gieicb finD), unterftbeiDet

ficb ron Derfeiben nur Duer Die rerfcbieDene ®feiieriänge, inDemz Die Iet;tere (bier mit ff gg unD ii h h begeicbnete)

in Der, in Der $burmmauerbicfe (auf Der rerbten @eite) mit kl martirten, ©iftang, entbatten ift‚ 9Jiebr

oertürgt firb Die bringe, wenn man (wie im untern recbten @cte gefcbeben) Die 93feiieriänge 0 kk natb Der

11mfaffungälinie De6 äufäerften, innDen fluaDrate8 normirt„ oDer nocb mebr, wenn man 8änge, wie %Breite

_einanDer gieicb, nämiitb nacb Der ®iftang d fbeftimmt, nacb weblcber Das? sJ)feiiermaafi p mm entnommen wurDe.

©11DIicb im obern recbten (€efe mm Die 8änge nn 00 Derr bier gebiiDeten‚ im Sireug geftetiten Spfeiier nacb

Der 9)tauerbicte=®iftang h k, unD. Deren %reite 00 pp fo , normirt, Daß Deren 2[bftanD rom (€tfe ss gerabe

fooiei beträgt, als Der 2£bftanD Der 8inie z cc von Der 8iniee xn (am (€cfpfeiier im Iinten obern @ete). 1©a8

®eroortreten De6 (»‘thb8 De8 ©ruanuaDrat8 swifcben Deffen ©trtrebepfeitern tbmmt öfter vor, 3. %. am %reiburger

9Jiünfter unD am ®biner ®oma ©afi übrigen8 nicbt bobe, oD»Der fteinere $bürme gar feiner ©treben bebürfen,

oerftebt ficb bon ferft unD ift aucb in Den %iguren von 1 bis? 6 8, Dann 12 bis 14 angenommen, Sbie ftärfe"re oDer

fcbwcicbere ©eftattung Der ©trebepfeiier im %erbättnifi gumn gangen $burm aber wurDe fo eben ge5eigt. ©ie

$burmgrunDrifi=@onftruetionen Der %iguren 25 unD 26 wuturDen in Der ®auptform natb Der, in $igur 24

entwicterten, éluaDratur gebitDet, Daber Deren mit a, b unDtD @ begeicbnete ©iftangen Den ®iftangen a b c in

$igur 24 entfprecbem ®iefetbe ®aupt=(5onftruetion tft ieDocbtb in —— Der %igur 25 (wie aucb 26) auf eine Die! 25.

fcbneiiere 2£rt, ab3 in %igur 24 gewonnen. éßi1De nämlicb guererft mitteift ébeffnung De8 3irteiä aus Dem (Sentrum

bi6 in einer? Der vier äußern @rten De6 QuaDrat8 Deffen ?Idttbtort (wie aucb in $igur ad 16, 17 u. 19 ge5eigt

worDen)‚ QSSo ficb Die 2[rbtortiinien unD Die 58iagonaien freugegen, erricbte ein weites, innere?» fluaDrat. 98erfabre

nun mit Ietgterem in gteicber %Ißeife, oDer giebe aucb Die biinDeben 8inien a e unD d f, worauf mitteift 2[nlegung

Der? 2ineatä von a narb d, von d natb e, von e nacb f, unD D von f nacb a Die 8inien De6 innern 2[cbtort8, unD

Dann ebenfo Durtb Die 93untte b, g, h unD i Die 8inien De6 ii inwenDigften 2£cbtort8 ficb ergebem ®er liebergang

Dom éläierect in Da?» 2[cbtort ift bier Durrb ©trebepfeiter oermitteiäeit, Deren 9Jiaafi firb au8 Den beiDen äußeren QuaDrat=

Iinien bei Den mit k r, q p , 0 n unD ml begeicbneten .Sireu5umn98ftebien von feibft ergiebt. ©iefe, unten biereefigen,

sWeiler geben gteicbfalbä in Da8 2£rbtort über, unD finD'an I Der innerften ibrer arbt (Zeiten mit Dem 2tcbtorte

oerbunben, woDurrb ficb Die ßinien k l, m n, 0 p unD qr oooon felbft ergeben. @nDiicb ift in Der untern €)älfte
‘ 24
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Diefet $ignr (25) bei s nnDe nocb eine'éläergrbfiernn-g De?» ©rnnDriffeö,nämIitb für Den $aII geg’ebtzi,bab man

ancb Da8 äBierecb De6 $bnrme8 (wie Deifen 2Itbtort 3wiflbena b) mit einer ®aIIerie verfeben wobt‘e. '5n Die“fem .

%e-bnfe bann man Die ©iftang a b in 5wei gIeitbe $beiIe ftbeiDen, nnD einen Derferenvon a natbs tragen,

.. ‘ womit Die %reite Diefer ®aberie gegeben wäre, Die freiIitb aI6 eine, vom $bnrm_oierecb obiiig anbgeIabene 5a

26. betratbten iii. %ignr — 26 entbäIt fait gang Die nämIitbe 6onftrnttion , wie &“yignr 25, nnD Dotb wiirDe Diefere

Dnrtb Die bIeine 2Ibweitbnng im ©rnribrifi'e fitb im 2[nfrifie giemIitbuoerftbieDen'gefiaI'ten. ©a8 erfte 2Itbtbrt ift

‘ nämIicb, ftatt.anf Die gembanübe 2Irt, fo in Da8 58ieretb gefietit, Daß Defi'en.öbanten geraDe in Die ®iagonaI=

wie 9)titteI=8inien faIIen. 2Intb_ bier iinD Die vier (€tbpfeiIer wie in %ignr 25 gebiIDet, ieDotb auf eine anbere

2Irt mit Dem 2Itbtort berbnnDen, inDem Diefe fläerbinDnng nitbt Dnrtb Die eine, intié'rfte ©eite Deö sJ)feiIerb,

fonDern natb Der: gangen SpfeiIerbicbe nnD 3toar natb Der é)‘iitbtnng Der fitb D-iagonaI geget'titberftebenDen s})FeiIer

bewerbfteuigt ift, wie Die von d natb i nnD e natb h, fowie von f natb ] nnD gnatbk gebenDen 8inien geigen.

. 38a?» $bnrmoierecb bbnnte man bier auf 3meierIei Qbeift mit ©aüerieen berieben, entweDer natb ?)Raafigabe 'Der

obern ®äIfte De8 ©rnnDriifeb Dnrtb abgefonDerte, bIeine ©aberiepIäbe, Deren eb, wenn man Die @tbpfeiIer-mit

einem ftbmaIen.®nrtbgmg fitb oerfeben Denbt, im ®angen bier geben wiwDe, oDer natb ä))baafigabe Der nntern

®rnnDrifibäIfte, in wecher natb Der ä)iitbtnng De8 2Itbtort6 ein sweite8 änfiere6 gebiIDet wnrDe, Da6 im ®angen

an bieroerflbieDenen @teIIen vom $anrmoiereä änfierIicb beroorfpringen, nnD bier auf eine febr maIerifcbe

&53eife erberartig an8gebragt erftbeinen würDe. 2Intb Da8 ä)Jtaafi Diefer bIeinen ©aiierie ift, wie in Der vorigen

$ignr, Dnrtb Die ®äIfte Der größern ©aberie a b normirt, inDem Diefe ®iftang von m natb n getragen ift. 8nr

2qugabe mag es Dienen, 2Infrifi'e Der ©rnnDriffe-25 nnD. 26 an entwerfen. ©ie befonDere ®rnnDribfteünng De6

23. ?Itbtort8 in $ignr 26 .bommt antb in “gignr —— 23 vor, weItbe gngIeitb Den ©rnnDrifi De8 in Der $;ignrad 23 >
Dargefteflten ©tbafteö, wie De6 &BenDeItreppentbürmtbenb Der %ignr b ad 27 entbäIt, nnD Die é8erbinDnng

sweier, über ©tb in einanDer gefielIten, 2Itbtorte geigt ©ie %iIDimg De8 ®rnnDriffeb ift an;? {einen innDen 8inien

binIanintban erbennen, nnD awai: biIDet Der, innerbaIbDer ßinie a b befinDIitbe, $beiI Den ©rnnDrifi De6 in Der ‚_

— $ignr.ad 23 gIeitbfaü8 mit abani ©orbel begeicbneten ©tbafte8. ©ie 932®fibeftimmnnthö im ©rnnDtiife .

“mit. a c nnD d b begeitbne'ten ©ocbeInorfprnngö ergiebt fitb Dnrtb Die pnnbtirten 8inieit oon1'erft‚ nnD Da8 é))taafi - ‘

Diefe6 %orfprnngö ift 5ngIeitb 3itr ©otberbbe genommen, Daber Die @rnnDribDiftangen & @ oDer db Der 2Infrifi= -

Diftang'ik gIeitb finD. ©ie ®bbenDiftang von Der mit k manbi_rten 8inie» bi6 an Den mit e, f, g nnD h 'be5eirb: \ _

neten 5pnnbten iii Der @ntfernnng Der änfierften 2Itbtortnben' im ©rnnDrifi (5.%.0) vom innerften, ftbr'affirten {

2Itbtorte gIeitb. ©ie s]Dnnbte e, f,nnD h aber entfprecben Den, im ©rnnDriffe mit Den namIitben é8ut_bftaben

begeitbneten, @nDignngen De6 anfiern, Den ©oebeI biIDenDen 2Itbtortb. ©iefe %igur ad 23 bonnte übrige1i8 ancb

an anDern $beiIen, 3. 98. aI6 SpfeiIer an Den bier @tben De8 $bnrmatbtortöbenitbt, nnD Die mit e, f, g nnD h»

begeitbneten $beiIe aI6Dann wie 2Infänge von bIeinen ©treben bebanbeIt, nnD natb äbtaafigabe Der @treben

%igur 36 oDer 37 au6gefübrt, oDer antb aI8 %iaIen beenDigt werDen. SDer atbtetbige %anptborper i'erft aber

wiwbe mit atbt ®iebeIn nnD einem bInmenbefebten ®eIme Darüber i'thiefien, fomie Die atbt @eiten mit .?CIeibnng '

oetgiert werDen mußten, etwa natb 2Irt Der spfeiIer auf Dem $bntmvierecb von %“;ignr 28. 9133a6 nun ‚Die untere

®äIfte, bon $;igtxr23 betrifft, weItbe Den®rnnDrib Deä- %enDeItreppentbürmtbenä Der—%igttr b ad 27 DarftelIt,

fo begiebt fitb Derfdbe-anf-Die 11eberetbfübnng Der „beiDen 2Itbtorte Deéßbfwmcbenö in einatxDer,nämIicb De6

2eibe8 nnD feineä (im ®tnnDri‘é'ftbwarg ftbr.affirten)®eImß. ®ie ©riinbrifibiftanz, pq;ift Dabe'r Diefere,

weItbe im '2Infriffe iitb von 2 natb 3 erfireebt, nnD Dief(€ntfernnng Der-®rnnDrifiIinie m 0 vom Spnnbte ] Die

nämIicbe, wie Die @ntfernnng Der im 2Infrib von 1 natb 4 gegogenen 8inie von Dem mit6 marbirten Spnnbte,

fowie autb Die im 2Infrifi von2 natb 1 gebenDe ®iftang Diefere ift, weItbe fitb im ©rnnDrifi von q an Da8

natbfte (mit feinem %Btitbftaben begebbnete) @Cb De8 regnIar ftebenDen 2i'tbtort8 erfiretbt (nnD mit Der 58iftan5

qp einerIei iii).- llebrigenö oerftebt eb fitb ‚von ferft, Daß Die von 2 natb 4 gegogene innDe >3inie mit Der von

4 gegen 5 gebenDen 8inie einen retbten %3inbeI biIDen muß, DttDie ®iftang von 2 bis 4‘Diefere ift, weItbe im

©rnnDriife mit primarbirt wurDe, fowie antb Die ®rnnDrifiDiftang qr Die baIbé %reite De8 im 2In'frib an8 .

Dem sJ)nnbte 3 an meffenDen, nn’terften ®eImatbtort=$beiIö entbäIt. ©ie @ntfernnng Der 98Inmen De6 ®eImeb ‘

von einanDer, oDer Die von 8natb 7 iitb erftretbenDe©iftan$ wnrDenatb Der ©rnnDrifiDiftang r n gebiIDet. ®otb @

iteben Die%Inmen fait 511 nabe beifammen; etwa6 weiter anbeinanber würDen fie fein, wenn man Die ®rnnbrifi= %

Diftang e f oDer f0 ibr_er (bntfernnng sum ©rnnDe geIegt batte. Hebrigenö ifi Dief_e 11eberetbftebnng De8 2Itbtortö %

ein ®anptmitteI, nm 2IbtbecböInng in Die $ormen an bringen, nnD finDet fitb Daber in Den aIten Q_Berben

banftg , nnD awar ambrn Der 2Irt angewenDet, Daß 3wei gnfammengeborenDe 2£tbtorttbeiIe, 5. %. gwei$bnrmftotb=.-

werbe, über (%in einanDer gefiebt finD. ®iefi bann wieDer auf 5weierIei 2Irt geftbeben, entweDer aufDie in $ignr
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ad 2:3 gegeigte 233eife‚ ober umgefebrt in Der 2Irt, Daß niebt, trieie bier Das untere, fonDern Das obere ©toefmeri

Da8 iiä_tiere iii, unD mitbin fieb über Da8 untere au8IaDet, mooxoon bereitä oben in Den 9tebentbitrmen Der 2In8=

baeber @tiftöiircbe %BeifioieIeangefixbrt irurDem Ilm ficb ein %iiilD Diefer 2Irt su macben, braucbt man Den ?quriß

ad 23 nur berumguDreben unD oeriebit angufeben+ Zbie $igur: — ad 27 ift Diejenige (Sonftruetion, meIebe bei

%BiIDung De8 ®runbriiieä bon %igur 27 guerft bemerffteuigt merben muß, unD bier nur DeßbaIb gefonbert

gegeicbnet tourDe‚ um (bei Der .SiIeinbeit De8 é))iaaßftabeé) Die @@runDrißIinien nicbt aü5ufebr au oermirren. $ft

Der 9)taaßftab ieDoeb größer, fo foIien aIIe ®runDriife fämmtIicbcber ©toetioerbe auf einem unD Demferen s33Iabe

bergeiebnet merDen, ioeiI man nur auf Diefe 2Irt eine $orm au8 % Der anDern geometrifeb unD confti:uetion6gemäß

entmiefeIn ianm @@ bat Daber {einen guten ®runD, warum maan auf aIten 9iiifen Die ©runbriife in Diefer 2Irt

oer5eiebnet finDet, unD Die entgegengefebte, moDerne %))tanier, DDie oeriebiebenen ©runbrifi'e eine8 unD Defferen

Qßerfe8 getrennt von einanDer su geiebnen, ift nur ein 93eroeiä ooon Der 253iIiiübrIicbieit De6 iebigen éläerfabrenä.

2qu Diéfere-2Irt, wie in $igur 24, finD bier (in %igur ad 27) aeicbt, begiebu‘ngöloeife fecb85ebn ®uaDrate regeIreebt

in einanDer-iiber @e‘i gefieiIt, Da8 äußerfte ®uaDrat ungerecbnetet, Denn Diefe6 mirD erft guietgt unD 5ioar in Der

2Irt gebiIDet, Daß man Die ®iftang gb (ober Die (Entfernung ; De8 streiten vom Dritten fluabrate) vom erfien

fluaDrate an nacb außen, aIfo (im obern, Iinien @eie) von f naacb @ trägt. %ei Der ®Ieiebbeit De8— %erfabren8

Der %iguren 24 unD ad 27 entfpreeben Demnacb Die ®runDrißDbiftangen a b unD b c erfterer %igur 'Denen mm

aaa unD gh Iebterer %igur. ©ie (SirunDrifi'e 24 unD 27 reprääfentiren aber Die beiDen oben ermäbnten 2Irten,

nacb wechen Die $burmmauerDiefe entioeber (wie in 8igur 224) Die ®äIfte,oober (wie in «‘Sigur 27) beiIäufig

ad 270

Den Dritten $beii De6 unterfien $burmgerobIbeö im ßiebten beträgt ©ie (Sonftruetion Der %";igur ad 27 ift '

iibrigen?» nacb Der, Die aebteefige (Sboreonfiruetion entbaItenbben, im %BorIegebIatte XIII. B. gegebenen, aIten _

9)ieifterregeI gebiIDet, unD be3iebt fiib auf Die obenertoäbnte C©teIie De?» aIten äbtanuferipteäz „9253irb nur ein

„$burm angeIegt, fo muß er fieb naeb Dem (Sbore riebten, uunD mit Demferen gIeicb fpieIen.” iiber in %igur

b ad 27 im 2quriß DargefielIte $burm iii Daber Der eingeIne,e, Dem (Sbore gegenüberftebenbe, unD mit Diefem

gIeiebe 8iebtioeite (bier von außen) baItenDe Säburm, Der in Der r 9)iitte Der oorDern 8aeabe, unD 3ioar bier außer=

baIb Der Rirebe fiebenD, ficb erbebt 53n %igur ad 27 ift Ieieiiebt eriiethicb, toie Die febeinbar Dreieefigen acbt

@treben Deé 2chtortö au8 gmei in Da?» äußerfte éBiereef ab 0 cd uber @ef Durcb einanDer gefieflten %iereefen,

nämiicb Dem %iereefe 00 np r unD Dem %iereebe pp () qs s, fieb bon feibft ergeben, meche Da6, Durcb ibre

Geben im äußerften QuaDrate a b c d entfiaxiDene, 2Iebteef 0 0 ) pp n o p q r s formiren. 253o nun Die, Iebtereö

2Iebteef biIDenDen, ein5eInen éläiereefe Die 8inien De6, an Drerei {einer @efen mit kk 11 unD X begeiebneten,

fluaDrateö Du_rebfcbneiben, Da entfieben fireugungäbunite, „. %. Der, Die 8inien 00 n unD kk 11 Dureb=

fcbneibenbe, £reugung6punit ii, unD naeb Diefen 58urebireugunmgäpuniten iii bier Die äußere 11mfafl'ungöiinie De8

2Irbtott8 yz aa bb cc dd ee ff normirt, IroDureb Da€ 92%)iaaß Der acbt 2Iebtortftreben gemifi'ermaßen bon

, ferft entfiebt $n Diefem ©runDrtfi'e ift abmeiebenb vom ®runinbriffe 53°igur 27 im untern recbten @cfe eine erine

@ebneefe angebracbt, Deren 2chteef aus Dem bier bon ferft fiebcb ergebenben ®uaDrate nvwx gebiIbet iourbe,

mäbrenb Die ©cbne_ef:e im ®runbriffe 27 größer erfcbeinb 9iaeb1cb. Dem, unten (b ad 27) beigefugten, 9)taaßflabe

ift Der $burm bon unbeDeutenbem 11mfange, unD e8 fonnte Die>ie ©ebnecfe Daber im untern recbten @eie bier nicbt

oieI eriner gebaIten merDen, inDem ibr ©urcbmeffer, einfeineßIßIieb Der @pinDeI in Der 9)iitte, nur fetb8 ©ebube

beträgt. Sbagegen murDe in Der %igur ad 27 Der 9)taaßftab (inim %erbäItniß sum ®angen) f—Ieiner angenommen,

unD e8 fonnte Demgemäß Der @cbneefe (Die aI6Dann Denfereren 11mfang, toie in %igur 27 bebaiten Durfte) eine

3ierIicbere, meniger oorfpringenDe ®eftaIt gegeben, ober aucb(n(tmnn man Da6 ?Inbringen nur einer ©cbneeie aI6

unfbmmetrifcb oermeiben iriII) eine foIebe auf aIIen bier (ßeien D bei? untern $burmoierecf8 angebracbt merDen, maß

‚ _gugIeieb, wenn Der %))iaaßftab fieiner unD mitbin Der 11mfanmg De6 $burme8 größer wäre eine pafi'enbe 23er=

ftrebung biIDen roflrDe. fläon Der %enütgung Der naeb Dem $nnmeren Der %igur ad 27 fortgefetgten ®uaDraturen,

Deren oerfcbiebene ?))taaße fieb auf Die oerfebieDenen ©Mebibicbnitte unD ©runbrifi‘e De8 $burme8 begieben,

unD bon .roeIeben Da8 Iegte, mit ik begeiebnete 2chtort Da6 éiibtaaß De6 oberften ®eImgefimfeö I K Der %igut

b ad 27 entbäIt, mirD noeb iveiter unten Die é)‘ieDe fein; 9153a618 enDIieb Die im obern recbten (ßefe De8©ruDriffeö

entbaItene, iIeine ®.uaDratur betrifft, fo ibirD su Deren (€ririIärung oorIäufig auf Das ßorIegebiatt XIII. B.

oerioiefen, too foche tIeine fluabraturen fur Die eingeInen (©IieDer unD sJ)rofiIirungen eine6 9153erie6 (meIebe

eigentIicb nur Da8 ricbtige 93iaaß für Die ©tarfe ibrer 2Iu8IaDtbung geben {oben) in Den %iguren ad 1, b ad 2,

3, 4 unD 5 in größerem 93taaßftabe gegeiebnet finD lieber Den‚n, nacb Der erften ®runDrißanIage (ad 27) weiter

au8gefubrten, ®runbriß De?» $burmeö b ad 27 in — %igurz 27 muß gueri't bemerit werben, Daß aueb bier Die 27.

SiIeinbeit De8 93iaaßftabeé oerbinDerte, Die oerfcbiebenen $bur1rmftoeiroerie in einem £Riffe auf unD uber einanDer
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gu geiebnen. ®ieier ®runDriß begiebt iicb (mit 2[u6nabme De?» untern, linlen Qiiertel8 De8 ‘2iebtortä) gunäebft auf

Die nämlicbe ©telle, weltbe_ im 2lufriffe bei Der $;ialenfpiige q Durcbfcbnitten ift, unD ftellt im untern, recbten

Qiiertelgugleieb Den ®uerfcbnitt Der an Der 9R1°1elfeite angebracbten, mitbin im 2tufriffe Der Qiorberfeite (b ad 27)

nicbt fitbtbaren 2[cbtort=@ebneefe Dar; Da6 untere, linie fläiertel aber entbält Den ©runDriß ober ©urebfcbnitt De6

©allerieumgangä nebft Dem ®elme. 9153ie enDlicb Der ©runDri-ß im unteriten, reebten @efe geigt, ift— Die ©ebnecie

Der? 2lebtort6 mit Der außen am $burmoiereete angebracbten ©tbnee‘fe Duer eine furge ©tiege oerbunDen, welcbe

éläerbinbung ftatt Duer eine fcbiefe @bene (oDer @tiege) ebenfo gut aucb wagretbt‚ nämler Duer einen turgen

®ang bätte bewerfftelligt werben fönnen. llebrigen8 Dacbte icb mir Diefe %BerbinDung binter ober oielmebr inner:

balb Der @cfftreben, Damit von außen Diefer fläerbinbungögang niebt fitbtbar wäre (wae3 ficb ieDocb febr gut, auf

eine girar unregelmäßige, aber malerifebe 2irt bätte au8fübren laffen) ©abei ift Die ©ebnecfe De?» fläiereefé,wie

Der 2lufriß geigt, ner eine ©treefe über Diefe $erbinbungäitelle in Die ®öbe geföbrt unD mit einem blumenrer:

gierten ®elme gefcblofi'em 2iucb Datbte ieb mir auf beiDen @eiten De8 $burme8 folcbe @cbneeien, wovon

Die eine im 2lufrifi'e, wie Die anDere im ©runbriffe nur De?» befebränften ältaume8 wegen, unD gwar im

©runbriife Deßbalb feblt, um bier Den man; begeicbnen gu fönnen, wo, wenn gwifcben $burm unD S€irtbe

ner ein 8angbau6 ficb befänDe (waß jeDocb bier nitbt angenommen ift, Da fonftDie beiDen @ebnecfen neben

Dem Eburmoiereef inDa6 $nnere De?» 8angbaufe6 fielen, unD Demnacb ron 2lußen im 2lufriß niebt fiebtbar

wären), Die acbtecligen @cbäfte De8 $nnerti Der Riere fitb an Die Eburmmauer anfrbließen würDm: nämlieb

in gleieber 2lre Der 9Jtauerftärfe De8 (Sbor8, welcbe geraDe an Die mit zz begeiebnete @telle trifft. ®ie bier mit

XX yy begeiebnete 93tauerbirfe entfpricbt Der ©iftang s iii ober Der, in Der $igur ad 27 mit mm aaa

marfirten ZDifiang, welcbe (wie bei (ßrllärung De8 .SiirebengrunDriffeä im Qäorlegeblatte XIV. B. oorfommen wirD)

“Die im ©egenfage gur (Sbormauer fiärfer gebaltene äDtauer De8 ®ierenfebiffeä iii. llnnötbig ftärter wurDe Diefelbe

au6gefallen fein, wenn fie naeb Der ©tärfe Der $burmpfeiler normirt worDm wäre, welebe fie allerDing8 gu

vertreten bat, Der bier bereit6 binreicbenD erfelgt, inDem Duer Diefe, fowie Duer Die anDere, über Den ©ebäi'ten

ficb wöl'benbe, 9)tauer gewiffermaßen £reugftreben (naeb 2lrt Der im ®runDriß Der %igur 15 Dargeftellten)

ober oielmebr £reugmauern gegeben finD, welcbe offenbar ner weit beffer fiirtgen, al6 Die einfarben (ßefpfeiler an

Der rorDern $burmfeite. Sbuer 2inbringung Der ®cbneefen auf beiDen @eiten- De8 $burmeö wirD fowobl Die

©nmmetrie beobacbtet, al8 ein pnramibale8 2Eufl‘teigen Der gangen $burmgruppe bemrfftelligt, weltbe DaDuer

' gugleitb Die beDeutungäoolle ©reigabl entbält. SDie eingelne (nitbt mit einem ®elme, fonDern nur Duer Die \

$burmgallerie gefeblofi'ene) 2ertort=@cbnerte auf Der Stüeifeite fällt weniger auf, unD e6 bätten ftatt Deren aucb

(wie oben bemerft) bei fleinerem 9)taaßftabe unD größerer 2£u8fübrung acbt @cbnerien (unD Dann aurb mit ®elmen)

angebraebt werDen fönnen. (%nDlitb geigt Die recbte ®älfte De8 ©runDrifi'e8 im Sännern gugleicb aueb Den gewölb=

artigen ©tbluß De6 2ertort6, Der im ZDuerfebnitte in Der %igur c ad 27 (Des 2lufrifi'e8) Dargeftellt iii. 58a?»

2ltbtort ab 0 d e fgh entbält übrigen8 einen gang unbeDeutenD größern Sburcbmeiier al6 Daß 2lcbtort yz ‘

aa bb cc dd ee ff in &?igur ad 27, inDem bei legterem Die ©iftang gghh ein flein wenig breiter ift, als

Die ©iftang ik in $igur 27 *), 5Diefe ?lbweirbung von Der eigentlicb regulären 2iebtortbilbung in %igur ad 27

ergab iitb Duer Die @intbeilung De8 in beiDen %iguren gang gleitben 2lbftanbeö Dei» erfien äußeren QuaDrateä

vom gweiten, weltber in %igur 27 mit st begeiebn'et ift, unD bi?» gur 8inie-n'1 o gebt ©iefe Sbiftang wurDe bier _

nämlieb in Drei gleiebe $beile tp , p r unD rs gefcbieben, unD bierauf einer Diefer $beile, von s naeb q getragen.

(©olcbe $beile würDen fieb übrigens? aucb Duer Die gang gleieben ©iftangen WW —bbb unD WW ccc in

%igur ad 27 ergeben baben.) ®ierDureb ift Die ©eftaltung De?» gangen %enfterDurtbfebnittö beftimmt. ®ie Sbiftang

tp ift Der 2Ibftanb Der? 2lrbtort6 rom Qiierect, weltber naeb Dem 2lufriß (b ad 27) Duer einen 253aifer-feblag

vermittelt wirD, unD, wenn 'man bier eine ftarte 2lu8labung bätte anbringen wollen, aucb mit einem gallerie:

begrengten (wiewobl frbmalen) Umgang bätte rerfeben werDen fönnem Sbie ©ifiang p r giebt Dann Die $iefe De6

gang einfaeb gebaltenen (blo6 abgefebrägten) $enftergemnbeä, unD Die ©iftang r s q Die 31iefe Der? $enfterpfofiené,

worauf Die ©iftang q iii (Die mit iii begeiebnete 8inie ift Diejenige, welebe in %igur ad 27 als? Die De8 Dritten

QuaDrate8 von außen mit hhh iii kkk begeitbnet wurDe) für Die $iefe Der innern 8enfterbrüfiung übrig

bleibt. ©aß Die lebtere einen reebten 233intel bilDet,gift eigentlieb eine ©tblwiDrigteit, Deren éliiebtoermeiDung ficb

bier DaDuer etitfebulDigen läßt, Daß eine 2lbfebrägnng Die $burmmaffe mebr gefebwäebt bätte, unD Daß Duer eine

*) Gin é3eifpiel, wie guweilen bei wirilicben 93anten Die %))?aaße Der 8iifie etwaö oer1'tärit genommen wurben (wobl um größerer %efiigieit willen), bietet
Der $lmrm Der? %ranifurter ©ome5 bar, bei welchem nach Der mit freunblitbft mitgetbeilten, vor mehreren Sabren bemerfftelligten 2lufnabme De5 .53errn :‘Bauratbä

éBnrniig gu %ranifurt am %))iain Die ileinfte ®iffereng gwifcben Der wirilicben ?luäfübrung unD Dem 93auriffe neun 3olle, unD Die größte ®ifl’ereng acb't @cbube unD

gebn 3olle beträgt. ‘
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Mein 2Ibfufnng (Die ficb Docb wenigiten8 bi6 gn Den ucbt (€efetien De6 2chtort6 bätte erftreefenmixifen) Die @icbt=

burteit Der uebtectigen ®eftuIt De?» Sännern oerfcbwnnDen wäräre. %ebtere6 wiwDe ferft Dunn Der %uII gewefen

fein, wenn man uncb nur Du8 (% De8 re©twintIieben %enftergenmunbeö bätte bretben wolIen, inDem Diefe8 2Ibfufen

wenigftw8 mit Der ßinie De6, Du8 innere 2Itbtort biIDenDen, übaber (€cf gefteüten (in %ignr ad 27 mitm m eee

1111 ddd begeitbneten) éläiereeté gnfummengetroffen wäre. {Sa u ieDocb eine foche ©thwibrigfeit (wenn fie uucb

im $nnern Der bbberen, in Der 92egeI nur rob un8gebunten, $I‚Ebnrmftorfmrte öfter oorfommt) nucb 9326inebteit

oermieDen werDen foII, fo würbe e8 beffer gewefen fein*)‚ Die %?Breite De?» %enfter6 geringer, nämlicb Die ibiftungen

Der 8wifrbenränm Der 59enfterpfoften nucb Deren $iefe r q gn b befiimmen, woDnrrb Du?» %enfter im ®ungen etwu6

‘ fcbmäIer geworDen, nnD Dotb nocb SpIutg übrig geineben wäre, nmm inwenbig Du6 %enftergemnD fcbräg gn geftuIten‚

obne Die @cten De8 innern 2Iebtort6 gn erreicben. SDie ®iftung X ( v im innern $bnrmucbtorte (fiebe Du?» Iinte untere

éläierteI De6 ®rnnDriffeö) begiebt ficb IeDiincb uni Die $iefe Dermmnern ucbt ®eimftreben, weIrbetm ©nrtbfcbnitte De6

2Infriffeä $ignr @ ad 27 ficbtbur nnD nnterbuIb Dnrcb Sirugfteineze (fd) geftübt finD £Die ®iftung X v ift aber einem

Der vier $beiIe gIeieb gebuIten, in weche Die ®iftung tq eingrgetbeiIt ift ©ie ©iftung vu ober Der Sbnrebfcbnitt

Der gungen ®eImftärte, einfcinefiiicb ibrer innern ©tr_eben, iftt uns Der %ignr ad 27 (weche ftet6 uI6 mit $ignr

27 iDentifcb geDutbt werben muß) nucb Der innerften ®iftung ilk genommen. SDie $iefe yz De8 ®uiierietrungeö

entbäIt Die ®äIfte Der ©iftung ik in %ignr ad 27. SDie Géonftrnction Der ucbt @treben De6 2chtort8 wnrDe

fcbon bei Der 8ignr ad 27 ertIärt; Die (Sonftrnction Der oieier, vom %iereet un6gebenben, an Das 2chtort ficb

unfcine6enDen ©trebepfeiIer aber ift foIgenDe. SDu6 nnterftee ©reieef Im 11 ift Dem, in Der %ignr ad 27 mit

ii kk nn begeicbneten, ®reiecfe gIeicb nnD ergiebt ficb Durcb) Die %ormirnng De6 2[cbtort8 von ferft ©u6 im

©reiecte lmn (%ignr 27) befinDIicbe gweite SDreiecf bb eaa cc wnrDe Dubnrcb beftimmt, Dub Die 8im'e

bb aa geruDe Die 932itte Der gungen $bnrmDiefe (nämIitb gwwifcben Den mit dd nnD ee begeitbneten 8inien)

biIDet. ©u8 nun foIgenbe Dritte, innere ZDreiecf enDIitb wnrirDe fo normirt, Dufi Die ©ntfernnng einer ®eite

Defferen, g. %. Der mit ff begeicbneten @eite, vom CSentrnm ggg genau Der ®iftung tr ober p s ober r q, ober

enDIicb und; Der ©ifiung vom (Sentrnm Der %ignr ad 27 bi?» gugn Der mit IS 111 begeiebneten 8inie entfpricbt. 2Inf

Diefe 2Irt ergeben ficb Demnucb Die 932uufie für Die Drei @trebeueubfäbe, wie foItbe im 2Infrifi'e b ad 27 ficb geigen.

©er geringe anrcbmeffer Die1'er ©treben genügt bier, Du nur bibier ©eiten De?» ?chtort8 Dnrebbrotben finD, wogegen,

wenn uIIe utbt @eiten De6 Ietgtern %enfter buben, jene mäcbtigegere, oben befcbriebene SJ3feiIergeftuItnng notbwenbig

ift, weche bei nnferen groben ‘ZDomen in Der 92egel ungeweoenDet wnrbe‚ 953u8 enDIieb Die @onftr11ction Der

(éäftrebepfeiIer'Deä $burmoiererfö betrifft, fo wnrDe bier ? Das, in Der oben'ungeiübüen 92egeI De6 uIten

932unnfrriptä gegebene, 932uu6 eingebuIten, inDem Die SpfriIeterftärte nn 00 un8 gwei ®rittbeiien Der 932uner=

ftcirte iX beftebt. ©entIicber ift Diefe8 QierbäItnifi une? Der %igrgnr ad 27 gn erfeben, wo Die (in %ignr 27 mit i x

begeicbnete) 932unerDicte ss VV in Die Drei gIeitben =$JbeiIe & ss tt, tt uu nnD 1111 VV getbeiIt ift, unD Die

gwei ©rittbeiIe ss uu Die spfeiIerftärfe nn 00 in $ignr: 27 beftimmen. ®ie SpfeiIerIänge pp ddd uber

ift bier geringer uI6 nueb Der 92egeI De8 uIten 932unnfcriptö 8 gebuIten (weItbe Du6 932uufi Der @tärfe ein nnD

'ein buIbe8 muI für Die ßänge oorfcbreibt), inDem Die 8änge;e pp ddd Durcb Die Sbiftung hh ii im $nnern

De6 $bnrme8 normirt mee, weItbe Der, in Der %ignr add 27 mit q q 1 1 begeitbneten, ®iftung gIeicb ift

®iefere ©iftung ift in Der sJ’eriIer%Breite, einfcinefiIitb Der< ©oefeI (oDer ©efimfe) entbuIten, nnD mit kk ll

begeicbnet. SDie @oeteI= oDer ®efim6= 2In6Ianng 11 mm uhber ift Durcb Die, im obern recbten @et Der $ignr

ad 27 entbuItene, ®iftung rr q q normirt, inDem Die an Dief{er ©teIIe befinDIitbe tIeine &nuDrutnr Die 2InbuIt6=

pnntte gnr %iIDnng uIIer eingeInen ®IieDer‘ De8 gungen %unneä giebt. @o g. %. ift uncb Die $iefe Der =$bnrm=

fenfterpfoften rq ($ignr 27) in Diefer &nuDrutnr ($ignr add 27), nnD gwur in Deren buIber ©iugonuIe‘zz c

_ entbuItem 2ebtere8 932uufi ift etwu8 fturt nnD tunn bier uI€IS äBeifpieI Dienen, wie Die 932que gn Den eingeInen

@Iiebern uncb anf unDere 953eife uns fochen iIeinen ®.nanrutnren entnommen werDen fbnnen, uI6 in Den, im

éBorIegequtte XIII. B. gegebenen, uIten 932eifter:finuDrutnmren gegeigt ift ®ie 2Ibfebnng De6 ©trebepfeiierö un

Derjenigen @telIe, un weItber‚ wie Der 2Infrifi geigt, Die ererfte %iuIe ungebrucbt ift, wnrDe im ®rnnbrifi'e fo

normirt, Dufi Die $iefe ober 2änge 00 pp De6 ubgefebtenz SpfeiIer8' {einer ©tärte um 0 0 gIeitb ift, inDem

\ Die 93nnfte HH 0 0 p p ggg ein regnIäre8 finubrut biItIDen. ©er 2IbftunD Der SpfeiIerubfetgnng ddd’O—O

uber (wecher firb nucb Dem borbergebenDen bon ferft uI8 in'ibrig bIeibenber 92eft ergiebt), ift von 1111 nucb VV,

von vv nucb h h h, nnD bon hhh bi?» an Den nnterften @@oäeI getragen, nnD biIDet fo Die %reite ober $iefe

*) @5 {ff in einem @ebrbncbe, wie Du‘3 noriiegenbe‚ bei Der großen 11nienntnifi Debet buterIänbifcben ?[trbitectnr (nicbt in funfibiftorifcber, wobI aber in buu=

pructifcber .gvinfid)t) oft nittgiicb, neben Der ßebre Der eigentlicben Siegeln bcßnberä berbonorgnbeben, wie ctwuä nicbt gemucbt werDen fo“; worauf umb im fliorber=

gebenben fcbon mebrmuiö bingewiei'en wnrDe. '
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ber SportaIftnfen (ber'gIeitbe ben 2Infrifi bad 27), weItbe‘aüer'bin'gö n11bebentenb i-ft nnb gerabe 11111 511n1 »
21nftreten genügt, baber ( groberer %eqnemIitb‘feit baIber) wobI beffet nur 5wei @tnfe1'1 (ftatt brei) an?» ber
$iefe 5wiftben ben $bnrm=@trebepfeiIern gebiIbet worben wären, man müßte nur etwa ben ?))Iaabftab IIeiner
annebmen (wa8 antb bei ber éßiIb11ng ber ©1bnecfe im 11ntern retbten (Erbe bet %igt'1rad 27 voran8gefetgt
wnrbe) ®ie @tärfe ber %iaIen anf ben ©trebepfeiIern, im ®rnnbriffe‘mit qq rl‘fbe5eitbnet, ift a116ber
ibiftan5 zz qq in ber erinen ©nabratnr ber $ig11_r ad 27 (im retbten, obern @tfe)entnommen, wertbe, wenn
ber 91a11m nitbt 511 IIein gewefen wäre, bie (bie Qnabratnr biIbenben) fet'b8 13.11111111111 in 11‘11b über einanber 11ber _
@tf511 fteIIen, fitb aI8 gIeitb mit bem ©nrcbmeffer be6 innerften_ Qnabrate8 bewäbrt bätte, ba (mtb in bergroben.

finabratnr (ad. 27) bie ZDiftan5 vom (Sentrnm bi?»ddd ber ($ntfernnng ber 8inieqq h bon ber 81'nie c.'cc
gIeitb ift 253a8 fthiefiIitb bie©rnnbrifieonftrnction be8 gemoIbartigen 2Itbtortf1bInffeé in ber retbten ®äIfte be8 "
®runbriffe6 (27) betrifft, fo ift bie @ntfernnng bon bem,- mit ber 3ab‘I‘) be5ei1bneten Ge'ntrnm ber $ignr 27
bit? WW, weItbe bie ©rbfie ber atbtecfigen .‘®effnnng im ®eImboben beftimmt, 11nb im _;8nrrbfeb1üttet: 31127
mit a b be5eitbnet ift, na1b ber @ntfernnng be8(€entrnmé ber$ignr ad 27 von ber ßinie xx 'yy genommen; '
.®ie iDiftan5 vom (Sentrnm ber <{°;1'g11r 27 bi8 W, weItbe fitb auf bie 2tormir11ng ber im ©nrtbfebnitte @ ad 27
mit a c be5eitbneten, erbbbten mittIeren ©tufe be8 ®eI1n‘boben6 be5iebt, ift1ber ©iftan5 vom (€e’ntrnm ber %igur
ad 27 biö' 511 be111 mitw w be5eitbneten (bie ®äIfte .5wifcben bbb nnb ccc biIbenben) sJ311nfte,bber ber, mit _
biefer ibiftan5 gIei1ben ‚@ntfernnng ber 8inien lllrmmm 1111b “fffggg ron einanber entn'omnien. ‘Ebie '
©iftan5 vom ($entrnm ber %ig-nr 27 bis? kkk aber, ober vom ©entrnn1 a (be6 ®nrtb.f1bnitteä 0 ad 27) bis
an ben, mit d be5eicbneten Stragftein ber‘ inneren ®eImftreben entfpritbt bet©iftan5 R (: 00 in %ignr ad 27,
worauf in %ig11r 27 aI6 éReft bie ©iftan5 kkk 111 für bie $;iefe‘ _be8_i111 ©nrtbftbnitt c-yad 27 mitjd_e'
be5ei1bneten ®ragftein6 bon ferft übrig bIeibt. ®ie ®ifta1‘15-im (Sentrnm ber %1'g11r 27 bon 2 bi81 be5ie'bt
fitb auf ben, im ®nrtbftbnitte ber %ignr 0 ad 27 mit benferenßabIen be5eitbneten, 2Ibfthnfi“ber inn1rften
©pibe be8 ©eIme6, beffen 2)Iaffe, wenn man bie 2inien ber inneren 2Itbtortftreben in ibrer Siitbtnng bi81511m
8nfammenftofi bätte fortfeben onIen, 511 febr gefcbwätbt worb‘enwäre, um gebbrig wirff_am aI8 23eIaftnng
be8 @eIme6 511 bienen. ®ie Sbiftan5 von 2 bi8r1 ift aber ber ©iftan5 WW eco ober WW bbb in %ignr _
ad 27 entnommen. 253a6 fthiefiIitb bie ©ifta_n5 aaa b bb im nnterften, retbten @tfe be?» ©rnnbriffeä %igt1r 27
betrifft, fo entfpritbt biefere ber ©iftan5 gg mm in %ignr ad 27 , nnb entbäIt bie ©itfe ber @bormaner,
ba ber bier in %ignr “b ad 27 bargeftéüte $bnrm nitbt aI8_—$bnrm einer größeren £irtbe mit @bor 1111b 8ang=
bau6, fonbern' aI6 $bnrm einer IIeineren Rirebe obne-ßangbanä (w‘eItbe nur einen (Sbor-biIb‘et) gebatbt wnrba

253a8 nun ben $bnrmanfrifi— %ig11r b ad 27 betrifft, fo entfpritbtbie ©oe‘ferbbe ab ber @_iärfe n'hoo_ -
ber ©trebepfeiIer im ©rnnbriffe 27, bätte jebocb ebenfo gut a1'nb bnrtb bie ebenbaferft befianitbe ©rnnbrifi= »
biftan5 kk ll _beftimmt werben Ionnen, wobnrcb ber ©octeI bober geworben ware, 2io_tb mebr, namIitb b1"8
an ben mit 111111 marfirten %)11nft, würbe ber @otfeI fitb erbobt baben, wenn man ba8 2J_taafi natb"
bet s)“.IfeiIer‘Iange pp ddd (©runbrifi 27) genommen bätte, wa€ f11r ben %?aII eine8mit bieIen ©Iiebern _oer=
5ierten ©otfeIä geeignet gewefen wäre;®a8 aIte 2Jtannf1ript giebt foIgenbe é)‘teg_eI1-„®aö Spoftement,ober ber
„©tbrägefimö, fäIIt fo botb, aI6 ber spfeiIer bit? ift, 1111b e6 werben an febr bob'en '$bürmen bie Spf-eiIer5‘1rei
„maI berpofümentet.” 253a6 bie ®bbenbiftan5en ber ©trebepfeiIer‘beé‘ $bn-rmoierer'f8 betrifft,. fo beftimmen
bieferen 11atb 2Inangie ber ©trebepfeiIer be8 @bore'8 (weche beffen ®bbe"bebingen)bie®obe be8 $b11rm= '
bieretf6,111ie feiner ein5eIne11 ®toäwerfe; ?Bei (€rfIart1ng be8 23orIegebIatteä XIII. A. wirb näbere 21acbn1eifnng
an8 ben aIten 2)teifterregeIn barnber erfoIgen, wie bie .9obenbiftan5en ber (SborftrebepfeiIer gefnnben werben,
11ämIieb an6 ber ©iftan5 ber %reite einer 253a11b .5wiftben ben am 231eIetb bet» Gbore'8 ftebenben SpfeiIern'. ©ie‘
®obenbiftan5en ber ©1rebepfeiIer be6 $bnrmbierecfö Ionnen 111111 auf 5weier'Iei 2Irt normirt werben, namIitb _
enttr'eber gan5 gIeicb mit jenen ber (SborftrebepfeiIer, nnb biefe8 be5iebt fitb anf ben %aII,’ wenn bie_banptfa@=
Iitbften (Sbor= ßangbauä= nnb$bnrm=©imfe in gIeitben ®oben Iiegen; ober biefe @imfe Iiegen nitbt1ngIeitben
®oben, nnb in biefem 8aIIé Iegt man (etwa ben .Raffim8 __an8genommen) bie 23reite einer ©eite be?» $btxrn1= ‘
biere‘et8 5wiftben beffen ©trebepfeiIern 511 ®rnnbe {eier (in 8ignr 1) ad 27) finb bie ®obenmaafie ber _©titebe=
pfeiIer, nämIieb bie, einanber gIeitben, ®iftan5en b 0, de, ef, ferner gh, hi, bi11-1n"kl,lnl(nnb e11intb
n o, fowie p q), an8 ber ®iftan5' ber 25reite einer 253anb 5wiftben ben ©‘trebepfeiIern 11111 2Irbtort be6 6bore6
entnommen. 8ebter_er tft bier 5war nitbt im ©r1111briffe gegeben, bbtb fit im ®ri1nbriffe ber %1'g111‘ ad 27 in '
ber ©iftan5 gg m m bie ©tarte ber (Sborn1'aner, f‘owie in ber©iftan5 m m 1111 511gIeitb bie 253eite be?»
(Sbore6 im 8itbte11 entbaIten, 1111b es mag baber 511r 2Infgabe biene_n_, nacb biefen 2I11baItäbnnfün, fowie 11a1b
2)Iaafigabe ber (Sboreo11ftr1ntionen in ben 23orIegebIattern XIII. A 11an} bie CSonftr1‘ntion be6 511m $bnrme
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b ad 27 gebbrigen £irebencboreä 3u entwerfen. ®ierbei mirb b bie Sprobe fein, baß, menu-bie %Breite einer $Ißanb

3Ioifcben ben ©;trebepfeiIern am aebtec‘iigen (Sboricbqufe ben ®b'pbbenbiftan3en b c , d e u. “f. ro. ber ®trebepfeiIe'r

bei $burmoiereebé in %“;igur b ad 27 man entfpricbt, bie (Sonftruruetion nicbt ricbtig entworfen ift. 2Iucb bie 9Raaße

ber $burmgefimfe (3. %. be8 u-nterften mit c d be3eicbneten) I) iinb‘ au8 ber erinen Quabratur im obern recbten

'©e€e ber %igur ad 27 ‚entnommen, nur baß bort ber é)iaunum 3u erin war, um'bieß bemerfIicb macben 3u

'fbnnen, baber in bieier äße3iebung IoieberboIt auf bie im Qio‘rügiegebIaite XIII. B. au6fübrIicber gegebenen, Keinen

fluab'raturen oe“rioieferi mirb. %ISSII8 bie ©trebepfeiIer=$iaIenIh'betrifft, beren „8eib”*) n_aeb bem oorerrräbnten

$pfeiIermnaßegen'ommlen Iburbe, fo ift baffere 9)iaaß an ber Ir obern ?;iaIe von bem3 mit p be3eicb1ieten @ebqufe

ber ©iebeprif;e bi8 in bie %))iitte be8 mit q mariirten @equßußinaufeä, an ber untern %iaIe aber oom2£nfange

be68eibe8 g bie? an ben ®iebeIfcquß r (au8fcineßIicb beffen ©®efimfeä) unb von r bi6 an ba6 mit 11 be3eicbnete

@nbe ber %Iumen getragen; bie ®iftan3 ut vom @nbe ber r %Iume bi6 in bie ®naufmitte eanieb entfpricbt

. ber "©iftan3 ber %BIumenft'eüung an ben Sianten be6 é)iiefen (o(ober ®eImeä) ber, %iaIe. %ür bie übrigen $DetaiI6=

maaße beißonftruetion ber @iaIen entb—äIt bie im QiorIege‘gebIatte XV. gegebene $iaIenconftruetion %))ieifte-‘r

£Rorie3er’8 binIänincbe 2[uffebIüife. Hebrigen8 Irurbe bier” bioie obere $iaIe aI6 eine größtentbeibö freifiebenbe /

nicbt fo bocbgefireet't g‘ebaIten, Ioie bie untere, Ireche iicb unb ben SpfeiIer anIebnt. fiber $bürfcbiuß bei» SportaI8

z aa ift burcb bie ®eiim8Iinien 0 L normirt. ®ie ©pitgbbgegen' be6 SJ)ortabä nmrben au8 bem Spunfte ge3ogen,

auf Irechem ficb ber innerfte ©pibbogen mit ber >3inie z aaa burcbfreu3t. ©ie' sportaIbreite, unb 3Irarberen

‘ $beiIung in bie 3Ioei- $burfIügeI ff gg unb gg hh, ift nnncb ben ®iftan3en hhh'1ii unb iii kkk in

$igur ad 27 genommen. .®er ®runbriß ber sJ)ortaIprofiIiruung ift in %igur 27 bei ber mit ommariirten

©teIIe entbaIten, unb 3Irar ift bie ©iftan3 ii 0 m, IreIebe fificb burcb bie punftirten (in hh unb ii einanber

burcbfreu3e'nben), innerften fluabratiinie'n ergiebt, 3ur’éßreite b ber $)JroiiIirung genommen. 2IIIgemein gemürbigt

ift fubrigenö bie iinnreiebe 2Irt, wie bei gotbifcben sJßortaien 1I beren ©roße 3ur ®roße be8 Giebäubeä im (Ein:

fIange ftebt, obne beßbaIb bei großen ©ebäuben, wir 3. IB. .i Rircbtbrirmen, unberbäItnißmäßig bobe $biirbff=

nungen 3u macben: ein 11ebeIftcmb, ber bei großeren mobernrnen ®ebäuben fcbon beßbaIb greII in bie 2Iugen

fäIIt, treiI, abgefeben von ber 11nfcbonbeit eine8 unnotbig großoßen Ieeren Staume6,befonber8 ba?» Hn3toeefmäßige

fo febr berbortritt, inbem 3. %. bie $bore an Spaüäßen booocb nur für Spferbe unb élßagen, nicbt aber für

' ®iraffen ober @Iepbanten (Irenigftenö in @uropa nicbt) berecbnbnet fein foIIten**). 2Iucban bem bier bargeftelIten

. $burmportaie (einer iIeineren .Siirebe) ift bie eigentIiebe $burürbffnung nur eine mäßige, bageget't ber fpibbogige

5Iiaum uber bem magrecbten $bürfcbqufe mit einem %a8reIieiief nuögefuIit. ©aß ficb Iegtere8 (Ivo fein aIIgemeiir

cbriftIicber ©egenftnnb geträbIt ift) auf bie befonbere @igenßnfcbaft ober ©efcbicbte ber Rircbe be3ieben miiffe,

rerftebt iicb ron ferft. éZ>ier tourbe unter ber %orau8feigung;g, baß bie .Siircbe, meIeber ber bargeftelite $burm

nngebbrt, eine 9)iarienfircbe fei, eine figenbe é))taria mit bemm (Sbriftuäfinbe, von anbe'tenben @ngeIn‘ umgeben,

geträbIt. Sber @pigbogen be6 SportaI8 ferft ift Irieber von 0 einem, bem inneren $bürfebqufe entfpreebenben,

gerainnigen @ebqufe umgeben, Irecher burcb bie (Siäim6fortßtfegung Iicb biIbet. ©ie breiecfigen Stimme 3Irifcben‘

bem @pigbogen unb bem biereciigen ©cbqufe finb bureb 9Jiacaaßroerf auägefüIit. Unmitterar auf bem QBaffer=

frb'Iage be6 ©efimfeö ftebt ein %enfter über bem‘sportaIe, b:burcb Ireche Qierbinbung beibe gIeicbfam nur ein

©an3e6 auämaeben, muß bei reicberer é8iibung nocb augenfäfäüiger fein Irurbe, 3. %B. menu bith neben bem

%enfiergenmnbe erine ®äuIen mit ibren @oefeIn auf bem QéißafferfcbIage ftänben, mehbe mit ibren .SiapitäIen

%iaIen, fomie ben 3ur Ilmfaffung bei» %enfterfpif;bogenö bienennben (qumeno'er3ieüen) ®iebeI 3u tragen bätten.

®ie oberbaIb ber %enfterfpiße bis an ba6 3Ireite $Wrmggefim8 gebenbe, mit bb W be3eicbnete, ©iftan3

entfpriebt ber @ntfernung vom (Sentrum ber %igur ad 27 bbi6 xx. ®ie @teIIe bee? ©efimfe8 aber ift burcb

_ bie oben, befcbriebenen ®bbenmaaße ber 5J)I“eiier (gIeicbtrie unnten bei @, fo aucb oben bei i) ron ferft gegeben.

%ei großen £ircbenportaIen mirb ber notbmenbig größere Helmfang berferen in ber fliegeI burcb einen 9)iitteI=

‚pfoften getbeiIt, moburcb aI8bann3mei, bem getrbanicben $büürmaaße trieber näher fommenbe SportaIbffnungm

gefcbnffen merben, von Irecher 2Irt im %orIegebIatte X. in I ben $;iguren15 u. ad 15,1'oroie im QiorIegebIatte

XIV. B. $igur 1 ®runbrißbiIbungen gegeben finb. llebrigenö % bringt bie 2[norbnung ber unteren $burmfaeaben

f 3unäcbft von ber ?In3abI ber iäbürme, bann aber aucb ron beben übrigen ®aupoerbäItniffen be6 $burmeé' ferft

*) «'ber alte tecbnifcbe ‘ZIIISbI'IIII? für ben untern $I)I*II ber %IIII e bI5 31Im ?Infange Ibibreä 65IebeI5.

**) ®oId;e S))ortnIe tragen häufig ba$ 93eienntniß Ibrer Confirnction3mIbrigieit ferftft an ber CtIrne‚ Inbem Ihre f3ibürflügeI {br oft Im runbbogigen $I)br=

fdflufie für Immer am? ber 11rfatbe berfdfiofien finb, meiI biefer Siunbbog.=en ©cquß ebeben nur eine maöiirte %orm III, unb In ber $an bie $alien beä erften

®tociroerfä nicht oberbaIb, fonbern unterhalb biefeä ä)iunbbogenä IIegen. @benfo fann Inamn an 5133erien ber berübmtefien ‘l[rebItecten unferer Seit übermäßig bobe

%enfter Ivnbrnebmen, unb bnrcb biefeiben bon außen bie überraf.benbe ©ntbeciung marben, :, baß b.zä inmenbige ©iociwerf bie-I-niebriger III?» feine %enl'ter III. '
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ab, unD wirD Daber in oerfcbiebene’n $ällen aucb oerfcbieDen fein. ®ie einfarbfte 2lrt ron $bürmen, IDEICI)é

Der fpätern gotbifrben s33erioDe angebbrt, wo mebr au6fcbließlicb Die ®anung Der QuaDratur oorberrfcbte, geigt

in Der Siegel bobe $burmoierec’te mit einem fur3en 2lcbtorte.é))ian fönnte, wenn man eine allgemeine Siegel

' aufftellen will, für Diefe 2lrt bier über einanDer gefiellte Quabrate vom S)iaaße De6 ©ruanuabratö für Die

®bbe De6 oiererfigen $burmtbeileä, unD ‘5wei über einanDer gefiellte £luaDrate vom S)iaaße De8 tleineren,

Da6 2lrbtort begrengenben, fluaDrat8 für ‘Die {gäbe De8 2ltbtort8 annebmen; oDer man tbnnte Die fe'cb6

QuaDrate Deö Stubu8 über‘einanDer*ftellen, bier 5ur ®bbe De8 oierertigen $burmtbeilä, unD 5wei sur/®bbe De6

2lcbtort8 nebmen, woburrb legtere6 geftrerfter würbe (in beiDen $ällen ieDocb au8fcbließlicb De?» ®elmeä). ©ie

©elmbbbe enDlirb läßt iirb gwar aucb Durrb Da8 ®ruanuabrat beftimmen, unD fann im allgemeinen su

Drei ©uaDraten angenommen'werben, entweDer im obigen erßern 8alle von Der fleinern ©rbße De8 2lrbtort=

fluabrat8, oDer im lebtern %alle von Der ©rbße De6 ®ruanuabratä; Dorb wirD unten gegeigt werben, wie

Die ®elmbbbe beffer an?» Dem S)taaße ibrer eigenen ©runbbreite entwirielt wirD. $mmer aber bleibt Die 2luf=

ßellung folcb’ allgemeiner Siegeln mißlicb, Da Die (Sonftruct‘ion De?» Gboreö ßet8 Die 6onftruction ‚De8 8ang=

baufe8, unD Die De8 lebtern wieber Die $burmgeftaltung beDingt. $n Den $iguren 12' bit» 15, in weltben

Die ©ruanuabrate sum ®öbenmaaße Der ©toriwwte De8 Siburmoiererté’ benügt finD, wurDen Die 2lcbtort=

bbben‘ aucb nacb Dem ©ruanuabrate, jeDocb auf febr oerfcbiebene 2lrt normirt, nämlitb in %ignr 12 Durcb

einmalige 2lnwenbung Deffelben, in $igur 13 Duer Die ©iagonale Deffelben, unD in Den 8iguren 14 unD 15

Durcb Die meimalige 2lnwenbung De6 ®ruanuabrat6, unD 3war in %igur 14 obne‘Die ©efimfe, unD in %igur '

15 obne Die ©efim8Difta'ngen in Diefe6 Sliaaß mitgubegreifen. ®a6 ron @tieglitg; oerbffentlicbte, alte S)tanufcript

entbält in Siegng auf Den oierectigen $beil De6 $burme8 folgenbe ©telle: „®a8 untere @toäwert De?» $burme8

„foll fo borb fein, al6 Der $burm in allem breit iii, wonmb ficb Die anDern @tocfwerte ricbten unD von gleicbet

„épbbe al8 Da?» untere gemarbt werDen.” 2luf Diefe 2lrt,‘ wenn man Da8 ®ruanuabratmaaß einfrbließlicb Der

©trebepfeiler oerftebt, erbalten Die eingelnen ©tocfmrfe De8 $burme8 Docb eine überbiäbte ($eftalt. 2lucb geigt

ficb eine folcbe'2lnoanung wirtlieb an manrben $bürmen, %. 38. an Der Sterlinger ®aupttircbe, Der S)iüntbner

%rauentirrbe, Der Siürnberger, 8orengfirrbe; unD awar beftebt Da6 Säierert De8 Sterlinger $burme8 au-8 bier

über einanDer gefiellten QuaDraten, Da8 Säierecf Der S)iünrbner $bürme aber au8 fieben Quabraten in Der

2lrt, Daß nur Die oberftenrier Quabrate oDer ©toäwer& al6 folrbe Durrb ®efimfe au6gefprorben iinD, unD

(wäbrenD Diefelbe @intbeilung Der @treben von oben bi6 berunter gebt) Die ®efimfe an Den untern SJiauer=

tbeilen weggelaffen finD, fo Daß Der untere, in Der $bat Drei $.uabrate entbaltenDe, fäbeil Dotb nur wie ein

Siaum erfebeitit. Stimmt man nun Da6 ?lcbtort al6 au6 ‚5wei Quabraten beftebenb an, was fo giemlicb

5utr‘ifft, fo fommt im ©angen Die obenermibnte 8abl von neun Quabraten berau6, obne Die ®elme. 2lebnlicb

ift Da8 %erbältniß Der Stürnberger $bürme, Deren oiereriiger iibeil von oben berab au8 fünf auf einanDer

folgenben, gleicbfallö Durcb ©efimfe abgetbeilten, Quabraten gebilDet ift, wäbrenb Der unterfte Siaum oberbalb

' De6 @octel8 gleirbfall8 überböbter ift, unD au8 Der ©iagonale De?» £zuaDratä gu befteben fcbeint. ©a8 ungemein

furge 2lcbtort mag lebiglicb {eine äßreite gur ®bbe baben. S)tan ?ann aber aucb, wenn man im ®angen_ fech

®.uabrate bi6 sum ©elm auöfcbließlicb annimmt, Die @intbeilung fo macben, Daß man fowobl Dem Säiereet,

al6 Dem ?lcbtort ie Drei ©.uabrategutbeilt, wiewobl in Der Siegel Da8 2lcbtort etwa8 finger al6 Din? S3ierecf

. ift. ©abei fann man für Den ®elm, ie nacbDem Die fluabratur oDer Die $riangulatur su ©runbe liegt, gwei

ober Drei fluaDrate beftimmen, woburcb Das oben im (ßingange angefübrte %erbältniß von 1- 3u 8 oDer von 1

an 9 ficb berau8ftellt. .?153ollte man ieDorb Die ibiagonale De8 ($ruanuaDrate8 fecb6mal über einanDer ftellen

(wovon oben im @ingange Die SieDe'war), fo müßte Da6 S)iaaß De8 ®ruanuaDrat8 au8frbließlicb (nicbt ein=

fcbließlicb) Der $burmoierect:@trebepfeiler im ®runDrifi'e oerftanDen werben. @olrbe Säerbältniffe finD ieDocb

nur allgemeine 2lnbaltöpuntte, unD 3tr.ar bei gang einfarber Gonftruction. 2lnDer—8 geftaltet fieb Die @arbe bei

Der reirben $burmgeftaltung, namentlicb bei großen Zbomen, fcbon Deßwegen, weil bier Der großen ®öbe wegen

Die 2luälabung Der $burmoierecf:©trebepfeiler im ©runDriffe fo bebeutenb ift, Daß man bier Da8 ®runD=

quaDratmaaß entweber nur au6fcbließlicb Der SJ3feiler annebmen oDer nicbt fo oft über einanDer ßellen fbnnte.

Staub Der älteften @onftructionéart finD Die großen ®ome in Der Siegel mit gwe-i $bür'men an Der $acabe

oerfeben. ®iefe2lrt bat ibre älteften -28orbilDer in %ranfreirb, unD man fann Deren 2lu8bilDung ftufenweife

verfolgen. Sion Den Dortigen mafi'enbaft oierecfigen unD mebrfacb wagrerbt getbeilten ©eftaltungen erfcbeint

nämlicb Der ©traßburger S)iünfter al6 Die weitere 2luäbilbung, unD Der fiblner Sbom al8 Die bbcbfte SäollenDung.

2lurb an ©traßburg berrfcbt Da8oiereefige, borigontale, wie in Den großen frangbß'fcben Sbomen, nocb au über=

wiegenD vor. SDa Dort Die Säierecfe Der $bürme ungemein bocb, unD unter ficb an einer %läcbe mit wagrecbtem ‚
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©chluffe verbunDen finD, fo erfcheint Der gange toloffale 11nterterfag wie ein ungeheurer, bieree‘t'iger Siaften, Der

freilich auf Da?» allergefchmactoollfte bergiert ift ®ie horigontale Se 2inie wieDerholt fich in Diefem 11nterfahe vielfach .

Durch Die Drei @toäwerfe mit ihren Drei ©allerieen. liebrigen616 bilDen Diefe Drei @toctwerfe Drei gleiche $Jheile

hinfichtlich ihrer „hohen, wenn man Den gweiten ££heil bi6 gum Rafaffim8 De8 Dritten @toäwert8 mißt ®ie ©allerie

De6 gweiten @tocfmrbb liegt aber mit Der ®achhbhe De8 8anghghaufeb gleich ©ie ®bhe De6 2[chtort6 bon feinem

%Boben bi8 sum @chluffe De8 ®elmgefimfeb wirD von Der gangmgen ®elmhbhe nur um wmige6 überragt, unD

entfpricht Der ®bhe Der beiDeng unterften ®toc‘fmrfe, rom £afaffimfe De?» unterften bi8 sur ®allerie De'6 oberen.

©ie @trebepfeiler De8 iliierectö finD im $ergleiche gu anDern D Deutfchen ®omen von gleicher ®rbße fehr einfach.

©ie enDigen in feine @pitgen, fonDern finD abermal8 horigontal ;l Durch Die oberfte ®allerie abgefchloffen. 9bwohl

‚ nun Diefe 2lnoanung gu oierectig maffenhaft ift, unD (im %erergleiche mit anDern Deutfchen ©omen) gu wenig

aufftrebenDeb hat, fo _wirD Diefe begiehungbmife fchwerfälligerere ©eftaltung Doch wieDer Durch Die geiftreiche

®eftaltung De8 ©etail8 fehr glücflich au8g'eglichen, welche6 Dibie 9)taffen m'bglichft lothrecht theilt. $Die fchbne

_ 2lnoanung Der großen éRofe ift betannt,gehbrt ieDoch gleichfallälö mehr Dem frangöfifchen _©trfle an, inDem Deren

2lnbringung in ©eutfchlanD nicht‘häufig ift. (2lußer Der Stürnbeterger 8orengerfirche unD‘Dem 8reiburger %))tc‘infter

finD mir wenig anDere%eifpiele Diefer 2[rt betnnnt.) ®agegen 1 fällt am %ierect Der @traßburger $hürme auf,

Daß fein-unterfter $heil Der reichfte tft, unD Daß Daffelbe bi8 hinarcuf immer einfacher wirD, währenD Dab umgetehrte

98erhaltniß billig Die Siegel fein follte. Sbie 'eDelfte unD rollenDoetfte 2lu6bilDung Der ?;acaDegeftaltung mit gwei —

$hii_rmen enthalt Der ®blner Sbom, wie wir ihn aus Den ©rrgcnalrlrcffen fennen, wo Daft ®ange wie an?» einem ©uffe

rollenDet Dafteht, wa?» in einer 3eichnung freilich leichter ift, alä8 in einem, in berfchieDenen .mhrhunberten aufge=

führten, %Bauwerfe %i8 sum 2lchtort beftehen Die Stolnerßhfhurme au8 Drei ©tocfmrfen. ©ie ©öhe Der beiDen '

unterften folgt au6 Der ®eftalt De6 übrigen Stirchenbaueä, inDemm Da8 ©achfimö Der 2lbfeiten gugleich Da8 ©efimb

Der? erften @toctwerf8 Der %acaDe, unD Daß ®achfim8 De?» 8anrnghaufeö Da?» ®efim6 De8 gweiten ©toäwwt‘8 Der

%acaDe bilbet, wahrenD Die ®imfe Der ©traßburger $hurmfaowaDe, Den unterften ©ocbel au8genommen, mit Den

©efimfen Der? 8anghaufe6 alle in ungleichen ®ohen liegen. ©®a8 Dritte ©toclmrt, in welchem fich Die éläierecle‘

Der fiihürme vom gemeinfchaftlichen fläierecbe Der $agaDe ablofen (I (in welchem 2lblofen mit Der weitere %ortfchritt Der

.S°2unft im %ergleiche gur 2lnoanung Der? @trcißburger 9)iicnfterörä liegt, Deffen $hicrme al6 folche erftmit Dem, auf

Da6 %ierecl ohne befonDere ä8ermittelung hinaufgeftellten,2lchthtorte beginnen), ift in feiner ®bhe Dem mittleren

©tocfmrfe Der 8agaDe gleich; unD einem Diefer $heile entfp1fpricht auch Der oierte.$heil, nämlich Da8 2lchtort

Der $hiirme, fo Daß Der unterfte $heil mit Den sJ)ortalen fütür5er, Die folgenDen Drei $heile aber gleich, unD '

enDlich Der fünfte, Die ®elme bilDenDe fäheil al6 Der höchfte e erfcheint, welcher vom @chluffe Der ©aIlerie De8

2lchtort8 bi6 su feinem oberften ©efimfe Der ®ohe Der beiDe—n n mittleren $hurmftoclmrfe entfpricht. %!S3enn e8

erlaubt ift, an Diefem großten 9)teifterwerfe Deutfcher Stunft e eine fleine %Bemertung au machen, fo mochte ich

nur Die unteren $heile, oDer wenigftenö Da6 unterfte @toäwwert weniger uberreich wunfchen, weil, wenn man

mit folcher Spracht fchon am éßoDen anfängt, eine @teigeruncng Derfelben bi8 gur ©rihe faft unmöglich fcheint.

;Doch ift hier wenigftenä fein umgetehrteb Qierhaltniß, wie bei’um @traßburger 9)tunfter, wo Da8 unterfte @tocf=

wert reicher ift, al8 Die folgenDen Der? Qiierecf8. .\sn Diefer äßegieh'ehung fagt meinem ©effrhle eine folche 2lnorbnung

mehr au, bei welcher, wie5. % bei’m $reiburger 9)timfter,, ein allmählicheö 2luffteigen vom einfachen sum

reicheren bon unten bi8 oben in ftet8 warhfenDer S.progreffiown Durchgefuhrt ift Heberhaupt begeichnet lehterer

9)Jiunfterbau eine neue, acht Deutfche ©trflperioDe, inDem hieier Die altfrangofifche 2[noanung gweier $hurme

rerlaffen, unD Dagegen Die €?agaDe nur mit einem $hurme ggefchmucft ift. 2ln lehterem entfprechen Die ©efimfe

hinfichtlich ihrer ßage nicht Durchau8 Denen De8 2anghaufeb„ obwohl fie Denfelben an 11mfang gleich gebilDet

'finD, wahrenD Die $hurmgefimfe De?» .S°Cblner ;Dome6 fowohl ann 8age al8 llmfang Denen Der Stirche oollfommen

gleichen, unD Da6 oberfte $hurmgefimö nicht ftarfer wie Da88 unterfte ift ®ier tritt Der wahre, innere unter:

fchieD in Der 2lnoanung Der gothifchen unD Der moDernen (guunächft Der italienifchen) 2lrchiteetur recht auffallenb

hervor. ©enn wahrenD Die Giefimfe Der gothifchen 2lrchitectuur in Der Siegel von unten bis oben (auch bei Den

. oérfchieDenften Sprofilen) einerlei ?))iaaß halten, werDen im 6ßiegentheile bei moDernen ®ebäuDen Die ©efimfe,

je höher fie liegen, Defto umfangreicher unD mithin fchwerer r gemacht. {»Die letg‚tere é)JtethoDe ift (abgefehen bon

Dem conftruetib vertehrten, höher liegenDe $heile fchwerer alil8 nieDrig angebrachte su bilDen) von Der speter6=

firche in Siom aubgegangen, wo man guerft Da?» Durchaub ffalfche Sprineip 'annahm, Die einanDer ähnlichen

$heile fo su bilDen, Daß auch Die guhbchft angebrachten in Der3r sperfpeetioe von gleicher ®rbße wie Die unterften

erfcheinen. ©aDurch wurDe aber in Der $hat alle S33erffoeetitibe aufgehoben, unD Die nach folchen SJ'Jrineipien

erbauten ©ebauDe erfcheinen eben Deßwegen (wie Die Speterbbtirche felbft am beften beweißt) fleiner, al8 fie
26
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wirflich finb, währenb Die gothifchen ®ebäube wegen Der natürlichen é8erjüngung Der nicht ibeal, fonbern

real gleich gebilbeten $heile größer erfcheinen, al8 fie finb‚ 11m wieber auf Den%reiburger 9)ifrnfier gurirrfgu=

fotnmen, fo'liegt fchon Der ©orfel, unb ebenfo auch Der .Staffim6 höher al8 im 2anghau8, bon welchem lehterer

in rechtem é153inf'el au feiner ©telle am fähurme auffteigt, wo er fich mit Den £abitälen Der Sportalglieber in

gleicher ®öhe befinbet, unb Daburch Die 11rfache feiner höheren 8age angeigt, welche bei fleinerem 11mfange unb

mithin geringerer ®bhe Der? sportal6 nicht nbthig gewefen wäre, ©’agegen lauft Da8 ®achfimä Der 2lbfeiten um

Den $hurm. 3wifchen Diefem unb Dem ©achfimé De8 höheren 8anghaufe8 befinbet fich am £Ehurme noch ein

— ©efim8, Deffen 8age Durch Den au6 Dem gleichfeitigen ©reieclf gebilbeten ®iebelfchlufi De8 Sportal6 bebingt ifi.

.‘3m ©angen enthält Die ®bhe De8 ähurmquabrat8 Die mittlere %reite gwifchen feinen ©trebepfeilern Dreimal,

' bi6 5ur ©telle unterhalb.ber ©allerie nämlich, wo Der 11ebergang in bar? 2[chtort De6 $hurme8 Durch Die

großen SDreierfe Der 2lchtortftreben vermittelt wirb. ©ie ©lieber De?» sportalä aber erfirecfen fich bi8 an Die beiDen

©trebepfeil'er. £Die gange ß:hurmhbhe läßt fich gleichfall8 wieber in Drei ®aupttheile gerlegen, von welchen Der

> _ erfte, vom %oben bi8 sur 23afferfchlagenbigung De6 11ebergc'rng8 vom %ierecf in Da8 2£chtort, Dem gweiten, '

von hier bi8 5ur ®allerie De8 2lchtorte8, fo 5iemlich gleich. ift, Der Dritte, Den ®‘elm bilbenbe $h'eil aber oiel'hbher

als Die beiDen unterften ift, inbem bereit6 Die 53iftang von Den %ialenfpitgen über Der 2lchtortgallerie bis. an Den

«fuelmfim8 ein @tüct mehr als? Die beiDen untern $heile enthält+ 2lu-ch an Der 9Rarburger @lifabethfirche ent=

(fprechen' fich' Die ®auptgefimfe, änfchliefilich De8 ®achfimfeö fowbhl an Der .Siirche, wie an Den $hürmen hinfichtlich

ihrer ßage, woburch fich Die fläerhältniffe Der $hurmfaoabe bon felbft ergeben, unb mithin gleich Dem 8anghaufe

(ohne Den Raffim8) in 3wei ©aupttheile bi6 sum ©achfimö 5erfallen, welches Die ©allerieftelle an Der oorbern

8acabe begeichnet, Die hier gerabe Die 9)titte Der ©iftang vom %oben bis gur ©chlufigallerie De8 %ierecf6 einnimmt

®ie ®elmhbhe aber, von Deren erftem 2lnfang über Der %ierortgallerie bi6 gum Rnopfe entfpricht Der £Diftang von

Dem, in Der ®bhe De8‘innerfien 93ortalfpigbogenö angebrachten, $hurmgefimfe bi8 sum ®efimfe Der %ierortgallerie.

©er $hurm De6 $ranffurter Süome8, welcher Die gange %reite De8 8anghaufeä (au8fchliefilich Der fireugarme) ein;

nimmt, 3erfällt im ®arigen in bier ®aupttheile, nämlich Da?» $hurmoierecf ift in gwei gleiche ©tocfwerfe, vom ®af=

fim8 an gerechnet, gethe'ilt, worauf Der 5brang De6 é8ierec‘f8 unb Der iurge $heil De?» ?lchtort6 biö 31r_beffen ."fiaffim8

folgen. äBon hier bis gum2lnfang Der ©pihbbgen Der 2lchtortfenfter ift wieber ein folcher, Den beiDen untern ©toci=

werfen gleicher$heil, unb von Da biö sum ®iebelfchluffe bei» ‘oberfien, auf Der Stuppel fiehenben, 2lchtort8 ift ‚

Der vierte Diefer ®aupttheile, ®bwohl Diefer $hurm in Der %irflichieit wegen feiner fehlenben @pihe unb Der

voorvniehrer'en Säahren war gut, Doch leiber nur theilweife (gr %. ohne %ieberherftellung Der? 5iran3e8 auf Dem

fläierecfe De6 $hurme8, unb ohne Den neuen ®teinen Die malerifch fchbne %arbe Der alten @tei'rie au gehen)

erfolgten Sieftauration nicht Den vortheilhaften @inbruct, wie in Dem Durch 93ioller oeroffentlichten, alten é)tifi

hervorbringt‚ fo ift Doch feine gan5e 2lnorbnung in %egug auf liebergang einfacherer au reicheren $erhältniffen,

eineau8geg«ichnet fchone, unb eben fotoohl an Den ©torfwerien De?» $hurme8, wie an_ben 5J)feilern Durchgefuhrt

53n Diefer %Begiehung fteht er wohl in Der rechten 9)iittegwifchen Der Siblner, fchon vom äßoben an überreichen

‚%agabe, unb 3wifchen Dem %reiburger $hurme, Deffen unteren $heile' bielleicht ang ein—fach genannt werben

Dürften. 2lueh am ?))ieifiner Zbome ift Die @infachheit De8 untern fäheil8 Der oorbern %agabe (Deren $hfrrme

freilich nicht sum 2lu8baue famen) eine wohlthuwbe, wie nicht weniger am ?))tagbeburgier Zbome, hei welchem

Der Steichthum De6 Sportal8, eben wegen Der. @infachheit feiner llmgebung, Defto mächtiger herbortritt @tet6

_ werben reich oer5ierte $heile Durch einfache gehoben, wo aber alles in gleichem éReichthum prangt, Da bleibt fein

%))taafiftab 5ur éläergleichung übrig. Q33ohl Da?» frhbnfte %erhältnifi in é8egug auf 11ebergang einfacherer 8orme—n

sum größten £Reichthum enthält Die %agabe De8 11lmer %))tünfterö, ungeachtet Derfelbe bereit8 Derfpätern gothifchen'

Speriobe angehört+ ©a8 $iereef feine?» $hurme8 gerfällt in Drei gleiche ®bhentheile, von welchen Der erfte vom

éBoben bi6 gunierften ©alleriefrang (unter Dem großen 93iittelfenfter), Der weite von hier bi8 gum Qßafférfchlag=

gefim6 Der beiDen 9)tittelfenfteri, unb Der Dritte von Da bi8 sur @chlufigallerie geht. 58a8 2lchtort aber ift genau

in feiner %))iitte (swifchen Dem éBoben unb Dem @chlufifim8 feiner ©allerie) Durch reichangeorbneteö, Durch:

brocheneö 9)iaafiwerf mit einer wagrechten %))tittellinie in gwei ®ä‘lften getheilt, unb Die ®bhe Diefer beiDen

$heile (ober De?» gan'gen 2£chtort8) mi_fit auch Der ®elm vom ©chlufifim8 Der 2lchtor'tgallerie bi8 sum unterfien

©efim8glieb feiner? oberften Strange?» 58er in $igur b ad 27 oberhalb De8 oorlehten $hurmgefimfeö Durch Die.

blinbe 8inie X v y angebeutete Giebel ift Der ®iebel Der? rüäwärté an Den $hurm angelehntenßhorgiebelö (Da

hier nur ein 6hor unb fein 8anghan8 angenommen wurbe), Deffen ®bhe W v nach Der ®.iftang dd—d eee ober

mm 11 u in %igur ad 27,D. h, nach Der lichten (Shorweite, Die ‚%reite x y aber nach Deräufiern (Shorweite gg

vv (%igur ad 27) einfchliefilich De8 ®achfimfe8 (Deffen ä8o_rfprung in Dem %orfpru'ng Der fleinen fluabratur im
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obern, recbten @ete gegeben ift) genommen tourbe. ®bber märb:be ber ©iebel auägefallen fein, wenn feine®bbe

nacb ber äußern Cibortoeite gg rr ober b d ($igur ad 27) notormirt tborben wäre, in melcbem $alle biefelbebi8

. 5u bem_ am $burme mit un martirten Spunfte aufgeftiegen fer"ein mirrbe. ©a6 bobe ®iebelbarb gebbrtlrefentlicb

_ 3ur gotbifcben £irrbe, e8 gebbrt gur beroorragenben @igenfrbaft’t be6 gangen %aueöpbaber aurb bie flarbe ®acbge=

ftaltung beigotbifeben Siirrben in Sätalien, @panien, unb felblbft @nglanb burrb ibre ©tpltoibrigieit ba?» ?luge

béleibigt Stirb träblte bier bie bbbere ®iebelbiftang P nn nur b beßbalb nicbt, um bemerflicb an macben, baß ber

®iebelfebluß nocb innerbalb be8 £Eburmoiererfö (bei v) regelmäiäßiger ift, träbr'enb ba6 ueberragen be5 ©aebeä in

ba?» 2lrbtort be8 $burmeö unregelmäßiger, mietoobl nirbt 'unfeb'cbbner‚ unb nirbt einmal ungembbnlirb ift, inbem

e8 %. %B bei bem %reiburger 9)iimfter oortommt, baß ba6 . ®irrbenbacb nocb ein fleine8 @türfrben in ba6

2trbtort, trieroobl unterbalb ber ®allerie, bineinragt, rbogegen b beim ©traßburger S))iunfter unb Rblner ©ome ba6

.S‘Eirtbenbmb innerbalb be8 $burmoiereclö enbet. ®aß übrigen88 ben großen, burcb bie moberne 2lrcbitectur unb

faftungemobnt geroorbenen, ©arbflärben ein eigentbumlitber @”5cbmucf bureb 2[nrbenbung farbig glafirter Siegel

ertb.eilt werben farm, tourbe frbon oben bemerft 9253a8 ba6 oberere ©torfioerf be8 $burmo'ierecbö ber %igur 1) ad

27 betrifft, fo fällt beffen ®bbe mit ber Spfeilerbbbe 3ufammen,r‚ narb ber fie normirt tourbe. 28a biefer $burni

al8 berienige einer fleineren .Stirrbe gebacbt ift, unb sum 2luffffieigen feine eignen ©rbnecfen bat, fo fbnnte ba6

@tocfroerb mit bem ?;enftet oberbalb be8 Sportal6 fiiglitl) al8 é)ältaum für bie ®rgel unb ben 9)tufitibor benütgt,

unb mitbin bie gegen ba8 $nnere ber Siirrbe geriebtete éi$3anb ? burrb beren ©urrbbrecbung mittelft eine6 großen -

%ogen8 mit ber Siirtbe in %erbinbung gebrarbt werben. ©aagegen bebarf ba6 obere, mit bem SDarbboben in

gleitber ßinie liegenbe @torflrerf feiner befonbern %Beleuebtnngg, baber bier nur 31rei fleine %enfter ober ßuft=

lbrber angebrarbt tourbenr ©ie %anbfläebe biefe6 ©torfroerfeéä ift im. ®egenfatg sur unteren, glatten 9253anbfläcbe

burrb s}3fof'ten in vier %elber getbeilt, melrbe oben burrb ©bißbbögen mit vier éRafen oerbunben finb‚ ©ie Qßaffer=

f®lagfteigung oberbalbbeö ©eblußgefimfe8 be8 $burinoierecfö i iii, als im -recbteri %133intel gebenb, lebiglirb au8 bem

($runbriffe aufgetragen, inbem bie 2tufrißbi-ftang cc dd ber @@ntfernung bei? mit d d begeirbneten Spuntteö bi8

3ur 8inie lm im ®runbriffe (%igur 27), ober bie @ntfernungg ber 8inie MN bi6 5u ber mit dd begeirbneten '

8inie im 2lufrrffe (%igur 1) ad 27) ber @ntfernung bei» mit0 beggeicbneten Spunite8 bi8 sur 8inie ] m im ©runbrtffe

(%igur 27) entfprirbt. ©ie 2lufrißbiftang dd ee beö unterftften ©otfel6 ber bier 2lrbtortftreben ift gleicbfall8

„ lebiglirb auf» bem ©runbrißmaaße lm beffelben @oetelö ($igur r 27) entnommen, mitbin %Breite unb ®bbe beffelben

einanber gleirb ©er 3roeite, maaßtoerioergierte ©orfel biefer ©Btreben *) ift gleitbfallö lebiglirb au8 bem ®runb=

- riffe aufgetragen, inbem aurb biefer im 2[ufriß ein reguläre6 2%ierecf bilbet. %Ißegen 9)tangel an €Raum tonnte

ber $burm (bad 27) niebt in feiner vollen ®bbe, fonbern muußte in ber %))titte abgebrorben, bargeftellt werben.

®ie ®bbe ber bier 2irbtort=©trebepfeiler vom ©rbluffe be6 3roeaeiten @ocfelö, ober von ber 8inie rr ss bi8 an ben

2lnfang tt ibrer @rblußabbarbung farm aber paffenb narb berr Lbiftang von vier sJ3feilern‘1aaßen (weil ber gange

$burm au8 bem é15ier= unb_2icbt=®rt gebilbet ift), nämlicb bb c + d e + e f+ g h normirt merben, roa6 bem

. Qtebtorte gerabe eine oerbältnißmäßige ©bbe sum oierecfigeen unterfaße geben würbe! ©a8 (Sonftruction8=

maaß ber arbt fleinen ©treben an ben arbt Gärten be8 2tcbtortt8 tourbe frbon oben im ®runbriffe nacbgeroiefen,

unb e8 ift baber bier nur noel) beren obere (€nbigung, nämnlirl; bie ©iftang kk ii'5u erflären, melebe ber

balben $bürtveite ff gg entfprirbt, träbrenb bie, wenig 11mnfang entbaltenbe, 2[b= unb 3urixrffeßung biefe8

fäbeile8 bem 9)taaße ber 2luälabung be8 @oefel8 ober ber ®efimfe bei? ftiburme8 gleirb fommt, unb bnrcb

einen, narb bem rerbten &Bintel fteigenben, Qßafferfcblag oerrmittelt ift. ©ie ®bbe ii 1] ber ©ebluß_abbarbung

biefer @treben aber ift narb ber %Breite ibre8 oberften $beeile8 genommen, melrbe ber ®runbrißbiftang ik‘

($;igur 27) entfpriebt ®a8 gange ®bbenmaaß kk 11 riebtet fiir1'p übrigen‘ö narb bem 8enfter', inbem beffen ©rbluß,

foroie ber @rbluß ber arbt 2lrbtortftreben auf einer 8inie fidfi) befinben. SDer @pitgbogen be?» %enfterä beginnt

namlirl) auf ber mit kk marfirten 8inie, unb gmar (gleicb beem untern $burmfenfter) narb ?£nalogie ber ©piß=

bogen be8 Sportale8, an bem innerften Spunfte be8 %enfterpfofttenö, woburrb ber ©cbluß be8 außerften ©pißbogenä

gerabe auf bie'au8 bein spunfte 11 gegogene blinbe 8inie fällt. ©ie ©iftang von 11 bis mm aber, ober bi6 sum

untern ®efimfe be?» ®alleriebrangeä be?» 2lcbtortb ift an?» berr (Sirunbrißbiftang om ii entnommen. ©ie ®bbe —

be8 burrbbrorbenen ®elme8 bon ber ßinie 1111 VV bi?» gum1 @rblußgefimä Q beftebt au8 ber breimal in bie

®bbe getragenen, unterfien ®elmbreite 1111 VV. ©aß bie aalten &)Jieifter bie ®elmbbben in ber Siegel nacb

bein 9Raaße ber unterften ®elmbreite genommen baben, frbbeint man mit giemlirber ®etrißbeit annebmen an

tonnem @o entbalten bie beiben 9Jtebentbixrme bei» $reiburgeer 9)tünfter8 ibre unterfte ®elmbreite groeimal in

ber ©obe, unb 51oar ber niebere bi8 oberbalb ber großen %l1ume, ber bbbere aber bi8 unterbalb berfelben; bei

*) :‘Bergleicbe bie oben angefübtte ©telle be@ alten 9Jianufcripté uber bie ?[ubriugungg boppelter ®ocfel ber $i)11triipfeiler
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Denunten näber befcbriebenen ®elmen Der beiDen $bürme Der éliotbenburg5r ®auvtt‘irebr finDet fieb Daffelbe

93’iaaß, unD war bei Dem ileinften ®elme gweimal bi8 über Da?» @cblußfimö, bei Dem größeren aber Dreimal bis

unter Da?» ©eblußfimä; Der ®elm De8 filmer 9)tänfterä bat Da6 9)iaaß feiner ®runbbreite Drei ein balbmal bi6

an Da8 (€nDe, nämlieb bis auf Den ©ebeitel Der auf Dem ©eblußfim8 ftebenDen 93iaria; Der ®elm De8 $reiburger

— 9)iimfter8 Drei ein balbmal bi6 an Den ©eblußfimä; Die A;aelme Der .Siblner ®omtbärme (nacb Dem Stiffe) ent= ..
balten ibre ©runDbreite viermal bi8 sur ä)Jiitte De8 ©cblußinaufeö, Die ®elmfpiße De8 mebremäbnten Siegen6=

burger $burmriffe6 aber fünfmal bi8 an Da6 (ßnDe De8 @eblußfnaufeä, unD Der ®elm De8 verbältnißmäßig

äußerft febmalen unD fteilen Q53iener ©tepbanötburmö fogar feebämal bi6 an Da8 (ßnDe De6 ©cblußinaufe8. 5i53a8

nun Die 9Jiaaße Der eingelnen ®elmabtbeilungen in %igur b ad 27 betrifft, fo ift Da6 ®bbenmaaß Der unterften‚

unDurcbbrocbenen 2lbtbeilung, nämlieb Die SDiftan5 von Der 2inie 1111 VV bi8 sur 8inie XX yy, nacb. Dem

spfeilermaaße gr genommen, unD von Der 8inie 1111 VV bi6 gurobern ®elmlinie zz A viermal in 2lufriß

gebracbt, woDurcb fieb vier Durcbbrocbene 2lbtbeilungen ergeben, von weltben Die unterfien beiDen (gleiebDer erften,

unDurcbbroebenen) einanDer gleicb finD, Die oberfte aber, von. zz A bi8 Q überbbbt iii. ®er ©runD Der Sticbt=

Durebbrecbung De6 unterften ®elmtbeileö wurDe febon oben angefübrt @leiebfallö bereite? oben wurDe bemerit,

Daß Die ®elm-breite IK oberbalb De8 ©eblußgefimfeö am? Der ®runDrißbiftang ik (%igur ad 27) entnommen

ift. ©ie (Siefammtbbbe K D Der oberfien ©piféß mit Der .Sireugblume entfpricbt Der ©runDriß=©iftang von eee

. bis an Der mit fff begeiebneten 8inie (%igur ad 27), unD ift in Der 9)iitte Durcb Die 8inie E C in 5wei gleicbe

®älften getbeilt, fowie eine Diefer ®älften (C D oDer C K) 3ugleieb aqu gur -®iagonale E C Der großen %lume

genommen ©ie ©iftang K B aber ift Der ©runDrißbiftang R 0 cc (%igur ad„27) entnommen, woDurrb Der i)ieft

B D für Den @cblußfnauf ficb von felbft ergiebt+ ®ierauf finD Die aebt ®elmfanten von K bi8 F, von F bis G

unD fo fort bi6' H in ladter gleicbe ©iftangen eingetbéilt, welebe Die @tellen begeitbnen, wo Die ®elmblumen ange=

bracbt finD, 'unD _welcbe naeb Der ©runDrißDiftang s 000 .(%igur ad 27) entnommen finD. Sbie 2lngabl Der

®elmblumen befiebt in gweimal fünf oDer 5ebn, welrbe 8abl freilicb sum 2lcbtort 5unäcbft in feiner éBegiebung

ftebt. 9)ian Darf in Diefer {ainficbt aqu niebt allgu ängftlicb fein, wenn ficb bei irgenD einer ®etailform Deren

näebfte éßegiebung an Den geometrifcben ©ruaniguren oDer ®runbgablen nicbt will auffinDen laffen. ®oeb wirD

_ Diejenige 6omvofition.ftet8 Die vollenDetfte'fein, bei weltber alle eingelnften %ormen au8 Den geometrifeben

®ruaniguren De6 &53erte8 entfvrungen oDer naeb Deffen @ruanablen angeoanet finD‚ {Daß Diefe8 bei gotbifeben

éßauwerfen ftetö Der %all gewefen, gelang wobl aqu Den alten ä)Jieiftern niebt immer. Ebaß übrigen6 Die 2lnbrin=

gung Der ®elmblumen Der 2lnbringung Der fiuerbänDer De8 ®elme8 analog fein mirffe, ift nicbt Der $all, unD

iann in Der Siegel, namentlicb Dann nicbt ftatt finDe'n, wenn Diefe é8änDer in ungleicben {>bben angebraebt finD.

2lucb finDet man an Den fcbbnften ®elmen, wie an .Rbln unD %reiburg, Diefe ungleicbbeit gwifcben Den %lumen

unD éßänDern. Sbie ®bbe Der ®elmblumen in %?igur b ad 27 entfvricbt Der ©efimöb'obe Q K, unD legtere ift

Der balben ®runDrißbiftan5 ik entnommen, wäbrmD Die gange 8änge Der äBlumen Der .Sinaufbiftang B D

entfpriebt lieber Diefen ©cblußinauf ift nocb 5u bemerien, Daß folcbe Sinäufe getrbbnlieb in Der, im %orlege=.

blatte XX Dargeftellten, %orm voriommen, wogegen Der bier Dargeftellte, gefim8artige £nauf ebenfo gut

ftvlgemäß ift‚ ©ie ©bbe Der $burmgallerie au8fcbließlieb Deren ©efimfe, von Der 8in‚ie 1111 VV bi?» sur 8inie

X Y ift nad; Der @runDrißbiftang iu (%igur 27) oDer naeb Der @ntfernung Der äußern 8inie De6 $burmviereeiä

vom ©elmanfange genommen. llebrigen6 wurDe bereite? oben bemerkt, Daß Die (Sonftruetion Diefer ®allerie auf Die

2lnbringung von aebt 8ialen aufDen acbt @eien bereebnet ift, Daß Die lebtern ieDoeb wegen 9)tangel an Splag

weggelanen werDen mußten @cbon Die ftarien aebt (ßefpfoften De6 ©allerieirange8 waren ein 93totiv, auf Diefelben'

acbt%ialen 5u ftellen, Denn außerDem bätten Diefe (Erben fcbwäeber gebalten werDen ibnnem ©aß längere, maaßwerf=

Durcbbrocbene ©allerieftellen obne sJ)foften Dagwifeben an alten Q53erien guweilen voriommen, unD al6Dann Dureb

innen angebracbte, eiferne ©tangen mit Dem ®elme verbunben finD, muß man al6 einen Stotbbebelf begeiebnen',

weltber nacb é)Jibglicbieit vermieDen werDen follte. Ebie alten 93ieifter, befonDerä in Der fpätern gotbifeben SperioDe,

woDie (Souftruetionen immer iünftlicber wurDen, nabmen gwar ibre 8uflucbt sum @?ifen; Diefer älterfucb bat

aber Die sprobe Der $abrbunberte nicbt in allen 8—ällen beftanben, Da e8 fieb feitDem geigt‘e, Daß eiferne é8erbinbungä:

tlammern 5mifeben ©teinen fogar im Sännern von ®ebäuben £Roft anfebten unD DaDureb Die ©teine gerfprengten.

um wie viel bebutfamer muß man Daber im 2leußern von ®ebäuDen in Der 2lnwenDung Diefe8 9)taterial8 fein,

5153o aber folcbe äläerbinDungbtbeile unentbebrlicb fcbeinen, ift Dem ©ifen Da6 @r3 (oDer é8ronee) weit vorgugieben,

Deffen 2lnmeung fieb febon an Den weit älteren, römifeben ä8auten binlänglicb al8 vraftifrb erprobt bat.

Sbie- 2lnwenbung De6 @ifen8 bei Der (Sonftruetion Durebbrocbener ®elme, wo fie freilicb oft (wiewobl mit febr

fparfamer 2lnwwbung im eingelnen $;alle) voriommt, bat fcbon %))ioller in feinem 9Rienfter au %reiburg im
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%Breiägau bei Der %efchreibung Der ®elmconftruetion Deffelbenen auf eine treffliche unD bünbige Q53eife erhlärt,

inbem er ©eit'e 6 bemerft: ‚_,Sbie @teinfparren Der achtechigen & $hurmffoihe ftreben war gleich fchlanfen éßaum=

„ftämmen in Die ®bhe, aber fie werben in ßwifchenräumen ron>n etwa 15 8ufi Durch Doppelte horigontale £Rippen

„ober éBänber ron ©anbfteinen oerbunben; in Der %))iitte Diefer'er %Bänber ift iebe8mal ein eiferner fran3förmiger

„@ifenftab bergeftalt eingelaffen‚--Dafi Die eine ®älfte Der ®iciefe De6 @ifen8 in Die untere ©chichte bei» @teine6,

„ „Die anbere {oälfte aber in Die obere eingreift, woburch iebe 2 2lu6biegung unD $erfchiebung oerhinbert wirb”

$erner. ebenbafelbft @eite 8: „;Die Sphramibe ift Durch Die hororigontalen éBänber unD Den .S°Crang von @ifen fo

„ abgefchloffen, Dat? ieber 2lbfchnitt ein unberfchieblicheö, abgeftumf:upfteö Sphramibenftüch bilbet, Deffen é!53änbe wieber.

„Durch ®auptrippen in acht unrerfchiebliche %elber getheilt finb.b. ©ie ©ntfernung bon einem éRing sum anbern

„beträgt nur etwa 15 %ufi unD Diefe ift g_u gering, al8 Daß fich Di Die @teinfparren einbiegen fhnnten.” 92ach folchen

Qßahrnehmungen über Die ®elmconftructionen unferer alten 3D®omthärme unD nach Der hinlänglich anerfannten

®efährlichfeit Der 2lnwenbung ron (Sifen (feiner ©ribation weoegen) fcheint e6 völlig unbegreiflich, wie man in

Q53ien bei Der älteftauration De?» ®elme8 be8 tät. @tephanöthurntmeö befchliehen Bonnie, ein förmlicheö ®elmgerifope

ron (€ifen (nicht nur in Die Quere, fonbern fogar in Die ®bhe)e) gu errichten, um welche6 Die eingelnen @teine

gleichfam nur herum gebaut werben follenlt %ielmehr follte be>er technifche $ortfchrittunferer 3eit Darin beftehen‚

Die 2lnwenbung bon ?))ietall nach ?))ibglichfeit su oermeiben, wowgu in eingelnen $heilen alter %Bauten bereit8 Die

Q&orbilber gegeben finb; ich meine hiermit Die ©teingapfen. %3ese1in man Die élluerbänber Der ®elmefo conftruirt‚

Dat? Die eine @teinfchichte einen fortlaufenben 3apfen, unD Die anhbere eine, Diefem entfprechenbe, fortlaufenbe äRinne

bilbet, fo ift eine folche $erbinbung wohl noch fefter, ober sum nwenigften ebenfo feft als eine, beibe @teinfchichten '

oerbinbenbe, eiferne@tange, iebenfall8 Der lehternaber (wegen Derer Doch immer benfbaren ®ribation De6 @ifen6) weit

oor3ugiehem 11ebrigen8 muß ich auch bier auf etwa8 aufmertfam n machen, wa6 man, ohne fthlwibrig unD conftructio

- gefährlich su bauen, nicht thun Darf, Diämlich Die acht @cftheile Debeä 2lchtort8 mit ihren innern @treben Dürfen fich in

ihrem gangen %reitenmaah, wie eh Dem unterften €))iaahwerhfelfelbe sur C&infaffung Dient, nach oben an nicht Der:

iimgen, weil Diefe6 nicht nur unfchbn fein, fonbern auch Den (€cheäen Die .SDraft nehmen wärbe, Den oberften unburch=_

brochenen $heil Der @elmfpitge, beffen llmfang unD. ®ewicht behei großen ®elmen bebeutenb ift, au tragen. @benfo

follen in Der Siegel Die unterften ®elmbänber mit Den oberften u bon gleicher @tärfe fein, Da biefelben unten ftarf

fein mäffen, weil fichgrofie Durchbrochene $heile gwifchen ihnen bi befinben, oben aber, weil fie Der maffioen, unburch=

brochenen @pihe nahe finb. ©ehgleichen wurbe fchon oben ernrrrähnt, Dah Die 8uräc‘ifehung eines hohen ©tein=

helme8 rom 2lchtortranb nach innen eine Durch Die ®icherheit Deber (Sonftruction gebotene 92othwenbigheit ift. 9153a8

Die eingelnen maahweriburchbrochenen $elber De8 ®elme6 betrifrifft, fo hängt Deren %orm fehr von Der ©rbfie be6

®elme8 felbft ab. 53ft lehterer breit unD hoch, fo werben Diefe %%elber (wir in ®bln, ober wie in %reiburg wenig:

ften6 Die unteren) mehr Der oiererhigen ®eftalt, ift Der ®elm Davagegen von“ geringerer©rbfie, fo werben Die $elber

.Defihalb eine überh°ohtere ©eftält annehmen, weil Dann wenigeger Querbänber erforberlich finb; bei gang tleinen

®elmen aber fönnen Diefe éßänber völlig wegbleiben; ©ie ®®elme De6 $reiburger $hurme8, wie Der 5%hlner

ßihurme (nach Dem Stiffe) nimmt man allgemein al8 Die fchonfnften an. ©leichwohl, obfchon bei beiben Die $otal=

anorbnung Diefelbe ift, weicht Die 2lnorbnung Der %elber i1im eingelnen ron einanber ab ?Beibe haben acht

%elber, Der achtecfigen @igenfchaft bei» ®elme8 entfprechenb.‚ $n _.Roln ift Die ©eftalt Der erften fech6 $elber

- beiläufig oiererhig, ieboch bon ungleicher ®ohe, inbem‚jebeö Dburch einen ®rei6 mit abwechfelnbem 9Jiaahwerfe

au6gefällt ift, worau8 Don felbft folgt, Dat? jebe8 Diefer $elber t niebriger, al6 Da6 borhergehenbe ift. ©a6 fiebente

$elb ift geftrecfter, unD ba6 achte mehr al6 Doppelt fo lang, _wieie Da6 oorhergehenbe; beibe nähern fich Der ®eftalt

bon umgehehrten %enftern, unD awar Da8 fiebente mit einem % él)tittelpfoften, unD Da8 achte ohne einen folchen.

53n %reiburg hingegen finb Die fünf unterften %elber ron _gleichcher ®hhe, woran?» folgt, Dafi nur Da8 unterfte Durch

einen .Sirei8 au8gefällt fein fann, inbem Die ©eftalt Der ähriget;en bei gleicher ®bhe mit Dem unterften nothwmbig

eine überhbhte fein muß, ©ie beiben folgenben %elber (nämlnlich DaB fechfte, unD fiebente) finb einanber gleich

unD gang unbebeutenb niebriger, wie Die oorhergehenben; ba6 6 achte aber ift fehr hoch. 2lu_ch hier (wie in Sibln)'

befinbet fich, unD war im fiebenten $elbe, ein %))iittelpfoften. :. $ch hehe Diefen 11mftanb befonber8 hervor, weil

in Der lehtern Speriobe De8 gothifchen ©thle8 Die 2lnbringung f folcher 9)Jiittelpfoften auf eine nicht oortheilhafte

QS$eife überhanb genommen hat+ Sn Den %elbern De8 ®elme6 & bon $igur b ad 27 habe ich Diefeö abfichtlich Der:

mieben, inbem jeber ®elm Durch feine acht (ober wie viel) .SiStanten ohnehin bereit6 hinlänglich getheiltift, um

ieber weitern $heilung entbehren au fhnnen. 11ebrigenö beginnnt auch in %reiburg, wie in ®hln, Die ®urchbrechung

be8 ®elm8 erft nach, wiewohl gleich oberhalb, Der 2lchtort8gallélerie. $ebe Kante De8 $reiburger ®elmeä ift mit

Dreimal neun, nämlich mit 27 %lumen befeht, welche 8ahl gerewifi mit Der au8 Dem 38rei= unD @echö=@rf herror=
r)7
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gegangenen ©eftaltung feiner vier 2lchtort=©jtreben in %erbinbung fteht. 2luch ift gu erwähnen, Daß Der %lumen=-

gahl be6-hbheren Der beiDen é)iebenthürnie‘gleichfallö Die ©reigahl gu ©runbe liegt, inbem feine Ranten mit ie

neun éBlumen befth finb. ©agegen finb Die Stanten De8 ®elmeä De8 .itölner ®ome6, in welchem Die 3ahl 7 eine

fo bebeutfame 2lnwwbung erleibet, mit viermal fieben, nämlich mit 28 %Blumen gefchmüctt, unD Die Ranten be?»

nieberen Der beiDen ä)iebenthürme De8 $reiburger 93tünfterö _finb gleichfallö mit fieben é8lumen befeht. 2luch Der

®elm Der? @ßlinger ®ome6 fcheint (fo weit man fich auf einen tleinen @tahlftich verlaffen tann) mit 2£u8nahme ,

De6 gang hoch oben angebrachten ©allerieträngchenö, nach Dem @hfteme Der “äreiburger unD fiblner fiihürme

gebilbet gu fein, nämlich acht %elber, unD an ieber feiner .Stanten Dreimal vier, nämlich 12 %lumen gu haben.

fiber ®elm De6 11lmer 58omeä (nach Dem 5Riffe} ift in vier überhbhte ®auptfelber in je fteigenben, proportionalen

éläerhältniffen abgetheilt, ober wenn man Da8 unterfte turge (gwar maaßwertvergierte, aber wie e€ fcheint, unburch=

brochene) %elb, unD ben oberften, iebenfall6 unburchbrochenen $heil 'bagu rechnet, in fech8 8’elber nach Der

bebeutenben ©reig'ahl getheilt, welche auch bei feinem breifach getheilten 3J)ortale, feinen fechäectigen ©chäften unD

feinem auä Dem ©reiecf geftalteten $auffteine angewenbet erfche'int. ©ie ®elmabtheilungen finb Durch vier

®u‘erbanber, au8 welchen fich, einanber Durchtreugenbe, Durchbrochene unD blumenbefehte Qßimbergenfränge

erheben, unD Der oberfte $heil Durch ein fiart au€gelabeneö ®efimö gefchieben, auf welchem fich ein ähnlicher

®rang befinbet 8wifchen jebem Strang ift nur eine é8lume an Den Stanten angebracht, mithin, Da fünf Stränge

finb, auch nurfünf éBlumen, ieboch von bebeutenber ®rbßa ©iefe 2lnorbnung erfcheint hier gang_gwectmäßig,

inbem Die nach einer gefchweiften 8inie gebilDete, ftarte 2lu8labung Diefer Stränge viele8 verbectt. llebrigen6

finb an biefem ®elme fämmtliche %elber Durch spfoften, unD Die gwei unterften fogar Durch gwei Spfoften

getheilt, nur Daß Dieß hier infofern weniger (ale? bei anbern @elmen aus Der fvätern 3eit) auffällt, weil alle

%elber eine fehr überhbhte ®eftalt haben unD gang nach 2lnalogie Der gothifchen ?;en—fter gebilbet finb‚ Ebaffelbe

ift Der %all bei Dem ®elme De6 Durch ?))toller veröffentlichten, alten $hurmriffeö, welcher (Da fein SJiaaßftab

wohl tlein fein follte) nicht einmal Durch ®.uerbänber in eingelne $elber gefchieben ift, wogegen feine vier

®auptftrebepfeiler am 2lchtort bis gur ©älfte Der ®elmhbhe hinaufragen. @ine befonbere, aber fchöne Gigen=

t’hümlichteit De8 11lmer ®elme6 ift, Daß er ftatt mit einer %Blume, mit Der @tatue Der 9)iaria mit Dem (Shriftu8=

tinbe getrönt ift. 11ebrigenö geichnet fich Der 11lmer %ünfterthurm, obwohl fvät, Doch Durch Die confequente

®urchführung unD ®urchbilbung feiner gugleich höchft reichen $ormen aus, @tatt Der ©iebelform ift von unten

bi6 gur oberften @pihe Die %I53imberge ang'ewenbet, unD gwar finb (abgefehen von ihrer 2lnbringu‘ng an Den

©trebepfeilern unD anbern ©tellen)bie Drei äßbgen über Dem S‚bortale mit Drei eingelnen Qßimbergen, Die beiDen

%enfter unterhalb De?» Qiierectö=®allerietrangeö mit je gwei fich Durchtreugenben Q53imbergen, febe @eite Dec?

©allerietrangeé De8 2lchtortö mit je einer großen %imberge, welche von gwei-tleineren Durchtreugt wirb‚ unD lehterer

?lnorbnung entfprechenb, Die Drei unterften ®elmfränge an Den acht ®anten mit acht großen, unD an Den acht

®eiten mit acht fleinen (erftere Durchtreugenben) éIßimbergen vergierü 5253o jeboch bei Sbetailöftellen Der ©iebel

vortommt, ift er nach einer gefchweiften 8inie gebilDet, Die vorgugäweife unten bei’m ®iebelanfange fichtbar wirb.

Zbieß ift g. %. Der %all an Dem untern $heile Der ©trebepfeiler neben Dem sJ)ortale, unD überhaupt an Den

©iebeln Der %ialen. 2lehnlich finb auch Die $ialenfpihen, unD gang confequent fogar Der große ®elm behanbelt,

welcher von Dem ®elmboben an _bi8 über Den erften5irang, nämlich bi6 gum 98eginn Der erften großen ?Blume

an Der ®elmtante eine gefchweifte 8inie bilbet, unD Dann erft in Die fchräge ®elmlinie übergeht, wa3 jeboch

"in Der wirtlichen 2[u6führung von unten baum fichtbar fein würbe. ®ie (Dem fünfgehnten $ahrhunberte auge:

hörenben) Dürchbrochenen flei’nen ®elme Der beiDen $hürme Der ®auvttirche gu 5Rothenburg a. D, Sauber erwähne

ich Deßhalb befonberä, weil mir Deren genaue unD Detaillirte, geometrifche 2lufnahme in eilf %olioblättern vom

2[rchitecteü ®ermann Steim in ä)tegen8burg vorliegt. über eine unD höhere Diefer ®elme hat Drei Querbänber,

welche ihn in vier ungleiche, Doch Durchau8 fehr überhbhte Selber abtheilen, wa8 bei feinem geringen 11mfange

nicht wohl anber8 fein tann. ©ie beiDen unterften éBänber finb von außen mit einer eifernen ©tange umfchloffen,

eine (Sonftruction, Die freilich nicht empfehlenömrth, Doch in Diefem {falle ohne @chaben abgelaufen ift. ©ie (8eflal:

tung De?» burchbrochenen 9)iaaßwertä biefer ®elme ift fehr eigenthümlich, nämlich au8 äBierecten, welche verfchieben=

artig in®reugform gufammengeftellt finb, gebilDet, unD im untern $heile in Der 2lrt abgefchloffen, Daß Daburch

an Den acht ®elmfeiten acht $hüröffnungen entftehen, Deren 2lufrißform Der (8runbrißform eine6 achtectigen

£irchenchoré entfpricht. %emertenämrth ift auch, Daß Die fünf %lätter an Den {oelmtanten erft fehr weit oben

beginnen, wa6 offenbar Darin feinen ®runb hat, weil Diefe ®elme nicht auf 2lchtorten, fonbern unmittelbar auf

vierectigen $hürmen ftehen, Deren (€ctvorfprünge Demnach fehr viele8 verbecten. ä8om gweiten, fleineren ®‘elme

' ift anguführen, Daß Derfelbe, eben wegen feiner unbebeutenben ©Öhe, gar feine Querbänber, unD mit %ermeibung
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ieber lothrechten 8inie eine fehr hübfche 2lnorbnung bet Durchlhbrochenen 9)taafiwerfb hat, welche6 am untern

$heile gleichfall6 an Den acht ©eiten bei» 2lchtortä acht $hürbffnueungen mit je gwei Stafen bilbet 2luch Diefer ®elm

hat an Den Stanten fünf, erft eine ©trerfe oberhalb,beö ®alleririefrangeä beginnenbe, éßlumen. 2luch Die Durch=

brochenen ®elme an Den 5wei @eitenthiwmen bei» $reiburgertr 9)titnfterä finb bon ungleichen ®bhen; beibe

haben gwei finerbänber, Doch beginnt Die ®urchbrechung Der? hihbheren erft oberhalb De8 ©alleriefimfeä, Die Der?

nieberen aber fchon unterhalb beffelben, Daher bei lehterem oberhrhalb Der ©allerie nur ein Querbanb fichtbar wirb.

liebrigenö ift Die (Sonftruction Diefer ®elme Der 2lnorbnung ihrerer ©treben wegen fehr mertwfrrbig‚ inbem biefe

nicht als? folche fich bemerfbar machen. ©a nämlich biefe ®®elme Den gwei, noch vom borgothifchen éßane

herrührenben, $hürmen aufgefeht finb, welche gar feine ©trereben‚haben, fo wurben an Den acht £anten bei»

2lchtort8 au8getragte %ialenleibe angebracht, unD Diefe, um ihnenen ®alt an geben, unterhalb ihre6 ©iebelanfangö

mit einem wagrechten @efimfe, lehtere8 aber mit maafiwertoererbunbenen s)3foften unterftüht. ZDa6 Change hat

Daher Den 2lnfchein einer Durchbrochenen ®allerie, innerhalb nwelcher fich Der ®elm (anfang6 unburchbrochen)

erhebt, ift aber feine ©allerie, wie fchon Die, gehn ©chuh betragetenbe, ®bhe vom ®elmboben bi8 sum ©efimäfchlufi

beweifit, fonbern in Der $hat nur Die %erftrebung be6 ®elme8.i. Z©er hohe ©elm De8 él$3iener $hurme6 hat war

nur Drei fiuerbcinber, Doch finb Die übrigen $heile Durch Rräänge unD auf anbere 2lrt oerbunben. 53m ®angen

ift aber Diefer ®elm (wie namentlich auch Der ®allerietrixnns De8 ?lchtort8 unD anbere %ergiernngen be8

$Jhurme8) fo geftaltet, Dafi Die 2lu8artung De8 gothifchen @3thle8 fehr bemerfbar wirb‚ 2luf Dem unterften

®elmtheile finb Drei (gleich Dem ®elme) fthief liegenbe ®iebbel angebracht, über welchen fich ein, Den ®elm

umfchliefienbeö, ©efim8 befinbet+ 8ehtere 2lnorbnung tft allertrbing8 conftructib 3meefmäfiig, währenb Die fchiefe

®iebelftellung unangenehm auffällt. ®a6 9)taafiwert De8', trüber Dem ®efimä folgenben, $heilä ift auf eine

nicht empfehlenäwerthe 2lrt wellenfbrmig burchbrochen, unD » Die $)titte ieber @eite noch einmal Durch eine

%iale getheilt, welche mit Den %ialen Der anbern ©eiten obenn Durch ©iebel berbunben ift; ®iefe ©iebel ftehen

nun war, gleich Den 8ialen, aufrecht, Doch Da ihr %orfprung il in ?;olge Der auflerorbentlich fteilen ©teigung De6

®elme8 nur fehr unbebeutenb fein tonnte, fo ift Der ®efammteinbtbrucf biefer 2lnorbnung lebiglich Der einer unnbthig

vermehrten, lothrechten $heilung De6 ®elme6. ®berhalb biefer t ©eftaltung ift Der ®elm noch gweimal,unb war

bei Dem hier fchon geringen 11mfange nur Durch ®.uerbänber, ', ohne weitere 93iaafiwertoergiernng, unterbrochen,

worauf ein tleiner ©iebeltrang, unD nach erfolgtem 8ufammmenftofi Der;©lieber unterhalb De8 @chlufige'=

fimfe8 noch ein tleinerer %Ißimbergentrang angebracht" ift. @?inete befonbere äBeachtnng berbient Der ©trafiburger

?))timfter hinfichtlich feine6 ®elme8, wie De8 mit Demfelben'inhnigft unD eigenthiemlichft berbnnbenen 2lchtort8.

53n Diefer ®inficht fcheint Derfelbe (Da man alle fpätern %ormenn D'e6 gothifchen ©thl8 ohne fonberliche Sprüfnng

5u verwerfen pflegt) nach feiner rechten %Bebeutnng noch nicht bööllig gewiirbigt worben su fein. ®ie2lufgabe war,

Den 2luffah in mbglichfter ®armonie mit Dem oierectigen, mehrrfach wagrecht getheilten unD ebenfo gefchloffenen

11nterfahe an bilbeu, eine 2lufgabe, Die Durch Da8 2luffehen eineé8 2lchtort6 mit einem ®elnie nach 2lrt Der Stblner

ober %reiburger $hürme nicht harmonifch gelbft gewefm wäre,; 5153ie überbacht ift Dagegen ba8 sJ)ringip Der im

11nterfahe überwiegenben‚ oft wieberholten, wagrechten $heilnmg auch im 2luffahe angewenbet unD fortgefeht!

2luch Dem 2lchtort wurben, gleich Dem Q3ierert, feine Durch auffragenbe %“;ialengeftaltungen complieirte ©treben

gegeben, vielmehr Diefelben Durch bier %Ißenbeltreppen erfeht, woelche, inbemi fie Da6 2lchtort unberjimgt'bierfach

begrengen, fich wieber Dem ®efammteinbrurt eine6 rierertigen £®bergefchoffeö nähern, unD gleich Den ©treben De6

éläierecié ebenfall6 wagrecht fchliefien. an vier ©chnecfen beburfften nur in Der untern @älfte an Den Drei oorbern

©eiten einer fleinen %erftrebung. ®leichfallé oerftrebt finb Diee acht @cten be8 2lchtort6 unD fehr eigenthümlich

Durch Doppelt berfchlungene Qßimbergen in Durchbrochener 5£$3eiife mit einanDer berbunben unD an Da8 eigentliche

?lchtort angefchloffen, welche6 nach biefer ©eftaltung nochmcal6 in einen Burgen, achteefigen 2luffah 5urücf=

gefth ift, an welchen fich Der wagrechte ®alleriefchlufi Der @cthnecten anfchliefit. ©iefer 2luffah hat eine ftarte

2lu8labung, auf welcher fich Derginnenähnliche, Der @chneclenfortm nachgebilbete$ergierungätrang erhebt, innerhalb

Deffen Der achtectige, eigentliche ®elm 3urircifteht, Doch mit feineem burchbrochenen %))taafiwert halb Durch feine an

Den acht Stanten auffteigenben ®chnect‘entreppen berbertt wirb. ibiefe @chnecten finb mit 2lu6nahme be6 unterften,

etma6 höheren @chnetfentrangeö alle von gleicher ®bhe unD fteigén in fieben, begiehungämife acht 2lbfähen

an Dem oberften ©chneetentern empor, welcher ein auf Die ®pihee Der inwenbigen ©elmpmamibe über Girl?" geftellteö

Quabratbilbet, an ba8 fich Die legten bier ©chneeten anfthliefien. 2Q[uf Diefem fiuabrat erhebt fich Die achteetigeßaürne

mit einem in ihrer %))titte angebrachten, autgelabefren ©allerietfrange unD enbigt in eine gefchireifte ©pihe, welche

mit einem Strenge getrbnt ift. llebrigen8 fchliefien Die fämmtlichenn @chnecfenabfähe Deö .@elme8‚ gleich Den @chnecten

bei» 2lchtort8, wie De8 $hurmbiererté, wagrecht. $ntereffant ifift ef», Dat} auch Den @chnecfenthürmchen, welche an
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Den beiDen 9tebenfeiten De8 großen $hurmbierectö angebracht finD, um ihre ®elme mit Dem großen $hurmhelme

in 11ebereinftimmung. an bringen, an Den ,S‘Canten $ialen aufgefth finD„ welche einen ähnlichen ®efammt=

einbrucf, wie Die ©chnecfen an Den fianten De8 großen ®eline8 heroorbringen. ©ieeigentliche ©chbnheit De6

lthern befteht Demnach nicht in feiner %orm an unD für fich betrachtet, in welcher ä8e3iehung man Die einfacheren

$“;ormen Der .®blneit oDer 8reiburger ®elme allerDing8 oor5iehen farm, fonDern in Der fchbnen 2lrt, wie Dieeinmal

oorherrfchenDen wagrechten (gahlreicher tabernac‘felartiger (€nDigungen entbehrenben) %läerhältniffe De8 großen bie'r= „

ectigen $hurm=llnterfa9eö im 2lchtecf unD Deffen ®elm gleichfam fortgefth wurDen, fo Daß Die ®auptformen De?»

neueren ©b_erbaueé mit ‚Denen De8 älteren 11nterbaue8 allerbing8 in fchbnfter ®armonie gufammenftimmen,

wenn auch Die wohl beffer oermieDenen %3imbergen am 2lchtort Deutlich genug an Die fpäte ßeit De6 ®ber=

baue6. erinnern. 58er oben angeführte Siegenäburger $hurmriß geigt eine ®elmgeftaltung, welche auffallenD eigen=

thümlich ift unD in Der wirtlichen 2luäführung ungemein viel malerifche8 haben müßte 38ie Sphramibe De6

®elme8 ift hier einigermaaßen ähnlich, wie bei Dem @traßburger %))iicnfter, überbaut, nur nicht (wie Dort) fo fehr

berDecit._iber ®elm gerfälltgnämlich (oberhalb Der 2lchtort= begiehungämife @echägehnort=©allerie) in Drei

®aupttheile, welche Durch gwei außerorDentlich ßarf au8gelaDene, an Den @cfen mit %ialen befthe, ®allerieen

(mit Durchbrochenem, berfchieDenem 9)taaßwerfe) gebilDet werDen; éBon einer ®allerie 5ur anDern erheben fich,

nicht vor, fonDern au?» Den ®elmtanten ©treben, welche eigentlich freugartig gefiellte %ialenfbrper finD, Deren

Stern mit bier, erft gang oben (wo Der £brper Durch einen tleinen @chwibbogw wieDer mit Dem ©elme unter:

halb De8 ©alleriefrangeä berbunDen ift) fich ablbfenDen $ialen befth ift, au6 welchen guhbchft noch eine

oberfte ?))tittelfiale herborwächft. ©iefe ®treben verleihen Dem ®an3en, gumal in Der 3eichnung, DaB 2lnfehen

einer in Drei lothrecht auffteigenDen, bon einanDer guric'cfgefetgten 2lbfä5en ai1ffteigenDen ©pitge, 'währenD Doch

(unD in Der wirflirhm 2lu8führung gewiß noch mehr al6 in Der 5eichnung) Der gan3e ®elm fichtbar bleibt.

53a ltherer Durch Die lothrechten @treben genügenD geftütgt, unD Durch Die ftarf au8gelaDenen ©allerieen wagrecht

hinlänglich 5ufammengehalten ift, fo waren hier befonDere QuerbänDer überflitffig. ®ie fehr überh'ohten

Drei einselnen %elDer Der acht ®elmfeitenfinD Durch fehr fchbn angeoanete8, berfc‘hiebenartigeö 9)iaaßwert au6=

gefüllt, in welchem nur an 5wei ©tellen, wo Die 2lnoanung fenfterartig ift, 93iittelpfoften (Doch nur eine gang

furge ©trecfe) angebracht finD, éDben ifther ®elm, ehe er feine ©)»th völlig erreicht hat, nochmal8 Durch ein

au8gelaDeneö ©efim8 unterbrochen, unterhalb Deffen fich Die lthen ©treben mittelft ©chwibb'ogen anfchließen.

2luf Diefem ®efimfe erhebt fich aber, ftatt einer? ©alleriebrangeä (wie unten), wogu Der umfang su flein wäre,

nochmalä ein befonDereä, fleine6 unD Durchbrocheneö 2lchtort mit acht iialenbefehten,unD Durch ®iebel berbunDenen

@trebepfeilern, Deffen ®elm (gleich feinen ©iébeln) awar blumengefchmiccit, ieDoch unDurchbrochen ift. 8therer

11mftanb ift fehr natürlich DaDurch begrünbet, Daß Der 11mfang Diefe8 ®elme8 außerorDentlich flein, Dagegen

Deffen éBlumen, um mit Den ?Blumen De6 großen 2elme8 mehr in (€inblang su itehen, berhältnißmäßig fehi:

groß geftaltet finD, wie Denn auch Die große é8lume oberhalb Der? ®elm=@chlußfimfeä, um gugleich Die @chlußblume

De8 gangen, großen ®elme8 oorftellen su fbnnen, berhaltnißmaßig groß gehalten ift @ine befanere %Betrachtung

verbient enDlich Die ?Befchaffenheit De8 ®elmboben8, welcher, wenn Der {Irelm Durchbrochen ift, wegen Siegen

unD ©chnee nothwenDig bon @tein fein muß, von welcher ?lrt in Der %igur — 0 ad 27 ein éBeifpiel gegeben

ift. 2luch in Diefer ®inficht finD Die beiDen oben erwähnten é)iothenburger $hürme intereffant, wiewohl fie eigentlich

Diefelbe ©eftalthng, nur in einfacherer 2lrt, wieDer $reiburgrr 91iünfter enthalten, infofern nämlich beiDe im

$nnern Durch einen ©teinboDen abgefchloffen finD, welcher Durch fein ©ewblbe, fonDern Durch acht 9iipbm,

welche®teinwänbe tragen, geftixht wirD. éBon einer Diefer SißänDe 5ur anDern (Die mithin nur an Den 2lnfängen

gu ihrer'lleberDeciung großer ©teine beDicrfen) liegen Die @teinplatten De8 é8oDen& ®er ®chlußftein in Der

9)iitte bleibt offen, um borbommenben %all8, bei älteparaturen, Dat? nothmnbige Durch Diefe Qeffnung hinauf= -

stehen an tbnnen, unD ift in $reiburg mit einem befonbern ©teine uberDecft ©abei finD'cn %reiburg Diefe »Sfßänbe

fehr fuhrt von Den 2lnfangen bi?» uber Die 9)iitte mit %))taaßwerf Durchbrochen, unD Der ©teinboDen felbft bilDet

swectmi1ßig vom (Sentrum gegen Die 2lchtortwanDe su eine fchiefe @bene, fowie ebenDafelbft eine Stinne fur

Da6 Siegenmffer. $n äliothenburg finD Die ®elmbbben abfalg= oDer treppen=artig geftaltet, unD awar Derienige

De6 höheren ®elme8 wie in $igur @ ad 27,’ nur Daß hier Die £RippenwänDe nach einem ©pigbogen (währmb Dort

nach ein_emflachen %Bogen) gefprengt finD, ©er innere @chluß De8 anDern fliothenburger $hurme8 erfcheint

Dagegen auch von außen mehr gemblbartig, inDem Deffen nach Dem} ©pitg‘bogen gebilDeten ältippenm‘inDe bis am

®"o'he Der $urmgallerie auffteigen unD mit entfchieDen fchief liegenben ©teinplatten überDecft finD, welche' bon

oben feinen eigentlichen %oDen, fonDern vielmehr ein ©ach bilDen. Sioch eigenthixmlicher unD ungemein bithn ift

aber Die Gonftrurtion De8 @teinboDenä Der @pitgbogentuppel De8 %rantfurter ©ome6, befonDer8 , wenn man
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bebentt, Dat? firb in Diefer unDurrbbrorbenen .Siuppel Die %obnuitgig De8 $burrmärbterö mit feiner %antilie befinbet,

Daber Die (Sonftrurtion De8 äßoDen8 eine feb_r fefte fein muß. i©entungearbtet ift Diefer ©teinboben weDer Durrb

‘ein (55ewolbe, norb Duer SiippenwänDe geftirbt; oielrnebr befinDeren ficb unterbalb Deffelben lebiglicb Die frei fcbwe=

benDen €)iippen eine8 ®ewolbe8, Dem färnmtlicbe 5’€appen feble'leru 2luf Diefen Slippen aber fteben furge, runDe

@äulen, unD Diefe tragen Den @teinboben lleber Den ©urcbfcbwnitt @ ad 27 Der (in %igur b ad 27 Dargeftellten)

$burnrfpibe mut? nocb b‘enrerit werDen, Dat? bier Der ®elmboDenn, wo er auf Die ®allerie fübrt, auf eine gweifarbe

2lrt Dargeftellt ift‚ Sflian läßt entweber Den éßoDen vom Spunftäte 1 an gegen lin einer frbiefen @bene fortgeben,

worauf bei 1 Da8 Qßaffer Durrb Die ®allerie über Das _®efefirn8 laufen, unD bier Durrb Deffen ®oblfeble

abtropfen farm; oDer man bringt bei’nr {oelrnanfang h norb & eine $reppe an, fo Daß Dann Der ®allerieboben

swifrben h unD k tiefer liegt al8 Der ®elmboDen unD al8 Die ä©urcbbrecbung De8 unterften ©alleriemaafiwerfö,

’unD mitbin bei k eine %afferrinne angebracbt werDen muß, welelrbe wieDer bebingt, Daß Durrb Die acbt 2lrbtorterf‘en

Der %Ißafferabflufi mittelft bier angebracbter $biergeftalten abgegeleitet wirD *). 58a iibrigenä Der untere, unDurrb=

brocbene épelmtbeil in %igur 1) ad 27 auf Der 98orDerfeite mit l feiner $bürbffnung berfeben ift (welrbe firb aucb

gewbbuliib auf Der ä)iücifeite befinbet), bingegen bei Dem ®elmbburtbfrbnitte 0 ad 27 gleicbfall6 feine $biirbffnung

ficb geigt, fo muß Die bier Dargeftellte, abgebrocbene %))iittelfeizite De6 ®elxnbur®fcbnittö nirbt al?» Die bintere,

fonDern al8 Die oorDere ©eite betraebtet werbenr 9tarbDem untern b ad 27 beigefügten 9)iaafiftabe wurDe übrigenö

Der bier Dargeftellte $burm born %oDen bi?» 3u Der mit 1 r ss bäegeicbneten ©telle 73 ©rbube, von bier bi?» au Dem

mit tt marfirten Splabe (weltber éliauin nacb Der oben gemar'btem %ernertung oier®pfeiler=®bbenmaafie entbalten

follte) 28 ©cbube unD fecb8 3olle, unD von Der mit tt beseicbnetten ©telle bis an Da6 @nDe De8 ©rbluffnaufeö De?»

®elme8 63 ©cbube, mitbin irn ®angen 164 @rbube unD fecb6 53olle mefferi.

5. Don Der Criangulatur Der Ulburm=€l'onftruction insbefonbere.

ie Die Quabratur Die 2lnbalt6punite sur é8ilbung DDer au8 Dem $ierecf in Da8 2lrbtort übergebenben

%$birrnte giebt, ebenfo läßt firb Da8 ©reie‘ri Durtb einee äbnlicbe %Bebanblung, nämlicb Durcb feine lieber:

ec‘fftellung über einanDer, welcbe al6Dann analog Durrb Den 2lu8Drucf „$riangulatur” begeiebnet

werDen fann, 3ur $burtnbilbung Der au8 Dem ©reierfberoorggebenDen %ieleefformen benübem %Beifpiele Diefer

2lrt im ®rofien, wie im $burmbau, gebbren unter Die @eltenbbeiten, befonb'er8, wenn man nicbt ein bloß ferb6:

erfige8 $burnn'toefmrf,fonDern eine confequente %erbinDung DDe8 Sbrei= @ecb8= 9ieun= ober 8wblf=@rfß fucbt.

é)Jiir ift‘(mitv2luönabnie eingelner $burrntbeiß, wie Der oben nnäber befcbriebenen bier ®auptftreben am 2lcbtort

De8 %reiburger ?))ii1nftertburmä) fein éBeifpiel eine8 folcben $buurmeä in Der %Ißirtlicbteit befannt 11m fo mebr ift

aucb bier $eranlaffung gegeben, neue @rb°opfungen irn gotbifclxben ©tble an bilben. $n — $igur 28 babe icb eine 28.

$burrnconftruction entworfen, welcbe au6 Der $riangulatur, naatirrlirb mit 2lu8nabrne De8 unterften, oiereeiigen

$burmtbeileé, gebilDet ift. ©a Die unmittelbare flierbinbung Dee6 ©erb8ecfö mit Dem $ierecf nicbt anDer6 al8 auf

eine unregelmäßige 2lrt bewertftelligt werDen fann, fo babe itb Dieefe %erbinDung Duer Da6 3wblfaf vermittelt. ?luf

Den oiereriigen £Eburmtbeil ift, wie Der ®runDrifi geigt, ein 3wbllferfige8 ©bergefrbofi gefebt. 11m Den ©runbrifi bei

Der £leinbeit De6 ?))iaafiftabe8 weniger verwirrt au macben, wurrben Die eigentlirben @onftrurtion8linien nur in Der

untern ®älfte, fowie irn $nnern De8 @ecb6ecfö gegeicbnet @rric’cbte guerft auf» Den @cfen De8 8wblferfö Die beiDen

gleirbfeitigen, ficb Durrbfreugenben ©reierfe a b c unD d e f (lebterre éBurbftaben, wiewobl nicbt Die 8inien, finD in Der

obern ®runbrifibälfte angegeben). ä)Jian fann aber aqu umgefebrt Diefe beiDen ©reieefe 5uerft erricbteir. $n

leig'terem {falle umfrbliefit man, um Da8 3wblfaf au finDen, erf& Diefe beiDen ;Dreieeie mit einem @erb6erf, weltbe6

in Der untern ®runbrifibälfte Duer tt afc uu angebeutet ift, unD bierauf Diefe8 @ecb6eef mit Dem, in Der

untern ßalfte mit k a WW f XX (: VV martirten, 3wolfu'cf+ 953a8 Das? auf Dem 5wolfui ftebenbe @erb8erf,

namlirb Den fecb8ee‘r'igen ®elnr betrifft, fo ift Deffen innere 2irbtnreite Durrb Dri6, mittelft Der beiDen ©reieeie a b @

unD d e finwenDig gebilDete, auf Der ©urrbfrbnittölinie k VV unit i zz begeirbnete @erböecf von felbft gegeben. (56

brauebt Daber nur nocb Die $ißeite Diefe8 ©ecb6ecfä nacb aufrm, ober Deffen é))tauerbiefe gefucbt au werben. 3u

Diefem %Bebufe ift bier Da?» balbe QuaDrat 1 AB zz errirbtet„ weltbe8 wieDer feinerfeit6 mittelft De6, um Da6

innere ©ecb6ert erricbteten, Durrb Die Spun’éte i yy zz gebenDenr, balben 3wblfeef6 normirt wirD‚ ©ie (Entfernung

Deä (€efe8 yy Diefe6 3wblfeefö von Der mit pp begeiebneten @eite De8 ©ecb6ecf8 beitinuut aber Deffen 9)iauer=

ftärfe, welebe ficb natb Den bier gegebenen 2lnbaltäpuniten aruf oerfrbieDene 2lrt anoanen läßt. 31% Den bier

Dargeftellten, unDurrbbrorbenen ®elnr genügt Die, in Der @ntferrnung oonDer 8inie D bis 5ur'8inie A B ober bi6

*) ©ie im $nnern De5 ®urcbfcbnitteä 0 ad 27 unterbalb De6 @elmbobenä gegen Denn 51)unii qq gugebenDe fcbiefe8inie befiubet fiel) auä 23erfeben bier, unb

muß weggeDaebt werben

28
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gum Spunfte yy enthaltene %))tauerftärfe bollfommen; beträgt Doch Die 9)lauerftärfe Der großen, unDurchbrochenen

®elme Der 93tarburger $hürme nach Dem 93toller’fchen %erfe nur einen halben @chuh! é)iimmt man hingegen

Die Sbiftans yy pp Doppelt, fo ergiebtfich Die hier im ®runDriffe Dargeftellte, mit gh'be3eichnete 9)tauerftarte *),

welche gugleich Der ®iftana hi (im Sännern Des ©echsorts) entfpricht. ©iefe lehtere ?))tauerftärie Des ©echsorts

würDe bollfommen genügt haben, um, namentlich bei höherer @trecfung Des 3wblforts, auf letzterem noch ein

fur5es ©ech6ort bor Dem ®elmanfang 5u bilDen (wogu ieDoch hier Der ®bhenraum gebrach), unD felbft, um Den
®elm gu Durchbrechen, in welchem $alle man Die halbe 9)tauerftärte gur eigentlichen ®elmftärte unD Die anDere

halbe 9Jtauerftärfe an Den (wie bei %igur 27) nach innen gerichteten fechs ©treben genommen haben würDe.

2luch hätte man Den ®elm nach %aafzgabe Des innern, halben 3wblfecfs gwblfectig, unD war Das 3wblfat Des

®elmes entweDer in Diefer @tellung bilDen, oDer folches im Q&erhältm'fi sum größeren 3wblfort über @cf ftellen

_ fbnn‘en.‘ ä53as Die im Sännern Des ©echsorts errichteten, über einanDer über (ch geftell-ten, unD fo wieDer ®echserfe

bilDenben, ®reiecfe betrifft (analog Der fluaDt*atftellung in %igur ad 27), fo Dienen Diefelben su Den berfchieDenen

®urchfchnitt& unD 2lufrifi=9)taafien‚ unD tbnnen auch gugleich (wie Die fluaDraturen) su Stibbenftellungen eines

im ©echsecE au errichtenben ®ewblbes benüht werben. ©ie (Sonftruction' Der, auf Dem $hurmbierecf an Das

3wblfaf fich anfchliefienben bier fialenartigen, fechsecfigen ©trebepfeiler ift im ®runbrifi folgenbermafien normirt.

8iehe aus Dem Gentrum in Die beiben’@cfen ] ‘unD m (in Der untern ©runbrifihälfte) ßinien. 9153o Diefe Das 8wblfecf

Durchtreugen, alfo im untern linfen (€cfe bei o,„errichte nach 9)taafigabe Diefes ®urchtreugungsbunftes, mithin

nach Der ©iagonale 01 Das fluaDrat n 1 0 p unD ftelle in Diefes ein @echsecf über (%ci. ®ie ©trebepfeiler Des

$hurmbierecfs harmoniren hinfichtlich ihrer ©tärfe mit Dem eben befchriebenen ®uaDrate nlop, inDem

Diefelbe, D. h. Die ®iftang mr Der Z®iftang no entfpricht. ©ie 8änge Diefer s,]3feiler aber, oDer Die (€ntfernung Der

8in'ie xy bon Der 8inie VW ift Der ®ifiang as, unD Die 2lbfehung Der spfeiler auf Der 8inie tu, oDer Die

(Entfernung Der ßinie xy bon Der 8inie tu, ift Der ©ifiang o s gleich. {Sie hiernach als é)‘teft übrig bleibenbe

spfeiler=2lbfehung%iftang (swifchen Den 8inieri tu unD v W) ift Durch eine Dreiectige %iale vermittelt, welche

®eftaltung in Dem wegen 93tangel an £)?aum abgebrochenen 2[ufriffe hier nicht gegeben werben tonnte, aber

ohngefähr Dem 2lufriffe Der ©trebepfeiler %igur 31 unD 30 gleichen würDe, Da befonDers auch Der ©runDrifi

Des leht_eren bei Der mit p p begeichneten ®telle ein ähnlicher ift. $Ißas Den 2lufrifi Des $hurmes betrifft,fo beginnt

Derfelbe mit Dem ©chluffe Des oberften @toäwertes Des bierecfigen $hurmtheils,‘ welcher mit é8egug auf Die hier ange=

wenDete $riangulatur Durch Spfoften in Drei %elDer getheilt ift.©ie unterhalb Des ©alleriegefimfes beginnenDen

®bhenDiftangen, nämlich Die ®iftan5 bon Der ßinie ff gg bis ee, bon ee bis hh, bonhh bis kk,bon kk

bis sur 8inie E F, unD bon Da bis ii, finD einanDer bollfommen gleich, unD awar finD Die beiDen unterften

®iftangen bis hh sur ®bhe Des 3wölforts, Die Drei oberften, bon hh bis ii aber am ®bhe Des fechseciigen

®elmes bis an Das@chlufigefims genommen. $eDe Diefer ©iftangen entfbricht Der ®runbrifibiagonale C D Des

@echsorts, welche wieDer Der ©runDrifiDift;ing k ZZ gleichift. ©ie ©alleriehbhe aa bb Des 25ierecfs, fowie Die

Derfelben gleiche ©iftang bom ®alleriegefimfe dd bis‘an Das %enfterfims @ 0 Des 8wölforts finD aus Der ®runDrifi=

Diftang zz 1111 genommen. llebrigens befteht Das %))taafiwert Der ®allerie‘mit é8egu‘g auf Die hier angewenbete

$riangulatur aus lauter gleichfeitigen’ ®reiecten, welche Durch .S°Creife mit Drei é)tafen ausgefüllt finD. Sbie bier

fechsectigen ©trebepfeiler am 5wblforte hängen an ihrer £Rüclfeite mit D.iefem wie gewöhnliche @treben gufammen,

unD finD unten an Der Q53anD Des ‚8wblforts‘mit einem fpihbogigen, fchmalen ©urchgange (Der auch in Der

borDern ®runDrifihälfte angegeben ift) Durchbrochen, in welchem 3ugleich Der @intritt aus Der 9)tauer Des 3wblf=

orts ftattfinbet. ®iefe 65allerietheile finD übrigens an bier @tellen Durch Die ®anten Des 8wblforts gefberrt,

welch"lehtere je in Der 9)titte jeDer ®alleriefeite gwifchen Dem 93taafiwnf mit Diefem in gleicher %läche bortreten

unD nur Durch Die ©alleriefimfe überragt werDen (was freilich bei Der Sileinheit Des in Der ßeichnung angenom=

menen 9)taafiftabs nicht Deutlich genug ausgeDrüctt werben tonnte). ®er 8eib M N, Der fechsectigen fialenartigen

©treben, wie ihre 8tiefen N 0 (bis 3ur äßeenDigung Deren @chlufigefimfes) finD einanDer gleich unD Der @echsort=

Sbiagonale C D im ©runbriffe, Die ©iftangen Der %Blumen QR aber Der ®runDrifibiftang Pi oDer PZ ent=

nommen. ®ie 5wblfortfenfter, mit welchen acht @eiten befth finD (währenb Die anDern bier @eiten an Der

©telle Der 8wblfortftreben Die_bolle ?))tauer haben) finD hier nur im obern 'iäheile als wirflühe $enfier Durch:

brothen, tbnnen ieDoth nach Ilmftänben auch bis unten Durchbrochen fein, was in éBegug auf ©tärfe bei Der hier
nicht bebeutenDen $hurmhbhe feinen 2£nftanb haben würDe. 8uDem bilDet Der swifchen je swei ßwblfortfenftern

ftehenbleibenbe %))tauerecftheil eine fehr gute ©trebe, welche nämlich außen ftärter wie innen ift, was hier im

®runbriffe wegen £leinheit Des 9)taafiftabes (um Die 8inien nicht an fehrgu verwirren) nicht angegeben werDen

*) .)}ierbci ift_ mir au bemerten, Def} Diefelbe bei Der 8ithogranhirung etwa:? an Dich auägefallen ift.
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ionnte. llebrigen6ließ ’itf) Diefe'i‘3’enfter obne %))iaaßwerioergiernngig, Da itb Der 9)ieinnng bin, Daß oer5ierte $beile

Defio mebr al8 folcbe berbortreten‚ je mebr fie mit anDern nicbt o oergierten iibeilen abwerbfeln, nnD Der gotbifrbe

©tpl, wenn er anDer6 in nnferer 3eit in praitifrber 2lnwenbnngng Durcbbringen foll, Der Siofien wegen obne-bin

nicbt in feinem reitbften ®tbmntie anmebar iii, auf lebteremm allein aber feine @rbönbeit ancb nicbt bernbt.

Sie ®öbe Der 8wölfort= wie Der ®elm=®allerie ift Derjenigen Deber‘fläiererfgallerie gleitb‚ ZDie ®öbe hh qq Der

®alleriefialen De8 3wölfort€ ifi nacb Der innern 2itbtweite 00 ]) pp De8 @ecb6o'rt8 (im @rnnbriß) entnommen;
8eigterer ift ancb Die ®öbe G H Der 65alleriefialen Der? ®elme8 glgleitb, nnD gwar einfrbließlicbb‘er nnterfien ©efiniö=

au6labnng, weltbe an folcben ©tellen ftet8 ftarf fein muß, um oloberbalb é)‘ianm für Den 11mgang 511 gewinnen.

€Die ®öbe vom ®elmboben (oberbalb Der bei 1111 liegenben 3wölölfortgefimfeö) bis sum 2lnfang Der ©efim6anä=

laDnng Der ®elmgallerie auf Der mit G begeitbneten 8inie ifi Der Dioiagonalen ©rnnbrißDiftang 1 B oDer Der mit Diefer

gleitben ®rnnDrißbiftang lt entnommem ®ie 2lnbringnng De?» @@cblnßfimfeö De8 ®elme8 aber warDe fo normirt,

Daß Die ©ifiang vom @rblnßfimä Der obern®elmgallerie bi6 gümm ©®lnßfim8 De8 ®elme6 bei ii Der Sbifiang vom

©tblnßfimö Der ßwölfortgallerie bi6 5nr 8inie De8 oberbalb G } liegenben %oDenö Der obern ®elmgallerie gleicb

gemacbt wnrDe ®ie ®öbenbiftang De8 ®elme8 auf Der ßinie E F bemfiimmt aber gngleitb Die 8inie, auf welcber fowobl

- Die 8ialenblnmen Der ®elmgallerie, wie Die bier angebracbten®elmnblnmen enDigem ®a6 é_8orDatb über Der ®allerie=

tbüre fönnte ebenfo gut wegbleiben, als bei reitberer ®eftaltnngg auf allen fecb6 ®elmfeiten‘ folrbe $büren nebft

®bergebänfen bätten angebracbt werben iönnen, boran8gefeigt, Daßß Die @röße De6 ?)Jtaaßftabö von Der 2lrt wäre, Daß

Die fetb8 (Erben De8 ®elme8 Dabnrcb nicbt 511 febr gefrbwärbt würbenn. 11ebrigen8 enDigt Der @tblnßinanf De6 bier ange= ‘

bracbten ®bergebänfeö auf Der Dritten ®elmblnmenlinie Diefeé obe>ern ®elmtbeile& {»Die einanDer gleitbexn ®ifiangen,

in welcben_Die ®elmblnmen bon einanDer abfteben, finD vom @cirblnßinanf ii an abwärtö nacb rr, ron rr nacb

ss, nnD fo fort, fowie von G an gleicbfall8 weiter abwärt6 ggetragen, nnD entfpr‘ecben Dem ®öbenmaaße Der

Drei ©allerieen (an8frbließlirb Der ©efimfe)+ 2lntb bier ließen ficbtb Die ®elmblnmen nicbt anDer8al8 'natb Der 8abl

5 anoanen, nämlicb fünf oberbalb nnD fünf nnterbalb Der %®elmgallerie‚ Deren &Beglaffung Die Der übrigen

$bnrmconftrnrtion entfbretbenDere 8abl 12 für Die ©elmblnmenn ergebenbaben würDe. ®ie ©iftangen Der ®elm=

fpiige 11 mm nnD m m ii, weltbe Die ©öbe, wie Die obere älé8reite Der? @®lnßfimfe8 entbalten, finD einanDer

gleitb nnD nacb Der ©iftang De8 inwenDigfien ©etb8eriö im $Ebnrmgrunbriffe entnommen (Deffen éBegeitbnnng

mit %nrbftaben feiner Sileinbeit wegen nicbt wobl an6fübrbar mbar), ZDie gange {oöb'e Der éjoelmfpibe ii 1 ift Der

©rnnDrißbiftang SL gleitb, nnD in Der 9)iitte bei K in gwei gleirbbe $beile getbeilt, wobnrrb Die 8in’ie Der @nDignng

Der großen %lnme gegeben ifti ©ie ®ifiang von ii bi8' nn aber‚r, wobrrrrb Die 8ieftDiftang nn I für Den ©tbluß=

fnanf bon felbft übrig bleibt, entfpricbt Der innern 8itbtweite 0) 0 pp De8 ®elme8 im ®rnnDriffa (€nDlicb Die

oberfle, ileinere ®elmblnme befinDet fitb mit ibrer ®tblüßlinie ggeraDe in Der ä)Jiitte gwifcben'Der ®tblnßlinü Der

großen ®elmblnme bei K unD Dem @ane De8 @tblnßimnfeö bbei'l. 11ebrigen8 ift 311 bemerfen, Daß wenn, wie

bier, gwei élölnmen (nämlirb eine größere nnD eine fleinere) überr einanDer angebracbt finD, Deren @t‘ellnng nitbt

Die nümlicbe fein Darf, D+ b+ bei Der ®eftaltnng aus Der finabra't1tnr müffen fie über (Sie? über einanDer fteb'en, nnD—°

bier bei 8ngrnnbelegnng Der $riangnlatnr wäcbft Die eine ?Blnnme anä Den fetb8 @eiten, Die anDere aber an6

Den fetb8 fianten Der ®elmfpiige beroon ©ie ®elmfpitgen finD itin Der Siegel (wie ancb bier in Den $—igüren 28 'unD

b ad 27 gefrbeben) natb einer befonbern ©teignng gebilDet, Die 3 mit Der @teignng Der? ®elme8 felbft nirbt mebr

in gleirber ßinie firb befinDet. ®ieß finDet man bei großen, &. é85. Den' Kölner nnD $reibürger ®e'lmen, wie bei

fleinen, 3. 93. in äliotbenbnrg éißill man ieDocb‘ Die ®elmianteten von unten bi8 sur oberfien'@piige in gleicber

@teignng fortlaufen laffen, fo ift man ge‚nötbigt Die fteilfie äliiebt1tnng nnD mitbin berbältnißmäßig einen ftbwacben‚

nnterften Umfang angnnebmen. @@ entfiebt Dann ein é8erbaltnüiß, wie bei Der ©elmfpigé De8 Qßiener @tepbanä=

tburme8, woallerDing8 nur eine @teignng vom ®elmboDen bi85 gnm ©rblnßinanf gebt.

Ö. Don Der Confirnction Der 8trebepfeiler aus 00er ®.naöratur mit) eriangulatnr

ie ?lnoannng Der $bnrmfirebepfeiler, welcbe bei ilein'neren $bü’rmen al8 nnnötbig gang- wegfallen unD

@ felbft bei größeren, wenn fie mit feinen boben Dnrtbbmrotbenen $beilen, wie ®elmen, befrbwert finD, oft

feblen (g. %. bei Dem $bnrmriereri Der nur mit einem ifleinen 2lnffaig;e belafteten 9)tagDebnrger Sébürine‚

oDer Der erwäbnten beiDen äliotbenbnrger $Ebürme), wnrDe awarr ftbon bi8ber, namentlicb in Den %ignren '15, 24,

25, 26, 27, ad 27 nnD 28, Dotb bier mebr in einfacberen %brmexen gegeigt, Daber eé nötbig ift, Die @nDignngen

Der @trebepfeiler anrb im reicberen @tple anfibanlicb an macböem 5253a8 gnerft Die gewöbnlicbe (EnDigüng eineö

ieDen @trebepfeilerö betrifft, fo ift Die allereinfacbfte Die gerabblinige, wie foltbe in Der %ignr 15, Dann in Den‘

%?ignren 36 nnD 37, wie anrb in Der %ignr 1) ad 27 bei Der mit un begeicbneten ©telle entbalten ifi unD namentlicb
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in ber 2[rt, mie fie in ber 8igur 15 gegeben rourbe,‘ foivobl in ber älteren 5periobe, a”. && an ber 9)iarburger

@Iifabetbiircbe (wo nur oben eine eingige $iate norb aufgefth ift), ab3 in ber fpätern SJ'Jeriobe, %, && an ber

é)Jiünebner %rauenfircbe, oorfommt. ®ie näcbfte @nbigungöform be8 5pfeiier8 beftebt im ©ieberfcbiufi‚ wie er in

ber $igur 31 ‚bon ber ©eite bargeftettt ift, fo ba? nämlicb bie (Siebeliinie mit ber febrägen 8inie- ber sJb'feiterfeite

in einem fpigén Qßintel 5ufammentrifft. 53a iebocb ba6 3ufammentreffen 3meier' ©efimfe in einem fpigen QBintel

in ber praftifrben 2[u6firbrung in tecbnifcber ®inficbt feine eignen ©cbroierigfeiten bat, fo finbet man baffetbe auf

mannigfacbe $!SSeife oermieben. ßum menigften muß man ficb bitten, bie ®obifebten foicber gufammenftofienber

®efimfe tief 3u macben, treiI fie fonft bie obere ©efim8fbibe burrbfcbneiben, baber an biefer ©telie, sur %ermeibung ‘

foicben 11ebelftanbe8, bei 8iaIen febr bäufig bie erfte %Iume angebracbt ift. 2iucb finbet man am? bemfeiben ®runbe

ben in $;igur 32 bargefteliten ©cbiufi angemenbet, too bie frbräge ®efimälinie ber sJ)feiierenbigung an ber ®eiten=

wanb ein fur5e8 @tqu (a b) ficb magrecbt bricbt, ebe fie mit ber ©efiméiinie be6 ®iebetö auf ber %orberfeite

5nfammentrifft. ®‘eirbbniicb finb biefe @iebet trie in — “{;igur 32 gefcbeben, mit einer %Biumenfpibe gefrönt ©afi

bier bie Spfeiiertiefe in vier gieicbe $beiie getbeiit nmrbe, ift auf» ben ä))taafien a b c d erficbtiicb, von mechen

ber oorberfte Sibeil a b bie magrecbte ®efim8ftrecte beftimmt. ©ie sJeriiertiefe Ebnnte aber ebenfo gut aucb in

fünf ober fetb6 ober mebr $beile getbeitt fein, ba ber 8roerf erreicbt ift, wenn ba8 (8efim8’ nur auf einer gang

Burgen ©trecfe magrecbt unterbrbcben mirb. ?Bei ber @nbigung ber @trebepfeiler be8 $burmrierecfö in $igur 28

bagegen ift biefe tur5e wagrecbte ©efim8ftrecfe ftatt, wie in %igur 32 auf ber 92ebenfeite, auf ber éBorberfeite,

unb 5n’3ar bier befibalb born angebracbt, weit bie Stebenfeite (wie—bie untern ©trebepfeiier in $igur b ad 27)

fein ©efim6 bat. (& ift baber ein Qäerfeben, bafi bei ber 8itbograpbirung ber %igur 28 biefe tragrecbte @trecte

aqu an ben beiben, von ber @eite ficbtbaren ’©trebepfeilern bargeftelit-trurbe, ba bier bie fteite (Enbigungälinie

. von ff ober aa au8bielmebr bi6 an ben ©efimäoorfprung ber äußerften £ante obne alle tragrecbte 11nterbre=

83.

34.

35.

37.

cbung geben muß). {Sie im ©runbriffe ber $igur 28 angegebene (im 2Cufrifi aber megen beffen 2ibbrecbung nicbt

ficbtbare) breiecfige @nbigung be6 untern spfeilertbeile8, meche gang unten toieber in bar? QSiereet übergebt, unb

melcbe aucb im (Srunb: wie im 2tufri5 ber %igur 30 oorfommt, finbet ficb, um ein "%BeifpieI biefür angufübren,

an ben ©omen von 111m unb Gonftana, unb 3roar in (Sonftans am obern, in um aber am unterften $beite ber

$bnrmftrebepfeiien 58en 2[nfang be8 Hebergangä sum reicberen @tbte bilbet bie Sirbnung bei» ©trebepfeiierö

burtb eine %iaIe. ©oche %iaIenfpiben Ebnnen' übrigenä foroobl auf tragrecbt gefrbioffenen ©trebepfeitän, mie in

%igur b ad 27 (bei D), ab? auf ©trebepfeilern, meche mit ($iebein gefcbioffen finb, ftebem ©in %eifpiet ber

'Iebtern 2trt geigt %igur 31, wo auf bem ©iebet megen é))tangei an Siaum nur ber 2tnfang einer acbtecfigen ?}ia‘te

bargeftelit ift. 2[ufier ber $ialengeftaitung beftebt bie 8ierbe ber ©trebepfeiler in ber 2tnbringung von 9Raafimerf,

metcbe8 Iebtere bier in ben bier 2[cbtortftreben ber %“;igur b ad 27, toie in ber ©trebe %?igur 31- angemenbet

murbe, ©a8 alte 9)tanufcriptentbäü in biefer %e5iebung bie bereite? in ber streiten 2[nmerfung ©_eite VIII. ber

(€inteitung angefübrte @telie: „ibie 2£Iten baben bie %3feiler mit é8ioien unb é))taafiroert abgebiattet/’ 53n ben

®ru-nbriffenber <5igureri 33, 34 unb 35 finb gieicbfali6 %iaien auf ©trebepfeiier-n von ®ircbenebbren mit mag=

recbtem ©cbqufe, unb atom: — in %igur 33 eine oierecfige ‘{fiaIe bargeftetit, beren ?))taa‘é ficb baburcb ergiebt, bafi

biefere in bie sJeriierftärte fo über @et geftellt ift, bafi fie ba6 eine @cf be8 (Sbore8 berübrt‘. $n —— $;igur 34

aber ift gang auf biefeibe 2trt ba6 Quabrat abc d über (Sie? in ben ©trebepfeiter gefteiit, unb au6 biefem

.®.uabrate baä 2[cbtort ber %iaie gebilbet. —— $n %igur 35 eanirb ift eine fecb8ecfige $;iaie in ber ?Irt in bie

Spfeilerftärfe gefteüt, bafi bie S,I3unfte a be (1 bie ©urcbmeffergrengen be6®reifeö begeicbnen, au6 meirbem ba6

©ecb8ecf ber %iaie gebiibet ift. $n ben %iguren 36 unb 37 finb @nbigungen von ©trebepfeiiern nacb 2£rt ber

. acbt fcbmaien 2£cbtortftreben von $igur b ad 27 oorgd'teüt. —— Sn %?igur 36 biibet ber untere, abgebrocbene

$beiibeä ©trebepfeilerä im ©runbriffe ein batbe8 éläiereet h di, in meicbeö ein anbereä balbe6 äBiererf fo über

'@cf gei'telitift, bafi beffen (Sie? 0 bie 9)titte ber @eite h d biibetl éBeibe ä3ierecte finb im 2fufriffe buer gufammen=

gefe@te Qßaff'erfcbtäge oerbunben, beren®bbe ab ber @runbrifibiftang c d entnommen ift. ®ie ®bbe a g be6

©bertbeilö be8 ©treb’epfeilerö aber tourbe burrb bie ®runbrifibiftang hi normirt, meche von a nacb' e, von @

nacb f und von f nacb g breim'ai in 2[ufrifi getragen tourbe‚ —— $n %igur 37 biibet ber untere $beii bei»

@trebepfeiierä im »-©runbriffe ein gieicbfeitigeä ®reieef: a c b, in meicbe8 ein $iererf gefteltt ift‚ 53m 2iufriffe ift

bie @ntfernung ber 8inie fd (too ber 11ebergang rom ©reiecf in ba6 obere äßierecf beginnt)bi6 an ben @nbpunft

e ber ©runbrifibiftang a c entnommen, unb ba€ im 2[hfrifi mit gh begeiebnete %reitenmaafi sur ®bbenbeftimmung

bei» oier’ecfigen ®bertbeilä be6 ©trebepfeiler8 imgeioenbet, inbem biefe6 ä)3taafi von f auf» fünfmal in ben 2[ufrifi,

nämlicb von f bi6 3ur 8inie g h, von bier nacb i, von i nacb k, von k nacb ] , unb von ] narb m getragen ift*).

*) ‘2fuä 23erfebén bei; 8itbograpben finb bie ©ifian3en ron ber 8inie gb bi°3 mim %crbäitnifi sur beftimmenben ®ifian3 g h etxoaé z‚u Etein auägefailcn.
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5311 ben %iguren 29 unb 30 finb %Beii'pieie bon @trebe1ofeitern imm reitben ©trfle vorgefteltt, meche ficb “befonbers

für ®ircbenrb'ore eignen+ 11116915111191111 ftbbne, aus ber $uabraturur eonitruirte SWeiter biefer 21rt(nämticb an einem

fieineren ®ircbencbore obne 2[bfeiten unb mitbin aqu obne ©1b51b1oibbbgen) befinben ficb an berßiebfrauenfircbe

su @obIeng (aus bem fünfgebnten $abrbunbert). fiber bier bargrgefteltte @trebepfe1'ler .— %?igur 29 ift aus ber 29.

®uabratur gebilbet, inbem ber ®runbrifi aus 51oeien, innerbalb 6 eines ®reifes 1°1ber.@ct über einanber gefteüten,

Quabraten beitebt, beten eingelne, berborfiebenbe ©cten balbe %iéiaien bitben*), narb beren allmäblicberßo81ren=

nung im 2[ufriife ber arbtee‘tige .Siern bes gangen 5%brpers ficbb als %iatenfpibe enbigt. é)ta1b bem 9)taafie bes

Sireifes ‚im ®runbriffe aber ift ber äußere llmfang bes ©1rebepfofeiters auf beiben©eiten, fo1vie auf ber %orber=

{cite normirt. ®obann ift aus bem @entrum buer bie beiben oo1orbern (£cten bes @trebebrfeiters ein 51oeiter ®reis

gegogen, metcber ben $orfprung bes unterften spfeilertbeile8 befiitimmt Sbie einanber gteicben {abbenbiftangen ber

u11terften $iaien (im 21ufriffe), nämlitb bie ZDiftangoon ber 8in'nie id bis sur ßinie 0 c,1retcbe ben %ia1enteib

bilbet, unb bie ®rbfie bes 911e1'en ron ber ßinie 0 0 bis 5u fei1inem ®1blufigefimfe ee dd finb beibe nacb ber

®runbrifibiftang 11 b genommen. ®ie ©iftanggf aber, vom ®eroormacbfen biefer $iate1'1 aus bem untern

Qßafferfrbtage bis gum ®iebelfcbluffe, ift sur ä)tormirung ber fotggenben ®iftangen benütgt, nämlirb für bie ®iftang “

von ber 8inie c 0 bis an bie Einie e h (ober bis an ben ®iebeidanfang ber bbberen $ialen), bann für bie ©iftang

von ber ßinie @ h bis sur ßinie p q, ober bis an ben ©1btufitncauf ber' obern %?iaten, unb eanieb für bie ©iftan5

von ber 8inie hh gg, ober vom @nbe ber eben ermäbnten ©cbätufitnäufe bis 5ur ßinie s r ober ben ®e1manfang

ber oberften @auptfiaie ®ie SDiftang n 11 aber, 1oeche ben 8eib> ber oberen, Heinen %iaien anbeutet, murbe‘ber

@ntfernung ber ßinie kl bon ber ßinie 0 @ gleirb gebaiten. €£Die ®bbe ber oberften ©iebet einfcbiiefiticb beren

@iebe1fpitgen bis an ben @1btufifnauf, ober bie ®iftang r ii iift beroberften $iaIenbreite sr gieitb. {»Die ®bbe

bes 9°iiefen ber ®auptfiaie, bon ber ßinie sr bis X, ober bis an: beren ©cblufitnauf‚ 1'ft burrb bie untere %iaten=

biftangg0f beftimmt, meicbe breimal, nämlicb bon ber ßinie s r Ibis V, von v bis W, unb von W bis X in 2[ufrifi

gebracbt 1'1't ©ie einanber gteieben ©iftangen ber %Iumen bes flitiefen (nämlicb von z bis aa, von aa bis b b

u.f 111 bis cc berunter) iinb fämmtiicb nacb ber (Sirunbüfiibifiang yb gebilbet. SDiefetbe ®iftan5 ift aurb

; vom 2£nfange bes @1biufigefimfes bes Stiefen bis 5um 21nfangefiber untern %IumenIinie, fonn'e bon ber ©11bigung

? ber obern %Iumeniinie bis sum ($nbe bes ©1blubtnaufes entlbatten. £Die gan5e ®bbe aber, vom %egin'n ber

unteren %iaien bis an ben ©cbiufibnauf ber ®auptiiate entbält: bie ®runbrifibiftang a rr (mit %Be5ug auf bas

%ier= unb 2[1btort) aebtmai, inbem biefeibe bon ber 8inie id ; bis sur ßinie kk 11, von ba bis sur ßim'e h e,

von ba bis mm, von mm bis nn, von nn bis 00, von 000 bis pp, von pp bis 511r 8inie z qq, unb bon
bier bis X in 2[ufrifi gebrarbt ift1 Sin — ber %igur 30 ift ein (Sbßäor=©trebepfeiter aus ber $riangutatur eonftruirt. 30.

53a bei {einer ©runbrifibitbung ebenfo, wie bei ber borigen%ifigur, namenttitb binficbtticb ber 21111oenbung ber

Rreife oerfabren 1o11rbe, nur bafi bier ftatt gmeier ®uabrate, 31r1oei €£>reierfe über einanber über (bei geftellt murben,

fo bebarf es feiner meitern @rtlärung bes ®runbriffe6. S)tit %6egug auf bie 311grunbetegung ber $riangutatur

entbält ber 2£ufrifi bie ©runbrifibiftang 00 pp 31obtfmai, ininbem biefetbe fo oft, nämlicb vom 2[nfange ber

unteren %?1'alen an an bis bb, bon bb bis 00, von cc bis ddd, oon dd bis ee, von ee bisf'f', von ff bis

gg, ron gg bis 11 h, von hh bis ii, bon ii bis kk, von kk 1 bis 11, von, 11 bis 3ur ßinie mm mm, unb von

ba bis 511 bem mit nn nn marfirten 2£nfange bes @1b1ufitnauf1fe8 in 2tufr1'fi gebracbt ift. {Die untere %ialenbiftan5

ab bis am 8inie e f, too bie ®iebet ber %iaienriefen beginne1en, bann bie Zbiftang von ber ßinie cdober ben

®iebelfiaiigen ber %iaienriefen bis sur 8inie g h, 1vo bie @1b1ublfitnäufe berfetben enbigen, ferner bie ®iftang bon

ber 8inie q q m ober ben ©iebetfpitgen ber obern %iatenriefen biss an bießinie ss ss, ober bis an bie @nbigung ber

©1biufibnäufe biefer $iaien finb fammtticb einanber gieicb unb > ber ©runbrifibiftang ki entnommen. ®ie 8eibe

ber unteren, toie ber oberen $iaien, ober bie ZDiftangen m f ober 1 0 q nmrben bier (was in %igur 29 nicbt gefrbab)

einanber gleirb gemarbt ©ie ®iftangen ber %Iumenfteüungen bbes Stiefen, wie feiner ©1btufifioibe mit ber großen

%Iume eanicb, nämlicb bie ibiftangen z y, y x, xt, tu, uw u. f. 11». bis W finb fämmtlicb einanber gleicb

unb nacb ber ©runbrifibiftang r s genommen, 253as bie Qäerbini1bung ber 91ü1tfeite ber inben%iguren 29 unb 30

bargeftellten ©trebepfei1er mit bem ®ircbencbore betrifft, fo mirirb biefetbe in ber 2£rteines gembbnlirben @trebe=

pfeiiers‚ entroeber burcb eine einfarbe fcbräge @teigu11g, ober, 1oroenn bie $iefe bebeutenber ift, bureb eine bobberte

2£bfebung bemerbfteiligt, wie et1va in %igur 28, beren ©trebepfafeiier aucb auf bet Stüc‘tfeite mit bem 3robtfort

bes $burmes gufammenbängen. ©ureb ben in —— $i-gur 31 banrgefteiiten ©trebepfeiier, meirber firb aucb für ben 31.

$pfeiler eines $b11rmoiereebs eignen 1111°1rbe, moflte icb geigen, 1oi1ie man bei 2Cusfüllung ber ©eiten1oänbe folcber

1
1
;.

1

 
*) @benfaflä ein %erl'e)e11 bes 21t101311111b111 ift es, bafi im 6511111b11fl‘e unten bie recbtbte Ceite 51111braf1'1'1‘t iii, ba biefelbe, gte1cb jener auf ber Hufen, offen

gelafien {em fo!Ite. .
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_ @treben mit Q)ianfiioerf oerfnbren foii, wobei außer einer fcbiciIicben Qinoannng De8 932anfimeriö im oberften
febrägen (Erbe Der SpfeiIerfeite noeb befonDer8 in Qiebt 511 nebmen ift, Daß man Dn5 93tanfi De6 unteren, mit a

be5eiebneten s})feiierborffornnge8 in Der Qirt normire, Daß Derfere einen befti1nmten $beiI Der übrigen sJ)feiIertiefe
biIDe,_ nIfo 5 %. Den Dritten ober vierten $beiI Detferen, 111116 notb1oenDig ift, um eine gieicbe (£intbeiInng Der
épfoften De8 93i11115111erf6 treffen 511 Ebn'nem ®ier, too ein fieiner spfeiIer oorgefteiit ift, biIDet Diefer %orfprnng
(bei a) Die ®äIfte Der übrigen, oDe.r Den Dritten $beii Der gnn5en $iefe. ®ie ®bbe De8 obern, ab= oDer 511r1'11f:
gefe@ten SpfeiIertbeiieö ab c ift bet b in 51oei gieiebe $‚beiie getbeiIt, iooDn_rcb ficb Die.®öbe Der $inIe ergiebt,

meIebe Den liebergang vom nntern 511m obern sJ’eriIertbeiIe biiDet. Qincb bier ift Die ©iftnn5 De8 ßeibe6 d f Diefer

“{“;iaIe mit Der ®öbe ibre6 iRiefen von Der ©iebeprige “e bi6 511m @1binffe b gIeieb Qinfier Den ©trebepfeiIern De6

$burn1oiereefä fommen Die oben befprocbenen, an Den acbt @eten De8 Qicbtort6 befinDIicben @treben in éßetraebt,
‘ von mechen bier in Den %ignren b ad 27, 36 nnD 37 %eifpieIe einfneber Qirt gegeben finD é)tätbere ®eftaItnngen

foIeber @treben, et1oa nacb Q)tnafigabe Der $ignren 29 unD 30 511 entirerfen, mag _511r Qinfgabe Dienen. .QS3116

enDiicb Die vier großen @trebepfeiIer betrifft, meiebe bei großen $bi1rmen 5nr @ti1tge De8 Dnrcbbroebenen Qicbtortä,
“ wie De6 ®eIn_1e8 Dienen, fo entbaiten Die %ignren 15 nnD b ad 27 einfacbe %eifpieIe, forvie Die %ignr 28 ein

reiebere8 Diefer Qirt, nnD e8 ronrDe Die Qinoanung Der ®eftnItnng Derferen oben 11an DreierIei ®nnptarten

befcbrieben ®ie (Sonftrnetion von tabernaeteiartigen ®eftaItnngen bei ©trebepfeiiern foIgtnnten in Den %ignren

5 unD 6 De8_ éläorIegebiatteö XV; im éläorIegebintte XIV. B. aber ift nocb einige8 uber Die @obenoerbäitniffe Der _

$‚bi1rme nacbgetragen, Da im %oriegebidtte IX fein äRnnm für Diefe ibnrfieflnngen mebr ineb 311n1 ©1binffe

De8 bi8ber über Die (Sonftrnetionen Der $bnrme nnD ibrer ©treben éläorgetrngenenInnn icb nicbt nmbin, auf Den ‘
2inbang 511111 fetbften ®efte Der „Qirebiteetur De6 9JiitteIaIterä in fliegen8bnrg” bon Sä1'1ft116 Spopp unD $beoDor

%1‘1I1111 (vom fünften ®efte an von gnftn8 Spomo fortgefegt) nnfmerffam 511 macben, treii Derfere einige, 51onr _
febr Inr5e, aber Iebrreicbe QinDentnngen über Die fäbnrmeonftrnetionen im Qiiigemeinen entbäIt, treiebe man in
einem nur Der ©arfteiinng befonDerer ©ebänDe gemiDmeten 9153'erfe niebt fncbt*). Hebrigen8 fonnten in Dem %or=
IegebIntte IX bei Dem befebränften 11mfange De8 ooriiegenben älßerfe8, nur Die ©1111pteIemente De8 $bnrmbnneö
gegeben werben, Die ieDoeb genngen Dürften, um 11116 Denfeiben ancb reicbere (Sompofitionen entmieteiti 511 fönnen,

worinficb Die ßernenDen berfneben mögen

 

X. Qin1oenDnng Der berfrbieDenen Qirtni bon äßögen auf Die
@eftnItnng Der Säb1'iren, 1111D @rnnDrifironftrnetion ibrer ($etoiinber, in8befonDere

11118 Der £naDratnr nnD färinngnlatnr. _

« \: >= _bi1ren unD Sportaie foin1nen in Der gotbifcben Qircbiteetnr mit Den oerfebieDennrtigften ©1qu13=

formen vor, nämiieb foioobI geraDIinig, aI8 mit Dem fiaeb getrbibten, rnnDen ober ©pig=

-‘—f _?Bogen gefebioffen, nnD e8 5eigt fieb 11an bier Die nnerfcböpfliebfte %))tnnnigfaItigfeit. ©ie

;; SJ.Iortnie firebiicber unD niebtfir1incber ®ebänbe (wie 5. && é)iatbbänfer) bieten feinen befonDer6

_ "5 bemerfen8mertben ©egenfatg Dnr, e6 fei Denn, Daß man Diefen im großeren Sieicbtbnme Der

. - »:=::E fircincben ?ircbitectnr fänDe,111 weicber fieb Die sJJortctie Dnrcb eine gefcbic’ite $erbinbnng oberer

' Qßanbtbeiie mit Den $b1‘iren oft 511 anfierorbentiieber ®obe nn6Debnen. @inen entfcbiebeneren ®egenfaig 511' Den

Iircbiieben éportnIen biiDen Die eigentiicben ®an8tbore, inDem fie fieb in Der é)tegeI Dnrcb ibre@infnebbeit 11116=

_ 5eicbnen nnD gewoanicb in einfncben @pitgbogen, ober in Der fpäter_n sJ)erioDe aneb in SinnDbogen befteben, Deren

®obe bei ®1'11'1fern' von .SQanfienten meift fi1rDie ®obe bon ©nterrbagen bereebnet nmrDe. .m6befonDere Der niebt=

   
*)'®iefe ?inDe11tungen fcbi1'e5en mit Den QBorten: „ ®iefeä rein ebarniterifiifcbe praitifcbe éEerfnbren Iä1}t fiel) im Deutfcben 93a111'ipie Durcbmeg eriennen; e8

„iii fogn'r Der @cbii1ffeI‚ obne meieben bieieä aiä_nnberfiänbii® gebaiten merDenmüfite. .Siein 5J)feiier, feine 61311Ie giebt 15, meicber nitbi Diefeä 5})ri115i11 511 (511111De
„liegt, gar nicbt 511 gebenien, Dat} 1111 Den E)iiefenbnu ei11e6 Siburmeä obne ein Confiructiomf1;ftem g1r niebt gebacbt merDen to1111e ©1111!) Diefe pn1itifcbe (Seometr'1e

_=,_,‚hingegen Iofe11 fid) 11IIe 9111ibfd; feibft D113 co1npiic1rtefie 1111D fcimnbeir vermorrene De5 De11tftben 931111131)I3 giebt fieb 1116 fiat unD_De11tiicb 5u erfennen 1111D I11f;t

„in Dem .‘Befebauer 11113e1 einer tiefen _@rtenntnifi nocb D1°° (befan Der ßemnnberung 5111111?'


